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Alle Rechte vorbehalten. Das Kopieren, Vervielféltigen, Ubersetzen, Umsetzen in irgendein elektronisches Medium oder maschinell
lesbare Form im Ganzen oder in Teilen ist nicht gestattet. Eine Ausnahme gilt fir die Anfertigung einer Backup-Kopie von Software
fur den eigenen Gebrauch zu Sicherungszwecken, soweit dies technisch mdglich ist und von uns empfohlen wird. Zuwider-
handlungen verpflichten zu Schadensersatz.

Haftung

Anspriche gegenuber dem Hersteller in Anlehnung an die in diesem Handbuch beschriebenen Hard- und/oder Softwareprodukte
richten sich ausschlieR3lich nach den Bestimmungen der Garantie. Weitergehende Anspriiche sind ausgeschlossen, insbesondere
tibernimmt der Hersteller keine Gewéhr uber die Vollstandigkeit und Richtigkeit des Inhaltes dieses Handbuches. Anderungen
bleiben vorbehalten und kénnen jederzeit auch ohne entsprechende Voranmeldung durchgefuhrt werden.

Warenzeichen

An dieser Stelle sei auf die in diesem Handbuch verwendeten Kennzeichnungen und eingetragenen Warenzeichen hingewiesen.
Alle Produkt- oder Firmennamen, die in diesem Handbuch erwahnt werden, dienen lediglich Identifizierungs- und Erklarungs-
zwecken und je nach Bezeichnung kann es sich dabei um Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der entsprechenden
Firmen handeln.

Kontakt
Kontaktinformationen fiir Riickfragen beziiglich der Relaxx Software oder generelle Anfragen finden Sie unten:

Kontaktadressen des Herstellers
GANTNER Electronic GmbH
Bundesstral3e 12

6714 Niiziders, Osterreich
www.gantner.com/locations
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A Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise

Verehrte Kundin, verehrter Kunde,

Sie haben sich fir ein Produkt (Gerat oder Software) der GANTNER Electronic GmbH entschieden. Wir begliickwiinschen Sie zu
dieser Wahl. Damit unser Produkt in Ihrer Anlage zu lhrer Zufriedenheit sicher und ohne Fehler arbeitet, weisen wir Sie auf folgende
Grundregeln hin:

1. Installation, Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung des erworbenen Produkts haben bestimmungsgemaR, d.h. innerhalb der in
der zugehorenden Produktdokumentation aufgefiihrten technischen Einsatzbedingungen, zu erfolgen.

2. Vor Installation, Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung lesen Sie daher unbedingt die entsprechenden Kapitel in diesem
Handbuch durch und handeln Sie danach.

3. Falls dennoch einzelne Punkte unklar sein sollten, handeln Sie nicht ,auf gut Glick”, sondern fragen Sie bei dem fiir Sie
zustandigen Kundenberater oder bei der Hotline der GANTNER Electronic GmbH nach.

4. Wenn nicht anders festgelegt, tragt der Kunde die Verantwortung flr bestimmungsgemafe Installation, Inbetriebnahme, Betrieb
und Wartung des Produkts.

5. Kontrollieren Sie direkt nach Erhalt der Ware die Verpackung und das Produkt bzw. den Datentrager optisch auf seine
Unversehrtheit. Kontrollieren Sie die Lieferung auch auf ihre Vollstandigkeit (-> Zubehorteile, Dokumentation, Hilfsmittel etc.).

6. Wurde die Verpackung durch den Transport beschadigt oder sollten Sie einen Verdacht auf eine Beschadigung oder
Fehlfunktion des Produkts haben, darf das Produkt nicht in Betrieb genommen werden. Kontaktieren Sie in diesem Fall lhren
Kundenberater. Er wird bemiht sein, so schnell wie mdglich Abhilfe zu schaffen.

7. Die Installation, Inbetriebnahme und Wartung unserer Gerate hat durch entsprechendes Fachpersonal zu erfolgen.
Insbesondere elektrische Anschlisse dirfen nur vom fachkundigen Personal ausgefiihrt werden. Dabei sind die
Installationsvorschriften nach den einschldgigen, nationalen Errichtungsbestimmungen (z.B. OVE, VDE, ...) zu beachten.

8. Wenn nicht anders angegeben, hat die Installation und Wartung unserer Gerate ausschlie3lich im spannungsfreien Zustand zu
erfolgen. Dies gilt insbesondere bei Geraten, die an das Niederspannungsnetz angeschlossen sind.

9. Es ist untersagt, Veranderungen am Produkt vorzunehmen sowie Schutz- und Abdeckhauben von Geraten zu entfernen.

10. Versuchen Sie nicht, Produkte nach einem Defekt, einem Fehler oder einer Beschadigung eigenmachtig zu reparieren oder
wieder in Betrieb zu nehmen. Kontaktieren Sie in diesem Fall unbedingt lhren Kundenberater oder die Hotline der GANTNER
Electronic GmbH.

11. Die GANTNER Electronic GmbH ubernimmt keine Verantwortung fir Verletzungen oder Schaden, die Folge eines
unsachgemafien Gebrauches sind.

12. Auch wenn wir uns um Sorgfalt und stetige Verbesserung bemiihen, kénnen wir nicht ausschlieen, dass sich Fehler in unsere
Dokumentationen einschleichen. Wir weisen daher darauf hin, dass die GANTNER Electronic GmbH keine Gewahr fur die
Vollstandigkeit und Richtigkeit des Inhaltes dieses Handbuches iibernimmt. Anderungen bleiben vorbehalten und kénnen
jederzeit, auch ohne entsprechende Voranmeldung, von uns durchgefiihrt werden.

13. Wenn Sie auf Fehler am Produkt oder in der produktbegleitenden Dokumentation stoBen oder wenn Sie
Verbesserungsvorschlage haben, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an lhren Kundenberater oder direkt an die GANTNER
Electronic GmbH.

14. Aber auch wenn Sie uns nur mitteilen wollen, dass alles reibungslos funktioniert hat, sind wir Gber Ihre Nachricht erfreut.

Wir wiinschen einen erfolgreichen Einsatz unseres Produkts. Wir wiirden uns freuen, Sie alsbald wieder als Kunden begriiRen zu
dirfen.
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1.1

1.2

EINLEITUNG

Zu diesem Handbuch

In diesem Handbuch wird die Bedienung der Relaxx Software beschrieben. Sie erfahren, wie ein Schranksystem
mit elektronischen Schldssern von GANTNER konfiguriert und eingerichtet wird und wie Relaxx fir die tagliche
Arbeit bedient wird, um z. B. den Status der Schranke zu Uberwachen, Reservierungen durchzufiihren, Be-
rechtigungen zu vergeben und Zeitplanungen durchzufiihren.

FUr die Installation oder ein Update von Relaxx lesen Sie bitte das Installationshandbuch und fiihren Sie die
beschriebenen Schritte durch.

Kapitel "2. ALLGEMEINE PROGRAMMEINSTELLUNGEN" beschreibt die allgemeinen Einstellungen in Relaxx, die
programmubergreifend gelten. Dazu zahlen z. B. die Kommunikationseinstellungen, Datenbank- und Alarm-
meldungseinstellungen oder auch allgemeine, systemweite Hardwareeinstellungen. Diese Einstellungen miissen
Ublicherweise nur einmal nach Installation von Relaxx definiert werden, kdnnen aber bei Bedarf auch nachtraglich
angepasst werden.

Kapitel "3. BEDIENUNG" beschreibt den Aufbau und Anwendung der Benutzeroberflache von Relaxx.
AufRRerdem sind hier die grundséatzlichen Schritte zur Anlage eines Schranksystems erklart. Indem diese Schritte
ausgefihrt werden ist Ihr Schranksystem schnell konfiguriert und Sie sind bereit fiir die Arbeit mit Relaxx.

Kapitel "4. BERECHTIGUNGS-MANAGEMENT" beschreibt wie die Benutzer von Relaxx definiert und die Berechti-
gungen fir diese Benutzer eingestellt werden. Dies beinhaltet auch die Rollenverwaltung, die die Berechtigungen
fur die Benutzer in Gruppen zusammenfasst. In diesem Kapitel finden Sie auch die Daten der in Relaxx stand-

ardmafig vordefinierten Benutzer.

Kapitel "5. LIZENZVERWALTUNG" enthalt Informationen Uber die Lizenzierung und Aktivierung von Relaxx. Diese
Information ist Ublicherweise nur einmal direkt nach Installation von Relaxx notwendig.

Formatierungen

Zur Anzeige von wichtigen, sicherheitskritischen Informationen wird in diesem Handbuch folgende Formatierung
verwendet (mit Beispieltext):

HINWEIS! Nach diesem Signalwort folgt in diesem Handbuch ein Hinweistext, den Sie unbedingt lesen und
befolgen mussen. Der Hinweistext enthélt wichtige Informationen.

Diese Hinweise sind unbedingt zu lesen und zu befolgen.
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Zur Anzeige von wichtigen, aber nicht sicherheitskritischen Informationen wird in diesem Handbuch folgende

Formatierung verwendet (mit Beispieltext):

®  Der Text neben diesem Symbol enthalt interessante Informationen tiber den aktuellen Abschnitt. Sie miissen

]1 diesen Text nicht unbedingt lesen, die Informationen helfen lhnen aber, die Beschreibung in diesem Abschnitt
besser zu verstehen oder geben interessante Tipps fiir die Bedienung der Software.

Aktionsschritte, die der Benutzer ausfihren muss, und die Resultate dieser Aktionen werden wie folgt formatiert.

» Nach diesem Symbol steht eine Handlungsaufforderung, die Sie ausfiihren sollen.
o Dieses Symbol kennzeichnet das Resultat nach Ausfiihrung des vorigen Handlungsschrittes.

Allgemeine Informationen

Die Relaxx Software bietet Ihnen die Méglichkeit zur Konfiguration, Steuerung und Statusvisualisierung der
elektronischen Schrankschldsser fir Umkleideschranke sowie der Zutritts- und Informationsterminals von
GANTNER. Installiert wird Relaxx auf einem Computer mit Microsoft Windows® Betriebssystem (siehe
Installationshandbuch zu Relaxx).

Relaxx besteht aus einem Windows®-Dienst, welcher im Hintergrund lauft und fir die Kommunikation mit dem
Schranksystem sorgt, und einer Benutzeroberflache, in der das Schranksystem und die Onlinegeréte konfiguriert
und gesteuert sowie die Schrankzustande angezeigt werden.

Das Relaxx WEB Ul 2 ist eine separate Komponente fir die Ubersichtliche Visualisierung und grundlegende
Steuerungsmaglichkeiten fur das SchrankschlieBsystem direkt in einem Webbrowser (Desktop oder Mobil). Eine
detaillierte Beschreibung dieser Komponente ist als separates Handbuch verfligbar.

Das Lizenzmodel und die Benutzerverwaltung erlaubt die Installation mehrere Clients auf verschiedenen Rechnern,
welche gemeinsam eine Relaxx Installation nutzen kdnnen. Es ist einerseits mdglich, nur mit einem Relaxx Client
zu arbeiten, der auf demselben PC wie der Relaxx Dienst installiert wird oder andererseits auch mehrere Clients zu
verwenden, welche sich auf anderen PCs im Netzwerk befinden kdnnen. Letztere kénnen sich mit ihren eigenen
Benutzernamen und Passwdrtern am selben Relaxx System und Datenbank anmelden.

Die elektronischen Schrankschlosser von GANTNER Electronic GmbH werden verwendet, um Umkleideschréanke,
Schliel3facher 0.4. in Anlagen wie z.B. Fitnessclubs, Thermen, Bader etc. zu sperren und 6ffnen. Die folgenden
Typen von Schrankschléssern, Steuergeraten und weiteren Geraten von GANTNER kdnnen mit Relaxx verwendet
werden:

Schrankschldsser:

- GAT Lock 5020 (B, F und ISO) (nur in Verbindung mit GAT NET.Controller M 70x0, siehe
"Systemvoraussetzungen" in der Installationsanleitung)

- GAT SMART.Lock 7001
- GAT NET.Lock 7000
- GAT NET.Lock 7020
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Steuereinheiten (Controller):

- GAT Lock.Controller 5010 X (B, F und ISO) (nur in Verbindung mit GAT NET.Controller M 7000, siehe
"Systemvoraussetzungen" in der Installationsanleitung)

- GAT SMART.Controller S 7000 und GAT SMART.Controller S 7020
- GAT NET.Controller S 7000, GAT NET.Controller M 7000, GAT NET.Controller S 7020, GAT NET.Controller M 7020
- GC7.2000 M, GC7.2000 M lite, GC7.3000 mit der G7 Main Controller App (siehe Abschnitt 1.4. Begriffsdefinitionen)

Online Geréte:

- GAT Access 6xxx (B, F und ISO)

- GAT Info 6xxx (B, F und ISO)

- GAT SMART.LockAxx 6350 (B, F und 1SO)

- GT7 Gerate (mit "Info" App fir Informationsanzeige, mit "Access" App fur Zutrittskontrolle, mit "Central Locker"
App fur SMART.Lock System)

1.4 Begriffsdefinitionen
Folgende Begriffe werden im Handbuch h&ufig verwendet:

Berechtigungsliste

Die Berechtigungsliste enthalt Datentréger, flr die bestimmte zeitliche oder auf bestimmte Schranke/Schrankgrup-
pen bezogene Gultigkeiten festgelegt wurden. Die Berechtigungsliste kann aktiviert oder deaktiviert werden. Ist sie
aktiviert, kénnen damit Datentrager nur in einem bestimmten Zeitraum oder nur fur bestimmte Schrankgruppen
berechtigt werden.

In der Berechtigungsliste werden auch die persodnlichen Schranke den jeweiligen Datentrdgern zugeordnet.

Controller

Steuergerate fur die Schrankschlésser. Man unterscheidet zwischen Main und Sub Controller. An den Sub
Controllern sind die Schrankschlésser angeschlossen, wobei es fur jeden Schlosstyp einen passenden Sub
Controller gibt. Die Sub Controller miissen mittels zugehérigem Main Controller oder im Falle eines GAT SMART.Lock
7001 auch mit einem GAT SMART.Lock Axx 6350 oder GT7 Central Locker Terminal angesteuert werden.

Die "Main Controller” stehen in unterschiedlichen Varianten zur Verfligung. In diesem Handbuch wird fir die GAT
NET.Controller M 7000 und 7020 als Uberbegriff "NET.Controller Main" und fiir die GC7.2000 und 3000 Controller als
Uberbegriff "G7 Main" verwendet.

Datentrager

Ein Ausweis in Form einer Karte oder einer anderen Form wie Armband oder Schliisselanhanger. Die Datentrager
werden fur die Identifikation der Benutzer einer Anlage verwendet, um sich an den GANTNER Geréaten zu identifi-
zieren. Die Identifikation erfolgt Giber Funk mittels RFID (Radio Frequency Identification).

Reservierung
Mittels Reservierungen kdnnen Datentrager fir bestimmte Schldsser reserviert werden. Wéhrend der Reser-
vierungszeiten ist das Benutzen der reservierten Schranke dann nur mit den zugehérigen Datentréagern maoglich.

Schloss / Schrankschloss

Diese Begriffe werden in diesem Handbuch gleichbedeutend verwendet und bezeichnen ein elektronisches
Schrankschloss von GANTNER Electronic GmbH, das verwendet wird, um Schranke zu versperren. Es gibt
verschiedene Arten von Schldssern:

www.gantner.com HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 9
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- GAT NET.Lock 70x0: Bezeichnet ein GAT NET.Lock 7000 oder 7020. Angeschlossen an einen GAT
NET.Controller S 7000 oder 7020. Die Identifikation erfolgt mittels RFID Datentrégern
direkt am GAT NET.Lock 70x0 (bzw. an der Schranktire).

- GAT SMART.Lock 7001: Angeschlossen an GAT SMART.Controller S 7000 oder 7020. Die Identifikation erfolgt
nicht direkt an der Schranktiir sondern an einem zentralen Terminal (z. B. GAT
SMART.LockAxx 6350 oder GT7 Central Locker).

- GAT Lock 5020: Vorgangerversion des GAT NET.Lock 70x0. Dieses Schloss wird am GAT Lock
Controller 5010 angeschlossen und die Identifikation erfolgt direkt am GAT Lock 5020
(bzw. an der Schranktiir)

Schrankmodus
Die elektronischen Schldsser in den Schranken kénnen in verschiedenen Modi betrieben werden:

- Wahlschrank: In diesem Modus kann der Schrank von jedem Datentréager gesperrt und entsperrt
werden. Voraussetzung ist, dass der Datentrager nicht schon mehr als die max.
erlaubte Anzahl Schréanke versperrt hat, der Datentréger in der Anlage gliltig ist (FID
bzw. Site Key) und falls die Berechtigungsliste aktiviert ist, der Datentrager laut seinen
Berechtigungseinstellungen auch fiir den gewtinschten freien Schrank berechtigt ist.

- Mietschrank: Ein Schrank in diesem Modus kann nur von dem Datentréager versperrt und entsperrt
werden, der ihm in der Berechtigungsliste zugewiesen ist. Es ist mdglich, auch mehrere
Datentrager einem personlichen Schrank zuzuweisen (z. B. Familienschrénke).

Reservierbarer Schrank: Ein Schrank in diesem Modus kann nur von einem Datentrager versperrt und entsperrt
werden, fir den eine Reservierung bei diesem Schrank besteht und wenn der Reser-
vierungszeitraum aktiv ist. Nach Ablauf der Reservierung wird der Schrank automatisch
in den Wartungsmodus gesetzt und somit deaktiviert, bis der Wartungsmodus wieder
aufgehoben wird.

- Dynamischer Schrank: Dieser Modus ist eine Kombination aus einem Wabhlschrank und einem Mietschrank.

Wenn der Schrank keine Berechtigung zugewiesen hat, verhélt er sich wie ein Wahl-

schrank und kann von jedem gultigen Datentrager versperrt werden. Sobald der Schrank

von einem Datentrager versperrt wird, wird der Datentrager automatisch zu der Berechti-
gungsliste in Relaxx hinzugefiigt und der Schrank verhélt sich wie ein Mietschrank. Ein

Verwendungsbeispiel fur diesen Schrankmodus ist eine Gruppe Schranke fur das

Servicepersonal (z. B. fur Badetiicher). Nur Personal, das zu einer bestimmten Gruppe

gehdrt, kann dann diese Schranke benutzen aber diese haben die Mdéglichkeit, frei aus

einem der Schrénke zu wéhlen. Die Schranke werden dann dynamisch zugeiteilt.

Eine Ubersicht der Schrankmodi und wie diese in Relaxx definiert und verarbeitet werden finden Sie in
.‘. ‘ Abschnitt "3.4.1. Ubersicht der Schrankmodi" und den darauffolgenden Seiten.

Wartungsmodus

Ein Schloss kann manuell oder automatisch (nach Ablauf einer Reservierung) in den Wartungsmodus gesetzt
werden. In dem Fall ist es auBer Betrieb (LED blinkt rot-griin) und kann mit einem normalen Benutzerdatentrager
nicht benutzt werden. Diese Funktion ist gedacht fir Reinigung des Schranks z. B. nach Ablauf einer Reservierung.
Mittels Wartungsdatentréager oder tber die Relaxx kann die Wartung eines Schranks aufgehoben werden, so dass
er wieder normal verwendet werden kann.

HINWEIS! Beachten Sie, dass der Wartungsmodus wie hier beschrieben nur fir die GAT NET.Lock 70x0
Schrankschldsser gilt. Fur die Schldsser der élteren GAT Lock 5020 Generation gelten folgende Einschrankungen,
weshalb der Wartungsmodus nur fur das GAT NET.Lock 70x0 empfohlen wird:

- Die LED eines GAT Lock 5020 zeigt den Wartungsmodus nicht an.

- Wird ein Schrank mit einem Benutzerdatentrager gesperrt und das GAT Lock 5020 wechselt danach in den
Wartungsmodus, kann der Benutzer den Schrank mit seinem Datentréger trotzdem wieder 6ffnen.
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2 ALLGEMEINE PROGRAMMEINSTELLUNGEN

In den Programmeinstellungen kdnnen alle grundlegenden Funktionalitdten von Relaxx eingestellt werden. Diese
Einstellungen sind tblicherweise nur einmal nach der Installation von Relaxx notwendig, kénnen aber auch
nachtraglich jederzeit gedndert werden.

2.1 Anmeldung

Nach Start von Relaxx und erfolgreicher Verbindung mit dem Relaxx Dienst und Datenbank wird der
Anmeldebildschirm angezeigt. Um mit Relaxx arbeiten zu kdnnen ist es notwendig, sich mit einem Relaxx-
Benutzernamen und Passwort oder mittels Active Directory (Windows Benutzer) anzumelden.

Relaxx bietet eine Benutzerverwaltung, Giber die neue Benutzer angelegt und der entsprechenden Benutzerebene
zugewiesen werden kdnnen. Damit kann genau festgelegt werden, welche Funktionen den einzelnen Benutzern in
Relaxx zur Verfigung stehen. Die Benutzerverwaltung mit den als Standard vordefinierten Benutzern ist in "4.3.3.
Standard-Benutzer" beschrieben.

HINWEIS! Wenn die “Active Directory” Funktion aktiviert ist (sieche “4.3. Benutzerverwaltung®), kdnnen sich die
Benutzer auch mit ihren Windows Benutzernamen und Passwortern des Active Directory anmelden.

53 Bitte geben Sie lhre Anmeldedaten ein X

Gantner

Benutzername “ ]

Passwort

Verwende Windows-Authentifizierung

-

Auto-Abmelden 155 v
Der Benutzer wird nach der
eingetragenen Inaktivitat (Minuten)
abgemeldet.

Abbrechen

Bild 2.1 - Anmeldebildschirm von Relaxx

» Geben Sie im Feld "Benutzername" den Benutzernamen fiir Relaxx ein.

» Geben Sie im Feld "Passwort" das Passwort fur den Benutzernamen ein.
HINWEIS! Achten Sie bei der Eingabe auf die Gro3-/Kleinschreibung. Diese wird von Relaxx tberprift.
HINWEIS! Das Passwort muss mind. 8 Zeichen lang sein und mindestens je einen Kleinbuchstaben, einen
GroRRbuchstaben, ein Sonderzeichen und eine Ziffer enthalten.

» Wenn Sie sich in Zukunft mit Inrem Windows Benutzer tUber Active Directory anmelden wollen, markieren Sie
das Feld "Verwende Windows-Authentifizierung". In dem Fall werden Sie bei jedem weiteren Start von Relaxx
automatisch angemeldet, sofern der aktuell Windows Benutzer, mit dem Sie in Windows angemeldet sind, im
Active Directory eingetragen ist.

www.gantner.com HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 11
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Die Verbindung zum Active Directory muss bei der Benutzerverwaltung richtig konfiguriert sein, siehe "4.3.1.
Active Directory".

HINWEIS! Um diese Funktion wieder zu deaktivieren, melden Sie sich in Relaxx ab (Symbol rechts oben &).

Es wird wieder der Anmeldebildschirm angezeigt. Deaktivieren Sie das Feld "Verwende Windows-
Authentifizierung" und melden Sie sich dann mit einem Relaxx Benutzernamen und Passwort an.

» Falls eine Lesestation am PC angeschlossen ist (siehe "2.2.4. Einstellungsseite "Kartenleser™) und ein Daten-
trager auf der Station liegt, wird die Kartennummer ausgelesen und automatisch angezeigt. Damit ist es moglich,
dass sich Benutzer durch Auflegen ihrer Datentrager auf die Lesestation automatisch einloggen kénnen. Die
Karten-UID Nummer muss bei der Benutzerkonfiguraiton eingetragen sein ("siehe 4.3. Benutzerverwaltung").

Benutzername “ I

Passwort
Windows-Authentifizierung merken

Karten UID 1262649833382784

» Das Feld "Auto-Abmelden” bestimmt die automatische Abmeldefunktion in Relaxx. Markieren Sie das Feld
Auto-Abmelden, so wird der aktuelle Benutzer nach einer einstellbaren Zeit, innerhalb derer keine Bedienung in
Relaxx erfolgt, automatisch abgemeldet. Diese Zeit kann in Minuten eingetragen werden.

HINWEIS! Die automatische Abmeldefunktion bietet einen zusatzlichen Schutz gegen unbefugte Verwendung
von Relaxx, indem bei einem unbeaufsichtigten Arbeitsplatz, an dem sich ein Benutzer vergessen hat,
abzumelden, die Abmeldung nach einer gewissen Zeit automatisch erfolgt.

» Drucken Sie die Taste "Anmeldung".

o Istdie Anmeldung erfolgreich, werden Sie in Relaxx angemeldet und das Hauptfenster von Relaxx
wird angezeigt.

o  Wenn der Benutzername und/oder das Passwort falsch eingegeben wurden, wird eine Fehlermeldung
angezeigt.

Benutzername System ‘

Passwort vse

Windows-Authentifizierung merken

X Entweder konnte der ein; ene Benutzer nicht
gefunden werden oder das Passwort ist ungiiltig

o  Wird Benutzername und/oder Passwort mehrmals hintereinander falsch eingegeben und ist die
Captcha Absicherung aktiviert (siehe Registerkate "Sicherheitseinstellungen” im Kapitel "2.2.11.
Einstellungsseite "Erweitert™), wird nach der definierten Anzahl Fehleingaben ein Captcha angezeigt.
Um eine Anmeldung durchzufiihren muss in dem Fall zusétzlich zu den richtigen Benutzerdaten auch
das Captcha eingegeben werden. Dies erhoht die Sicherheit gegen Manipulationsversuche.

Benutzername | SYSTEM

Passwort sove

O

Windows-Authentifizierung merken

% Entweder konnte der eingetragene Benutzer nicht
gefunden werden oder das Passwort ist ungiiltig

HINWEIS! Bei Auslieferung von Relaxx sind Standard-Benutzer mit Passwdrtern vordefiniert (siehe "4.3.3.
Standard-Benutzer"). Andern Sie aus Sicherheitsgriinden nach dem ersten Anmelden die Standard-Passworter
dieser Benutzer auf sichere Passworter.
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2.2 Programmeinstellungen

Die Einstellungen sind auf verschiedene Einstellungsseiten aufgeteilt.

» Starten Sie Relaxx und melden Sie sich mit Benutzernamen und Passwort an.
» Fir den Zugriff auf diese Einstellungen klicken Sie auf das Symbol 15 -
o Die Liste der Einstellungsseiten fiir die Programmeinstellungen wird angezeigt.

©

Aligemein

Alarm

Gerate

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Benachrichtigungen

Benutzer

Erweitert

Bild 2.2 - Programmeinstellungen

Die verschiedenen Einstellungsseiten werden auf den folgenden Seiten beschrieben.

HINWEIS! Wenn auf einer Einstellungsseite Anderungen vorgenommen werden, miissen diese mit der
Schaltflache "Speichern" gespeichert werden. Einstellungsseiten mit gednderten aber noch nicht gespeicherten
Einstellungen werden rot markiert.

©

Allgemein

Alarm

Kartenleser

Datenbank

Bild 2.3 - Einstellungsseiten mit noch nicht gespeicherten Anderungen
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2.2.1 Einstellungsseite "Allgemein”

® Allgemeine Optionen in Relaxx

Aligemein Aligemein | Erweitert

N Mitteilung im Configurator anzeigen, wenn die Verbindung zu einem Gerat unterbrochen wurde.
Mitteilung im Configurator anzeigen, wenn eine Masterkarte am Schrank verwendet wurde.
Gerate

System- und Masterkarten erlauben, einen deaktivierten Schrank zu aktivieren.

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen V' Benutzern im Anmeldebildschirm das Wiederherstellen von Kennwértem erlauben.

Standardsprache [English -

Wartung

e die fi

Reservierungen

Nummerierungs-Modus | Fir > 255 Schrankgruppen optimiert Modus andern

Benachrichtigungen

Benutzer
Name der Organisation GANTNER

Erweitert
Schnittstelle

Aligemein
Drittsoftware bei Schrankereignissen benachrichtigen

Drittsoftware bei Offnungs- und SchlieBanfragen fiir Schrénke entscheiden lassen und das Berecht von Relaxx deakti

Far jede Schr die D: & ] von Dritf anfordern.

Anfragen von Online-Terminals (GAT Info, Access) anstatt von Relaxx durch Drittsoftware beantworten lassen.
JSON
Passwort fiir JSON Schnittstelle setzen: | Kennwort setzen
V' Access Token verwenden
ASCll Kommando-Kodierung verwenden
V' ASClI Passwort-Kodierung verwenden

TLS verwenden

0

Dienst stoppen

Bild 2.4 - Allgemeine Programmeinstellungen - Allgemein

In diesem Einstellungsfenster finden Sie grundsétzliche Funktionen und Einstellungen, die Relaxx im Allgemeinen
betreffen. Die Seite ist in zwei Registerkarten unterteilt. Die wichtigsten Einstellungen finden Sie auf der
Registerkarte "Allgemein”. Folgende Einstellungen sind hier méglich:

- Mitteilung im Configurator anzeigen, wenn die Verbindung zu einem Gerat unterbrochen wurde:
Ist diese Option aktiviert, zeigt Relaxx eine Fehlermeldung, wenn die Verbindung zu
einem Gerat (z. B. ein Controller oder GAT Info) unterbrochen wurde.

- Mitteilung im Configurator anzeigen wenn eine Masterkarte am Schrank verwendet wurde:
Ist diese Option aktiviert, zeigt Relaxx eine entsprechende Meldung, wenn an einem
Schrank eine Masterkarte benutzt wurde.

- System- und Masterkarten erlauben, einen deaktivierten Schrank zu aktivieren:
Ist diese Option aktiviert, kann ein deaktivierter Schrank mit einer System- oder Master-
karte direkt vor Ort wieder aktiviert werden.
HINWEIS! Nur im Online-Mode und nur fur GAT NET.Lock System.

14 HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 www.gantner.com
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- Nutzungsstatistiken erfassen: Ist diese Option aktiviert, werden Nutzungsdaten der Relaxx, z. B. verwendete

Funktionen oder Fehlerinformationen, an GANTNER zur Analyse gesendet. Diese
Information hilft uns, unsere Software zu verbessern und GANTNER stellt sicher, dass
Ihre Privatsphare geschutzt ist. Weitere Informationen finden Sie in der Relaxx
Datenschutzbestimmungen.

- Benutzern im Anmeldebildschirm das Wiederherstellen von Kennwdrtern erlauben:

- Standardsprache:

Nummerierungs-Modus:

- Name der Organisation:

- Schnittstelle:

www.gantner.com

Diese Option hat bei Relaxx 7.4 keine Funktion.

Hier kbnnen Sie die Sprache auswahlen, die standardmafig fiir diejenigen Benutzer in
Relaxx verwendet werden soll, fiir die noch keine bestimmte Sprache ausgewahlt ist.
Diese Einstellung betrifft auch die landerspezifischen Einstellungen wie z. B.
Datumsanzeige. Die hier eingestellte Standardsprache gilt auch fir den Relaxx Alarm
Viewer und fiir das Datum/Zeit-Format in den E-Mail Benachrichtigungen.
Hier kann, passend zum verwendeten Modus der GAT NET.Controller M 7020, eine
der folgenden Einstellungen gewahlt werden:
- Fur < 255 Schrankgruppen optimiert:
Wahlen Sie diese Einstellung fir Anlagen mit Online GAT NET.Controllern und mehr
als 255 Schrankgruppen.
- Fur Offline-Geréte optimiert:
Diese Einstellung muss gewahlt werden, wenn GAT NET.Controller im Offline-Modus
verwendet werden. In diesem Fall sind max. 255 Schrankgruppen maéglich und nur
nummerische Schranknummern (keine alphanummerische Zeichen und Prefix/
Postfix). Die Hardware-Schranknummern und -gruppen mussen fir den Offline-
Modus mit den echten Schranknummern und -gruppen zusammenpassen, da die
Schranknummern auf den Datentragern stehen und ausgelesen werden.

Zum Wechseln der Modi klicken Sie auf "Modus andern". Genaue Beschreibung siehe
"3.2.4. GAT NET.Controller M 7020 Modus festlegen (Online / Offline)".

Der gewahlte Modus hat auch Auswirkungen auf die automatische Ausfiihrung der
Wartungsoffnungen (siehe "3.6.3. Aktionen fiir die Zeitplanung").

Tragen Sie hier den Namen lhrer Anlage, Firma etc. ein. Diese Information wird bei
Verwendung der LockPal App angezeigt. Dies dient der Unterscheidung der Relaxx
Instanzen bzw. Organisationen, da mit LockPal mehrere Installationen benutzt werden
kénnen.

Das Verhalten der JSON-Schnittstelle (falls verwendet) kann in diesem Bereich definiert
werden. Diese Einstellungen sind den jeweiligen Systemanforderungen anzupassen. Wird
die JSON-Schnittstelle nicht verwendet, werden diese Einstellungen nicht beriicksichtigt.

Allgemein

- Drittsoftware bei Schrankereignissen benachrichtigen: Aktivieren Sie diese Option, um die
Schrankereignisse, d.h. die Ereignisdaten vom Schranksystem, an eine Drittsoftware (falls
vorhanden) uber die Schnittstelle zu senden.

- Drittsoftware bei Offnungs- und SchlieRanfragen fiir Schréanke entscheiden lassen und
das Berechtigungssystem von Relaxx deaktivieren: Aktivieren Sie diese Option, um
Schrankanfragen (Offnen / SchlieRen) an Drittsoftware zu senden. Diese entscheidet
dann, ob das Offnen/SchlieRen erlaubt ist.

- Fir jede Schrankanfrage die Datentragergultigkeit von Drittsoftware anfordern:
Wenn diese Option markiert ist, werden die Glltigkeiten der Datentréger von der
Drittsoftware abgefragt. AuRerdem werden bei Markierung dieser Option zwei
zusatzliche Einstellungen angezeigt. Wenn die erste Option "Keine Sonderkarten
weiterleiten” markiert ist, werde die Gultigkeitsdaten bei den Systemdatentrager wie
MASTER Datentrager oder SERVICE Datentrager nicht abgefragt, ansonsten schon.
Ist die zweite Option "Karte in Verwendung fur GAT Lock 50x0 zwischenspeichern”
markiert, muss die Drittsoftware jede SchlieRung und Offnung entscheiden. Relaxx
Ubergibt diese Entscheidung damit komplett der Drittsoftware.
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- Dienst starten/stoppen:

16 HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

Schnittstelle

Allgemein

+ Drittsoftware bei Schrankereignissen benachrichtigen

+ Fiir jede Schrankanfrage die Datentragergiiltigkeit von Drittsoftware anfordern.
Keine Sonderkarten weiterleiten

Karte in Verwendung fiir GAT Lock 50x0 zwischenspeichern

- Anfragen von Online-Terminals (GAT Info, Access) anstatt von Relaxx durch
Drittsoftware beantworten lassen: Aktivieren Sie diese Option, um Anforderungsdaten
von GAT Access / Info-Online-Geréaten an Drittsoftware weiterzuleiten. Beachten Sie,
dass die Konfigurationseinstellungen des Geréts korrekt eingestellt sein miissen, um
die Funktionalitat zu ermdglichen. Lesen Sie das Handbuch des jeweiligen Online-
Gerats fur weitere Informationen.

JSON

- Passwort fir JSON Schnittstelle setzen: Klicken Sie die Schaltflache "Kennwort
setzen", um das Passwort der JSON-Schnittstelle festzulegen.
HINWEIS! Aus Sicherheitsgriinden wird dringend empfohlen, das Standardkennwort
in ein sicheres Kennwort zu andern, wenn die JSON-Schnittstelle verwendet wird.
Wenn Sie das Schnittstellenpasswort vergessen, muss ein neues Passwort festgelegt
werden. Ein leeres Passwort kann nicht verwendet werden.

Um die Sicherheit fuir die JSON Schnittstelle einzustellen, stehen mehrere Optionen zur

Verfligung:

a) Authentifizierung Uber JWT (JSON Web Token) oder mit Benutzername/Passwort:
Markieren Sie die Option "Access Token verwenden”, wenn die Authentifizierung
Uber JWT erfolgen soll.

b) ASCIl Kommando-Kodierung verwenden:

Markieren Sie die Option "ASCIl Kommando-Kodierung verwenden", um alle
Befehle mit Ausnahme des Kennworts mit ASCII zu codieren. Andernfalls wird
Unicode verwendet.

c) ASCII Passwort-Kodierung verwenden:
Markieren Sie die Option "ASCIl Passwort-Kodierung verwenden", wenn das Kom-
munikationspasswort in ASCII codiert werden soll. Andernfalls wird Unicode verwendet.

Hinweis: Durch Deaktivieren dieser Option wird sichergestellt, dass alle Zeichen
(z. B. die Umlaute in Deutsch) korrekt angezeigt werden, wenn Relaxx in einer
anderen Sprache als Englisch ausgefuhrt wird.
d) mit/ohne TLS-Verschlisselung:

Markieren Sie die Option "TLS verwenden", wenn die TLS Verschlisselung fur die
Kommunikation verwendet werden soll.

Hinweis: Um das gleiche Verhalten wie bei der Relaxx mit Version < 5 zu erzielen,

mussen die 4 Parameter alle deaktiviert werden.

Mit diesen Schaltflachen kann der Relaxx Dienst gestartet und gestoppt werden. Damit
Relaxx mit der SchrankschlieRanlage kommunizieren kann, muss der Dienst gestartet
sein.
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Auf der Registerkarte "Erweitert" kdnnen Sie auswahlen, wie die Schrankereignisse gespeichert werden sollen.

© Allgemeine Optionen in Relaxx

Allgemein Erweitert

Sicherheit & Compliance

Wie sollen allgemeine Schrankereignisse gespeichert werden? | Alle speichern (Standard) |

Zertifikatsprifung von RFID-Datentragern ausgeschaltet L]

Gerate

Kartenleser

Bild 2.5 - Allgemeine Programmeinstellungen - Erweitert

- Sicherheit & Compliance: Mit dieser Einstellung kénnen Firmen- bzw. Betreibervorgaben und DSGVO Vorgaben
hinsichtlich des Datenschutzes von Personen beriicksichtigt werden, indem geregelt
werden kann, welche Ereignisse von Relaxx mitprotokolliert werden sollen (Anzeige des
Protokolls siehe "3.7. Protokolle").

- Alle speichern (Standard): Mit dieser Standardeinstellung werden alle Aktionen an
den Schranken sowie Systemmeldungen in einer
Protokoll-Datei gespeichert.

- Ereignisse nicht speichern: Unkritische und erfolgreiche operative Vorgange wie das
erfolgreiche Offnen oder Versperren eines Schranks
werden nicht gespeichert. Das sind die Protokolleintrége
mit der Kategorie "Operativ" und dem Schweregrad
"Information" (Einstellung siehe "3.7. Protokolle").

- Zertifikatsprufung von RFID-Datentragern:
Mit dieser Option kdnnen Sie die Zertifikatspriifung von Datentrdgern in der Anlage ein-
und ausschalten. Ist sie ausgeschaltet, kdnnen alle giiltigen Datentrager in der Anlage
verwendet werden. Ist die Prifung eingeschaltet, sind nur Datentrdger von GANTNER
Electronic verwendbar.
Diese Option ist nur verfigbar, wenn in der Lizenz von Relaxx das "Erzwingen der
Zertifikatsprifung" nicht gesetzt bzw. inaktiv ist.

® Beachten Sie, dass mit der Einstellung "Ereignisse nicht speichern” folgende Szenarios nicht abgedeckt
werden kénnen, d.h. es ist dann nicht méglich, das Gegenteil zu beweisen:
- Ein Benutzer vergisst, seinen Schrank zu sperren.
- Es wird ein/mehrere Gegenstande aus einem unversperrten Schrank gestohlen.
- Der Benutzer behauptet, er habe den Schrank versperrt.
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2.2.2 Einstellungsseite "Alarm"

© Legen Sie fest, wie Relaxx Schrank-Alarme anzeigt

Allgemein

Alarm

Gerate Alarme zeigen

Kartenleser

Datenbank Alarm

Berechtigungen

Wartung

Resenvierungen

Benachrichtigungen

Bild 2.6 - Alarmeinstellungen

- Alarmsignal:

Alarmsignal b [

Schrankalarm Mitteilungen zeigen

[ ] Atarm mit System- oder Masterkarte quittieren

Lock im Online-Madus verfighar.

Verschiedene Alarmtdne sind aus dem Dropdown-Meni verfigbar. Klicken Sie auf das
Symbol "Abspielen”, um die Tone testweise abzuspielen.

Falls der Relaxx AlarmViewer verwendet wird (siehe "3.10.3. Relaxx AlarmViewer") und
dieser auf einem Rechner ohne Relaxx Client installiert ist, muss das gewiinschte
Alarmsignal direkt beim Relaxx AlarmViewer separat ausgewahlt werden.

- Schrankalarm Mitteilung zeigen:

- Alarme zeigen:

Wenn diese Option markiert ist, werden Alarme die an Schranken aufgetreten sind (z.
B. Aufbruch) in Relaxx mittels einzelnen, am Bildschirmrand eingeblendeten, roten
Feldern angezeigt.

HINWEIS! Die Schrankalarm Mitteilung wird nach einigen Sekunden automatisch
verschwinden.

Wenn diese Option markiert ist, wird beim Auftreten eines Alarms ein Pop-Up Fenster
gedffnet, in dem Informationen zum Alarm angezeigt werden.

- Alarm mit System- oder Masterkarte quittieren:

- Textfeld fur Alarmmeldung:

18 HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

Wenn diese Option markiert ist kann ein Alarm am Schrank, an dem der Alarm
aufgetreten ist, mittels Masterkarte quittiert werden. Beachten Sie dabei die Ein-
schrankung, dass dies bei Systemen mit GAT Lock Controller 5010 im Offlinemodus
nicht moglich ist.

In diesem Feld kann ein Text eingegeben werden, der dann bei jeder Alarmmeldung im
Alarmfenster (Pop-Up Fenster) mit angezeigt wird. Zusatzlich zu diesem Text werden
im Pop-Up Alarmfenster immer die Schranknummer und Schrankgruppe mit angezeigt.
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2.2.3 Einstellungsseite "Gerate"

Die Standard-Gerateeinstellungen fur die verschiedenen, von Relaxx ansteuerbaren Geratetypten sind in je einer

Registerkarte pro Gerétetyp aufgeteilt. Diese Einstellungen sind global fiir Relaxx guiltig, das bedeutet, dass z. B. die

Zeiteinstellungen fur "NET.Controller Main" fir alle GAT NET.Controller im System gelten.

Folgende Gerate kénnen hier konfiguriert werden:

- NET.Controller Main: Main Controller GAT NET.Controller M 70x0 fir das GAT NET.Lock 70x0 System (und GAT
Lock 5020 Schlésser)

- GT7 Central Locker: Einstellungen fur die App "G7 Central Locker".

- SMART.LockAxx: Zentralterminal GAT SMART.LockAxx 6350 fiir das GAT SMART.Lock 7000 System

- Info-Gerat: Informationsterminals GAT Info 6xxx zur Anzeige von Benutzerinformationen wie z. B. die Schranknummer

- Access Gerat: Eintrittskontrollterminals GAT Access 6xxx, zur Zugangsregelung in kontrollierte Bereiche

- Batterieschlosser: Batteriebetriebene GANTNER Schrankschldsser, die Uber Funk mit Relaxx kommunizieren kénnen.

Einstellungen der Masterkarten

© Legen Sie Einstellungen flr Gerate fest

Allgemein Masterkarten | NET.Controller Main = SMART.Lockfoor = Info-Gerdt = Access Gerdt | Batterieschlsser | Erweitert

Masterkarten-Sets

+ Hinzufiigen
Default Name | Default
Master Card Set 1

Kartenleser Karte UID Beschreibung Aktiviert

K

Lesen

<

Datenbank Lesen

K]

Lesen

Berechtigungen

K

Lesen

<]

Lesen

Wartung

Bild 2.7 - Einstellungen der Masterkarten

HINWEIS! Masterkarten.

- Da eine Masterkarte alle Schréanke einer Anlage, welche das entsprechende Set mit dieser Masterkarte
verwenden, 6ffnen kann, ist es wichtig, diese Karten an einem sicheren Ort aufzubewahren, wo sie gegen
unerlaubten Zugriff geschiitzt sind.

- Eine Masterkarte darf nur als Masterkarte verwendet werden. Sie darf nicht gleichzeitig in die Berechtigungsliste
eingetragen werden, um z. B. als System- oder Wartungskarte verwendet zu werden.

Definition der im System zu verwendenden Masterkarten. Jedem Main Controller wird in den Hardware-

einstellungen ein Set von max. 10 Masterkarten zugewiesen (siehe "3.2.3 Gerateeinstellungen bearbeiten -> a)

NET.Controller Main"). Standardmafig verwendet jeder neu angelegte Main Controller das "Default" Set. Fir

groRere Anlagen kbnnen mehrere Masterkatensets definiert und den entsprechenden Controllern zugewiesen werden.

» Geben Sie die Datentragernummer der Masterkarten entweder manuell ein, oder lesen Sie diese ein, indem
Sie die Datentréger in ein angeschlossenes Kartenlesegerét legen und die Schaltflache "Lesen" driicken.

» Um eine Masterkarte zu léschen, I6schen Sie die Eingabe.

» Um eine Masterkarte temporéar zu deaktivieren, entfernen Sie die Markierung im Feld "Aktiviert".

www.gantner.com HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 19
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Gerateeinstellungen fiir Main Controller GAT NET.Controller M 70x0

Allgemein Masterkarten

Alarm Konfigurations-Gruppen

=+ Hinzufigen

Gerate Default

Kenfigurationsgruppe 1
Kartenleser
Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Resenvierungen

Benachrichtigungen

Benutzer

Erweitert

NET.Controller Main

Legen Sie Einstellungen fir Gerate fest

Erweitert

SMART. Lockoo Info-Gerat Access Gerat Batterieschldsser

[= Exportieren nach JSON

Name  Default

Optionen fur die Remote-Steuerung und LockPal App

Wahlschranke Freigabezeit (Sekunden)

verfiig

Zeit fiir Remote-SchlieBung (Sekunden)

nd der ein Benutzer bei einer Remote

Spezielle SchlieBmodes

Mietschrank ohne Datentrager schlieBen (push-to-close)

VorverschlieBung Wahlschrank (push-to-hold)

Schranktiren werden nur durch Zudriicken von Hand fohne Datentrager) zugehalten

Piepsereinstellungen
| Piepser aktivieren
Alarmpicpser akiivieren

Kompatibilitats-Signalmodus aktivieren. Signalisierung wie mit der 50xx Hardware,

Erweiterte Optionen fir die Kommunikation konfigurieren

Timeout der Antwort (ms) 2500 =

Wiederverbindungsintervall (Sekunden) 60

Bild 2.8 - Einstellungen fiir die NET.Controller Main

Hier werden allgemeine Einstellungen fiir alle GAT NET.Controller 70x0 der Anlage definiert. Auf der linken Seite
unter "Konfigurations-Gruppen" kodnnen Eintrdge (Konfigurationsgruppen) angelegt werden, die jeweils eine
bestimmte Kombination von Konfigurationseinstellungen zusammenfassen. Die Konfigurationseinstellungen kénnen
dann an die Controller im System zugewiesen werden (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen bearbeiten"). Die Gruppe

"Default” ist vordefiniert.

» Zum Andern des Namens einer Konfigurationsgruppe markieren Sie diese und éndern den Namen im Feld "Name".

» Zum Hinzufugen einer neuen Konfigurationsgruppe klicken Sie auf "+ Hinzufiigen".

o Es offnet sich ein Fenster mit der Auflistung aller aktiven Controller.

%ﬁ ConfigurationSetsWindow

Name Kanal Konfigurations-Gruppen
Default

Main Controller - Locker 2 Iokal 3 Configuration group 2

Main Controller - Locker1 lokal 1 Default

Main Controller - Locker2 lokal 2 Default

Main Controller - Locker 4 lokal 4 Default

Bild 2.9 - Auswahl eines Controllers

» Wahlen Sie den Controller, dessen Konfiguration als Basis fiir die Konfigurationsgruppe verwendet werden soll.

» Bestatigen Sie mit "Speichern". Die Einstellungen werden rechts angezeigt:

- Optionen fir die Remote-Steuerung und LockPal App:

- Free Locker Freigabezeit (Sekunden): Zeit in Sekunden, nach der ein getffneter
Schrank mit "Free Locker" Modus (=freie Schrankwahl) freigegeben wird, und damit
fir andere Benutzer verfugbar wird.
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- Spezielle SchlieRmodes:

- Piepsereinstellungen:

- Zeit fir Remote-SchlieBung (Sekunden): Wird ein Schrank uber Fernsteuerung (z. B.
LockPal App) versperrt, muss der Benutzer den Schrank innerhalb der hier
angegebenen Zeit zudrlicken, damit er versperrt wird.

Hier werden spezielle SchrankschlieBmodi konfiguriert.

- "Mietschrank ohne Datentrager schlieRen (push-to-close)“: Diese Funktion ermdglicht
es, auch ohne den entsprechenden Datentrager Mietschréanke nur durch Zudriicken zu
versperren. Um diese Funktion zu aktivieren, missen die Controller neu gestartet werden.

"VorverschlieBung Free Locker (push-to-hold)": Ist diese Funktion aktiviert, werden
die Schranktiiren nur durch Zudriicken von Hand (ohne Datentrager) vom GAT
NET.Lock 70x0 zugehalten.

HINWEIS! Beachten Sie bei dieser Funktion, dass die zugehaltenen Schranktiiren

noch nicht versperrt sind (griine LED leuchtet). Der Benutzer muss seinen Schrank
mit seinem Datentrager versperren

Drei Optionen zur Einstellung des Piepser-Verhaltens von GAT NET.Controller und
GAT NET.Lock sind hier angefuhrt.

- "Piepser aktivieren": Ist diese Option markiert, werden bestimmte Zustande wie z. B.
das Versperren eines Schranks am GAT NET.Lock 7000 durch ein entsprechendes
akustisches Signal angezeigt. Ist diese Option nicht markiert, wird an keinem Geréat
des GAT NET.Lock Systems ein akustisches Signal ausgegeben.

"Alarmpiepser aktivieren": Ist die Funktion aktiviert, werden im Alarmfall (z. B.
Aufbruch einer Schranktir) akustische Signale am Schrankschloss ausgegeben.

"Kompatibilitats-Signalmodus aktivieren™: Mit dieser Option werde dieselben LED-
Leuchtsignale wie bei den alteren GAT Lock 50xx ausgegeben.

- Enweiterte Optionen fur die Kommunikation konfigurieren:

- Enweiterte Konfiguration:

Hier wird das Zeitverhalten der Controller eingestellt.

- "Timeout der Antwort“: Diese Zeit legt fest, wie lange Relaxx nach dem Senden eines
Befehls oder Daten an einen Controller auf eine Antwort vom Controller wartet.

- "Wiederverbindungsintervall“: Diese Zeit (Eingabe in Sekunden) gibt an, in welchen
Zeitabschnitten Relaxx jeweils versucht, eine neue Verbindung zu einem Controller
aufzubauen, falls die Verbindung unterbrochen worden ist. Der Wert "0" bedeutet,
dass keine neue Verbindung versucht wird.

Mit dieser Schaltflache wird ein neues Fenster angezeigt, in dem alle Konfigurations-
einstellungen eines Controllers angezeigt werden. Die genaue Beschreibung dieser
Einstellungen finden Sie im Handbuch des Controllers.

Hinweis: Bei der Konfigurationsgruppe "Standard" bzw. "Default”, die nach der Relaxx
Installation vorhanden ist, ist keine Erweiterte Konfiguration enthalten. Alle erweiterten
Einstellungen fur einen Controller in dieser Gruppe werden individuell in der Hardware-
Ansicht gemacht.

Bei Controllern einer anderen Gruppe werden die meisten der erweiterten
Einstellungen (ber die in den "Erweiterten Einstellungen" der Gruppe konfigurierten
Parameter Gibernommen. Nur die Controller-spezifischen Parameter (IP-Adresse,
NETBios Name, ...) werden in der Hardware-Ansicht fur jeden Controller individuell
definiert. Die Parameter sind entsprechend nur lesbar oder auch verénderbar.

» Nach der Definition einer Konfigurationsgruppe klicken Sie am unteren Rand des Fensters auf "Speichern".

» Um eine Konfigurationsgruppe zu léschen, markieren Sie diese und klicken Sie auf "Entfernen".

o Die Konfigurationsgruppe wird geldscht, sofern Sie nicht mehr in Verwendung ist, d.h. einem
Controller zugewiesen ist.

www.gantner.com
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» Mit der Schaltflache "Exportieren nach JSON" kdnnen Sie die Einstellungen in eine JSON Datei exportieren.

HINWEIS: Wenn ein Controller mit einer neuen Firmware aktualisiert wird, die in den "Erweiterten Einstellungen"
neue Parameter enthdlt (z. B. von Version 1.x auf 2.x), mussen die Konfigurationsgruppen wie folgt behandelt bzw.
aktualisiert werden:

1. Fuhren Sie das Firmware-Update bei einem GAT NET.Controllers durch.
2. Erstellen Sie eine neue Konfigurationsgruppe, basierend auf diesem aktualisierten GAT NET.Controller.

3. Konfigurieren Sie die neuen Parameter in den "Erweiterten Einstellungen" der neu erstellten Konfigurations-
gruppe.

4. Fihren Sie nun das Firmware-Update bei den anderen GAT NET.Controllern, die dieselben Konfigurations-
einstellungen bekommen sollen, durch.

5. Wabhlen Sie nun bei den aktualisierten GAT NET.Controllern in den Hardwareeinstellungen die neu erstellte
Konfigurationsgruppe aus.

Gerateeinstellungen fir GT7 Central Locker

® Legen Sie Einstellungen fiir Geréte fest

Allgemein Masterkarten  NET.Controller Main ~ GT7 Central Locker = SMART.LockAxx  Info-Gerst  AccessGerst  Batterieschlosser  Erweitert

MF.
Alarm o

Gerate
v PIN-Verifikation fir Central Locker aktivieren

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen

Bild 2.10 - Hardwareeinstellungen fiir GT7 Central Locker

Auf dieser Registerkarte kdnnen Sie die Funktion PIN-Verifikation fur die GT7 Central Locker Terminals aktivieren
(auch Zwei-Faktor-Authentifizierung genannt). Damit muss ein Benutzer zusatzlich zu einem Datentrager auch
einen PIN-Code am GT7 Central Locker Terminal eingeben, um einen Schrank zu bedienen.

Damit die PIN-Verifikation verwendet werden kann, muss die Berechtigungsliste oder die selbstlernende
Berechtigungsliste aktiviert sein (siehe 2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen").

® Firdie GT7 Central Locker Anwendung ist ein eigenes Handbuch verfiigbar. Diese Terminals kénnen fir
l SchrankschlieRanlagen als zentrale Steuereinheit verwendet werden.

PIN-Verifikation fur Central Locker aktivieren:
Ist diese Option fiir die 2-Faktor-Authentifizierung aktiviert, muss ein Benutzer zusatzlich
zum Datentrager auch einen personlichen PIN-Code am GT7 Central Locker eingeben.
Die PIN-Codes fir die Benutzer werden in der Berechtigungsliste (siehe "3.4.4.
Berechtigungsliste bearbeiten (neuen Datentréger hinzufiigen, Datentrager ldschen)")
eingetragen.
HINWEIS: Auch wenn die Funktion "PIN-Verifikation fir Central Locker aktivieren™ hier
generell aktiviert ist, kann in der Berechtigungsliste fur gewinschte, einzelne Benutzer die
PIN-Code Verwendung deaktiviert werden, wodurch diese weiterhin alleine mittels
Datentréger die Schrénke bedienen kdnnen.

HINWEIS: Die PIN-Verifikation muss auch in der Konfiguration des GT7 Central Locker Terminal aktiviert sein,
damit diese angewendet wird (siehe Handbuch des GT7 Central Locker Terminals).
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Gerateeinstellungen fir GAT SMART.LockAxx 6350

® Legen Sie Einstellungen fiir Gerate fest

Alafsisl Masterkarten ~ NET.Controller Main ~ GT7 Central Locker = SMART.LockAxx  Info-Gerat  Access Gerat  Batterieschiosser  Erweitert
Alarm Anzeigetexte

_ Schloss erfolgreich gesffnet Access; allowed
Gerate

Berechtigung nicht gefunden No;Customer;Data
Kartenleser
Datenbank Berechtigung abgelaufen data carrier; not valid
Berechtigungen
ik Berechtigung auf anderem Terminal Go to terminal:
@7

Wartung
Reservierungen Platzhalter Schrank (Beschreibung Schrankgruppe und Schranknummer): @C

B uizey Erweiterte Optionen fir die Kommunikation konfigurieren
. Timeout der Antwort (ms) 2000 5
Erweitert
Wiederverbindungsintervall (Sekunden) 60 5
Wahlschrank Freigabezeit (M) 2°3
Erweitert

Platzhalter Giltigkeit: @D
Terminalzeichen: @T
Benachrichtigungen Geben Sie ; ein um eine neue Zeile zu erzeugen

Berechtigungsgruppen verwenden

Konvertiere Strichcodes von Hexadezimal nach Dezimal

Bild 2.11 - Hardwareeinstellungen fur GAT SMART.LockAxx 6350

Mit dieser Registerkarte kbnnen allgemeine Einstellungen fir das GAT SMART.Lock 7001 System eingestellt werden.

- Anzeigetexte:

- Kommunikationseinstellg.:

- Erweitert.:

www.gantner.com

Hier kdnnen Sie fur die Displaytexte, die an den GAT SMART.LockAxx 6350 Geréaten
angezeigt werden, Standardwerte eingeben. Eine Beschreibung der mdglichen Platz-
halter finden Sie unterhalt der Displaytexte. Mit dem Strich-Punkt ";" beginnen Sie eine
neue Zeile. Fur jedes GAT SMART.LockAxx 6350 im System kann in den Geréateein-
stellungen individuell definiert werden, ob diese Standardtexte oder individuelle Texte
verwendet werden sollen (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen bearbeiten").

Hier wird das Zeitverhalten der GAT SMART.Controller und des GAT SMART.LockAxx
6350 eingestellt.

- "Timeout der Antwort": Diese Zeit legt fest, wie lange Relaxx nach dem Senden eines
Befehls oder Daten an einen Controller auf eine Antwort vom Controller wartet.

"Wiederverbindungsintervall": Diese Zeit (Eingabe in Sekunden) gibt an, in welchen
Zeitabschnitten Relaxx jeweils versucht, eine neue Verbindung zu einem Controller
aufzubauen, falls die Verbindung unterbrochen worden ist. Der Wert "0" bedeutet,
dass keine neue Verbindung versucht wird.

"Wahlschrank Freigabezeit": Wenn ein Schrank mit einem GAT SMART.Lock 7001
Schloss Uber ein GAT SMART.LockAxx 6350 Terminal ge6ffnet wird, kann derselbe
Schrank mit dem gleichen Datentrager innerhalb der hier eingestellten Zeit wieder
verwendet (geschlossen) werden.

Das Feld "Berechtigungsgruppen verwenden" ist fur zukiinftige Anwendungen
vorgesehen. Diese Option sollte immer deaktiviert sein.

Wenn die Option "Konvertiere Strichcodes von Hexadezimal nach Dezimal® aktiviert
ist, wandelt das GAT SMART.LockAxx 6350 die gelesenen Strichcodes automatisch
vom Hexadezimalformat ins Dezimalformat um.
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Gerateeinstellungen fir die Info Gerate

® Legen Sie Einstellungen fir Gerate fest

Allgemein

Masterkarten NET.Controller Main GT7 Central Locker SMART.LockAxx Info-Gerat = Access Gerat Batterieschlosser Erweitert

Al Anzeigetexte

Berechtigung deaktiviert data carrier; disabled
Gerate

Berechtigung abgelaufen oder ohne Gruppe data carrier; not valid

Kartenleser

Zur Berechtigungsliste hinzugefigt Check in; successfully
Datenbank

Berechtigung nicht gefunden No;Customer;Data
Berechtigungen

'gung Kein Schrank in Verwendung no locker, in use
Wartung Service nicht verfugbar Service unavailable!
Please try; again later!

Reservierungen Verwendete oder zugewiesene Schranke Locker No.:@C
Benachrichtigungen Platzhalter Schrank (Beschreibung Schrankgruppe und Schranknummer): @C

Platzhalter Schranknummern: @LN

Platzhalter Schrankbenutzer UID: @UID

Benutzer Platzhalter Schrankbenutzer Vorname: @FirstName
Platzhalter Schrankbenutzer Nachname: @LastName
Platzhalter Giltigkeit: @D

Erweitert Geben Sie ; ein um eine neue Zeile zu erzeugen

Bild 2.12 - Hardwareeinstellungen fiir Info Gerate

Hier kdnnen Sie fiir die Displaytexte, die an den Info-Gerdten angezeigt werden, Standardwerte eingeben. Eine
Beschreibung der méglichen Platzhalter finden Sie unterhalt der Displaytexte. Mit dem Strich-Punkt ";" beginnen Sie
eine neue Zeile. Fir jedes Info-Gerat im System kann in den Gerateeinstellungen individuell definiert werden, ob
diese Standardtexte oder individuelle Texte verwendet werden sollen (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen bearbeiten”).

Gerateeinstellungen fir die Access Geréate

® Legen Sie Einstellungen flir Gerate fest

Aligemein Masterkarten NET.Controller Main GT7 Central Locker SMART.LockAxx Info-Gerat Access Gerat Batterieschlosser Erweitert

Anzeigetexte

Alarm
Zutritt erlaubt Access; allowed
Gerate A
Zutritt verweigert Access; Denied
Kartenleser Platzhalter Schrank (Beschreibung Schrankgruppe und Schranknummer): @C

Platzhalter Schranknummern: @LN

Platzhalter Schrankbenutzer UID: @UID

Platzhalter Schrankbenutzer Vorname: @FirstName
Platzhalter Schrankbenutzer Nachname: @LastName
Platzhalter Giltigkeit: @D

Geben Sie ; ein um eine neue Zeile zu erzeugen

Datenbank

Berechtigungen

Bild 2.13 - Hardwareeinstellungen fiir Access Geréate

Hier kdnnen Sie fur die Displaytexte, die an den Access Geraten angezeigt werden, Standardwerte eingeben. Eine
Beschreibung der méglichen Platzhalter finden Sie unterhalt der Displaytexte. Mit dem Strich-Punkt ";" beginnen Sie
eine neue Zeile. Fir jedes Access Gerat im System kann in den Gerateeinstellungen individuell definiert werden, ob
diese Standardtexte oder individuelle Texte verwendet werden sollen (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen bearbeiten™).

HINWEIS: Die Displaytexte sind z. B. fur die Anzeige der Schrankgruppe und -nummer interessant, wenn das Access
Gerat als Locker-Checkout verwendet wird (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen bearbeiten" -> "Ausgangsgerat").
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Gerateeinstellungen fir die Batterieschldsser

® Legen Sie Einstellungen fiir Gerate fest

Allgemein Masterkarten ~ NET.Controller Main ~ GT7 Central Locker ~ SMART.LockAxx  Info-Gerat  Access Gerat  Batterieschldsser  Erweitert

Alarm v aktiviere Batterieschlgsser

Gerate
BLE Advertise Key R Setze BLE Standard-Passwort
Dieser Key wird benutzt um Meldungen zu ver- und entschldsseln. Bitte kontaktieren Sie GANTNER um diesen Key zu erhalten.

Kartenleser

Timeout fir Unbekannt Status (Minuten)
Datenbank 1440

Berechtigungen

Wartung

Bild 2.14 - Hardwareeinstellungen fir batteriebetriebene Schrankschldsser (BLE Schldsser)

Batterieschldsser sind batteriebetriebene Schrankschlésser (z. B. GAT ECO.Lock 7xxx) von GANTNER, die mittels
Funk Uber einen geeigneten Empfénger (z. B. Minew) Uber die Rest API mit Relaxx kommunizieren kénnen. Die Rest
API muss mit Hilfe des Relaxx Installationspakets installiert werden (siehe Installationshandbuch Relaxx). In Relaxx
konnen diese Schltsser in der Hardware- und Organisationsansicht mit ihrem jeweils aktuellen Status angezeigt
werden (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen bearbeiten und 3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht").

» Um Batterieschldsser verwenden zu kdnnen, markieren Sie hier die Option "aktiviere Batterieschlésser".

o Inder Hardwareansicht wird in der Geréateliste links ein Eintrag "Batterieschldsser” angezeigt, in dem
Sie die Schldsser einfugen kénnen (siehe "3.2.3. Geréteeinstellungen bearbeiten").

Folgende Einstellungen sind hier méglich:

- BLE Advertise Key: Das Passwort fur die Kommunikation mit den Batterieschléssern.
Kontaktieren Sie GANTNER oder lhren Vertriebspartner, wenn Sie das
Passwort nicht kennen. Nach Eingabe des Passworts klicken Sie auf
"Setze BLE Standard-Passwort", um das Passwort zu speichern.

- Timeout fir Unbekannt Status (Minuten): Dieser Wert bestimmt, wie lange Relaxx auf ein Status-Update eines
Batterieschlosses wartet. Erfolgt innerhalb dieser Zeit kein Signal vom
Schloss, wird der Status des Schlosses auf "unbekannt” gesetzt.
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Erweiterte Gerateeinstellungen

® Legen Sie Einstellungen flr Gerate fest

Allgemein

Alarm Sammeln von Diagnosedaten fir die Geratekommunikation

Gerate

Kartenleser

Datenbank Verbundene Schranke

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Benachrichtigungen

Masterkarten NET.Controller Main GT7 Central Locker SMART.LockAxx Info-Gerat Access Gerat BatterieschlGsser Erweitert

v Standardpasswérter ersetzen

Freigabezeit (verbundene Schranke) 10 5

v Einbahnbetrieb

Sekunden, die eine Schranktir verschlossen bleibt nachdem die verbundene Schranktir geschlossen wurde

Bild 2.15 - Erweiterte Gerateeinstellungen

Diese erweiterten Einstellungen gelten fir alle Gerate, unabhéngig vom Geratetyp.

- Sammeln von Diagnosedaten fir die Geratekommunikation:

Wenn Sie das Feld "Sammeln von Diagnosedaten fir die Gerdtekommunikation”
markieren, wird die gesamte Kommunikation von Relaxx aufgezeichnet.
HINWEIS! Diese Funktion sollte nur im Fehlerfall zur Problemlésung verwendet
werden, da sich dadurch das System verlangsamt.

- Standardpassworter ersetzen: Wenn diese Einstellung aktiviert ist, legt Relaxx fir jedes Gerét, das noch das

- Verbundene Schranke:

HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

Standardkennwort verwendet, ein neues, sicheres Kennwort fest. Wenn ein Gerat
weiterhin das Standardkennwort verwendet, wird neben der Schaltflache "Kennwort
andern" in der Hardwareansicht ein Warnsymbol angezeigt.

HINWEIS! Diese Einstellung wird dringend empfohlen, um eine sichere Kommuni-
kation zu gewahrleisten. Sie sollte nur wenn unbedingt nétig deaktiviert werden.

Hier kénnen folgende Einstellungen fir verbundene Schranke gemacht werden (siehe
Funktion "3.9.5. Verbundene Schrénke").

- Im Feld "Freigabezeit (verbundene Schranke)“ kbénnen Sie eine Zeit in Sekunden
eingeben, fur die eine Schranktlr verschlossen bleibt, nachdem eine mit dieser Tur
verbundene andere Schranktir geschlossen/versperrt wird. Wird innerhalb dieser Zeit
der Schrank mittels Datentrager versperrt, bleiben alle verbundenen Schréanke versperrt.
Erfolgt in der Zeit keine Identifikation, werden die verbundenen Schranke freigegeben.

- Ist die Funktion "Einbahnbetrieb" aktiviert, wird der sogenannte Einbahnbetrieb fiir die
Funktion der verbundenen Schranke aktiviert. Bei der Konfiguration der verbundenen
Schréanke (siehe "3.9.5. Verbundene Schranke") wird dann der erste Schrank als
Eingang und der folgende bzw. alle folgenden als Ausgang behandelt. Wird ein
"Ausgangs"-Schrank freigegeben, so springt der betreffende "Eingangs"-Schrank auf.
Freigeben bezeichnet dabei das Aufheben einer Schrankzuordnung zu einem
Benutzer/Datentrager. Eine initiale Nutzung der Schrénke fir Einbahnbetrieb ist nur
von der Eingangs-Seite mdglich, da unbelegte Schréanke in diesem Betrieb auf der
Ausgangs-Seite immer versperrt sind.

Bei Aktivierung des Einbahnbetriebs kann eine "Schlief3zeit" eingegeben werden. Wird die
Tar auf der Ausgangsseite geschlossen, so verriegelt sie erst nach Ablauf der Schlief3zeit.
Bis dahin kann die Tir durch Antippen wieder gedéffnet werden. Dabei wird die
Zuordnung zum Benutzer nicht aufgehoben und die Eingangsseite nicht freigegeben.
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2.2.4 Einstellungsseite

Allgemein
Alarm
Gerate
Kartenleser
Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Benachrichtigungen

Benutzer

Erweitert

"Kartenleser"

Konfigurieren Sie den Kartenleser fur diesen Arbeitsplatz

Kartentyp

Geben Sie den verwendeten Karfen
System an

Kartentyp | Mifare -

Kartenlesegerat

Typ des Lesegerats | GAT Writer 6000 F -
Lesegerat Port USE -

Test
Seriennummer

Erweiterte Karteneinstellungen

General Locker info

General
Card UID Settings
Card number settings

»
»
»
* Member number settings

Bild 2.16 - Kartenlesereinstellungen

In diesem Fenster werden die Grundeinstellungen fiir die RFID Datentréager und die angeschlossene RFID Schreib-
/Lesestation ("GAT Writer") eingegeben. Eine Schreib-/Lesestation ist fiir die Arbeit mit Relaxx nicht unbedingt
erforderlich, erleichtert aber vor allem die Eingabe bzw. das Einlesen von Datentragern.

- Kartentyp:
- Typ des Lesegeréts:

www.gantner.com

Wahlen Sie den RFID-Typ der Datentrager in der Anlage (MIFARE, LEGIC, ISO 15693)

Wahlen Sie hier den Typ der verwendeten Schreib-/Lesestation aus. GANTNER bietet
verschiedene Typen von Schreib-/Lesestationen fur unterschiedliche RFID Systeme
(MIFARE, LEGIC, ISO 15693).

- Lesegerat Port: Wahlen Sie hier die Schnittstelle, an der die Schreib-/Lesestation
angeschlossen ist (USB oder eine serielle COM-Schnittstelle).

- Seriennummer: Geben Sie die Seriennummer der angeschlossenen Schreib-
/Lesestation GAT Writer ein, wenn Sie am selben PC mehrere GAT Writer
verwenden.

HINWEIS! Um zu iberprifen, ob die Schreib-/Lesestation mit Relaxx kommuniziert,
legen Sie einen Datentrager auf die Station und klicken Sie auf "Test". Die
Informationen auf dem Datentréager sollten gelesen und angezeigt werden.

Kartenlesegerat

Typ des Lesegerats GAT Writer 5350 + Datentragerdaten:
- Datentrager UID: 1262649833382784
use - Datentrdgernummer: 1262649833382784
Lesegerat Port ~ | - Mitgliedsnummer: 4826593316380
- Typ: LegicAdvant_ATC4096_MP311

Seriennummer Test
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- Erweiterte Karteneinstellungen (General):

- Site Key: Hier kdnnen Sie die Firmenidentifikationsnummer eintragen. Diese Nummer
ist fur jede SchrankschlieRanlage eindeutig und muss mit den Site Keys bzw. FIDs
der verwendeten Datentrager Ubereinstimmen.

- Sub Site Nummer: Eine Sub-Site Nummer ermdglicht die Unterteilung bei grof3en
Anlagen in Untergruppen. Lassen Sie dieses Feld leer, wenn keine Sub-Site
Nummern verwendet werden.

Die weiteren Einstellungen auf der Registerkarte “General” dienen zur Definition der Struktur der Daten auf dem
Datentrager und ob eine Datentragernummer und eine Mitgliedernummer verwendet werden soll. Die verfligbaren
Einstellungen hangen von der gewahlten RFID Technologie im Feld "Kartentyp" ab. Da diese Einstellungen fir jede
Anlage individuell eingestellt werden mussen, kontaktieren Sie bitte GANTNER Electronic GmbH oder lhren
Vertriebspartner fur weitere Informationen zu diesen Einstellungen.

- Erweiterte Karteneinstellungen (Locker info):
Auf dieser Registerkarte kdnnen Sie die Position der beiden Schranksegmente auf dem
Datentrager definieren. Sie kdnnen Segmente durch Driicken auf "Hinzufligen"
einfigen oder mit der Schaltflache "Léschen" auch wieder entfernen. Folgende
Positionen werden standardméafig von den RFID Technologien verwendet:
- MIFARE: Schrank 1 =4, Schrank2 =5
- 1SO: Schrank 1 = 19, Schrank 2 =23
-LEGIC: Schrank1=1, Schrank2=2
Sie kdnnen die Positionen der Schranksegmente auf Datentrdgern mit der Funktion
"Datentrager schreiben" in der Berechtigungsliste ansehen (siehe "3.4.7. Datentrager
lesen und schreiben ).
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2.2.5 Einstellungsseite "Datenbank"

©

Allgemein

Alarm

Gerate

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Verbindung zur Datenbank festlegen

Sicherung wiederherstellen

Datenbank Name | GATRelaxx

Benchmark starten

V-WEGR-WINTO\GANTNER

Verwende SQL Authentifizierung

Bild 2.17 - Datenbankeinstellungen

In dieser Einstellungsseite legen Sie die Verbindungseinstellungen zur Relaxx Datenbank fest. Ebenso kénnen Sie
eine frihere Datenbanksicherung wiederherstellen.

- Sicherung wiederherstellen: Mit dieser Schaltflache kénnen Sie ein Backup der Relaxx Datenbank neu einspielen.

HINWEIS! Bitte beachten Sie, dass dabei alle Daten und Konfigurationen in Relaxx
Uiberschrieben werden.

Eine Beschreibung, wie ein Backup der Datenbank erstellt werden kann, finden Sie bei
der Beschreibung der Zeitplanungsfunktion unter "3.6.3. d) Datenbank sichern".

- Eingabefelder fir Datenbankverbindung:

Mit den Feldern "Standort", "Datenbank Name" und "Verwende SQL-Authentifizierung”
legen Sie die Verbindungseinstellungen zur Relaxx Datenbank fest. Dies muss
Uiblicherweise nur nach der Installation von Relaxx einmal festgelegt werden (siehe
Installationshandbuch zu Relaxx).

Um fur die Verbindung nicht die Standard-Portnummer sondern eine spezifische
Portnummer zu verwenden, kann diese im Feld "Standort" durch Komma "," getrennt
mit angegeben werden (Beispiel: "Computer\SQLName,3000").

» Mit "Benchmark starten” kann die Geschwindigkeit der Datenbankabfragen getestet werden. Klicken Sie auf
das Feld und warten Sie, bis das Ergebnis angezeigt wird.

o

www.gantner.com

Berechtigungen

Die angezeigten Werte zeigen an, wie lange das Abfragen der Datenbank dauert. Dies kann z. B. als
Referenz bei Riickfragen mit dem GANTNER Service Team hilfreich sein.

Benchmark starten

Gesamtzeit 2097ms
Gesamte Server Zeit 2025ms
Durchschnittliche Zeit 19ms
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2.2.6 Einstellungsseite "Berechtigungen™

30

Allgemein Berechtigungsliste aktiviert L

Alarm

Kartenleser Standard Berechtigungsgruppe Nur zur Berechtigungsliste hinzufigen ~

Datenbank

Berechtigungen Alle Berechtigungen l8schen Berechtigungsliste zurlicksetzen

‘Wartung

Reservierungen

Legen Sie Optionen fir die Berechtigungen fest

Manx. erlaubte Wahlschranke. 1

Selbstlernende Berechtigungsliste

Standarddauer (Berechtigung) Sommerpause hd

Standarddauer (Schrankberechtigung) | Firmenfeier -

Bild 2.18 - Berechtigungseinstellungen

Die hier angezeigten Berechtigungseinstellungen beziehen sich auf die Berechtigungsliste von Relaxx. Diese Liste
wird in Online-Systemen eingesetzt, um fir Schranke im sogenannten "Wahlschrank"-Modus die zur Verwendung an
diesen Schldssern berechtigten Datentréger zu spezifizieren. Wenn die Berechtigungsliste aktiviert ist, kbnnen nur
die Datentrager, die in der Berechtigungsliste aufgefiihrt sind, diese Schranke beniitzen.

Folgende Einstellungen beziglich Berechtigungsliste sind mdglich.

- Berechtigungsliste aktiviert: Die Berechtigungsliste ist nur aktiv, wenn die Checkbox "Berechtigungsliste aktiviert"

- Max. erlaubte Schranke:

markiert ist. Weitere Informationen zur Berechtigungsliste siehe "3.4. Besucher bzw.
Datentrager verwalten (Berechtigungsliste)".

Dieses Feld wird nur bei deaktivierter Berechtigungsliste bertcksichtigt und legt die
maximale Anzahl Schranke fest, die von einem Datentréager im Wahlschrank-Modus
verwendet werden kénnen. Die Anzahl zu verwendender Schrénke kann ebenfalls in
den Einstellungen der Schrankgruppen festgelegt werden. Der niedrige beider Werte
bestimmt dann den effektiven Maximalwert.

Beispiel: Wert in den "Allg. Programmeinstellungen” = 5, Wert in Schrankgruppe =3 ->
effektiver Wert = 3.

Beispiel: Wert in den " Allg. Programmeinstellungen” = 3, Wert in Schrankgruppe =5 ->
effektiver Wert = 3.

Hinweis: Ein Wert von 0 bedeutet, dass eine unbeschrankte Anzahl an Wahlschranken
moglich ist.

- Selbstlernende Berechtigungsliste:

Ist diese Option markiert, so werden unbekannte Datentrager, die an den Schranken
gelesen werden, automatisch als "glltig" angesehen und in eine Berechtigungsgruppe
(siehe néachster Punkt) eingefiigt. Ein solcher Datentrager ist dann gleich giiltig und die
gewlinschte Aktion (z. B. Schrank sperren) wird ausgefihrt.

- Standard Berechtigungsgruppe:

HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

Waéhlen Sie hier die Berechtigungsgruppe aus, in die bei aktivierter, selbstlernender
Berechtigungsliste die neu gelesenen Datentrager zugeordnet werden sollen.
Berechtigungsgruppen werden im Abschnitt "Berechtigungen™ konfiguriert (siehe "3.4.8.
Berechtigungsgruppen").
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- Standarddauer (Berechtigung):

Wahlen Sie einen Wert fur die Standarddauer aus der Auswabhlliste. Diese Einstellung
wird als Standard-Berechtigungsdauer fur neu erstellte Berechtigungen fur Schrénke
mit freier Schrankwahl verwendet (siehe "3.4.5. Berechtigungsgruppen an Datentrager
zuweisen"). Wie Sie eine Standarddauer selbst definieren kénnen lesen Sie auf der
folgenden Seite.

- Standarddauer (Schrankberechtigung):

Wahlen Sie einen Wert fiir die Standarddauer aus der Auswahlliste. Diese Einstellung
wird als Standard-Berechtigungsdauer fiir neu erstellte Berechtigungen fiir Miet-
schranke verwendet (siehe "3.4.6. Mietschranke oder Dynamische Schranke
zuweisen"). Wie Sie eine Standarddauer selbst definieren kénnen lesen Sie auf der
folgenden Seite.

HINWEIS: Wenn ein Benutzer eine Autorisierungsgruppe zugewiesen hat, bei der
keine Standarddauer fir die Giiltigkeit ausgewahlt ist, und der Benutzer wahlt einen
dynamischen Schrank, so wird beim Erstellen seiner Berechtigung die hier in den
Berechtigungseinstellungen definierte Standarddauer verwendet. Ist hier keine
Standarddauer eingestellt, ist die erstellte Berechtigung ohne Enddatum giiltig. Siehe
auch "3.4.8. Berechtigungsgruppen".

- Alle Berechtigungen ldschen:

Klicken Sie auf die Taste "Berechtigungsliste zurticksetzen", um alle derzeit in Relaxx
gespeicherten Berechtigungen zu léschen. Diese Funktion kann verwendet werden,
wenn Sie beim Testen die gesamte Berechtigungsliste I6schen missen, z. B. den
Dateiimport oder JSON-Befehle.

Um eine Standarddauer verwenden zu kdnnen, missen Sie zuerst mindestens eine Dauer definieren.
» Klicken Sie auf das Stift-Symbol.

o Das Fenster “Templates fur Zeitdauer verwalten” wird gedoffnet.

& Templates fiir Zeitdauer verwalten — O X
+ Neue Dauer m Loschen

Until 2018

Until 2019

Bild 2.19 - Definition von Auswahlfeldern fur eine Standarddauer

» Klicken Sie auf "Neue Dauer” und wahlen Sie den gewiinschten Typ aus Meni aus:

- Fixes Datum: Wahlen sie ein fixes Datum, das als Standardwert beim Hinzufligen von neuen

Berechtigungen verwendet werden soll:
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@3 Neue Dauer - O X

Name | Sommerpause

Fixes Datum | 01.07.2019 ]

Freitag, 9. November 2018
1 Juli 2019 4
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7
8 9 07 N 12 13 14
HSpei 15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
T 29 30 31
Entfernen

Bild 2.20 — Standarddauer definiert als “Fixes Datum”

» Geben Sie eine Bezeichnung fur die Dauer ein und wéhlen Sie das Datum aus dem Auswahlfeld aus. Klicken
Sie dann auf "Speichern”.

- Datumsbereich: Wahlen sie einen fixen Datumsbereich (von - bis), der als Standardwert beim
Hinzufligen von neuen Berechtigungen verwendet werden soll:

@3 Neue Dauer - a X

Name | Datumsbereich 1

A

Startdatum |09.04.2019 v
Enddatum | 19.04.2019 v
H Speichern ‘ ’ Q Abbrechen

Bild 2.21 — Standarddauer definiert als "Datumsbereich"

» Geben Sie eine Bezeichnung fur die Dauer ein und wéhlen Sie das Von- und Bis-Datum aus den
Auswabhlfeldern aus. Klicken Sie dann auf "Speichern".

- Zeitspanne: Wahlen sie einen Zeitspanne, die als Standardwert beim Hinzufligen von neuen
Berechtigungen verwendet werden soll.
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%) Neue Dauer — [m| X

Name | Zeitspanne 1

Gdltig von (@ Jetzt! ) Heute

Tage 7B
Stunden -5] c
Minuten 0(C

BSpeichem ‘ ‘ QAbbrechen

Bild 2.22 — Standarddauer definiert als "Zeitspanne"

Geben Sie eine Bezeichnung fiir die neue Zeitspanne ein und wahlen Sie die Zeitspanne. Sie kénnen den
Beginnzeitpunkt und die Anzahl der Tage, Stunden und Minuten eingeben.

» Klicken Sie dann auf "Speichern".

o Alle definierten Dauern werden im Fenster "Templates fur Zeitdauer verwalten" aufgelistet und stehen
in den Menus der Standarddauern zur Auswabhl.

Klicken Sie auf eine Dauer im Fenster "Templates fur Zeitdauer verwalten", um die Einstellungen anzuzeigen,
zu bearbeiten oder zu I6schen.
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2.2.7 Einstellungsseite "Wartung"

34

© Einstellungen fur den Wartungsmodus am Schrank festlegen

Allgemein

Wartungssystem aktiv O
Gerate Erlaubt die Verwaltung von Datentragern in der Wartung [}

14

ktiviert, kannen L verden, wi

iger auch dann verwal

Kartenleser . ) - -
Wartungstimeout (Minuten) 0 (kein automatisches Zuriicksetzen) |

Legt fest nach welcher Zeit (in Min

uten) eine automatisch aktivierte Wartung wieder zurickgesetzt wird.

Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen
Bild 2.23 - Wartungseinstellungen

Auf dieser Einstellungsseite kann die Wartungsfunktion aktiviert und weitere Einstellung zu dieser Funktion vorge-
nommen werden. Die Wartungsfunktion ist dafiir vorgesehen, dass vermietete Schréanke nach Benutzung nicht
sofort wieder zur Verfiigung stehen, sondern erst gereinigt werden miissen. Bei aktivierter Wartungsfunktion sind
die Schranke somit nach Vermietungsablauf unbenutzbar, bis sie mit einem Wartungs-Datentréager zuriickgesetzt
werden oder die eingestellte Zeit ablauft.

- Wartungssystem aktiv: ~ Mit dieser Option kann das Wartungssystem eingeschaltet werden.

- Erlaubt die Verwaltung von Datentragern in der Wartung:
Wenn diese Option markiert ist kdnnen auch bei aktiver Wartungsfunktion Datentréager
geladen werden.

- Wartungstimeout: Legt fest, nach welcher Zeit (in Minuten) eine automatisch aktivierte Wartung wieder
zurtickgesetzt wird. Bei Eingabe von "0" wird die Wartung nicht automatisch
aufgehoben, sondern muss manuell zuriickgesetzt werden.

HINWEIS! Die Wartungsfunktion ist nur fir GAT NET.Lock 70x0 Systeme verfiigbar.
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2.2.8 Einstellungsseite "Reservierungen"

© Optionen flir das Reservierungssystem festlegen
Allgemein Standarddauer (Reservierung) v
Intervall zwischen Reservierungen (Minuten) 0(C

Gerate

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Bild 2.24 - Reservierungseinstellungen

Die hier definierbaren Reservierungseinstellungen beziehen sich auf die Reservierungsfunktion in Relaxx (siehe
Bedienungsanleitung Relaxx). Folgende Einstellungen sind mdoglich:

- Standarddauer (Reservierung):
Wabhlen Sie die Standarddauer aus dem Listenfeld. Diese Einstellung wird fur alle neu
erstellten Reservierungen als Standarddauer verwendet (siehe "3.5
Schrankreservierungen®).
Sie kdnnen eine neue Standarddauer in der Liste hinzufigen oder eine bestehende
andern. Dies geschieht auf dieselbe Weise wie in Abschnitt "2.2.6. Einstellungsseite
"Berechtigungen™ beschrieben. Fir beide Einstellungsseiten wird dieselbe Liste
verwendet.

- Intervall zwischen Reservierungen (Minuten):
Diese Einstellung bestimmt die Zeit (in Minuten) die mindestens nach Ablauf einer
Reservierung vergehen muss, bis eine weitere Reservierung fur den selben Schrank
aktiv werden kann.
HINWEIS! Diese Einstellung sollte mit den Wartungseinstellungen abgeglichen
werden (siehe "2.2.7. Einstellungsseite "Wartung™").
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2.2.9 Einstellungsseite "Benachrichtigungen”

Gantner

©

Allgemein
Gerate
Kartenleser

Datenbank

E-Mail Einstellungen fir die Benachrichtigung anpassen

E-Mail Einstellungen | Aktivierungscode

ind die E-
1. Benu

M: aen. Verwendsn Si

FESWOrE i,

E-Mail Benachrichtigungen aktivieren [

E-Mail Server

Portnummer

S5L verwenden

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Alarm

Benachrichtigungen

Bild 2.25 - E-Mail Einstellungen

E-Mail Einstellungen:

E-Mail Absender elaxx@gantner.com
Benutzername

Passwort

Passwort wiederholen

E-Mail Definition bearbeiten

E-Mail Testnachricht versenden

Auf diesem ersten Register werden Daten fiir die Benachrichtigungen per E-Mail festgelegt (sofern dies gewiinscht ist).

- E-Mail Benachrichtigungen aktivieren:

- E-Mail Server

- Portnummer:

SSL verwenden:

- E-Mail Absender:

- Benutzername/Passwort:

- Passwort wiederholen:

Mit dieser Optionsfeld kann die E-Mail Benachrichtigungsfunktion ausgeschaltet oder
aktiviert werden.

Geben Sie den zu verwendenden E-Mail Server ein.

Geben Sie die Porthummer des E-Mail Servers ein (Standard ohne SSL = 25, Standard
mit SSL = 465)

Markieren Sie diese Option, wenn Sie SSL (Verschlusselung) fur die E-Mails
verwenden mdéchten.

HINWEIS! Es wird nur "explizites SSL" unterstiitzt, bei dem die verschlisselte
Verbindung Gber STARTTLS angefordert wird.

Hier kénnen Sie die Absender E-Mail-Adresse eintragen. Als Standard wird
"relaxx@gantner.com” verwendet.

Geben Sie hier den Benutzername und das Passwort an, das fur die Anmeldung am E-
Mail Server notwendig ist.

Geben Sie das Passwort zur Kontrolle erneut ein.

» Zur Bestéatigung der Eingaben und wenn Sie wirklich E-Mail Benachrichtigungen senden méchten klicken Sie
auf "E-Mail Testnachricht versenden” und geben Sie die Adresse eines Empfangers ein (z. B. lhre eigene).

o Nach ca. 1 Minute sollte der Empfanger die Test-E-Mail erhalten. Wenn die Nachricht nicht
empfangen wurde, Uberprifen Sie die Einstellungen oder wenden Sie sich an lhren
Systemadministrator.
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HINWEIS! Die E-Mall Einstellungen in diesem Fenster arbeiten zusammen mit den Einstellungen in der
"Zeitplanungs"-Ansicht. Um einzustellen, wann E-Mail Nachrichten gesendet werden sollen, miissen Sie zuerst eine
Definition fur Datenexport in der Zeitplanung anlegen. Lesen Sie dazu bitte im Abschnitt “3.6. Zeitplanungen".

» Klicken Sie auf “E-Mail Definitionen bearbeiten”, um die gewiinschten Benachrichtigungseinstellungen fest-
zulegen. Sie kénnen hier die Art der Ereignisse wahlen, fir die eine Benachrichtigung gesendet werden soll.

o Folgendes Fenster wird angezeigt.

! E-Mail Benachrichtigungen — O X
+ Hinzufigen ]I[ Entfernen
Schrankmeldung Allgemein Schrankbenutzer
Benachrichtigungsname: Schrankmeldung
Empfanger.

Schrankbenutzer
Betreff:
‘Wiahlen Sie die Protokolleintrige fiir die Benachrichtigungen versendet werden sollen.
B (Alle auswahlen) -
Unbekannt
v| Schrank Status Geschlossen
| Schrank Status Gedffnet
Srhrank Statuc Garchlncran mit Mactarkarta
Nach Schrankgruppen filtern
‘Wahlen Sie die Schrankgruppen aus, fir die Benachrichtigungen gesendet werden
(Alle auswahlen)
Schranke
Umkleide F
Umkleide M

Wiartfirhar

ESseich em QAbbrechen

Bild 2.26 - E-Mail Benachrichtigungsfenster

Hier kdnnen Sie die Einstellungen fir Benachrichtigungen in Vorlagen zusammenfassen. Eine neue Vorlage legen
Sie mit der Schaltflache "+ Hinzufugen" an. Folgende Einstellungen sind dann mdglich.
- Benachrichtigungsname: Geben Sie eine Bezeichnung fur die neue Benachrichtigungsvorlage ein.

- Empfanger: Geben Sie die E-Mai Adressen der Personen ein, die die Benachrichtigungen erhalten
sollen. Mehrere Adressen mussen durch ein Semikolon (;) getrennt werden.

- Schrankbenutzer: Wenn diese Option markiert ist, wird ein Mail an Schranknutzer gesendet. Der Inhalt
des Mails kann mittels Platzhaltern individuell fir jeden Schranknutzer automatisch
generiert werden. Dies erfolgt auf der Registerkarte "Schrankbenutzer".
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- Betreff:

Protokolleintréage (Liste):

=] - |

B E-Mail Benachrichtigungen
== Hinzufiigen m Entfernen

Schrankmeldung Aligemein | Schrankbenutzer

Relaxx Report

= - R Datenvorlagen
Betreff: | Schrank abgelaufen

{firstname}

Hallo {firstname} {lastname} flastname)

Ihre Nutzungsberechtigung fiir den Schrank mit {username]}

der Nummer {lockergroup} - {lockernumber} ist
um {time} abgelaufen

{membernumber}

{datacarrieruid)

Bitte melden Sie sich bei der Rezeption.

{infod}

{details}
{lockernumber}
{lockergroup}
{event}

{time} v

E Speichern 1 ’ Q Abbrechen

Bild 2.27 - Mailinhalt fir die Schranknutzer

Geben Sie den E-Mail Betreff und Inhalt in den beiden Textfeldern ein. Die Platzhalter,
die beim Senden des Mails mit den aktuellen Daten ersetzt werden, kdnnen aus der
rechten Liste "Datenvorlagen” gewahlt werden (siehe auch folgende Seite).

Geben Sie hier einen Text ein, der als Betreff in den Benachrichtigungsmails verwendet wird.

Markieren Sie die Protokolleintrage (Ereignisse), fiir die eine Benachrichtigung
gesendet werden soll. Sie kdnnen einzelne Eintrage wéhlen oder alle Eintrage gesamt,
indem Sie "Alle auswahlen" markieren. Wenn ein markiertes Ereignis auftritt, erhalten
die Empféanger ein E-Mail mit ndheren Informationen liber das Ereignis (Ereignistyp,
Datum und Uhrzeit, Kanal und Controller, verwendeter Datentrager, etc.).

- Nach Schrankgruppen filtern: Mit dieser Option kdnnen die gewahlten Benachrichtigungen auf bestimmte

- Schrankgruppen (Liste):

Schrankgruppen filtern, so dass nur fur Protokolleintrége, die in ausgewahlten
Schrankgruppen aufgetreten sind, Benachrichtigungen gesendet werden. Bei
Aktivierung dieser Option wird die Liste der Schrankgruppen angezeigt.

In dieser Liste kdnnen Sie Schrankgruppen auswahlen. Es werden dann nur Benach-
richtigungen gesendet, die die Schranke in den gewéhlten Schrankgruppen betreffen.

® Fur allgemeine Ereignisse bzw. Protokolleintrége wie z. B. "Verbindung verloren

l oder wiederhergestellt” oder "Berechtigungen geléscht” wird die Filterung der
Schrankgruppen nicht bertcksichtigt und die betreffenden Benachrichtigungen
werden immer gesendet.

Aktivierungscode fiir LockPal:

Auf dem Register "Aktivierungscode" kbnnen Sie eine E-Mail Nachricht mit Betreff festlegen, die an einen Benutzer
der LockPal App geschickt wird, damit sich der Benutzer mit dieser App in Relaxx registrieren kann. Mit der LockPal
App kdnnen Schranke via Fernsteuerung tber Netzwerk von einem Mobilgerat aus gesteuert werden. Nahre
Informationen Uber LockPal finden Sie in Abschnitt "3.11. Ferngesteuerte Schrankbedienung iber Mobilgerat

(REST API)".
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© E-Mail Einstellungen flir die Benachrichtigung anpassen

Allgemein E-Mail Einstellungen | Aktivierungscode
R Datenvorlagen
Gerate Betreff: | GAT Relaxx Activation Code

{firstname}
Hi {firstname} {lastname}!

{lastname}
Kartenleser -
Use the activation code {activationcode} to finish the steps in LockPal. factivationcode}
If you need help, please contact site admin under +99 1234 5678 or via mail admin@acme.com {info}
Datenbank {info2}
Regards,

Berechtigungen

Bild 2.28 - Mail mit Aktivierungscode fir LockPal

Sie kdnnen das Mail wie folgt definieren:

» Geben Sie im Feld "Betreff" den Text ein, der im Betreff fir das Mail angezeigt wird.
Den Inhalt des Mails definieren Sie im Feld darunter.

v

» Im Text kbnnen Sie fur variable Informationen die Platzhalter aus der rechten Liste verwenden. Jeder

Platzhalter wird beim Versenden des Mails durch die betreffende Information ersetzt.

- {firstname}: Vorname der Person

- {lastname}: Nachname der Person

- {activationcode}: Hier wird der von Relaxx generierte Aktivierungscode fur LockPal eingefullt. Mit
diesem Code kann die App mit dem betreffenden Benutzer in Relaxx verkniipft und
aktiviert werden.

- {info 1}, {info 2}:  Frei benutzbare Informationsfelder. Diese entstammen den Relaxx Autorisierungen.

» Nach Anderungen am Mail erscheint unten die Schaltflache "Speichern". Klicken Sie darauf, um die
Anderungen abzuspeichern.

2.2.10 Einstellungsseite "Benutzer"

Auf dieser Einstellungsseite bearbeiten Sie die Benutzer, die mit Relaxx arbeiten. In Kapitel "4.3. Benutzerverwaltung"
finden Sie detaillierte Information tber die Benutzerverwaltung.
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2.2.11 Einstellungsseite "Erweitert"

Hier finden Sie zuséatzliche Einstellungen fir Relaxx, aufgeteilt auf folgende 4 Registerkarten:

- Export: Logos fir Berichterstellung auswahlen und Zeichen-Kodierung fiir die Exportdatei wahlen
- Farben: Farben fir die Anzeige der Schrankstatus wahlen

- Kommunikation: Erweiterte Einstellungen fir die Relaxx Kommunikation

- Sicherheitseinstellungen: Aktivierung eines Captchas bei zu vielen ungultigen Anmeldeversuchen.

Registerkarte "Export"

Auf dieser Seite kdnnen Sie ein Logo auswahlen (z. B. von der Anlage, in der Relaxx verwendet wird). Dieses Logo
wird bei den exportierten Berichten in der Kopfzeile angezeigt (siehe Abschnitt “3.8. Berichte”). Au3erdem lasst sich die
Zeichen-Kodierung der Berichte einstellen und damit z. B. auf die Bearbeitung der Berichte mit externen Programmen
anpassen.

» Wahlen Sie im Feld "Encoding” die gewiinschte Zeichenkodierung (Standard = "Unicode (UTF-8)").

» Um ein Logo auszuwahlen, klicken Sie auf "Logo auswéhlen".
o Es offnet sich ein Dateiauswahlfenster.

» Suchen Sie das Logo und markieren Sie es. Die maximale DateigroRRe betragt 1 MByte. Klicken Sie auf “Offnen”.
o Das Logo wird eingefuigt und im Fenster angezeigt.
o Achten Sie auf eine passende Auflésung fir das Logo. Es wird automatisch skaliert.

® Erweitert

Allgemein Export ~ Farben

Alarm

Zusatzliche Einstellungen fiir den Export von Protokolldateien und Berichten
Gerate Encoding Unicode (UTF-8) -

Kartenleser

Logo auswahlen Logo entfernen
Datenbank

Wartung

Reservierungen

Benachrichtigungen

Benutzer

Erweitert

Bild 2.29 - Einstellungen fur die Seite "Export"

» Wahlen Sie “Speichern”, um das Logo einzufugen.
o Das Logo wird ab jetzt in den Reports automatisch eingefiigt.

» Wenn Sie ein eingefiigtes Logo wieder I6schen mdchten, klicken Sie auf “Logo entfernen”.
o Das Logo wird nicht mehr in den Reports eingefugt.
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Registerkarte "Farben"

Gantner

& GAT Relaxx 7.4.0

C)

Allgemein

Alarm

Gerate

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Benachrichtigungen

Benutzer

Erweitert

Erweitert

Export = Farben  Komm Sicherh

Legen Sie fest, welche Farben fiir die Schrankstatus verwendet werden

I 128,128, 128

Status <Unbekannt>

Status <Offen> W 71,232,30
Status <Geschlossen> | 0,93, 199
Status <Blockiert> 242,242, 12
Status <Alarm> M 235,23, 23
Status <Deaktiviert> W2 1212

Status <Nicht Gefunden> | Il 168, 58, 166
Umrandung

Wahlschrank Wooo
Reservierbarer Schrank | [l 95, 158, 160

Sekundaérstatus
Wartung 255,160, 122

ingen

anktabelle.

Text

Status <Unbekannt> 255,255, 255
Status <Offen> Wooo

Status <Geschlossen> 255, 255, 255
Status <Blockiert> MWooo

Status <Alarm> 255, 255,255
Status <Deaktiviert> 255, 255, 255

Status <Nicht Gefunden> 255, 255, 255

Mietschrank M 255,0,0
Dynamischer Schrank | Il 83, 55, 117
Reserviert 1M 95, 158, 160

Bild 2.30 - Farbeinstellungen fiir Status der Schrénke andern

Auf dieser Seite kdnnen Sie die Farben zur Darstellung der verschiedenen Schrank-Status einstellen. Mehr

Information Uiber die verschiedenen Status finden Sie unter "3.3.7. Farblegende®.

Falls gewilinscht kdnnen Sie die Standardfarben wie folgt &ndern:
Im Bereich "Fillung" kénnen Sie die Hintergrundfarbe des beschriebenen Statusfeldes festlegen.

>
>

Im Bereich "Umrandung" legen Sie die Linienfarbe der Felder fest, mit denen ein Wahlschrank, Mietschrank
und Reservierbarer Schrank angezeigt werden.

Im Feld "Text" kdnnen Sie die Textfarbe der Statusfelder festlegen.

Im Bereich "Sekundarstatus" legen Sie die Farben der Markierungsfelder fest, die zur Anzeige von Wartungs-
und Reservierungsstatus in den Schrankfeldern der Ubersicht verwendet werden.

Speichern Sie gednderte Einstellungen mit "Speichern" ab.

www.gantner.com
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Registerkarte "Kommunikation"

©) Erweitert

Export Farben Kommunikation Sicherheitseinstellungen

Aligemein

Aarm Erweiterte Optionen fiir die Kommunikation konfigurieren

Gerate
Aligemeine Eigenschaften Verfiigbare Kommandos

Kartenleser

GATRelaxx N

Datenbank

Berechtigungen AccessTokenAudience RelaxxConfigurator

AccessTokenExpirationinSeconds 60

Wartung AccessTokenlssuer Relaxx

Reservierungen CommandProtocol Length Bytes

DisplayName
Benachrichtigungen Encoding Unicode (UTF-8)
AT EndOfframe 03
EndOfNotificationFrame 04
InterfaceEnabled v
STWeiEE IsAccessTokenValidationActive v
IsAuditinterface v
IsSslActive
Mustlogin v
Password scssssscse
PortNumber 8236
PortNumberSSO 8238
RefreshTokenExpirationinSeconds 604800
Remotelocation V-WIN10
ResponseTimeout 30000
Serializer JSON Serializer
StartOfframe 02

UseAsciiCommandEncoding
UseUnicodePasswordEncoding
UseWindowsAuthentication

Recordid 0

Bild 2.31 - Kommunikationseinstellungen

Die Kommunikationseinstellungen legen die Parameter fest, die Relaxx fur die Kommunikation mit dem
Schrankschlie3system und den GANTNER Geraten verwendet.

» Wabhlen Sie in der linken Spalte den Eintrag "RelaxxConfiguratorinterfaceConfiguration”.
o Die méglichen Kommunikationseinstellungen werden auf der rechten Seite angezeigt.

» Legen Sie in der Registerkarte "Allgemeine Eigenschaften" die entsprechenden Werte und Optionsfeld-
markierungen fest. Bei einer Standard-Installation kdnnen Sie die Werte auf den Standard-Einstellungen
lassen. Wichtige Einstellungen sind:

- RemoteLocation: Die IP-Adresse oder Netzwerknamen des PC/Servers, auf dem der Relaxx Dienst lauft.
Bei lokaler Installation geben Sie hier "localhost" ein.
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- PortNumber: Die Portnummer fir die Verbindung mit dem Relaxx Dienst (Standard = 8236). Diese
Nummer darf nicht z.B. von einer Firewall blockiert sein.

- ResponseTimeout: Antwortzeit (in Millisekunden), die maximal auf eine Antwort vom Dienst gewartet wird,
bevor eine Fehlermeldung erzeugt wird.

- MustLogin: Definiert, ob ein Login fir die Verbindung zwischen Client und Dienst notwendig ist.
Lassen Sie diese Einstellung und auch das folgende Passwort auf den Standard-
einstellungen. Ansonsten kann es sein, dass sich Relaxx nicht mehr mit dem Dienst
verbinden kann.

@
l Es kdnnen nur die Felder mit schwarzer Bezeichnung geéndert werden. Die grauen Felder sind nicht &nderbar.

» Auf der Registerkarte "Verfiigbare Kommandos" kénnen die Kommandos markiert werden, die Relaxx
verarbeiten soll. StandardmaRig sind alle Kommandos markiert.

Registerkarte "Sicherheitseinstellungen”

G) Erweitert

Export Farben Kommunikation Sicherheitseinstellungen

Allgemein

Passwort-Sicherheitseinstellungen

Alarm
Captcha aktivieren

Gerate Captcha-Schwellenwert | 3 -
Kartenleser

Datenbank

Bild 2.32 - Sicherheitseinstellungen fir Anmeldung (Login)

Mit diesen Einstellungen kénnen Sie festlegen, dass beim Start von Relaxx nach zu vielen falschen Anmelde-
versuchen ein Captcha bestatigt werden muss. Diese Funktion erhéht die Sicherheit gegen unberechtigte Login-
Versuche.

» Markieren Sie die Option "Captcha aktivieren", wenn die Funktion verwendet werden soll.
» Im Feld "Captcha-Schwellenwert" kénnen Sie definieren, nach wievielen Fehlversuchen das Captcha angezeigt
werden soll.
o Mitdem gezeigten Beispiel (Captcha-Schwellenwert = "3") kdnnen Sie 3 mal ein falsches Passwort
oder einen falschen Benutzernamen eingeben. Nach jeder falschen Eingabe erscheint ein Hinweis
(siehe mittleres Bild). Bei der vierten falschen Eingabe erscheint das Captcha (rechtes Bild).
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2 Bitte geben Sie Ihre Anmeldedaten ein X 2 Bitte geben Sie lhre Anmeldedaten ein X 2 Bitte geben Sie Ihre Anmeldedaten ein X
Benutzername || | ) Benutzername | System I ) Benutzername SYSTEM
Passwort Passwort L Passwort ssee
] e e - s e e -
Windows-Authentifizierung merken Windows-Authentifizierung merken 1 () :
e - 2
I Entweder konnte der eingetragene Benutzer nicht 1 I 1
1 X - 1 :
- 1 gefunden werden oder das Passwort ist ungiiltig 1 1
Ao Almelidon 152 @ ol e e e e . f i :
Der Benutzer wird nach der = b I
eingetragenen Inaktivitat (Minuten) Auto-Abmelden 155 v !. ________________________ I
abgemeldet. Der Benutzer wird nach der Windows-Authentifizierung merken
Abbrech emgetralgenen Inaktivitat (Minuten) x Entweder konnte der eingetragene Benutzer nicht
eehen ahgemerdet: gefunden werden oder das Passwort ist ungiiltig
Anmeldung Abbrechen
Auto-Abmelden 155 v
Der Benutzer wird nach der
eingetragenen Inaktivitat (Minuten)
abgemeldet.
Abbrechen

Bild 2.33 - Anmeldung mit Fehlversuchen und Captcha-Anzeige

» Wenn das Captcha angezeigt wird, lesen Sie die Zeichen-Buchstaben-Kombination und tragen Sie diese in das
Eingabefeld unter dem Captcha ein. Dabei muss bei den Buchstaben auf die GroR-Kleinschreibung geachtet
werden.

» Der Benutzername und das Passwort miissten ebenfalls richtig eingegeben werden.
» Klicken Sie dann auf "Anmeldung".

o Die Eingaben der Benutzernamens und Passworts werden gepriift. Stimmen diese, wird auch das
Captcha uberpruft. Wenn dieses auch richtig eingegeben wurde, werden Sie in Relaxx angemeldet.

o Beim nachsten Anmeldeversuch haben Sie wieder die angegebene Anzahl an Versuchen, bevor das
Captcha erneut angezeigt wird.

» Soll ein anderes Captcha angezeigt werden, z. b. wenn das aktuelle nur schwer entzifferbar ist, dann klicken
Sie auf die Schaltflache " " rechts oben.
o Das Captcha wird neu generiert und ein neues wird angezeigt.
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3 BEDIENUNG

Nach dem Start von Relaxx muss sich der Benutzer mit Benutzername und Passwort einloggen. In Relaxx sind
Standardbenutzer mit bestimmten Passwortern und Nutzerrollen (siehe "4.3.3. Standard-Benutzer") angelegt. Die
einem Benutzer zugewiesene Rolle bestimmt, welche Funktionen der Benutzer in Relaxx ausfuhren darf. In diesem
Kapitel wird die Bedienung fiir den SYSTEM Benutzer beschrieben, der alle Funktionen ausfiihren darf.

Die Bedienung von Relaxx kann in folgende Aufgabenbereiche eingeteilt werden. In den angegebenen Kapiteln finden
Sie eine Anleitung zu dem jeweiligen Aufgabenbereich.

- 3.2 Geréte und Anlage konfigurieren(Kommunikationskanéle, Controller, Schidsser, usw.)
- 3.3 Schranksystem und GANTNER Gerate bedienen/iiberwachen (taglicher Betrieb)

- 3.4 Besucher bzw. Datentrager verwalten (Berechtigungsliste)

3.5 Schrankreservierungen
- 3.6 Zeitplanungen

3.7 Protokolle

3.8 Berichte

Nach der Installation von Relaxx und der Bearbeitung der Programmeinstellungen (siehe voriges Kapitel) miissen
die Gerate und die Anlage konfiguriert werden. Lesen Sie deshalb nach der Installation zuerst Abschnitt "3.2 Gerate
und Anlage konfigurieren”, um das Schrankschlie3system richtig in Relaxx einzurichten und zu konfigurieren. Jede
weitere Konfiguration von Relaxx h&ngt von der gewiinschten Funktion ab. Sie kénnen Berechtigungslisten oder
Reservierungen planen oder Zeitplanungen erstellen. Lesen Sie dazu in den entsprechenden Kapiteln nach.

Um die SchrankschlieRanlage im Betrieb zu Uiberwachen, steht das "Dashboard" zur Verfugung (siehe "3.3.1.

Dashboard"). Dieses wird nach dem Start und der Anmeldung in Relaxx angezeigt. Sie sehen hier Ubersichtlich die
aktuelle Auslastung und zeitliche Nutzungsstatistiken der Schrénke.
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Programmfensterelemente

antner

h Sttt o il o Agsicht

& Personliche Schranke F
4 @Schrankraum Herren
» &) Service M
B Freie Schrankwahl M2
w Persénliche Schranke M2
&g Central Locker

= Organisation

& Hardware

f 1
1 ega 9& Gaq & Schrankgruppe offnen 1
I K"‘ Schrankgruppe in Wartungsmodus setzen 1 12

=l | Schrankgruppe Schrankgruppe Schranke 5 1 1
1 bearbeiten I6schen Sc tung zuriicksetzen 1 i
1 Organisation Schrankgruppenaktionen 1 1
i o o T -
1 | i= Organisation < Filte 2
1
1 4 ) Leisure Park Suche l
I %) Bu —
I 4 {4 Biiros Schrankmodus | =
1 &l Central
: 88061 Status [ v
1 : =
1 ?OGZ | Wartung (Filter ignori ||
1 10631 I
i &80c2.2 | Reserviert (Filter ignori. [
1 .
1 » & Management | Blocked by master | (Filter ignori |v|
1 4 ) Schrankraum Damen 1

- £ Freie Schrankwah! F Statistiken

_ Gedffnete Schranke 0/30

Versperrte Schranke 0/30

Alarmerte ScHFSke /30

| Blockierte Schranke 0/30 |
| Deaktivierte Schranke 0/30 |
:

T o
[P rundene Schranke 8/30]

Bild 3.1 - Beschreibung der Hauptbereiche des Relaxx Hauptfensters (Schrankansicht)

1B - Start | Hilfe

I verfiigbare Wahlschranke: 29
I\ Wahischranke in Verwendung: 70
Mit Master blockierte Wahlschranke: 0
\ verfiigbare Mietschranke: 19
I Mietschranke in Verwendung: 3
I Wartung: 0
I Out of service: 0

Keine Alarme

_______ 1.1..:.@{
T 7 1\
2 3 45

1r————————-‘———————1r----L----l

Bild 3.2 - Beschreibung der Hauptbereiche des Relaxx Hauptfensters (Dashboard)
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11

Multifunktionsleiste:

Sprachauswahl:

Benutzer Abmelden:
Passwort andern:
Uber Relaxx:

Lizenz:

Informationsbereich:

Informationsregister:

Statusleiste:

Ansichten:

Organisation / Hardware
Systemiubersicht:

www.gantner.com
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Hier werden alle Funktionen, die in der aktuell gewahlten Ansicht (siehe 10)
verfligbar sind, angezeigt.

Mit dieser Auswabhlliste kbnnen Sie die Sprache der Relaxx Benutzer-
oberflache andern. Ein Neustart von Relaxx ist dabei nicht notwendig.

Mit diesem Icon kénnen Sie sich von Relaxx abmelden.
Klicken Sie dieses Symbol, um Ihr Passwort zu andern.

Mit diesem Symbol erhalten Sie weitere Information Uber die aktuelle Relaxx
Version.

Klicken Sie dieses Symbol, um Informationen tber die aktuelle Relaxx Lizenz
zu erhalten und neue Lizenzen, z. B. fur Zusatzmodule hinzuzufligen.
Weiters kdnnen Sie Relaxx Uber dieses Symbol nach Eingabe der
Basislizenz aktivieren.

In diesem Bereich werden Informationen und Statistiken des aktuell im Bereich
(12) ausgewahlten Schranks sowie weitere Werkzeuge (Suche, ...) angezeigt.

Uber diese vier Registerkarten wahlen Sie aus, welche Information im
Informationsbereich (7) angezeigt wird.

In der Statusleiste wird angezeigt, ob der Relaxx Dienst lauft und ob der
Relaxx Client aktuell mit diesem Dienst verbunden ist.

Hier kann, je nach durchzufihrender Aufgabe, die gewiinschte Ansicht von
Relaxx gewechselt werden.

In diesem Bereich werden die beiden Hauptkomponenten und die Struktur
der SchrankschlieRanlage angezeigt. Wahlen Sie zwischen Organisation
oder Hardware im unteren Bereich fUr die gewiunschte Anzeige:

Organisation:

Hier sind die Schrénke einer Anlage logisch in Bereiche und Schrankgruppen
eingeteilt (z. B. Umkleiderdume fur Herren, Umkleideraume fiir Damen). Mit
Mausklick auf einen der Bereiche oder Schrankgruppen werden die enthaltenen
Schréanke in der Schrankibersicht (12) mit jeweiligem Status dargestellt.

Die Anzeige in diesem Bereich ist eine frei definierbare, logische Anordnung
und bildet nicht die physikalische Verbindung der Schranke und Controller ab.

Hardware:

Hier werden die Kommunikationskanéle mit den angeschlossenen Controllern
sowie die Access und Info Geréte angezeigt. In dieser Liste erfolgt die
hardwaremafige Konfiguration und Schlosszuordnung zu den Controllern. Die
Einstellungen eines Gerates werden angezeigt, wenn Sie das Gerat mit Klick
auswahlen. Die Farben der Symbole zeigen den Status der jeweiligen
Hardwarekomponente an:

'D = Gerat ist in Betrieb

= Verbindung zum Gerat unterbrochen (Relaxx versucht, die
Verbindung wiederherzustellen)

'D = Verbindung zum Gerét ist gestoppt (Relaxx versucht nicht, die
Verbindung wiederherzustellen)
3 = Gerat wird initialisiert oder Buchungen werden gelesen
= Geraét ist deaktiviert
2 = Gerétestatus ist nicht bekannt

A\ = Gerat kann nicht gestartet werden (zu wenige bzw. fehlende Lizenzen)
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12 Schrankibersicht/ Je nach Auswabhl in der linken Spalte Organisation / Hardware (11) werden
Geratekonfiguration: hier unterschiedliche Informationen angezeigt.

Schrankibersicht:

Wenn ein Bereich oder eine Schrankgruppe ausgewahlt ist, werden hier die
Schranke des ausgewahlten Bereichs bzw. der Gruppe mit dem aktuellen
Status angezeigt.

Geratekonfiguration:

Wenn eine Hardwarekomponente (Controller, Kanal, Access Gerat, Info
Gerat) ausgewahlt ist, werden in diesem Bereich die
Konfigurationseinstellungen des Gerats angezeigt.

13 Live Schranknutzung: Anzahl verschiedener Schrankzusténde (freie und belegte Wahlschranke
und Mietschrénke, etc.). Die Anzeige erfolgt als Tortengrafik, welche die
Zahlenverhéltnisse Ubersichtlich darstellt. Die Grafik wird automatisch
aktualisiert. Die Farbcodierung der verschiedenen Schrankzusténde ist in der
Legende beschrieben.

14 Zeitliches Schranknutzung: Die Balken zeigen an, wieviele Schrénke zu welchen Zeiten benutzt wurden.
Die Zeitenskala kann mit den Feldern links eingestellt werden.

15 Dashboard Ansicht: Mit Klick auf diesen Link kann die Dashboard Ansicht getffnet werden.

16 Alarmanzeige: Anzeige der aktuell gemeldeten Alarme (z.B. Schrankaufbruch) in der
Anlage.

17 Live Schrankstatus: Hier sehen Sie eine Ubersicht aller aktuellen Schrankzustinde. Die

Balkenanzeigen werden laufend aktualisiert

48 HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 www.gantner.com



Gantner

BEDIENUNG

3.2 Gerate und Anlage konfigurieren

Nachdem Relaxx installiert wurde, sind einige grundlegende erste Schritte fiir das Einrichten des SchrankschlieR3-
systems notwendig.

3.2.1 Kommunikationskanale

Die Gerate einer Anlage kénnen Uber verschiedene Verbindungstypen mit unterschiedlichen Einstellungen mit dem
Server bzw. Relaxx verbunden sein. Deshalb definiert Relaxx fiir jede Verbindung einen Kommunikationskanal mit
festgelegten Eigenschaften. Jedes Gerat der Anlage, das in Relaxx hinzugefiigt wird, muss deshalb dem
entsprechenden Kommunikationskanal zugeordnet werden.

Die Kommunikationskanéle kdnnen beim Hinzufligen der Geréate zu Relaxx (siehe "3.2.2 a) Manuelles Hinzufligen
eines neuen Gerats ") oder auf den jeweiligen Konfigurationsseiten der Gerate in der Hardwareliste (siehe "3.2.3
Gerateeinstellungen bearbeiten™) bearbeitet werden.

» Klicken Sie beim Hinzufligen eines Geréts oder in der Geratekonfiguration auf "Kandle konfigurieren".
o Das Fenster "Kanéle" wird gedffnet.

T Kanale - m} X
+ Kanal hinzufiigen ]I[ Léschen

DU Virtual channel: Virtual channel 1.7 Name 192168.1.137

[} a7
DU Virtual channel: Virtual channel 1 Adresse 1921681137

o Portnummer 8000 |
| o TCP: 192.168.1.137

Ist online U
@ Virtual channel: Virtual channel 4

& Virtual channel: Virtual channel 7
& TCP:192.168.1.187

& Virtual channel: Virtual channel &
DU TCP: Lokal

o TCP: 192.168.100.117

o TCP: 192.168.100.109 v

HSpeichern | ‘ QAbbrechen

Bild 3.3 - Kanéle definieren

v

Wahlen Sie einen Kanal aus der angezeigten Liste aus, um die Einstellungen des Kanals anzuzeigen und zu andern.

» Mdchten Sie einen neuen Kanal anlegen, klicken Sie auf "Kanal hinzufiigen" und wahlen Sie den gewiinschten
Typ aus der Liste aus.

» Geben Sie eine Bezeichnung fur den neuen Kanal und die weiteren Kanaldaten ein. Je nach Kanaltyp sind
andere Angaben notwendig.

- TCP/IP: IP-Adresse im IPv4 Format und Portnummer (Standard = 8000). Hinweis: Damit ein G7
Gerét die hier eingegebene Portnummer verwendet, muss die Option "Verwende
benutzerdefinierte Ports" bei der Konfiguration des G7 Geréats aktiviert sein.

- Seriell: Serielle PC-Schnittstelle (COM Port) und Baudrate

- Virtueller Kanal: Nur Bezeichnung notwendig. Wird fiir die virtuellen Testschrénke verwendet.

» Wenn das Feld "Ist online" markiert ist, so werden die Schranksysteme im Online-Mode betrieben. Wenn das
Feld nicht markiert ist, wird der Controller im Offine-Mode betrieben. Achten Sie in dem Fall darauf, dass Sie in
den Allgemeinen Einstellungen von Relaxx den Nummerierungs-Modus auf "Fur Offline-Geréte optimiert"
setzen (siehe "2.2.1. Einstellungsseite "Allgemein™).

» Das Fenster schlieBen Sie mit der roten "X" Schaltflache rechts oben.
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3.2.2 Einrichten der Hardwarestruktur

50

Kommunikationskanéle Starten und Stoppen

l I | | [QAllestar‘e'\

{U Alle stoppen

Start Kanal
stoppen

Hardware Aktionen

Bild 3.4 - Hardware Aktionen

Gantner

Mit den Symbolen im Bereich "Hardware Aktionen" kénnen die Kommunikationskanale gestartet und gestoppt werden.
Die Symbole "Start" und "Kanal stoppen" starten bzw. stoppen den in der Hardwareliste ausgewahlten Kommunikations-
kanal. Mit "Alle starten" und "Alle stoppen" werden alle Kommunikationskanéle gesamt gestartet bzw. gestoppt.

Ist ein Kanal gestoppt, so kommuniziert Relaxx nicht mehr mit den angeschlossenen Geraten. Die angeschlos-
senen Gerate befinden sich dann im Offline oder Emergency Mode und je nach Geratekonfiguration fiilhren sie dann

eine autonome Berechtigungspriifung durch, bis der Kanal wieder gestartet wird.

Die Hardwarestruktur lhres Schranksystems wird definiert, indem die Kommunikationskanale, Controller und
Schldsser in die Hardwareliste von Relaxx hinzugefiigt werden. Wenn sie auch GAT Info und GAT Access Gerate in

der Anlage verwenden kdnnen diese auf dieselbe Weise konfiguriert werden.

Wl GATRelaxx6.1.0

¥

18- Start Hilfe
B Gerat hinzufligen -

E! Loschen

Gerate
suchen

Hardware

Q Hardware
Filter
Access device
Default controller
GT7 Access Devices
& GT7 Central Locker
£2 GT7 Info Device
£4 Reception
Q Schruns-Locker-1

[ Schruns-Locker2

£ virtual controller 3

— Organisation

Ansicht

BG&

Start  Kanal
stopper

Hardwa

Schranke Berechtigungen

Bild 3.5 - Relaxx Hardwarekonfiguration

HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

www.gantner.com



Gantner

BEDIENUNG

Das Hinzufligen eines neuen Geréts kann auf 2 Arten erfolgen:
a) Manuelles Hinzuftigen durch Auswahl des Gerétetyps
b) Durchsuchen des lokalen Netzwerks nach vorhandenen Geraten

a) Manuelles Hinzufligen eines neuen Gerats:

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Schrénke" und wéhlen Sie die Liste "Hardware".
» Klicken Sie auf "Gerat hinzufigen".
o Es offnet sich eine Auswabhlliste mit den moéglichen Geréten.

- NET.Controller Main: GAT NET.Controller M 7000 oder GAT NET.Controller M 7020 Controller, der fir
die GAT NET.Lock 7000 bzw. GAT NET.Lock 7020 Schrankschlésser verwendet
wird.

Hinweis: An einem GAT NET.Controller M 70x0 kénnen auch GAT
SMART.Controller S 7020 fiir die GAT SMART.Lock 7001 Schlésser verwendet
werden. In diesem Fall muss ebenfalls "NET.Controller Main" gewahlt werden.

- G7 Main: Ein GC7.2000 M, GC7.2000 M lite oder GC7.3000 Controller mit G7 Main
Controller App, der fiir die GAT NET.Lock 7000 bzw. GAT NET.Lock 7020
Schrankschlésser verwendet wird.
Hinweis: An einem G7 Main Controller kbnnen auch GAT SMART.Controller S
7020 fur die GAT SMART.Lock 7001 Schlésser verwendet werden. In diesem Fall
kann ebenfalls "G7 Main" gewahlt werden.

- GT7 Central Locker: Fir die zentrale Steuerung von Schrankschlésser GAT SMART.Lock 7001 oder
GAT NET.Lock 70x0.

- GT7 Info: Ein GT7 Terminal der neusten Generation, als Informationsterminal verwendet.

- GT7 Access: Ein GT7 Terminal der neusten Generation, als Eintrittsterminal verwendet.

- Info 6000 Serie: Ein GANTNER Informationsterminal der Serie 6000.

- Access 6000 Serie: Ein GANTNER Zutrittskontrollterminal der Serie 6000.

- SMART.LockAxx: Zentralterminal fur die GAT SMART.Lock 7001 Schrankschldsser.

- Virtuelles Gerat: Ein Geréat, das nicht wirklich an den PC bzw. Relaxx angeschlossen ist (z. B. fiir
Testzwecke).

» Wabhlen Sie das hinzuzufligende Geréat aus.

o Je nach Geratetyp 6ffnet sich ein anderes Fenster zur Konfiguration des Geréates. Die einzelnen
Fenster werden auf den folgenden Seiten einzeln beschrieben.
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NET.Controller Main (GAT NET.Lock 70x0 System oder GAT SMART.Lock 7001 +
GAT NET.Controller M 70x0)

Fugt einen GAT NET.Controller Kanal ein, an dem dann entweder ein oder mehrere GAT NET.Controller
S (fur die GAT NET.Lock 70x0 Schrankschlésser) und/oder GAT SMART.Controller S 7020 (fur die GAT
SMART.Lock 7001) angeschlossenen werden.

B Gerat - I:I“
NET.Controller Main

3¢ Erweiterte Konfiguration Qh‘ Auto. Antennenabstimmung 8 Konflike I8sen

Kanal | ~||| Kangle kenfigurieren
MName Main Controller

Alkctiviert v

Masterkarten-Sets Default v
Kanfigurations-Gruppen | Default v

Passwortverwaltung /1

Ziehen Sie eine Spaltendberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren

Adresse 4 Schranknum...  Schrankmodus Héchstanzahl... | Sub Controll.. & | Antennenwert

Bild 3.6 - GAT NET.Controller M 70x0 Main Controller hinzufiigen

» Wahlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem der GAT NET.Controller M 70x0 angeschlossen
ist. Sie kbnnen einen verfugbaren Kanal aus der Auswabhlliste wéhlen oder mit der Schaltflache
"Kanéle konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. Nahere Informationen zu den
Kommunikationskanélen siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fir ein GAT NET.Controller M 70x0 kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.

» Geben Sie eine Bezeichnung fiur den Controller bzw. den Kanal ein. Mit dieser Bezeichnung wird der
Controller in der Hardwareliste angezeigt.

v

Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Geréteeinstellungen bearbeiten”.
» Klicken Sie auf "Speichern".
o Der neue Controller bzw. Kanal wird in der Hardwareliste eingeflgt.

HINWEIS! Es ist ebenfalls mdglich, einen Main Controller GAT NET.Controller M 70x0 zusammen mit

einem GAT Lock Controller 5010 als Sub Controller zu verwenden. In diesem Fall ist "NET.Controller
Main" als Controllertyp zu wéhlen.
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G7 Main

Flgt einen G7 Main Kanal ein, an dem dann entweder ein oder mehrere GAT NET.Controller S (fur die
GAT NET.Lock 70x0 Schrankschlosser) oder GAT SMART.Controller S 7020 (fur die GAT SMART.Lock
7001) angeschlossenen werden.

B Gerat — O ¥

G7 Main

¢ Erweiterte Konfiguration

Kanal * || Kandle konfigurieren

Verwende benutzerdefinierte Ports

TLS
Mame G7 Main
Aktiviert Ld
Masterkarten-5Sets Default -
Passwort andern
Ziehen Sie eine Spalteniiberschrift in diesen Bereich, um nach diese ppieren Q
Adresse 4 | Schranknum... | Schrankmodus Héchstanzahl... | Sub Controll.. « | Antennenwert
-
v
[l »

Bild 3.7 - G7 Main Controller hinzufiigen

» Wahlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem der G7 Main Controller angeschlossen ist. Sie
koénnen einen verfligbaren Kanal aus der Auswahlliste wéahlen oder mit der Schaltflache "Kanale
konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. N&here Informationen zu den Kommunikationskanélen
siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fir ein G7 Main Controller kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.

» Geben Sie eine Bezeichnung fiir den Controller bzw. den Kanal ein. Mit dieser Bezeichnung wird der
Controller in der Hardwareliste angezeigt.

» Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Geréteeinstellungen bearbeiten”.

» Klicken Sie auf "Speichern".

o Der neue Controller bzw. Kanal wird in der Hardwareliste eingefligt.
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GT7 Central Locker (Zentralterminal fur das GANTER Elektronisches Schliel3system)
Fugt einen GT7 Central Locker Kommunikationskanal hinzu, an dem ein GT7 Central Locker Geréat
eingefuigt werden kann.

GT7 Central Locker

¥ Erweiterte Konfiguration

Kanal 101112142 ¥ | Kanale konfigurieren

Verwende benutzerdefinierte Ports

TLS
MName GT7 Central Locker Desk
Aktiviert v
Masterkarten-Sets Master Card Set 1 -
Passwort dndern
Adresse  « | Schranknum... | Schrankmodus Héchstanzahl... | Sub Controll... « | Antennenwert

Bild 3.8 — GT7 Central Locker Kanal hinzuftigen

» Wahlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem das GT7 Central Locker angeschlossen ist. Sie
kénnen einen verfigbaren Kanal aus der Auswabhlliste wéahlen oder mit der Schaltflache "Kanéle
konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. Néhere Informationen zu den Kommunikationskanélen
siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fir ein GT7 Central Locker kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.

» Geben Sie eine Bezeichnung fir das GT7 Central Locker bzw. den Kanal ein. Mit dieser

Bezeichnung wird das GT7 Central Locker in der Hardwareliste angezeigt.

» Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Gerateeinstellungen bearbeiten”.
» Klicken Sie auf "Speichern”
o Das GT7 Central Locker bzw. der Kanal wird in der Hardwareliste eingeflgt.

GT7 Access / GT7 Info

Fugt einen Kanal ein, an dem ein GT7 Gerat mit der Access App ("GT7 Access") oder ein GT7 Gerat mit
der Info App ("GT7 Info") eingefiigt werden kann. Die Einstellungen sind fiir beide Geratetypen identisch.
Im nachfolgenden Bild sehen Sie als Beispiel das Fenster fur ein GT7 mit Info App.

GT7 A =] Gerat - o X
GT7 Info
¥ Erweiterte Kenfiguration
- [ Fonsi onturiern P
Verwende benutzerdefinierte Ports Kanal (] ~ | Kanile konfigurieren
s rwende benutzerdefinierte Ports
- s
Name GT7 Access
Name GT7 Info
Passwort andern
Passwort nd
| Aldtiviert Datentrger zur Berechtigungsliste hinzufiigen ~
Schrank Checkout V| Aktiviert
Ausgangsgerat

Bild 3.9 — GT7 Access / Info Kanal hinzufligen
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» Wahlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem das GT7 Geréat angeschlossen ist. Sie kénnen
einen verflgbaren Kanal aus der Auswahlliste wahlen oder mit der Schaltflache "Kanale
konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. Néhere Informationen zu den Kommunikationskanélen
siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fir ein GT7 Gerat kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.

» Geben Sie eine Bezeichnung fir das GT7 Gerat bzw. den Kanal ein. Mit dieser Bezeichnung wird
das GT7 Gerét in der Hardwareliste angezeigt.

» Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Gerateeinstellungen bearbeiten”.
» Klicken Sie auf "Speichern”
o Das GT7 Gerat bzw. der Kanal wird in der Hardwareliste eingefgt.

Info Gerét - 6000 Serie
Diese Option fiigt einen Kommunikationskanal fir ein GANTNER Info Gerat der Serie 6000 hinzu. Diese
Gerate dienen zur Informationsanzeige fur die Besucher vor Ort.

N Gerat -0 “

Kanal ~|| Kanile konfigurieren

Name Info device

Adresse 255 €
Anfragen von diesem Info-Gerdt anstatt von Relaxx durch Drittsoftware beantworten lassen.
Datentrager zur Berechtigungsliste hinzufigen hd

V| Aktiviert

V| Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Bild 3.10 - Info Geréat hinzufiigen

» Wahlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem das Info Gerat angeschlossen ist. Sie kdnnen
einen verflgbaren Kanal aus der Auswahlliste wahlen oder mit der Schaltflache "Kanéle
konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. Nahere Informationen zu den Kommunikationskanalen
siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fiir das GAT Info 6xxx kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.

» Geben Sie eine Bezeichnung flr das Info Gerat bzw. den Kanal ein. Mit dieser Bezeichnung wird das
Info Gerat in der Hardwareliste angezeigt.

» Lassen Sie die Adresse des Info Geréts auf der Standardeinstellung 255.
» Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Geréteeinstellungen bearbeiten".
» Klicken Sie auf "Speichern".

o Das Info Geréat bzw. der Kanal wird in der Hardwareliste eingefiigt.
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Access Gerét - 6000 Serie

Diese Option fiigt einen Kommunikationskanal fir ein GANTNER Access Geréat der Serie 6000 hinzu.
Diese Gerate dienen zur Zutrittskontrolle fir die Besucher z. B. an Drehkreuzen.

B Gerat -0

Access Gerat

Kanal | “|l| Kanale konfigurieren

Mame Access device

Anfragen von diesem Access-Gerat anstatt von Relaxx durch Drittsoftware beantworten lassen.

Adresse 255 |Q
v*| Aktiviert

v'| Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Bild 3.11 - Access Gerat hinzufiigen

» Wabhlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem das Access Gerat angeschlossen ist. Sie kdnnen
einen verflgbaren Kanal aus der Auswahlliste wahlen oder mit der Schaltflache "Kanéle

konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. N&here Informationen zu den Kommunikationskanalen
siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fir das GAT Access 6xxx kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.
Geben Sie eine Bezeichnung fur das Access Gerét ein, zur Anzeige in der Hardwareliste.
Lassen Sie die Adresse des GAT Access Gerdts auf der Standardeinstellung 255.

Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Geréateeinstellungen bearbeiten”.

Klicken Sie auf "Speichern".

vvyyvyy

o Das Access Gerat bzw. der Kanal wird in der Hardwareliste eingeflgt.
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SMART.LockAxx (Zentralterminal fur das GAT SMART.Lock 7000 System)
Flgt ein GAT SMART.LockAxx 6350 ein. An diesem sind dann weitere GAT SMART.Controller S 7000
(fur die GAT SMART.Lock 7001 Schlgsser) angeschlossen.

Zuerst erscheint eine Abfrage, ob das GAT SMART.Lock 7001 System im Mietschrankmodus betrieben
werden soll. Sie missen dies bereits beim Hinzufiigen eines GAT SMART.Lock 7001 Systems aus-
wahlen, da dies nachtraglich nicht mehr verandert werden kann und diese Einstellung nicht schloss-
bezogen ist sondern auf Controller-Ebene gesetzt wird.

» Wabhlen Sie je nachdem ob Sie die GAT SMART.Lock 7001 im Mietschrankmodus betreiben
mochten "Ja", ansonsten "Nein".

o Danach wird folgendes Fenster gedffnet.

B2 Gerat -0 “

SMART.LockAxx

Kanal ~||| Kanile kenfigurieren
MName Central device

Aktiviert v

v’| Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Masterkarten-5ets Default v

Ziehen Sie eine Spalteniberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren

Adresse & Schranknum... | H&chstanzahl... Antennenwert

Bild 3.12 - GAT SMART.LockAxx 6350 hinzuftigen

» Wabhlen Sie den Kommunikationskanal aus, an dem das GAT SMART.LockAxx 6350
angeschlossen ist. Sie kbénnen einen verfugbaren Kanal aus der Auswahlliste wahlen oder mit der
Schaltflache "Kanéle konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. Nahere Informationen zu den
Kommunikationskanélen siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".

HINWEIS! Fir ein GAT SMART.LockAxx 6350 kann nur ein TCP/IP Kanal verwendet werden.

» Geben Sie eine Bezeichnung fir das GAT SMART.LockAxx 6350 bzw. den Kanal ein. Mit dieser
Bezeichnung wird das GAT SMART.LockAxx 6350 in der Hardwareliste angezeigt.

Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Gerateeinstellungen bearbeiten”.

v

» Klicken Sie auf "Speichern”
o Das GAT SMART.LockAxx 6350 bzw. der Kanal wird in der Hardwareliste eingefuigt.
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Virtuelles Gerét
Flgt einen virtuellen, nicht real vorhandenen, Controller mit Schldssern ein (z. B. fir Testzwecke).
B Gerat — O X
Virtuelles Gerat
Kanal | '| Kandle konfigurieren
Name | Virtual controller
+ Schrank hinzufiigen Anzahl Schranke | 1 - | starte mit Nummer | 1 -
Ziehen Sie eine hrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren Q
Adresse | Schranknum... | Schrankmodus Héchstanzahl... | Antennenwert
4 L4
Bild 3.13 - Virtuelles Gerat hinzufligen
» Wahlen Sie einen virtuellen Kommunikationskanal aus, an dem das virtuelle Gerat angeschlossen
werden soll. Sie kdnnen einen verfiigbaren Kanal aus der Auswahlliste wahlen oder mit der
Schaltflache "Kanale konfigurieren" einen neuen Kanal definieren. Nahere Informationen zu den
Kommunikationskanalen siehe "3.2.1 Kommunikationskanéle".
HINWEIS! Beachten Sie, dass fiir ein virtuelles Gerat nur ein virtueller Kanal mdéglich ist.
» Geben Sie eine Bezeichnung fur den virtuellen Controller bzw. den Kanal ein. Mit dieser Bezeichnung
wird der Controller in der Hardwareliste angezeigt.
» Infos zur weiteren Konfiguration siehe "3.2.3 Geréteeinstellungen bearbeiten".
» Klicken Sie auf "Speichern".
o Der virtuelle Controller bzw. der Kanal wird in der Hardwareliste eingeflgt.
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b) Gerat im Netzwerk suchen

Gantner

Relaxx bietet die Funktion, das lokale Netzwerk nach Controllern, GAT SMART.LockAxx, Info oder Access Geraten
zu durchsuchen und bestehende Geréate direkt in die Hardwareliste einzufiigen.

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Schranke".

» Klicken Sie auf das Symbol "Gerate suchen"

o Das Fenster "Geréat suchen" wird angezeigt.

_— |

& Gerite suchen
EJ Gerate suchen == Ausgewahite Gerate hinzufligen
DHCP Adresse NetBIOS Name Geratetyp Seriennummer Firmware Hardware

’ ; :C0:55:1 ] 192.168.23.136 LC7xS1318000044  M7000 1318000044 16.0 20
00:12:08:C0:55:E9 192.168.23.135 LC7xS1318000051 M7000 1318000051 16.0 20
00:12:08:C0:55:88 192.168.1.166 192.168.1.166 LC7xS1318000002  M7000 1318000002 130 20
00:12:08:C0:55:C0 192.168.1.208 192.168.1.208 LC7xS1318000010  M7000 1318000010 1611 20
00:12:08:C0:64:DA  0.0.0.0 192.168.23.137 GI7768911404080  GAT Info 1404080 421 22
00:12:08:C0:43:2A 192.168.1.126 192.168.1.126 GI7768911305063  GAT. Info 1305063 421 20
00:12:08:C0:6B:25 192.168.1.127 192.168.1.127 GA8268871417855  GAT_Access 1417855 437 2.2
00:50:C2:D9:6F:87 0.0.00 192.168.1.140 INFO6800F1344015 INFO6800F 1344015 2511 10

Bild 3.14 - Gerate suchen

» Finden Sie das gewiinschte Gerat oder auch mehrere Geréte in der Liste (z. B. Seriennummer und Gerétetyp)

und markieren Sie diese in der Liste.

» Wahlen Sie "Ausgewahlte Geréate hinzufiigen".

o Das Gerat/die Gerate werden in der Hardwareliste von Relaxx eingefiigt und mit ihren

Netzwerknamen und IP-Adressen angezeigt.

» Wahlen Sie anschlie3end die hinzugefiigten Geréte in der Hardwareliste aus, um diese zu konfigurieren. Die
Konfigurationen der Geréte werden bei der Auswahl auf der rechten Seite angezeigt (siehe auch "3.2.3

Geréateeinstellungen bearbeiten").
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Gantner

3.2.3 Gerateeinstellungen bearbeiten

60

Die Konfigurationseinstellungen der einzelnen Geréate kdnnen direkt beim Hinzufligen zu Relaxx bereits eingestellt
werden. Um die Einstellungen der Geréate spater wieder zu bearbeiten oder korrigieren muss das Geréat (bzw. der
entsprechende Kommunikationskanal) in der Hardwareliste von Relaxx ausgewahlt werden. Die Einstellungen zu
dem gewahlten Gerat/Kanal werden dann rechts neben der Hardwareliste angezeigt.

HINWEIS! Wenn Sie die Einstellung eines Gerates dndern mussen Sie anschlieRend auf die Schaltflache

"Speichern” rechts unten klicken, um die Anderungen zu iilbernehmen, oder auf "Abbrechen”, um die Anderung
nicht zu speichern. Diese beiden Schaltflachen sind erst sichtbar, nachdem eine Anderung vorgenommen wurde.

Fur die verschiedenen Gerate sind folgende Einstellungen méglich:

a) NET.Controller Main

NET.Controller Main

¢ Erweiterte Konfiguration \i‘ Auto. Antennenabstimmung g Konflikt I5sen

Kanal Ickal 3 ~| | Kanle kenfigurieren
Mame Main Controller - Locker 3

Aktiviert L

Masterkarten-Sets Master Card Set 1 b
Konfigurations-Gruppen | Configuration group 2 hd

Passwortverwaltung "

Ziehen Sie eine Spalteniberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren

Adresse 4 Schranknum... | Schrankmedus Héchstanzahl... | Sub Controll.. 4 Antennenwert
8 1 IEE Vvietschrank v 10 80031 0| Loschen Konfiikt lasen A
1 [E | Mietschrank v 10 80031 0
2 I Victschrank v 10 80031 0 Léschen Konfiikt lasen
2 Mietschrank v 10 80031 0

Bild 3.15 - Konfigurationseinstellungen fir GAT NET.Controller M 70x0

- Erweiterte Konfiguration:

- Auto. Antennenabstimmung:

- Konflikt 16sen:

HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

Stellt eine Verbindung zum GAT NET.Controller M 70x0 her und ladt die im Kontroller
gespeicherten Konfigurationsdaten. Sie kénnen diese im angezeigten Fenster
editieren.

Das GAT NET.Lock 70x0 System kann die Antennen der GAT NET.Lock 70x0
automatisch abstimmen, um bestmaégliche Lesequalitt der Datentrager zu erreichen.
Mit dieser Schaltflache wird der Antennenabgleich automatisch an allen
angeschlossenen GAT NET.Lock 70x0 durchgefuhrt.

HINWEIS! Dieser Abgleich erfolgt nur bei geschlossenen Schréanken.

Nach einer Hardwareanderung an einem Kanal, z. B. durch den Austausch eines
Controllers oder das Umstecken/Abstecken von Schléssern, ergeben sich tblicher-
weise Konflikte, da die Konfiguration des GAT NET.Controllers M 70x0 nicht mehr mit
der realen Hardwaresituation Ubereinstimmt. Solche Konflikte werden in der Schrankliste im
unteren Bereich des Fensters angezeigt. Sie kénnen die Konflikte entweder direkt in
der Schrankliste I6sen oder mit der Schaltflache "Konflikt I6sen”. Eine nahere
Beschreibung zur Konfliktldsung finden Sie im Abschnitt "3.2.4. GAT NET.Controller M
7020 Modus festlegen (Online / Offline)".

www.gantner.com
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- Kanal:

- Name:
Aktiviert:

Masterkarten-Sets:

- Konfigurations-Gruppen:

- Passwortverwaltung:

www.gantner.com
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Auswahl des Kommunikationskanals, an dem der GAT NET.Controller 70x0
angeschlossen ist. Mit der Schaltflache "Kanéle konfigurieren" kénnen Sie die Kanéle
bearbeiten und neue Kanéle definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanéle").

Anzeigename des Controllers in der Hardwareliste.

Wenn dieses Feld aktiviert ist, kommuniziert Relaxx mit dem Controller und stellt die
Schrankzustande laufend aktuell dar. Wenn das Feld nicht aktiviert ist, findet keine
Kommunikation mit dem Controller statt und die angeschlossenen Schlgsser haben
keine Funktion. Dies kann z. B. zur Einrichtung einer Anlage oder bei Serviceeinsétzen
hilfreich sein, damit Relaxx nicht laufend versucht, eine Verbindung aufzubauen.

In diesem Feld wahlen Sie das Masterkartenset aus, das fur den Controller verwendet
werden soll. Als Standard wird immer das Set "Default” verwendet. Masterkartensets
kénnen in den Allgemeinen Gerateeinstellungen festgelegt werden (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Gerate™).

In einer Konfigurationsgruppe sind alle Einstellungen fiir einen GAT NET.Controller M
70x0 zusammengefasst und vorkonfiguriert. Durch Auswahl einer Konfigurationsgruppe
werden diese Einstellungen mit einem Schritt fur den Controller angewendet. Fir
Controller mit der Standard-Konfigurationsgruppe kénnen mit dem Schaltfeld "Erweiterten
Konfiguration" (siehe oben) alle darin enthaltenen Parameter individuell angepasst
werden. Fir Controller mit anderen Konfigurationsgruppen kdénnen nur die Controller-
spezifischen Parameter wie IP Adresse oder NETBios Name angepasst werden.
Konfigurationsgruppen werden in den Programmeinstellungen eingestellt (siehe
"Gerateeinstellungen fur Main Controller GAT NET.Controller M 70x0" im Kapitel
"2.2.3. Einstellungsseite "Gerate"").

Mit dieser Schaltflache werden die Passwdrter fur die Kommunikation zwischen Relaxx
und dem Controller eingestellt. Es gibt das Passwort fur den Zugriff auf den Controller
und ein FTP Passwort, das fur den Download der Log-Dateien und fir Firmware-
Updates verwendet wird. Sie kdnnen wahlen, ob das Passwort in der Relaxx
Datenbank, im Gerét oder in beiden gespeichert werden soll.

Wenn ein "Rufezeichen” hinter dieser Schaltfliche angezeigt wird, wird noch das
Standard Kennwort verwendet. Siehe auch Info bei der Registerkarte "Erweitert" im
Abschnitt "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate"".

HINWEIS! Die Passworter sind fiir Servicezwecke vorgesehen. Andern Sie diese
auf sichere Passwdrter ab und notieren Sie diese an einem sicheren Ort. Ohne diese
Passwdrter ist keine Kommunikation mit den Controllern méglich und es gibt auch
keine Mdglichkeit der Passwort-Riicksetzung.

L] Passwortverwaltung -8 “
Passwort
Passwort £} ssssssssssssssssssssssns
Passwort wiederholen [£3
FTP Passwort
Passwort £} sssesssssssasssnssssssse
Passwort wiederholen |£3
Bild 3.16 - Passwort Einstellung fir die Kommunikation
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- Schrankliste:
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In dieser Liste werden alle am GAT NET.Controller M 70x0 angeschlossenen Schrénke
bzw. Schlésser aufgelistet. Beachten Sie, dass an einem Main Controller auch mehrere Sub
Controller (GAT NET.Controller S 70x0 und/oder GAT SMART.Controller S 7000)
angeschlossen sein kdnnen. Die Liste zeigt alle Schldsser, die an allen Sub Controllern
angeschlossen sind, in einer durchgehenden Liste an. Sie kdnnen die Schrénke in der Liste
direkt konfigurieren. Dabei bedeuten die Tabellenspalten folgendes:

- Adresse:

- Schranknummer:

Schrankmodus:

Physikalischer Steckplatz, an dem das Schrankschloss am
Controller angeschlossen ist.

Die logische Schranknummern, die in Relaxx den jeweiligen
Schranken zugeordnet ist. In der Organisationsansicht werden die
Schranke mit diesen Nummern angezeigt. Die Schranknummern
koénnen frei zugeordnet werden, sollten aber mit den am jeweiligen
Schrank aufgedruckten Schranknummern tibereinstimmen. Die
Zuordnung erfolgt beim Hinzuftigen der Schranke zu den
Schrankgruppen in der Organisationsansicht (siehe "3.2.7. Einrichten
der Organisationsansicht").

Auswahl des Modus, in dem der Schrank betrieben wird. Zu den
Funktionen der einzelnen Schrankmodi siehe "1.4.
Begriffsdefinition”". Um alle Schranke in einem Schritt auf einen
Modus zu setzen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen
Schrank, der den gewiinschten Modus hat, und wahlen Sie
"Diesen Modus auf alle Schranke bertragen”.

Hochstanzahl (Personal Locker): Wichtig fur persdnliche Schrénke. Maximalen Anzahl

Datentrager, die am jeweiligen Schrank im Personal Locker
Modus berechtigt werden kénnen.

Sub Controller Seriennummer: Seriennummer des Sub Controllers, an dem der

Antennenwert:

jeweilige Schrank angeschlossen ist.
Nur fur Installations- und Servicezecke benétigt.
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b) G7 Main Controller

G7 Main

3¢ Erweiterte Konfiguration \ Auto. Antennenabstimmung

Kanal 10.1.112.118 ¥ | | Kanéle konfigurieren
Verwende benutzerdefinierte Ports
TLS v

Zertifikat giltig bis

Name G7 Main
Aktiviert v
Masterkarten-Sets Default v
Passwort andern | /1
Adresse 4 | Schranknum... | Schrankmodus Héchstanzahl... | Sub Controll... « | Antennenwert

Bild 3.17 - Konfigurationseinstellungen fir G7 Main Controller

- Erweiterte Konfiguration: Stellt eine Verbindung zum G7 Gerét her und ladt die im Kontroller gespeicherten
Konfigurationsdaten. Sie kdnnen diese im angezeigten Fenster editieren. Nahere
Informationen zu diesen Daten erhalten Sie im GC7 Handbuch.

- Kanal: Auswahl des Kommunikationskanals, an dem der G7 Main Controller angeschlossen
ist. Mit der Schaltflache "Kanéle konfigurieren" kbnnen Sie die Kanale bearbeiten und
neue Kanale definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanéle™).

- Verwende benutzerdefinierte Ports:
Mit dieser Einstellung kdnnen fir die Kommunikation mit dem G7 Main Controller
kundenspezifische Ports verwendet werden. Ist diese Einstellung bei einem Gerét
markiert, so wird zur Kommunikation der Port verwendet, der im gewahlten Kommuni-
kationskanal eingestellt ist. Dies kann z. B. bei Systemen mit Proxy-Servern hilfreich sein.
Ist die Option deaktiviert, wird der Standard-Port (http: 80, https: 443) verwendet.

- TLS: Ist diese Option aktiviert, wird die Kommunikation zu dem G7 Main Controller mit TLS
verschlisselt. Dazu muss die TLS Verschliisselung in der Konfiguration des G7 Main
Controller richtig eingerichtet und aktiviert sein (siehe Handbuch zum G7 Main
Controller).
Wenn TLS aktiviert ist, wird das Feld "Zertifikat guiltig bis" angezeigt, bei dem Sie
sehen, wie lange das TLS Zertifikat noch Gultigkeit hat.

- Name: Anzeigename des Controllers in der Hardwareliste.

Aktiviert: Wenn dieses Feld aktiviert ist, kommuniziert Relaxx mit dem Controller und stellt die
Schrankzustande laufend aktuell dar. Wenn das Feld nicht aktiviert ist, findet keine
Kommunikation mit dem Controller statt und die angeschlossenen Schldsser haben
keine Funktion. Dies kann z. B. zur Einrichtung einer Anlage oder bei Serviceeinsatzen
hilfreich sein, damit Relaxx nicht laufend versucht, eine Verbindung aufzubauen.

- Masterkarten-Sets: In diesem Feld wahlen Sie das Masterkartenset aus, das fir den Controller verwendet
werden soll. Als Standard wird immer das Set "Default" verwendet. Masterkartensets
kénnen in den Allgemeinen Geréateeinstellungen festgelegt werden (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Gerate™).
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- Passwortverwaltung:

- Schrankliste:
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Diese Funktion ist optional und 6ffnet das Fenster "Neues Kennwort". Hier kann ein
Passwort fiir die Kommunikation zwischen dem G7 Main Controller und Relaxx
definiert werden. Dies ist unabhéngig von dem Passwort, das zum Anmelden im Web-
Interface verwendet wird. Sie kdnnen wahlen, ob das Passwort in der Relaxx
Datenbank, im Geréat oder in beiden gespeichert werden soll.

Wenn ein "Rufezeichen" hinter dieser Schaltflache angezeigt wird, wird noch das
Standard Kennwort verwendet. Siehe auch Info bei der Registerkarte "Erweitert" im

Abschnitt "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate™".

HINWEIS! Die Passwarter sind fuir Servicezwecke vorgesehen. Andern Sie diese
auf sichere Passwdrter ab und notieren Sie diese an einem sicheren Ort. Ohne diese
Passworter ist keine Kommunikation mit den Controllern méglich. Riicksetzen des
Kommunikationspassworts ist nur Giber das Web-Interface des GC7 Main Controllers
mit separatem Zugang méglich.

f Neues Kennwort -0

Passwort (X

: -
Passwort wiederholen |£.4

Bild 3.18 - Passwort Einstellung fir die Kommunikation

In dieser Liste werden alle am G7 Main Controller angeschlossenen Schranke bzw.
Schlésser aufgelistet. Beachten Sie, dass an einem G7 Main Controller auch mehrere Sub
Controller (GAT NET.Controller S 70x0 und/oder GAT SMART.Controller S 70x0)
angeschlossen sein kdnnen. Die Liste zeigt alle Schldsser, die an allen Sub Controllern
angeschlossen sind, in einer durchgehenden Liste an. Sie kénnen die Schranke in der Liste
direkt konfigurieren. Dabei bedeuten die Tabellenspalten folgendes:

- Adresse: Physikalischer Steckplatz, an dem das Schrankschloss am
Controller angeschlossen ist.

- Schranknummer: Die logische Schranknummern, die in Relaxx den jeweiligen
Schrénken zugeordnet ist. In der Organisationsansicht werden die
Schrénke mit diesen Nummern angezeigt. Die Schranknummern
kénnen frei zugeordnet werden, sollten aber mit den am jeweiligen
Schrank aufgedruckten Schranknummern tbereinstimmen. Die
Zuordnung erfolgt beim Hinzufigen der Schranke zu den
Schrankgruppen in der Organisationsansicht (siehe "3.2.7. Einrichten
der Organisationsansicht”).

- Schrankmodus:  Auswahl des Modus, in dem der Schrank betrieben wird. Zu den
Funktionen der einzelnen Schrankmodi siehe "1.4.
Begriffsdefinition”. Um alle Schrénke in einem Schritt auf einen
Modus zu setzen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen
Schrank, der den gewunschten Modus hat, und wahlen Sie
"Diesen Modus auf alle Schranke tibertragen".

- Hochstanzahl (Personal Locker): Wichtig fir persdnliche Schréanke. Maximalen Anzahl
Datentrager, die am jeweiligen Schrank im Personal Locker
Modus berechtigt werden kénnen.

- Sub Controller Seriennummer: Seriennummer des Sub Controllers, an dem der
jeweilige Schrank angeschlossen ist.

- Antennenwert: Nur fur Installations- und Servicezecke benétigt.
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GT7 Central Locker

3¢ Erweiterte Konfiguration

Kanal 192.10.10.10 v || Kanéle konfigurieren

Verwende benutzerdefinierte Ports
TLS v

Zertifikat gultig bis

Name GT7 Central Locker

Aktiviert v

Masterkarten-Sets Default v

Passwort andern Y
Adresse 4 | Schranknum... | Schrankmodus Héchstanzahl... | Sub Controll... « | Antennenwert

v 1 Wahlschrank - 10 1248000025 0
2 [[20]| Mietschrank - 10 1248000025 0
3 [ Wahlschrank - 10 1248000025 0
4 [ Wahlschrank - 10 1248000025 0

Bild 3.19 - Konfigurationseinstellungen fur GT7 Central Locker

Erweiterte Konfiguration:

- Kanal:

Mit dieser Schaltflache wird eine direkte Verbindung zum GT7 Central Locker gestartet
und das Web-Interface getffnet. Nach Anmeldung werden die Gerateeinstellungen
angezeigt und kénnen bearbeitet werden. Weitere Informationen uber diese
Einstellungen finden Sie im GT7 Central Locker Handbuch.

Auswahl des Kommunikationskanals, an dem das GT7 Central Locker angeschlossen
ist. Mit der Schaltflache "Kanéle konfigurieren" kbnnen Sie die Kanéle bearbeiten und
neue Kanale definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanéle™).

- Verwende benutzerdefinierte Ports:

- TLS:

- Name:
Aktiviert:

Masterkarten-Sets:

www.gantner.com

Mit dieser Einstellung kdnnen fir die Kommunikation mit den GT7 Central Locker
kundenspezifische Ports verwendet werden. Ist diese Einstellung bei einem Geréat
markiert, so wird zur Kommunikation der Port verwendet, der im gewahlten Kommuni-
kationskanal eingestellt ist. Dies kann z. B. bei Systemen mit Proxy-Servern hilfreich sein.
Ist die Option deaktiviert, wird der Standard-Port (http: 80, https: 443) verwendet.

Ist diese Option aktiviert, wird die Kommunikation zu dem GT7 Central Locker mit TLS
verschlisselt. Dazu muss die TLS Verschliisselung auch in der Konfiguration des GT7
Central Locker eingerichtet und aktiviert sein (siehe Handbuch GT7 Central Locker).
Wenn TLS aktiviert ist, wird das Feld "Zertifikat guiltig bis" angezeigt, bei dem Sie
sehen, wie lange das TLS Zertifikat noch Gultigkeit hat.

Anzeigename des GT7 Central Locker Gerats in der Hardwareliste.

Wenn dieses Feld aktiviert ist, kommuniziert Relaxx mit dem GT7 Central Locker und
daran verbundenen Controllern und stellt die Schrankzustande laufend aktuell dar.
Wenn das Feld nicht aktiviert ist, findet keine Kommunikation mit dem GT7 Central
Locker statt und die angeschlossenen Schldsser haben keine Funktion. Dies kann z. B.
zur Einrichtung einer Anlage oder bei Serviceeinsétzen hilfreich sein, damit Relaxx
nicht laufend versucht, eine Verbindung aufzubauen.

Hier kdnnen Sie das Masterkarten-Set wahlen, das fiir das GT7 Central Locker
verwendet werden soll. StandardmaRig wird hier das "Default" Set verwendet.
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- Passwort andern:

- Schrankliste:
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Masterkarten-Sets werden in den Einstellungen von Relaxx definiert (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Gerate"").

Diese Funktion ist optional und 6ffnet das Fenster "Neues Kennwort". Hier kann ein
Passwort fiir die Kommunikation zwischen dem GT7 Central Locker und Relaxx
definiert werden. Dies ist unabhangig von dem Passwort, das zum Anmelden im Web-
Interface verwendet wird. Sie kénnen wahlen, ob das Passwort in der Relaxx
Datenbank, im Gerat oder in beiden gespeichert werden soll.

Wenn ein "Rufezeichen” hinter dieser Schaltflache angezeigt wird, wird noch das
Standard Kennwort verwendet. Siehe auch Info bei der Registerkarte "Erweitert" im
Abschnitt "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate"".

HINWEIS! Die Passworter sind fiir Servicezwecke vorgesehen. Andern Sie diese
auf sichere Passworter ab und notieren Sie diese an einem sicheren Ort. Ohne diese
Passworter ist keine Kommunikation mit den Controllern méglich. Riicksetzen des
Kommunikationspassworts ist nur Giber das Web-Interface des GC7 Main Controllers
mit separatem Zugang méglich.

) Neues Kennwort -0 “

Passwort (]

Passwort wiederholen |63

Bild 3.20 - Passwort Einstellung fiir die Kommunikation

In dieser Liste werden alle am GT7 Central Locker und den verbundenen Sub
Controllern angeschlossenen Schrénke bzw. Schldsser in einer durchgehenden Liste
aufgelistet. Sie konnen die Schranke in der Liste direkt konfigurieren. Dabei bedeuten
die Tabellenspalten folgendes:

- Adresse: Physikalischer Steckplatz, an dem das Schrankschloss am
Controller angeschlossen ist.

- Schranknummer: Die logische Schranknummern, die in Relaxx den jeweiligen
Schranken zugeordnet ist. In der Organisationsansicht werden
die Schréanke mit diesen Nummern angezeigt. Die Schrank-
nummern kdnnen frei zugeordnet werden, sollten aber mit den
am jeweiligen Schrank aufgedruckten Schranknummern
Ubereinstimmen. Die Zuordnung erfolgt beim Hinzufligen der
Schrénke zu den Schrankgruppen in der Organisationsansicht
(siehe "3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht").

- Schrankmodus: Der Modus, in dem ein Schloss betrieben wird. Siehe Abschnitt
"1.4. Begriffsdefinition" fur Informationen tUber die Schrankmodi.
Um fir alle Schlésser den selben Schrankmodus einzustellen
klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen bereits korrekt
gesetzten Schrankmodus und wéhlen Sie die Option "Diesen
Modus auf alle Schrénke tbertragen”.

Hochstanzahl (Personal Locker): Wichtig fiir persdnliche Schranke. Maximalen Anzahl
Datentrager, die am jeweiligen Schrank im Personal Locker
Modus berechtigt werden kénnen.

Sub Controller Seriennummer: Seriennummer des Sub Controllers, an dem das
jeweilige Schloss angeschlossen ist. Die Seriennummer der
Sub Controller finden Sie auf deren Typenschildern.

- Antennenwert: Nur fiir Installations- und Servicezecke benétigt.
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d) GT7 Access- und Info-Geréat

GT7 Access

¥ Erweiterte Konfiguration

Kanal Access-12
Verwende benutzerdefinierte Ports
s v

Zertifikat giltig bis

Name Austritt Fit

Passwort andern | /8 P;

V| Aktiviert

V| Schrank Checkout

Bild 3.21 - Konfigurationseinstellungen fir GT7 Access

- Erweiterte Konfiguration:

- Kanal:

aus Berechtigungsliste entfernen -

GT7 Info

3¢ Erweiterte Konfiguration

v | Kanale konfigurieren Kanal Infos ~ || Kanale konfigurieren

Verwende benutzerdefinierte Ports
LS v
Zertifikat giltig bis

Name Information Rezeption

wort andern | /)
V| Datentrager zur Berechtigungsliste hinzuftigen | Besucher -

V| Aktiviert

Konfigurationseinstellungen fur GT7 Info

Mit dieser Schaltflache wird eine direkte Verbindung zum GT7 Gerat gestartet und das
Web-Interface geoffnet. Nach Anmeldung werden die Geréateeinstellungen angezeigt
und kdnnen bearbeitet werden. Weitere Informationen ber diese Einstellungen finden
Sie im Handbuch des Gerats bzw. der App.

Auswahl des Kommunikationskanals, an dem das GT7 Gerat angeschlossen ist. Mit
der Schaltflache "Kanéale konfigurieren" kénnen Sie die Kanale bearbeiten und neue
Kanéle definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanale").

- Verwende benutzerdefinierte Ports:

- TLS:

- Name:

- Passwort andern:

www.gantner.com

Mit dieser Einstellung kénnen fur die Kommunikation mit den GT7 Access oder Info
kundenspezifische Ports verwendet werden. Ist diese Einstellung bei einem Geréat
markiert, so wird zur Kommunikation der Port verwendet, der im gewéhlten Kommuni-
kationskanal eingestellt ist. Dies kann z. B. bei Systemen mit Proxy-Servern hilfreich sein.
Ist die Option deaktiviert, wird der Standard-Port (http: 80, https: 443) verwendet.

Ist diese Option aktiviert, wird die Kommunikation zu dem GT7 Gerat mit TLS verschlisselt.
Dazu muss die TLS Verschlisselung in der Konfiguration der GT7 Geraéte richtig
eingerichtet und aktiviert sein (siehe Handbuch zum GT7 Access oder GT7 Info).
Wenn TLS aktiviert ist, wird das Feld "Zertifikat giiltig bis" angezeigt, bei dem Sie
sehen, wie lange das TLS Zertifikat noch Giltigkeit hat.

Anzeigename des GT7 Gerats in der Hardwareliste.

Diese Funktion ist optional und 6ffnet das Fenster "Neues Kennwort". Hier kann ein
Passwort fiir die Kommunikation zwischen dem GT7 Gerat und Relaxx definiert
werden. Dies ist unabhéngig von dem Passwort, das zum Anmelden im Web-Interface
verwendet wird. Sie kdnnen wahlen, ob das Passwort in der Relaxx Datenbank, im
Geréat oder in beiden gespeichert werden soll.

Wenn ein "Ausrufezeichen" hinter dieser Schaltflache angezeigt wird, wird noch das
Standard Kennwort verwendet. Siehe auch Info bei der Registerkarte "Erweitert" im
Abschnitt "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate™".

HINWEIS! Die Passwérter sind fiir Servicezwecke vorgesehen. Andern Sie diese
auf sichere Passwdrter ab und notieren Sie diese an einem sicheren Ort. Ohne diese
Passworter ist keine Kommunikation mit den Controllern méglich. Riicksetzen des
Kommunikationspassworts ist nur Giber das Web-Interface des GC7 Main Controllers
mit separatem Zugang maglich.
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a0 Meues Kennwort - a

Passwort LX)

Passwort wiederholen |69

Bild 3.22 - Passwort Einstellung fir die Kommunikation

- Datentrager zur Berechtigungsliste hinzufligen:
Wenn diese Option aktiv ist, kann eine Berechtigungsliste (siehe "3.4. Besucher bzw.
Datentrager verwalten (Berechtigungsliste)") ausgewahlt werden. Fur Datentrager, die
dann am GT7 Info Terminal gelesen werden, wird dann automatisch eine Berechtigung
in der Berechtigungsliste eingefuigt. Diese Funktion kann z. B. fur einen automatischen
Check-In an der Rezeption verwendet werden.

- Aktiviert: Wenn dieses Feld aktiviert ist, kommuniziert Relaxx mit dem GT7. Wenn das Feld nicht
aktiviert ist, findet keine Kommunikation mit dem GT7 statt. Dies kann z. B. zur
Einrichtung einer Anlage oder bei Serviceeinsatzen hilfreich sein, damit Relaxx nicht
laufend versucht, eine Verbindung aufzubauen.

Die folgenden Einstellungen gelten nur fiir GT7 Access Geréate

- Schrank Checkout: Wenn die Option "Schrank Checkout* aktiviert ist, kdnnen Benutzer direkt am GT7
einen Locker Checkout ihrer Schranke (vom Typ Mietschrank, reservierbarer Schrank
und dynamischer Schrank) durchfiihren. Ein Checkout lI6scht automatisch alle
Benutzerberechtigungen dieser Schranktypen in den fur das GT7 konfigurierten
Schrankgruppen. Die Schrankgruppenzuordnung ist in der Zutrittsberechtigung des
GT7 definiert (siehe "3.4.9. Zutrittsberechtigungen”). Durch den Checkout stehen die
Schranke wieder anderen Benutzern zur Verfugung. Das Verhalten kann durch
Auswahl einer der beiden Optionen beeinflusst werden:

- aus Berechtigungsliste entfernen: Bei einem Checkout wird der Datentrager aus der
Berechtigungsliste geldscht.

- Schranke freigeben: Loscht lediglich die Schrankberechtigungen vom
Datentrager, aber die Datentrager UID bleibt in
der Berechtigungsliste bestehen.

- Ausgangsgerat: Wenn die vorige Option "Schrank Checkout® deaktiviert ist, kann die Option
"Ausgangsgerat” fur ein GT7 Access Gerat aktiviert werden. Wenn sie aktiviert ist, prift
das Gerét beim Verlassen der Anlage (z. B. Uber ein Drehkreuz) die Benutzer-
datentrager, um sicherzustellen, dass der Benutzer nicht noch einen Schrank in
Gebrauch hat. Ist ein Schrank noch belegt, werden die entsprechende Schrankgruppen
und Schranknummer angezeigt und der Benutzer aufgefordert, zurlickzukehren und
seine Schréanke zu entriegeln. Es werden nur die Schrankgruppen gepriift, die in der
Definition der Zutrittsberechtigung (siehe "3.4.9 Zutrittsberechtigungen") zugewiesen
wurden.

HINWEIS: Die Displaytexte miissen entsprechend angepasst werden, damit die
Schrankgruppen und Schranknummern angezeigt werden (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Geréate™ -> "Gerateeinstellungen fir die Access Gerate").
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= Gerat -0 “
Info-Gerat
Kanal ~||| Kanéle konfigurieren
Name Info device
Adresse 255 |5
Anfragen von diesem Info-Gerat anstatt ven Relasx durch Drittsoftware beantworten lassen.
Datentrager zur Berechtigungsliste hinzufigen hd
| Aktiviert
v/| Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Bild 3.23 - Konfigurationseinstellungen fur ein Info Geréat

- Kanal:

- Name:
- Adresse:

Auswahl des Kommunikationskanals fur das in der Hardwareliste gewahlte Info Gerat.
Mit der Schaltflache "Kanale konfigurieren" kénnen Sie die Kanéale bearbeiten und neue
Kanéle definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanale").

Anzeigename des Info Geréts in der Hardwareliste.
Lassen Sie die Adresse des Info Gerats auf der Standardeinstellung 255.

- Anfragen von diesem Info-Gerat anstatt von Relaxx durch Drittsoftware beantworten lassen:

Waéhlen Sie diese Option, damit die Drittsoftware beim Lesen eines Datentragers
zusétzliche Benutzerinformationen auf dem Info Geréat anzeigen kann. Die
anzuzeigenden Informationen werden von der Drittsoftware tber die JISON-
Schnittstelle gesendet.

- Datentrager zur Berechtigungsliste hinzufugen.:

- Aktiviert:

Markieren Sie dieses Optionsfeld und wéhlen sie eine Berechtigungsgruppe aus dem
Listenfeld aus, um Datentrager, welche noch nicht im System gespeichert sind, auto-
matisch in die Berechtigungsliste aufzunehmen. Die ausgewahlte Berechtigungsgruppe
wird den neuen Datentragern automatisch zugewiesen. Die vergebene Berechtigungs-
dauer entspricht den Standard-Einstellungen in den Berechtigungseinstellungen (siehe
"2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™).

Mit diesem Optionsfeld kann das Info Gerét deaktiviert werden (Option ist nicht
markiert). In dem Fall wird es in Relaxx nicht geldscht, aber es hat keine Funktion. Dies
ist z. B. im Falle von Serviceeinséatzen hilfreich.

Soll das Geréat verwendet werden, muss das Feld aktiviert sein.

- Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden:

www.gantner.com

Wabhlen Sie diese Option, wenn Sie die Standardanzeigetexte fir das Info Geréat
verwenden mdchten, die in den Programmeinstellungen vordefiniert sind (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Gerate™).

Deaktivieren Sie diese Option, wenn Sie fir das aktuell gedffnete Info Geréat
benutzerdefinierte Texte verwenden mochten. Nach der Abwahl werden die Textfelder
unter der Option angezeigt.
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] Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Custom Text

Berechtigung deaktiviert

Berechtigung abgelaufen oder ohne Gruppe
Zur Berechtigungsliste hinzugefiigt
Berechtigung nicht gefunden

Kein Schrank in Verwendung

Service nicht verfligbar

Verwendete oder zugewiesene Schranke

Platzhalter Schrank (Beschreibung Schrankgruppe und Schranknummer): @C
Platzhalter Schranknummern: @LN

Platzhalter Schrankbenutzer UID: @UID

Platzhalter Schrankbenutzer Vorname: @FirstName

Platzhalter Schrankbenutzer Nachname: @LastName

Platzhalter Gultigkeit: @D

Geben Sie ; ein um eine neue Zeile zu erzeugen

Definieren Sie flr die angezeigten Funktionen die Texte, die auf dem Info Gerat
angezeigt werden sollen.

®  Fir die Texte konnen Platzhalter, z. B. fir "@LN" fir die aktuelle Schrank-
nummer, verwendet werden. Die Verwendung dieser Platzhalter wird in der Legende
am unteren Rand des Fensters erklart.

HINWEIS! Beachten Sie die maximale Anzahl Zeichen, die am Display eines GAT
Info 6100 darstellbar sind. Auf dem Display kdnnen max. 4 Zeilen mit jeweils max. 20
Zeichen dargestellt werden. Wird die Textlange fiir eine Zeile Uberschritten, wird die
Meldung "Out of range!" am Display angezeigt. Dies ist besonders bei Platzhaltern zu
beachten, bei denen die L&nge der Information variieren kann.

Empfehlung fir die Anzeige der Schranknummer im Feld "Verwendete oder
zugewiesene Schranke":

Locker No.:;@C  (mitdem ";" Zeichen wird eine neue Zeile begonnen).
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f)  Access-Gerat Serie 6000

&

Kanal

Mame

Adresse

Access Gerat

Gerdt -0

¥||| Kanéle kenfigurieren

Access device

Anfragen von diesem Access-Gerat anstatt von Relaxx durch Drittsoftware beantworten lassen.

| Aktiviert

v*| Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

255 |2

Bild 3.24 - Konfigurationseinstellungen fur ein Access Geréat

- Kanal:

- Name:

Auswahl des Kommunikationskanals fur das in der Hardwareliste gewahlte Access
Gerat. Mit der Schaltflache "Kanéle konfigurieren" kdnnen Sie die Kanale bearbeiten
und neue Kanédle definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanéle™).

Anzeigename des Access Gerdts in der Hardwareliste.

- Anfragen von diesem Access Gerét anstatt von Relaxx durch Drittsoftware beantworten lassen:

- Adresse:
- Aktiviert:

Wahlen Sie diese Option, um Drittsoftware den Zugriff Uber die JISON-Schnittstelle zu
gewahren, wenn ein Datentradger am Access Gerét gelesen wird.

Lassen Sie die Adresse des Access Geréts auf der Standardeinstellung 255.

Mit diesem Optionsfeld kann das Access Gerét deaktiviert werden (Option ist nicht
markiert). In dem Fall wird es in Relaxx nicht geléscht, aber es hat keine Funktion. Dies
ist z. B. im Falle von Serviceeinsatzen hilfreich.

Soll das Gerat verwendet werden, muss das Feld aktiviert sein.

- Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden:

www.gantner.com

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie die Standardanzeigetexte fir das Access Geréat
verwenden mdchten, die in den Programmeinstellungen vordefiniert sind (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Gerate™).

Deaktivieren Sie diese Option, wenn Sie fir das aktuell gedffnete Access Gerat
benutzerdefinierte Texte verwenden mochten. Nach der Abwahl werden die Textfelder
unter der Option angezeigt.

[[] Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Custom Text

Zutritt erlaubt

Zutritt verweigert

Platzhalter Schrank (Beschreibung Schrankgruppe und Schranknummer): @
Platzhalter Schranknummern: @LN

Platzhalter Schrankbenutzer UID: @UID

Platzhalter Schrankbenutzer Vorname: @FirstName

Platzhalter Schrankbenutzer Nachname: @LastName

Platzhalter Gltigkeit: @D

Geben Sie ; ein um eine neue Zeile zu erzeugen
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Definieren Sie fur die angezeigten Funktionen "Zutritt erlaubt” und "Zutritt verweigert"
die Texte, die auf dem Access Gerat angezeigt werden sollen.

®  Fir die Texte kénnen Platzhalter, z. B. fir "@LN" fur die aktuelle Schrank-
nummer, verwendet werden. Die Verwendung dieser Platzhalter wird in der Legende
am unteren Rand des Fensters erklart.

HINWEIS! Beachten Sie die maximale Anzahl Zeichen, die am Display eines GAT
Access 6100 darstellbar sind. Auf dem Display kénnen max. 4 Zeilen mit jeweils max.
20 Zeichen dargestellt werden. Wird die Textlange firr eine Zeile tberschritten, wird die
Meldung "Out of range!" am Display angezeigt. Dies ist besonders bei Platzhaltern zu
beachten, bei denen die Lange der Information variieren kann.

Empfehlung fir die Anzeige der Schranknummer im Feld "Zutritt erlaubt":
@FirstName;Bitte eintreten  (mitdem ";" Zeichen wird eine neue Zeile
begonnen).
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g) GAT SMART.LockAxx 6350

(=]

Kanal

MName

Aktiviert

Masterkarten-Sets

SMART.LockAxx

v’| Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden

Ziehen Sie eine Spalteniberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren

Adresse 4 | Schranknum... | H&chstanzahl... Antennenwert

Gerdt -0 “

“||| Kanile konfigurieren

Central device

v

Default L]

Bild 3.25 - Konfigurationseinstellungen fir GAT SMART.LockAxx 6350 mit GAT SMART.Controller S 7000

- Kanal:

- Name:
- Aktiviert:

Auswahl des Kommunikationskanals, an dem das GAT SMART.LockAxx 6350
angeschlossen ist. Mit der Schaltflache "Kanéle konfigurieren" kdnnen Sie die Kanéle
bearbeiten und neue Kanéle definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanéle").

Anzeigename des GAT SMART.LockAxx 6350 in der Hardwareliste.

Wenn dieses Feld aktiviert ist, kommuniziert Relaxx mit dem GAT SMART.LockAxx
6350 und daran verbundenen Controllern und stellt die Schrankzustande laufend
aktuell dar. Wenn das Feld nicht aktiviert ist, findet keine Kommunikation mit dem GAT
SMART.LockAxx 6350 statt und die angeschlossenen Schlésser haben keine Funktion.
Dies kann z. B. zur Einrichtung einer Anlage oder bei Serviceeinsatzen hilfreich sein,
damit Relaxx nicht laufend versucht, eine Verbindung aufzubauen.

- Anzeigetexte aus den Anwendungseinstellungen verwenden:

- Schrankliste:

www.gantner.com

Wenn Sie fir das GAT SMART.LockAxx 6350 die Standard Display-Anzeigetexte, die
in den Anwendungseinstellungen vordefiniert wurden (siehe "2.2.3. Einstellungsseite
"Gerate™") verwenden mdéchten, dann markieren Sie dieses Optionsfeld.

Wenn Sie individuelle Texte fur das aktuelle GAT SMART.LockAxx 6350 einstellen
mochten, dann léschen Sie die Markierung bei diesem Feld. Es werden in dem Fall
Eingabefelder fur die Displaytexte angezeigt. Definieren Sie hier die Texte fur die
Anzeige am GAT SMART.LockAxx 6350.

® Fir die Texte konnen Platzhalter, z. B. fiir das aktuelle Datum oder Uhrzeit,
verwendet werden. Die Verwendung dieser Platzhalter wird bei der Texteingabe
erkléart.

In dieser Liste werden alle am GAT SMART.LockAxx 6350 und den verbundenen Sub
Controllern angeschlossenen Schréanke bzw. Schldsser in einer durchgehenden Liste
aufgelistet. Sie kdnnen die Schréanke in der Liste direkt konfigurieren. Dabei bedeuten
die Tabellenspalten folgendes:
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h) Batterieschlosser

Batterieschlésser

== Schrank hinzufigen | Anzahl Schranke

Adresse = | Schranknum... | Schrankmodus
» 10 [ ahischrank
13 R ictschrank
52 Mietschrank
53 [ wahischrank
61 [ wahischrank
65 N ahischrank
66 [ Wahischrank
67 [ ahischrank
68 [ Wahischrank

- Adresse:

- Schranknummer:

Gantner

Physikalischer Steckplatz, an dem das Schrankschloss am
Controller angeschlossen ist.

Die logische Schranknummern, die in Relaxx den jeweiligen
Schranken zugeordnet ist. In der Organisationsansicht werden
die Schranke mit diesen Nummern angezeigt. Die Schrank-
nummern kénnen frei zugeordnet werden, sollten aber mit den
am jeweiligen Schrank aufgedruckten Schranknummern
Ubereinstimmen. Die Zuordnung erfolgt beim Hinzuftigen der
Schranke zu den Schrankgruppen in der Organisationsansicht
(siehe "3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht").

- Hochstanzahl (Personal Locker): Wichtig fir persénliche Schrénke. Maximalen Anzahl

- Status:

- Antennenwert:

1 5| starte mit Nummer

Batteriewarnung

RTC ungiiltig

Datentrager, die am jeweiligen Schrank im Personal Locker
Modus berechtigt werden kénnen.

Aktueller Status des Schranks. Die Anzeige erfolgt hier mit
einem entsprechenden Hinweistext. Zusatzlich wird der
Schrankstatus auch in der Spalte "Schranknummer" farblich
angezeigt. Informationen uber die verschiedenen Farben siehe
Legende in Abschnitt "3.3.7. Farblegende".

Nur fur Installations- und Servicezecke bendétigt.

Zeitstempel letzte Aktion | Letzte Aktion Letztes Update [UTC] Schlosstyp
27.00.2021 02:00:00 RFID benutzt 27002021 07:08:00 GAT ECO.Lock T1x Loschen
12.11.2021 02:00:00 RFID benutzt 16112021 07:17:47 GAT ECO Lock 71 BA Loschen
RFID benutzt 16.112021 07:17:31 GAT ECO.Lock T1x Loschen

27.09.2021 02:00:00 RFID benutzt 16112021 07:17:42 GAT ECO.Lock T1ix Loschen
27.09.2021 02:00:00 RFID benutzt 16112021 07:17:22 GAT ECO.Lock T1ix Loschen
27.09.2021 02:00:00 RFID benutzt 12112021 08:42:45 GAT ECO.Lock T1ix Loschen
9.2021 02:00:00 RFID benutzt 16.112021 07:16:27 GAT ECO.Lock Tx Lsschen
27.00.2021 02:00:00 RFID benutzt 12112021 08:3947 GAT ECO.Lock T1x Loschen
27.00.2021 02:00:00 RFID benutzt 16112021 07:15:43 GAT ECO.Lock T1x Loschen

Bild 3.26 - Konfigurationseinstellungen fur Batterieschldsser

Batterieschldsser sind batteriebetriebene Schrankschlésser ohne permanente Kabelverbindung zu Relaxx. Die
Kommunikation erfolgt Giber Funk. Um Batterieschldsser hinzuzufigen und zu konfigurieren, muss die Verwendung
von Batterieschldssern in den Programmeinstellungen aktiviert sein (siehe "2.2.3. Einstellungsseite "Geréate"). Es
wird dann in der Hardwareliste ein Eintrag "Batterieschlfsser" angezeigt. Wéhlen Sie diesen aus, um die Liste der
Batterieschldsser anzuzeigen. Die Batterieschlésser werden automatisch in der Liste eingefiigt, sobald diese online sind.

» Um Batterieschldsser manuell einzufiigen, bevor sich diese online melden, kénnen Sie die Schaltflache
"Schrank hinzufiigen" wahlen. Dadurch wird eine bestimmte Anzahl Schldsser, beginnend mit einer wéhlbaren
Adresse, in der Liste eingefiigt. Legen Sie dazu folgende Informationen vor dem Einfiigen fest:

- Anzahl Schranke:

Geben Sie hier die Anzahl Schldsser ein, die Sie in einem Schritt einfligen mdéchten.

- Starte mit Nummer: Geben Sie hier die erste Adresse der neu hinzuzufigenden Schlésser ein.

Hinweis: Das manuelle Hinzufigen der Batterieschlsser ist nicht notwendig. Es kann aber zum Beispiel dazu
verwendet werden, um die Schlésser schon vorab in der Organisationsansicht anzulegen, bevor diese in
Betrieb genommen werden.
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In dieser Schrankliste werden alle Batterieschlosser aufgelistet. Dabei bedeuten die Tabellenspalten folgendes:

- Adresse:

- Schranknummer:

- Schrankmodus:

Batteriewarnung:

- RTC ungiiltig:
Zeitstempel letzte Aktion:
Letzte Aktion:

Letztes Update [UTC]:

- Schlosstyp:

Schranknummer, die im Batterieschloss konfiguriert ist.

Die logische Schranknummern, die in Relaxx den jeweiligen Batterieschléssern zuge-
ordnet ist. In der Organisationsansicht werden die Schranke mit diesen Nummern
angezeigt. Die Schranknummern kdnnen frei zugeordnet werden, sollten aber mit den
am jeweiligen Schrank aufgedruckten Schranknummern tbereinstimmen. Standardmafig
verwendet Relaxx fur die Schranknummer dieselbe Nummer wie die Adresse. Die
Zuordnung erfolgt beim Hinzufligen der Schréanke zu den Schrankgruppen in der
Organisationsansicht (siehe "3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht").

Sie kdnnen hier beim Einfiigen eines neuen Schlosses den gewiinschten Schrank-
modus wahlen. Sobald das Schloss online ist, wird der Schrankmodus tberpriift und
falls im Schloss ein anderer Schrankmodus gesetzt ist, wird der Modus in der Relaxx
Liste entsprechend der im Schloss gesetzten Modus aktualisiert und angezeigt.

Hier wird eine Info angezeigt, falls das Batterieschloss eine Batteriewarnung bei zu
niedriger Batterieladung signalisiert.

Warnung, falls die Uhrzeit im Schloss nicht gesetzt wurde.
Zeit im Schloss, zu der die letzte Aktion protokolliert wurde.
Letzte Aktion, die am Schloss aufgetreten ist.

Zeitstempel der Relaxx, wann die letzte Meldung eingegangen ist (in koordinierter
Weltzeit UTC).

In der letzten Spalte sehen Sie den Typ des Batterieschlosses. GANTNER stellt
verschiedene Typen von Batterieschléssern zur Verfiigung.

» Zum Loschen von Batterieschlossern wahlen Sie ein bzw. mehrere Schldsser in der Liste und klicken Sie die

entsprechenden Schal

i) Virtuelles Gerat

Virtuelles Gera

Kanal  Virtual channel 2

Name | Virtual controller 2

+ Schrank hinzufiigen Anzahl Schrénke | 1 - | starte mit Nummer | 1 -

Adresse | Schranknum...
r o N
1
: I
;
+
s I
o I
7 I
« I
o I
1o

tflachen "Loschen".

t

¥ | Kandle konfigurieren

Schrankmodus Héchstanzahl... | Antennenwert

Mietschrank v 10 0 Laschen
Mietschrank v 10 0 Léschen
Mietschrank - 10 0 Loschen
Mietschrank v 10 0 Léschen
Mietschrank v 10 0 Léschen
Mietschrank v 10 0 Laschen
Mietschrank v 10 0 Léschen
Mietschrank - 10 0 Loschen
Mietschrank v 10 0 Laschen
Mietschrank v 10 0 Léschen
Mietschrank - 10 0 Loschen

Bild 3.27 - Konfigurationseinstellungen fur einen virtuellen Controller
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Kanal:

Name:

Schrank hinzufuigen:

Schrankliste:

Adresse:

Gantner

Auswahl des virtuellen Kommunikationskanals fiir den in der Hardwareliste gewahlten
Controller. Mit der Schaltflache "Kanale konfigurieren" kénnen Sie die Kanale
bearbeiten und neue Kanale definieren (siehe dazu "3.2.1 Kommunikationskanale").

Anzeigename des Kommunikationskanals bzw. Virtuellen Controllers in der
Hardwareliste.

Mit diesem Feld fligen Sie der Schrankliste des virtuellen Controllers Schréanke hinzu.
Mit den Feldern rechts kénnen Sie die hinzuzufiigenden Schranke bestimmen:

Im Feld "Anzahl Schrénke" kann eingegeben werden, wieviele Schréanke mit Klick auf
das Feld "Schrank hinzufugen" in einem Schritt eingefligt werden. Die eingefigten
Schranke werden automatisch fortlaufend nummeriert. Um bei einer bestimmten
Schranknummer anzufangen, kann der Startwert der Nummerierung im Feld "starte mit
Nummer" eingegeben werden.

In dieser Liste werden alle am ausgewahlten virtuellen Controller verbundenen
Schranke bzw. Schiésser in einer durchgehenden Liste aufgelistet. Sie kénnen die
Schranke in der Liste direkt konfigurieren. Dabei bedeuten die Tabellenspalten
folgendes:

Physikalischer Steckplatz, an dem das Schrankschloss am virtuellen Controller
angeschlossen ist.

- Schranknummer: Die logische Schranknummern, die in Relaxx den jeweiligen
Schranken zugeordnet ist. In der Organisationsansicht werden
die Schréanke mit diesen Nummern angezeigt. Die Schrank-
nummern kénnen frei zugeordnet werden. Die Zuordnung
erfolgt beim Hinzuftigen der Schréanke zu den Schrankgruppen
in der Organisationsansicht (siehe "3.2.7. Einrichten der
Organisationsansicht").

- Schrankmodus: Auswahl des Modus, in dem der Schrank betrieben wird. Zu den
Funktionen der einzelnen Schrankmodi siehe "1.4.
Begriffsdefinition”. Um alle Schrénke in einem Schritt auf einen
Modus zu setzen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf
einen Schrank, der den gewiinschten Modus hat, und wahlen
Sie "Diesen Modus auf alle Schréanke Ubertragen".

- Hochstanzahl (Personal Locker): Wichtig fur personliche Schrénke. Maximalen Anzahl
Datentréger, die am jeweiligen Schrank im Personal Locker
Modus berechtigt werden kénnen.

Status: Aktueller Status des Schranks. Die Anzeige erfolgt hier mit
einem entsprechenden Hinweistext. Zusatzlich wird der
Schrankstatus auch in der Spalte "Schranknummer" farblich
angezeigt. Informationen uber die verschiedenen Farben siehe
Legende in Abschnitt "3.3.7. Farblegende".

- Antennenwert: Nur fur Installations- und Servicezecke benétigt.

- Loschen: Mit dieser Schaltflache kénnen einzelne Schranke vom
virtuellen Controller entfernt werden.
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3.2.4 GAT NET.Controller M 7020 Modus festlegen (Online / Offline)

Ein System mit GAT NET.Lock 7020 kann online (Standard) und offline betrieben werden. Der Modus kann in den
Einstellungen des Kommunikationskanals gesetzt werden (siehe "3.2.1. Kommunikationskanéle") und wird auch in
der "Erweiterten Konfiguration" des GAT NET.Controller 7020 Main Controllers (siehe "3.2.3. Gerateeinstellungen
bearbeiten") mit dem Parameter "CommunicationMode" angezeigt.

Im Online Modus sind mehr als 255 Schrankgruppen mdglich und fur die Schranknummern in Relaxx kénnen auch
alphanummerische Nummern mit Prefix und Postfix verwendet werden.

Im Offline Modus ist dies nicht mdglich, da die Hardware-Schranknummern und -gruppen verwendet werden, die
auf die Datentrager geschrieben werden und z.B. mit einem GT7 Info Geréat ausgelesen werden kénnen. Fir die
Schranknummern sind dann keine alphanummerische Zeichen méglich und die Gruppenanzahl ist auf 255
beschrankt.

HINWEIS: Fur Controller im Offline Modus ist es deshalb wichtig, dass die logischen bzw. in Relaxx verwendeten
Schranknummern und die Hardware-Schranknummern tbereinstimmen.

Die Relaxx-Schranknummern und die Hardware-Schranknummern und -gruppen eines Schranks kénnen Sie
anzeigen, indem Sie auf in der Organisationsansicht den Schrank markieren und rechts im Info Bereich auf die
Registerkarte "Schrankeigenschaften" wechseln.

Schrankeigenschaften n

8- = Suche

Letzte Aktion o -
Batteriewarnung u

Zeitstempel letzte

RTC ungiiltig | |

Letztes Update [UT..

Karte in Verwendu

Gerat Main Controller -...

Schrankgruppen IO 931b71c9-2%ac-4

Zuletzt geschlossen

Zuletzt gedffnet 5.12.2020 16:04
Schrankgruppe Mietschranke M
1 Schranknummer M-3 !
e R
Mietschranke M
verwendet von
Schrank ID cb7210e4-b051-4...
- —————— - I il
30 £l te |50 ¥ T
emen Fi.. Farble..| | Schrankeigen... IBchrankberec...
[ T

'rotokoll Berichte Extras

Bild 3.28 - Schrankeigenschaften

» Wabhlen Sie den Betriebsmodus der Anlage bzw. der GAT NET.Controller M 7020 in den Allgemeinen
Einstellungen von Relaxx aus (siehe "2.2.1. Einstellungsseite "Allgemein™). Dabei ist folgendes zu beachten:
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Wechsel von Online ("Fir > 255 Schrankgruppen optimiert") zu Offline ("Fir Offline-Geréate optimiert"):

» Kilicken Sie auf "Modus &ndern" in den Allgemeinen Einstellungen.

o Relaxx uberprift fur alle verbundenen Schrénke, ob die Hardware-Schranknummern ("Adresse™) und
die Relaxx-Schranknummern ("Schranknummer") Ubereinstimmen. Passen die Schranknummern
nicht oder miissen neu nummeriert werden, werden die betreffenden Schranke aufgelistet.

L] - o X

Machten Sie diese Option wirklich aktivieren? In dem Fall miissen die folgenden Schrianke auf der Hardware neu
nummeriert werden. Dies kann ein paar Minuten dauern.

' \ Bitte stellen Sie sicher, dass alle betroffenen Controller online sind. Falls ein betroffener Controller offline ist, fiihrt
hd ) die N ierung zu einem Konflikt, der in der Hardware-Ansicht gelast werden muss, sobald die Verbindung zu
dem Controller wieder hergestellt ist. Schranke mit einem Konflikt ki nicht ver i d

Kanal Controller Sub Controller Adresse Schrankgruppe Schranknummer

lokal 1 Main Controller - Le| 80011 1 Mietschranke M 25

lokal 1 Main Controller - Le| 80011 2 Mietschranke M 26

lokal 1 Main Controller - L¢| 80011 3 Mietschranke M 27

lokal 1 Main Controller - Le[ 80011 4 Mietschranke M M-1

lokal 1 Main Controller - Le| 80011 5 Mietschranke M M-2

lokal 1 Main Controller - Le| 80011 [ Mietschranke M M-3

10.1.112.99 GT7 Central Locker 1248000025 3 Mietschranke F C-1

10.1.112.99 GT7 Central Locker [ 1248000025 7 Mietschranke F Cc-2

Jetzt neu nummerieren Abbrechen

Bild 3.29 - Konflikte zwischen Hardware-Schranknummern und Relaxx-Schranknummern

» Klicken Sie auf "Jetzt neu nummerieren”, um die Schranke automatisch durch Relaxx neu zu nummerieren.

o Wenn das Umbenennen erfolgreich war, wird das Fenster geschlossen und auf der Einstellungsseite
im Feld "Nummerierungs-Modus" der Text "Fur Offline-Geréate optimiert" angezeigt.

o Falls ein oder mehrere Schréanke eine alphanummerische Schranknummer haben (siehe Beispielbild
oben), kann Relaxx die Nummern der Schrénke nicht automatisch anpassen. Es wird dann eine ent-
sprechende Fehlermeldung angezeigt und der Modus wird nicht gewechselt. Sie miissen die
Nummern der betroffenen Schranke selbst in Relaxx &ndern. AnschlieRend kdnnen Sie den
Moduswechsel erneut versuchen.

o Falls es mehr als 255 Schrankgruppen gibt, ist das Andern in den Offline-Modus nicht moglich. Es wird eine
entsprechende Fehlermeldung angezeigt und Sie missen die Gruppen erst manuell reduzieren.

» Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Korrekturen manuell vornehmen".

Wechsel von Offline ("Fir Offline-Gerate optimiert") zu Online ("Fir > 255 Schrankgruppen optimiert"):

» Klicken Sie auf "Modus &ndern" in den Allgemeinen Einstellungen.

o Eswird ein Hinweis angezeigt, dass die Hardware-Schranknummern und -gruppen nicht mit den
angezeigten Relaxx-Schranknummern Ubereinstimmen.

» Bestatigen Sie mit "OK".

o Im Feld "Nummerierungs-Modus" wird "Fur > 255 Schrankgruppen optimiert" angezeigt.
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3.2.5 Konfigurationskonflikte durch geanderte Hardwarekomponenten I8sen

Andert sich eine Hardwarekomponente (z. B. Austausch eines Controllers oder Andern der Schlossverkabelung)
kénnen Konflikte zwischen der Konfiguration von Relaxx und der echten Hardwaresituation entstehen. Es sind hier
verschiedene Situationen moglich und Relaxx bietet Funktionen zur automatischen Behebung an. Grundsatzlich
kann man dabei zwischen 2 Situationen unterscheiden.

a) Kanal mit reinen GAT NET.Lock 7000 Komponenten
Austausch eines Main Controllers GAT NET.Controller M 7000

Das System wird beim Neustart des Kanals den neuen Main Controller automatisch finden. Eventuell miissen
Sie die Konfiguration des Controllers anpassen (Sitekey, RFID Einstellungen, ..)

Austausch eines Sub Controllers GAT NET.Controller S 7000

Das System wird beim Neustart des Kanals den neuen Sub Controller automatisch finden (ca. 1 Minute). Fur
verschlossene Schranke geht die Information des zuletzt benutzten Datentréagers verloren, wodurch diese nicht
mehr mit dem Datentrager, mit dem sie zuletzt versperrt wurden, getffnet werden kdnnen.

Umstecken eines GAT NET.Lock 7000 an einen anderen Port des Sub Controllers
Das Schloss wird nach einigen Sekunden automatisch neu erkannt.

Austausch eines GAT NET.Lock 7000

Es entsteht ein Konflikt, der manuell gelést werden muss. Es kann bis zu 1 Minute dauern, bis Relaxx das
neue Schloss erkennt. Der Konflikt wird in der Schlossliste bei der Konfiguration des GAT NET.Controller M
7000 angezeigt und kann dort mit der Schaltflache "Delete" oder "Konflikt I6sen” geldst werden.

Adresse 4 | Schranknum... | Schrankmodus Max. erlaubte... | Slave Serien... 4 | Antennenwert
» 1 [ \V-r'schrank v 1 1318000070 15
1 R -+ 'schrank v 11318000070 15| Loschen Konflikt I5sen
2 () | Wahischrank v 11318000070 15
2 Wahlschrank v 11318000070 15|  Léschen Konflikt 6sen
: R - ischrank v 11318000070 14
3 Wahlschrank v 11318000070 14|  Loschen Konflikt l6sen
4 [ | Wahischrank v 1 1318000070 15
4 Wahlschrank v 11318000070 15|  Léschen Konflikt I6sen
5 [ | Wahischrank v 11318000070 15
5 Wahlschrank v 11318000070 15| Loschen Konflikt I6sen
6 | () | \Vhischrank v 11318000070 15

Bild 3.30 — Anzeige eines Konflikts bei einem Schloss

» Mit "Konflikt I6sen" wird die vorgeschlagene Losung verwendet.

» Mit "Delete" Idschen Sie das Schloss. Beachten Sie dabei, dass auch die aufgezeichnete Schlosshistorie
verloren geht.
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Kanal mit GAT NET.Controller M 7000 und GAT Lock Controller 5010

Austausch eines Main Controller GAT NET.Lock M 7000 mit angeschlossenem GAT Lock Controller 5010

Die zuvor konfigurierten Schlésser des ausgetauschten Controllers werden in violett und mit der vergebenen
Schranknummer angezeigt. Da der neue Controller diese Konfiguration noch nicht kennt, werden die Schlésser
am neuen Controller als "neu" erkannt und in dem aktuellen Status aber ohne Schranknummer dargestellit.
Relaxx ordnet die Schldsser automatisch der alten Konfiguration zu. Sie kdnnen diese Eintrage prifen und
bestatigen ("Konflikt I6sen”) oder die alte Konfiguration eines Schlosses l6schen (mit "Léschen”). In letzterem Fall
wird aber auch die Historie des alten Schlosses geldscht und Sie miissen die Schranknummern neu vergeben.

NetLock

¥ Erweiterte & Auto. € Konflikt 16sen

Kanal Masterdd1 v| | Kanale konfigurieren
Name Master Office 101
Akdiviert VI

Masterkarten-Sets  Default v
Passwortverwaltung

Ziehen Sie eine Spalteniiberschrift in diesen Bereich, um nach ¢

Schranknum... | Schrankmodus Max. erlaubte... | Slave Serien... | Antennenwert

s 1 1318000070
Wahlschrank 11318000070 15| Loschen Konfiikt losen
Wahischrank 11318000070 15
Wahlschrank 1 1318000070 15 Léschen Konflikt I5sen
] 3

1318000070

<EIEIEIE

I

Wahlschrank

Bild 3.31 — Konflikte einzeln lIésen

Eine empfohlene Vorgehensweise zum Austausch eines GAT NET.Controller M 7000, um die Konfiguration
der Schlbsser zu behalten, ist wie folgt:

Den fehlerhaften Main Controller entfernen.

SchlieRen Sie das Ethernet Netzwerkkabel und die Stromversorgung am neuen Main Controller an (schlief3en
Sie aber noch nicht die Sub Controller an).

Setzen Sie den neuen Controller auf die Werkseinstellungen zurtick (siehe Handbuch GAT NET.Lock 7000).
Stellen Sie sicher, dass der neue Controller dieselbe oder eine neuere Firmware-Version hat, wie der alte
Controller.
Stellen Sie die IP-Adresse des Controllers oder existierenden Kanals ein.
HINWEIS! Wenn sie in Relaxx einen neuen Controller anlegen, verlieren Sie die Schrankkonfigurationen).
SchlieRen Sie die Sub Controller am Main Controller an.
Starten Sie den Kanal, an dem der neue Main Controller hangt.
Offnen Sie in der Hardware-Konfiguration des neuen Main Controller die "Erweiterte Konfiguration" (der
Controller bzw. Kanal muss dazu verbunden und gestartet sein).

o Die Konfiguration des Controllers wird geladen und angezeigt.
Gehen Sie in den Pfad "Communication -> Sub Interface -> Protocol" und setzen Sie diesen Wert auf
"FUNLINE_F/ISO" oder "FUNLINE_LEGIC", abhangig davon, welchen Typ sie angeschlossen haben.
Optional: Setzen Sie die anderen Konfigurationseinstellungen entsprechend den Anforderungen.
Speichern Sie die Konfiguration.
Warten Sie (bis zu einer Minute), bis in Relaxx die Schlésser am neuen Main Controller mit ihrem aktuellen
Status angezeigt werden.

o Hat sich die Schlossanordnung nicht geéndert, sollten Sie firr jeden Schloss-Kanal 2 Eintrage sehen:
die alte Konfiguration mit violettem Hintergrund und Schranknummer und Status "nicht gefunden" und
dazu das neu gefundene Schloss am neuen Controller.
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Adresse

4 | Schranknum... | Schrankmodus

1 _ Wahlschrank
1 ER V/-hischrank
2 E Wahlschrank
2 Wahlschrank
3 _ Wahlschrank

Bild 3.32 — Konflikte einzeln lIésen

Max. erlaubte... | Slave Serien...

<
G

1318000070
1318000070
1318000070
1318000070
1318000070

< |l € Il €
Pl G

<

Gantner

Ziehen Sie eine Spaltentuberschrift in diesen Bereic

4 | Antennenwert

15
15 Loschen
15
15 Loschen
14

Konflikt I6sen

Konflikt I6sen

» Klicken Sie auf "Konflikt [l6sen" bei einem Schloss, um diesen Konflikt zu 16sen, oder auf die Schaltflache
"Konflikt I6sen" im oberen Bereich der Controller-Konfiguration.

o Es offnet sich das Fenster "Konflikt Idsen”, in dem Relaxx alle Konflikte und die vorgeschlagenen
Lésungen anzeigt.

Das folgende Bild zeigt ein Beispiel, in dem Relaxx den Konflikt an Schlossschnittstelle 2 16sen konnte, nicht
jedoch an Schnittstelle 1, da das Schloss neu an einer anderen Schnittstelle angeschlossen ist. In dem Fall
mussen Sie den Konflikt manuell I6sen, indem Sie das korrekte Schloss auswéahlen.

Konflikt I6sen

2

L% Schrank-Konflikt automatisch I6sen

Schrank-Konfiguration in Relaxx...

.aktualisieren mit

Kanal

Bild 3.33 — Konflikte automatisch l6sen

Kanal

Slave Seriennummer 1318000070

Kanal 1

Schrankgruppe Office 101 nicht zugeordnet

Schranknummer 1

Seriennummer 1323010296

Status 1

Slave Seriennummer 1318000070 Slave Seriennummer 1318000070

Kanal 2 Kanal 2

Schrankgruppe Office 101 Schrankgruppe Office

Schranknummer 2 Schranknummer 2

Seriennummer 1323010329 Seriennummer 1323010329

Status Status

Slave Seriennummer 1318000070 Slave Seriennummer 1318000070

Kanal 3 Kanal 3

Schrankgruppe Office 101 Schrankgruppe Office

Schranknummer 3 Schranknummer 3

Seriennummer 1323010328 Seriennummer 1323010328

Status 3 Status

Slave Seriennummer 1318000070 Slave Seriennummer 1318000070
4

4

v

7 ESpeichem QAbbrechen

» Mit dem Listenfeld ganz rechts kdnnen Sie Anderungen an den automatischen Zuweisungen vornehmen.

» Mit der Taste "Schrank-Konflikte automatisch l6sen” kdnnen Sie die Konflikte wie angezeigt von Relaxx Idsen lassen.

» Speichern Sie die Anderungen durch Klick auf "Speichern".

www.gantner.com
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Limitierung:
- Wenn ein Schrank zuvor gesperrt wurde, geht nach dem Controllertausch die Information des zuletzt
benutzten Datentragers (der den Schrank versperrt hat) verloren. Dies hat zwar keine Auswirkung auf die
Verwendung des Schranks und alle berechtigten Datentrager kdnnen den Schrank verwenden, es kann aber
einige Auswirkungen auf Reports oder Filter Ergebnisse in Relaxx haben.
Die automatische Konfliktlésung flir einen Schrank ist nur moglich, wenn folgende 3 Punkte zutreffen:
- Dem Schrank wurde die Schranknummer zuvor in Relaxx zugewiesen (und dieser hat aktuell den Status
"nicht gefunden™).
- Vom Controller wird ein nicht-zugewiesener Schrank gemeldet.
- Beide beschriebenen Punkte betreffen denselben Sub Controller und die gleiche Schlossschnittstelle des
Controllers.
Austausch eines GAT Lock Controller 5010, der an einem GAT NET.Lock M 7000 Main Controller héngt
In diesem Fall missen Sie die Konflikte manuell I6sen, indem Sie die richtige Konfiguration fir den neuen GAT
Lock Controller 5010 einstellen.
3.2.6 GAT NET.Controller M 70x0 durch G7 Main Controller ersetzen

82

Um einen bestehenden GAT NET.Controller M 7000 oder 7020 durch den neuen G7 Main Controller zu ersetzen,
ist in Relaxx ein Assistent integriert, mit dem der Austausch schrittweise durchgefuhrt werden kann. Die

Schrankzuordnungen, sowohl zu den Schrankgruppen als auch zu den Berechtigungen, und die verwendeten
Wahlschrénke bleiben erhalten.

» Gehen Sie auf die Ansicht "Schranke" und dort auf die "Hardware" Seite.

» Offnen Sie den Assistenten mit Klick auf die Option "NET.Controller Main durch GC7 ersetzen".

[ERll s | Hie  Ansicht A |Deutsch va2OF
' ' E Gerat hinzufugen ~ | I | I [EJ Alle starten | %gp Alle Schranke am Controller 6ffnen \'.FJ Gerat synchronisieren
=" [ Laschen L L] (5 Alle stoppen | & Gerst debuggen
Gerate Start  Kanal
suchen stoppen [= NET.Controller Main durch GC7 ersetzen
Hardware Hardware Aktionen Kanalaktionen
& Herduare °  NET.Controller Main
Filter
& 67 Main ¥ Erweiterte Konfiguration ‘:“ Auto. Antennenabstimmung g Konflikt I8sen
[ Main Contraller - Locker 3 Kanal lokal 3 ~| | Kanale konfigurieren
[ Main Controller - Locker 4 Name Main Controller - Locker 3
& Main Controller - Locker1 Addiviert
[ Main Controller - Locker? Masterkarten-Sets Master Card Set 1 w
Main Controller - Rezeption Konfigurations-Gruppen | Configuration group 2 w

Passwortverwaltung /1%

Ziehen Sie eine Spalteniberschrifi in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren

Adresse 4 Schranknum... | Schrankmeodus Héchstanzahl... | Sub Controll.. 4 Antennenwert
, 1 R Vietschrank ~ 10 20031 0| Loschen Kenfikt lasen ~
1 (G Mietschrank v 10 80031 0
2 I Vietschrank v 10 80031 0| Laschen Konflikt lasen

Bild 3.34 — Assistent aufrufen

o Das Fenster des Assistenten wird gedffnet.
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@0 Wizard fiir die Konvertierung von NET.Controller Main zu GC7 — o

Willkommen

Dieser Wizard wird Sie durch den Prozess fiihren um einen NET.Contraller Main durch ein GC7 zu ersetzen.
Schrankzuweisungen, Schrankberechtigungen und Datentréger in Verwendung fur Wahlschrénke bleiben
dabei bestehen.

Weiter » Abbrechen

Bild 3.35 - Assistent zum Ersetzen eines GAT NET.Controller M 70x0 durch ein G7 Main Controller, Schritt 1

» Klicken Sie im Assistentenfenster auf "Weiter >".

@0 Wizard fiir die Konvertierung von NET.Controller Main zu GC7 — o

Konfigurations-Gruppe

Um den Vergleich der Konfigurationen zu erleichtern, empfiehlt es sich Konfiguration-Gruppen zu verwenden.
Bitte Gberprifen Sie, dass fir den gewahiten NET.Controller eine Nicht-Default Konfiguration-Gruppe
existiert, mit den passenden Einstellungen. Die Relaxx speichert die kompletten Einstellungen des Centrollers,
so dass Sie sich diese auch dann noch ansehen kénnen, wenn der NET.Controller Main nicht mehr verbunden
ist,

Um eine Konfiguration-Gruppe zu erstellen

1. Offnen Sie bitte "Allgemeine Einstellungen” -> "Gerate" -> "NET.Controller Main®

2. Klicken sie auf "+ Hinzufigen" und wahlen Sie den aktuellen NET.Controller Main aus
3. Speichern Sie die Konfiguration

Unter "Erweiterte Konfiguration" kénnen Sie alle Parameter des MET.Controller einsehen.

Bevor Sie mit dem nachsten Schritt fortfahren, ersetzen Sie bitte den NET.Contraller Main physisch durch ein
GC7

< Zuriick Abbrechen

Bild 3.36 - Assistent zum Ersetzen eines GAT NET.Controller M 70x0 durch ein G7 Main Controller, Schritt 2

» Erstellen Sie eine Konfigurationsgruppe mit dem GAT NET.Controller M 70x0. Offnen Sie dazu in den
Programmeinstellungen die Einstellungsseite "Gerate" und gehen Sie dort auf die Registerkarte
"NET.Controller Main". Wéhlen Sie dort den zu ersetzenden Kontroller aus und klicken Sie auf "+ Hinzufugen".
Hinweis: Beim Erstellen der Konfigurationsgruppe werden die Konfigurationseinstellungen des gewahiten
Controllers in der Konfigurationsgruppe gespeichert. Dies hilft spater, um die selbe Konfiguration fur den neuen
G7 Main Controller einzustellen.

Stoppen Sie den Kanal des GAT NET.Controller M 70x0.

» Ersetzen Sie nun den GAT NET.Controller M 70x0. Stecken Sie diesen von Spannungsversorgung und
Netzwerk ab und verbinden Sie den neuen G7 Main Controller mit Netzwerk und Spannungsversorgung.

» Klicken Sie auf "Weiter >".

v
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Ldl

IP-Adresse

Dieselbe IP-Adresse weiterverwenden 192.10.10.99
Neue IP-Adresse

@) Gerate suchen

) Gerate suchen

MAC Adresse DHCP Adresse NetBIOS Name Geratetyp Seriennummer

00:12:08:c0:ed:1d | 10.15.1.10 | 10.15.1.10 | GC7_Ant G7 Master App | 2006000002

00:1f:25:00:d6:59 | 10.1.112.6 | 10.1.112.6 | GC7_1911000123 | G7 Master App | 1911000123

<

< Zurick Veiter > Abbrechen

Wizard fiir die Konvertierung von NET.Controller Main zu GC7 — O “

Gantner

Bild 3.37 - Assistent zum Ersetzen eines GAT NET.Controller M 70x0 durch ein G7 Main Controller, Schritt 3

» Wahlen Sie hier den neue hinzuzufiigenden G7 Main Controller. Dazu haben Sie folgende Mdglichkeiten:

- Neue IP-Adresse:

- Gerate suchen:

- "Dieselbe IP-Adresse weiterverwenden: Der neue G7 Main Controller ist so konfiguriert, dass er dieselbe IP

Adresse verwendet, wie der ausgetauschte GAT NET.Controller.

Wenn der G7 Main Controller eine andere IP-Adresse verwendet,

als der ausgetauschte GAT NET.Controller, tragen Sie diese hier ein.

Wenn Sie die IP Adresse nicht kennen, wahlen Sie "Geréate

suchen". Wahlen Sie dann aus der Liste der gefundenen Controller
den G7 Main Controller, mit dem Sie den GAT NET.Controller M

70x0 ersetzen mochten.

» Klicken Sie auf "Weiter >".

Wizard fiir die Konvertierung von NET.Controller Main zu GC7 — O

Konvertierung

Bitte stellen Sie sicher, dass das GC7 richtig konfiguriert ist, bevor Sie fortfahren.

Um zu dberprifen, ob alle Subcontreller und Schranke korrekt verbunden sind, &ffnen Sie bitte im
Webinterface das Menid "Wartung” -» "Erweiterungsbus”

hitp://192.1.111.129

Konvertieren Sie nun den NET.Controller Main Kanal zu einem GC7 Main Kanal. Dieser Prozess |&sst sich nicht
rickgangig machen.

Konvertierung von NET.Controller Main zu GC7

< Zurick Fertig stellen Abbrechen

Bild 3.38 - Assistent zum Ersetzen eines GAT NET.Controller M 70x0 durch ein G7 Main Controller, Schritt 4

» Konfigurieren Sie nun den neuen G7 Main Controller mit denselben Einstellungen wie der zu ersetzende GAT
NET.Controller M 70xO0.
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Die Konfiguration kdnnen Sie mittels Webbrowser entweder direkt in der Web-Oberflache des G7
Controllers oder in der G7 Connect (wenn verfugbar) durchfuhren. Sie bendtigen dazu den
Benutzernamen und das Passwort fiir die G7 Controller Weboberflache bzw. den G7 Connect Zugang.

Siehe auch Infos im Konvertierungsassistenten.

sl @

» Wenn die Konfiguration richtig vorgenommen wurde, klicken Sie auf "Konvertierung von NET.Controller Main

zu GC7".
o Die Umstellung wird in Relaxx durchgefihrt. Dieser Schritt kann nicht riickgéngig gemacht werden.

o Nach erfolgreicher Umstellung erhalten Sie eine entsprechende Meldung.

£ d] Wizard fiir die Konvertierung von NET.Controller Main zu GC7 — B

Konvertierung

Bitte stellen Sie sicher, dass das GC7 richtig konfiguriert ist, bevor Sie fortfahren.

Urn zu Gberpriifen, ob alle Subcontroller und Schranke korrekt verbunden sind, 5ffnen Sie bitte im
Webinterface das Ment "Wartung” -> "Erweiterungsbus”

http://192.1.111.129
Konvertieren Sie nun den NET.Controller Main Kanal zu einem GC7 Main Kanal. Dieser Prozess l&sst sich nicht

rickgéangig machen.

@ Erfclg

I

Fertig stellen Abbrec

Bild 3.39 - Assistent zum Ersetzen eines GAT NET.Controller M 70x0 durch ein G7 Main Controller, Schritt 5

» Klicken Sie auf "Fertig stellen".

Der neue G7 Main Controller ist nun in Relaxx eingefligt und bei richtiger Konfiguration funktioniert
dieser mit den angebundenen Sub Controllern und Schléssern wie der ersetzte GAT NET.Controller M
70x0.

o Der ersetzte GAT NET.Controller M 70x0 ist in Relaxx geldscht.

o
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3.2.7 Einrichten der Organisationsansicht

In der Organisationsansicht kdnnen Sie ein tbersichtliches Layout fur Ihr Schranksystem erstellen, indem Sie eine
Struktur aus Bereichen anlegen und diesen dann Schrankgruppen zuweisen. Sie kdnnen z. B. einen Bereich fur die
Umkleide Herren und einen zweiten Bereich fir die Umkleide Damen erstellen und in jedem dieser Bereiche eine
Schrankgruppe "Freie Schrankwahl!" und eine Schrankgruppe "Mietschréanke" anlegen.

-

Start Hilfe View
v 1 gag
6 &) &b ¥
Schrankgruppe Schrankgruppe Schrénke
bearbeiten 15schen zuordnen~ | %7S

Organisation

Oraznicat AN >
Urganisatio

~

4 ) Umkleide
4 C’ Schrankraum Damen -
£ Freie Schranke D KJ = Bereiche

B Private Schranke D rn“
» ) Schrankraum Herren = Schrankgruppen
4 C)Tisch

7 NET.Lock

£¥ SMART.Lock

razanicatinn
— Urganisatio

& Hardware

Schranke Berechtigungen |

Bild 3.40 - Relaxx Organisationsansicht

Es empfiehlt sich, die Organisationsstruktur aus Bereichen und Schrankgruppen entsprechend der realen Aufteilung
der Raume und Schranke Ihrer SchrankschlieRanlage anzulegen, um die Anlage entsprechend in Relaxx
abzubilden. Dies erleichtert die tagliche Arbeit (z. B. Uberwachung der Schrankbelegungen).

Die Vorgehensweise, um die Organisationsansicht festzulegen, ist dabei wie folgt:

Schritt 1 - Erstellen eines "Bereichs" in der Organisationsansicht.
Schritt 2 - Dem Bereich ein oder mehrere Schrankgruppen zuweisen.
Schritt 3 - Den Schrankgruppen Schranke zuweisen.

Diese Schritte kbnnen entsprechend wiederholt werden, bis die ganze Anlage definiert ist. Die Beschreibung dieser
Schritte finden Sie auf den nachsten Seiten.

® Die Lizenz von Relaxx definiert, wieviel Schranke verwendet werden kdnnen. Wenn Sie mehr als die

l freigeschalteten Schréanke hinzufiigen, wird eine Info in der Schrankibersicht angezeigt und alle Schrénke
werden in den Notfallmodus gesetzt. D.h. alle Schranke funktionieren laut Konfiguration autonom weiter, nur
die neuen Schlésser kdnnen nicht konfiguriert bzw. verwendet werden. AuRerdem gelten fiir den Fall noch
weitere Einschrankungen. Néhere Informationen siehe Lizenzbeschreibung "5. LIZENZVERWALTUNG".

Or'gal‘usat on < Es gibt nicht genligend Lizenzen (10) filr alle in Relaxx verwalteten Schidsser (32). Alle Schranke sind nun im Notfallmodus. 1
4 O Hauptsitz Suche
4 (IFreizeitpark 1 2 3 4 5 6 4 8 Schrankmodus v
&8 Schrankraum
4+ @ Biro Schruns [ If Il | 1 | I s v
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Schritt 1 - Erstellen von "Bereichen"

» Klicken Sie in der Organisationsliste auf einen vorhandenen Bereich (Standardmagig ist ein leerer Bereich
voreingestellt, der Uberschrieben oder geléscht werden kann).

» Driicken Sie die Schaltflache "Bereich hinzufiigen".
o Das Fenster "Bereich" wird geéffnet.

» Geben Sie einen Namen fiir den Bereich ein und bestéatigen Sie mit Klick auf "Speichern"”.
o Der neue Bereich wird unterhalb des vorher ausgewahlten Bereichs eingefiigt.

» Um die Bezeichnung eines Bereichs zu &ndern, markieren Sie den Bereich und klicken Sie auf die Schaltflache
"Bereich bearbeiten".

» Ein Bereich kann durch Markieren und Wahl der Schaltflache "Bereich I6schen" entfernt werden.
o Dabei werden auch alle dem Bereich zugeteilten Schrankgruppen geldscht.

Schritt 2 - Einem Bereich ein oder mehrere "Schrankgruppen" hinzufiigen
» Klicken Sie in der Organisationsliste auf einen vorhandenen Bereich.

» Dricken Sie die Schaltflache "Schrankgruppe hinzufiigen”.
o Das Fenster "Schrankgruppe" wird gedffnet.

i Schrankgruppe — O X
Allgemein Erweitert Relaisaktionen Ressourcen
MName Private Schranke DI

Anzeigename | Mietschranke Damen

Info Text Mitschrénke fir Damen

HSseicher" QAbbrechen

Bild 3.41 - Schrankgruppe einfiigen

In der Registerkarte ,Allgemein®:

» Geben Sie eine Bezeichnung fur die Schrankgruppe im Feld "Name" ein. Mit dieser Bezeichnung wird die
Schrankgruppe in der Organisationliste angezeigt.

» Im Feld "Anzeigename" kénnen Sie festlegen, wie die Schrankgruppe bei einem GAT Info, GAT Access oder
GT7 Central Locker Gerat am Display angezeigt werden soll.

» Im Feld "Info Text" kann eine zusétzliche Information eingegeben werden, die z.B. am GT7 Central Locker
angezeigt werden kann, wenn ein Datentréger keine Schrénke in Verwendung hat, um z. B. eine
verantwortliche Person zu benennen.

In der Registerkarte "Erweitert":

» Definieren Sie die folgenden Einstellungen (wenn notwendig):

- Anzahl Wahlschranke: Dieses Feld bestimmt, wie viele freie Schranke mit einem Datentréger versperrt werden
kénnen, wenn keine Berechtigungsliste aktiv ist.

- Benutzerdefinierter Schranksektor (Batterieschrénke):
Definieren Sie ein kundenspezifisches Datentrager-Segment fir batteriebetriebene
Schrankschlésser, in das Schrankberechtigungen geschrieben werden. Wenn Sie die
allg. Datentragereinstellungen verwenden wollen, lassen Sie dieses Feld leer. Kunden-
spezifische Segmente werden nur von ISO 15693 und MIFARE Datentragern unterstitzt.
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- Externe Id: Hier kann bei jeder Schrankgruppe eine eindeutige Nummer eingetragen werden, mit
der eine externe Anwendung die Schrankgruppe identifizieren kann. Wird diese
Funktion nicht verwendet, kann das Feld leer bleiben.

In der Registerkarte "Relaisaktionen™:

» Dieser Schritt ist optional. Konfigurieren Sie die Relais des Controllers, die der Schrankgruppe zugeordnet sind.
Mit den Relais ist es moglich, bei einer definierbaren Auslastung der Schréanke (z. B. mehr als 50% der
Schranke geschlossen) ein Signal auszugeben, um eine Anzeige oder ahnliches zu steuern.

o Bei einer neuen Schrankgruppe ist dieses Fenster leer. Das folgende Bild zeigt ein Beispiel mit 2
definierten Relaisaktionen.

o Schrankgruppe = “

Allgemein Erweitert Relaisaktionen | Ressourcen

o= Hinzufligen

Name Starbereich (% ges... | Endbereich (% ges... | Gerat Relaisindex
hohe Auslastung 75 I8 100 |C|| 192.168.1.83 v 1|8 Loschen
» | gute Auslastung 50 [ 75 |$]] 192.168.1.83 v :| o) Loschen

E Speichern 0 Abbrechen

Bild 3.42 - Relaisaktionen festlegen (Beispiel)

» Klicken Sie auf "+ Hinzufuigen", um ein neues Relais zu definieren (m
o Eine neue Zeile wird in der Liste der Relaisaktionen eingefigt.
» Geben Sie einen "Namen" fur die Aktion ein.

» Geben Sie einen Startbereich und Endbereich in % ein. Wenn die Anzahl der in der Schrankgruppe versperrten
Schrénke prozentuell zur Gesamtzahl der Schrénke in der Schrankgruppe in dem hier eingetragenen Bereich
liegt, wird die Aktion aktiv, d.h. das Relais schaltet.

» Wahlen Sie im Feld "Gerat" den Main Controller aus (mittels IP-Adresse), dessen Relais aktiviert die Aktion
betrifft.

» Im Feld "Relaisindex" geben Sie die Nummer des Relais ein, das geschaltet werden soll.

In der Registerkarte "Ressourcen":

» Definieren Sie die folgende Einstellung (wenn notwendig):

- Maximale Nutzungsdauer: Definieren Sie eine maximale Nutzungszeit fur alle Schrénke in der Gruppe. Der
Standardwert von "00:00:00" bedeutet, dass keine maximale Nutzungsdauer fir die
Schrénke eingestellt ist.

» Bestatigen Sie die Schrankgruppeneinstellungen mit Klick auf "Speichern".
o Die neue Schrankgruppe wird im vorher ausgewahlten Bereich eingefugt.

» Um die Einstellungen einer Schrankgruppe zu andern, markieren Sie die Schrankgruppe und klicken Sie auf
die Schaltflache "Schrankgruppe bearbeiten".

» Sie kénnen Schrankgruppen mit der Maus in einen anderen Bereich verschieben.
o Alle der Schrankgruppe zugewiesenen Schréanke werden automatisch in diesen Bereich verschoben.

» Eine Schrankgruppe kann durch Markieren und Wahl der Schaltflache "Schrankgruppe I6schen" entfernt
werden.

o Dabei werden auch alle der Schrankgruppe zugeteilten Schranke geléscht.
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Schritt 3 - Einer Schrankgruppe Schréanke zuweisen
Schrénke kénnen manuell oder automatisch einer Schrankgruppe zugeordnet werden.

HINWEIS! Im Offline-Modus ist es wichtig, dass jeder Schrank im System eine eindeutige Schranknummer
verwendet. Dies ist besonders wichtig, wenn das System sowohl verkabelte Schlésser (z. B. GAT Lock 5010 oder
GAT NET.Lock 7000) als auch Batterieschlosser (z.B. GAT Lock 6010 F) verwendet. AuRerdem ist die Anzahl
Schrankgruppen auf 255 beschrankt und es sind keine alphanummerischen Schranknummern méglich. Setzen Sie die
Einstellung "Nummerierungs-Modus" auf "Fur Offline-Geréte optimiert” (sieche "2.2.1. Einstellungsseite "Allgemein™).

» Klicken Sie in der Organisationsliste auf eine vorhandene Schrankgruppe.
» Driicken Sie die Schaltflache "Schranke zuordnen" und wéhlen Sie aus dem Pop-Up Fenster die gewlinschte
Option:
a) "Manuell"
Bei der manuellen Schrankzuordnung kénnen Sie aus den verfligbaren Schranken an allen Controllern die

gewunschten Schréanke manuell auswahlen und der Schrankgruppe zuordnen. Es wird folgendes Fenster
angezeigt:

Beginnen mit Schranknummer 1

L3 K>

Schritt 1

# Erweiterte Einstellungen

Prafix V| | B12-
Postfix v/ | -E03
Fuhrende Nullen und Anzahl der Ziffern v 118
Schrénke die via a SMART Lock&xx oder GT7 Central Locker verbunden sind, werden dbersprungen
Vorschau B12-1-E03
Locker Controller Name & Sub Controller Seriennummer &

Adresse Schranknummer Gewahlt
4 Locker Controller Name: Batterieschlgsser
4 Sub Controller Seriennummer:
z 111
z 113
4 Locker Controller Name: Main Controller - Locker 3

4 Sub Controller Seriennummer: 80031 "

HSpeichern ‘ ‘ QAbbrechen

Bild 3.43 - Manuelle Schrankzuordnung

» Tragen Sie im Feld "Beginnen mit Schranknummer" die gewiinschte erste Schranknummer ein, die dem ersten
ausgewabhlten Schrank zugeteilt werden soll.

» Im Feld "Schritt" kdbnnen Sie eine Schrittweite fir die Durchnummerierung der Schrénke eingeben. Beispiel: Mit
"2" kénnen Sie je nach Startwert alle geraden oder ungeraden Nummern vergeben.

» Mit Klick auf "Erweiterte Einstellungen” 6ffnen Sie weitere Optionen (diese Optionen sind nur fir Online-
Schranke mdglich — siehe Info zum Nummerierungs-Modus im Hinweis oben):
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- In den Feldern "Prafix“ und "Postfix" kdnnen Sie alphanumerische Werte eingeben, die vor bzw. nach den
Schranknummern eingefligt werden.

- Wenn Sie das Feld "Fuhrende Nullen und Anzahl der Ziffern" markieren kénnen Sie eine Zahl eingeben die
bestimmt, wie lange die Schranknummer immer mindestens angezeigt wird. Fehlende Stellen werden mit
Vornullen gefiillt. Beispiel: "4" -> 0001, 0002, 0012, 0123, 1234

- Hinter dem Text "Vorschau" sehen Sie eine laufend aktualisierte Anzeige, wie die Nummer mit den
Einstellungen dargestellt wird.

®  Die alphanummerischen Schranknummern mit Prafix und Postfix sind neben der Anzeige in der Relaxx

Software auch auf den GT7 Central Locker Geraten darstellbar.

Markieren Sie in der angezeigten Liste aller verfligbaren Schréanke in der Spalte "Gewahlt" der Reihe nach alle
Schranke, die der Schrankgruppe zugeordnet werden sollen.

o Die Schranknummer wird, beginnend mit der eingetragenen Starthummer, automatisch eingetragen
und jeweils um die eingetragene Schrittweite erhdht. Sie kdnnen diese Schranknummern aber auch
héandisch Uberschreiben.

Sie kdnnen einzelne Schranknummern auch nachtraglich manuell &ndern.
Nach der Zuordnung aller Schrénke wéahlen Sie "Speichern”.
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b) Mit Datentrédger zuweisen

Bei dieser Methode werden die Schréanke vor Ort mit einem Datentréger oder nur durch zudriicken ge-
sperrt und dadurch automatisch der ausgewahlten Schrankgruppe zugeordnet und nummeriert. Es wird
folgendes Fenster angezeigt:

Auto. Schrankzuordnung — m} X
Verwende Datentrager Lesen
Beginnen mit Schranknummer 2U1| - |
Schritt 23
Prafix v B12-
Postfix v -E03
Fiihrende Mullen und Anzahl der o L -
Fiffern il
Vorschau B12-0201-E03
Schranke die via SMART Lock&xx verbunden sind, werden
Gbersprungen

Zuordnung starten

Bild 3.44 - Automatische Schrankzuordnung

» Wenn Sie einen Datentrager fiir die Schrankzuordnung verwenden méchten, tragen Sie die UID-Nummer des
Datentragers ein. Mit der Schaltflache "Lesen" kénnen Sie den Datentréager auf eine angeschlossene Schreib-
/Lesestation (GAT Writer) legen und die UID Nummer automatisch einlesen.

HINWEIS! Es ist mdglich, die Schranke ohne Datentrager, nur durch zudriicken per Hand, der Reihe
nach zuzuordnen. Dies ist aber fehleranfallig (eventuell falschliches Zudriicken durch zweite Person),
weshalb die Schrankzuordnung mittels Datentrager empfohlen wird.

» Im Feld "Beginnen mit Schranknummer" tragen Sie die Schranknummer ein, die dem ersten Schrank
zugeordnet werden soll.

» Im Feld "Schritt" kdnnen Sie eine Schrittweite fur die Durchnummerierung der Schrénke eingeben. Beispiel: Mit
"2" kénnen Sie je nach Startwert alle geraden oder ungeraden Nummern vergeben.

» Inden Feldern "Prafix* und "Postfix" kdnnen Sie alphanumerische Werte eingeben, die vor bzw. nach den
Schranknummern eingefugt werden.

Die alphanummerischen Schranknummern mit Préfix und Postfix sind neben der Anzeige in der Relaxx
Software auch auf den GT7 Central Locker Geraten darstellbar.

» Wenn Sie das Feld "Fuhrende Nullen und Anzahl der Ziffern" markieren kénnen Sie eine Zahl eingeben, die
bestimmt, wie lange die Schranknummer immer mindestens angezeigt wird. Fehlende Stellen werden mit
Vornullen gefillt. Beispiel: "4" -> 0001, 0002, 0012, 0123, 1234

» Hinter dem Text "Vorschau" sehen Sie eine laufend aktualisierte Anzeige, wie die Nummer mit den
Einstellungen dargestellt wird.

» Klicken Sie auf "Zuordnung starten”.

» Sperren Sie nun nacheinander alle Schrénke in der Reihenfolge, in der Sie die Schréanke der gewéhlten
Schrankgruppe zuordnen méchten.

o Die Schranke werden, beginnend von der eingetragenen Startnummer, aufsteigend nummeriert und
der Schrankgruppe zugeordnet.

» Nach beendeter Zuordnung schlieen Sie das Fenster mit dem roten "X" rechts oben.
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» Die nach der Zuordnung gesperrten Schrénke kénnen in Relaxx mit der "Schrankgruppe 6ffnen" Funktion
gedffnet werden (siehe "3.3.4. Schrankaktionen").

o Die zugewiesenen Schranke werden bei der Auswahl der Schrankgruppe in der Schrankibersicht
rechts neben der Liste angezeigt.
B 5ot ke Ansicht A |Deutsch Ma2Osrp
9 a 9 a &8 Schrankgruppe &ffnen
9“”. § Gﬂ ? B Schrankgruppe in Wartungsmodus setzen
Schrankgruppe Schrankgruppe Schrénke
bearbeiten loschen  zuordnen~ & Sc tung
Organisation Schrankgruppenaktionen
= Organisation Filte L
i O T - - - - - - - - R [ -
4 ) Biros E

s Schrankmodus [
i Central :
&foG1 Status !

)

&
?OGZ Wartung (Filter ignori [
80631 =
&fi0G32 Reserviert (Filter ignori: |V ‘

Y i@ unsaciery Blocked by master | (Filter ignori l:‘
4 (")S(hrankraum Damen ’ 25 29 el slenelil]
£ Freie Schrankwahl F ¢ Statistiken

Die Schranke, die der links
ausgewahlten Schrank-
gruppe zugeordnet wurden,
werden mit der definierten
Schranknummer angezeigt.

Gedffnete Schranke 0/30 12
Versperrte Schranke 0/30
| Alarmierte Schranke 0/30 |
| Blockierte Schranke 0/30 |
Deaktivierte Schranke 0/30 |
(e 22/30

[ fundene Schranke 8/30]

= Organisation

& Hardware L=z 1B

v

30 Flemente 50 |v|

F.. Farb.. Schranke.. Schrankb...

Dashboard Schrénke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.45 - Anzeige der zugeordneten Schranke einer Schrankgruppe

HINWEIS! Wenn Sie einen Bereich auswahlen, werden die Schranke aller in dem Bereich enthaltener Schrank-

gruppen angezeigt. Informationen zu einem Schrank werden im Fenster "Eigenschaften” auf der rechten Seite
neben der Schrankibersicht angezeigt, wenn der Schrank ausgewahilt ist.
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3.3 Schranksystem und GANTNER Gerate bedienen/Uberwachen

Zur Uberwachung der Schréanke einer Anlage wird die Organisationsansicht oder das Dashboard verwendet. Wenn
in der Organisationsliste ein Bereich oder eine Schrankgruppe ausgewahlt wird, werden die darin enthaltenen
Schranke in der Ubersicht angezeigt. Oberhalb der Organisationsliste befinden sich Aktionsschaltflachen fiir die
verschiedene Aktionen ausgefiihrt werden kénnen. Diese Aktionen &ndern sich abhéngig davon, was in der
Organisationsansicht ausgewahlt ist.

In der rechten Spalte neben der Schrankanzeige werden Informationen und Statistiken liber ausgewéhlte Schranke
angezeigt. Diese Spalte ist in 4 Sektionen unterteilt — Filter, Farblegende, Schrankeigenschaften und Schrank-
berechtigungen. Diese kdnnen mit den Tab-Feldern am unteren Rand der Spalte ausgewahlt werden.

3.3.1 Dashboard

Nach dem Start und der Anmeldung in Relaxx wird das Dashboard angezeigt. Sie sehen hier tbersichtlich die
aktuelle Auslastung und zeitliche Nutzungsstatistiken der Schranke. Das Dashboard kann auch jederzeit mit Klick
auf den Arbeitsbereich "Dashboard" gedffnet werden.

Be
Re
©)
e

18- Start Hilfe A |Deutsch v

o | T Keine Alarme

I Wahischranke in Verwendung: 70
Mit Master blockierte Wahlschranke: 0
verfiigbare Mietschranke: 19

I Mietschranke in Verwendung: 3
Wartung: 0

A Out of service: 0

Q . ’ : T - Schranke 48/118 =
Zeitstempel Wann nutzen Mitarbeiter die Schranke
60 [O I T Y anke 60/118
Startdatum Alarmierte Schranke 0/118
16.07.2020 |v

Blockierte Schranke 0/118

2000 3576 Deaktivierte Schranke 0/118

3058
Unbekannte Schranke 0 /118
[ ] Nicht gefundene Schranke 10/118
e e e e a _ ST

01:00 03:00 05:00 07:00 09:00 11:00 13:00 15:00 17:00 19:00 21:00 23:00
00:00 02:00 04:00 06:00 08:00 10:00 12:00 14:00 16:00 18:00 20:00 22:00
Schranke in Wartunq 0/118 v

Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.46 - Dashboard

Das Dashboard ist fiir einen statistischen Uberblick tiber alle Schrénke der Anlage hilfreich. Eine genaue
Statusanzeige jedes einzelnen Schranks sowie eine Bedienung der Schréanke ist hier nicht moglich (siehe folgende
Punkte). Informationen der Anzeigeelemente siehe "3.1. Programmfensterelemente".
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3.3.2 Aktionen fur die Organisationsansicht

Die Aktionen, die in der Organisationsansicht im linken Bereich der Multifunktionsleiste angezeigt werden, dienen
zur Bearbeitung der Organisationsansicht (siehe "3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht").

{:_:J O X Bereich léschen E’Eﬁ

Bereich Bereich Schrankgruppe
hinzufiigen bearbeiten hinzufigen

Organisation

Bild 3.47 - Aktionen fiir die Organisationsansicht

3.3.3 Schrankgruppenaktionen

Wenn eine Schrankgruppe in der Organisationsliste ausgewabhlt ist, kénnen verschiedene Aktionen in der Multi-
funktionsleiste ausgewahlt werden, die dann an allen Schranken in dieser Gruppe ausgefiihrt werden. Folgende
Aktionen sind moglich:

Start Hilfe View

E‘Bﬁ E‘E\ﬁ E’Eq Eip Schrankgruppe &ffnen

fE? Schrankgruppe in Wartungsmodus setzen

Schrankgruppe Schrankgruppe Schrénke
bearbeiten |5schen ruordnen | %! Schrankgruppenwartung zuriicksetzen

Organisation Schrankgruppenaktionen

Bild 3.48 - Schrankgruppenaktionen

Um eine Schrankaktion ausfiihren zu kdnnen, muss sich der Benutzer aus Sicherheitsgrinden mit Username und
Passwort identifizieren, wenn dies in den Berechtigungseinstellungen lhres Benutzers so definiert ist (siehe Option
"Login fir Schrankkommandos" in "4.3.3. Standard-Benutzer").

Alle Schrankgruppenaktionen werden zusammen mit dem Login-Namen des Benutzers, der die Aktion
durchgeflhrt hat, mitprotokolliert (siehe 3.7. Protokolle). Damit kénnen durchgefiihrte Aktionen auch spater
nachvollzogen werden.

- Schrankgruppe 6ffnen:  Offnet alle Schréanke in der Schrankgruppe, unabhéngig vom Schrankmodus oder
Reservierungsstatus. Um diese Aktion ausfiihren zu kdnnen, muss sich der Benutzer
aus Sicherheitsgriinden mit Username und Passwort identifizieren.

Nach Auswahl der Funktion und Eingabe der Benutzerinformationen wird folgendes
Fenster angezeigt.

o Schrankgruppe 6ffnen

Countdown

1 [A : .
(Sekinden) 1|y|| Pausein Sekunden 1y

Countdown starten

Bild 3.49 - Schrankgruppenaktionen

Der Wert im Feld "Countdown" bestimmt, wie lange nach Driicken von "Countdown
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3.3.4

starten" gewartet wird, bis der erste Schrank gedffnet wird. Danach werden die
weiteren Schranke im zeitlichen Abstand, der durch den Wert im Feld "Pause in
Sekunden" eingegeben ist, gedffnet.

- Schrankgruppe in Wartungsmodus setzen:
Mit dieser Aktion werden alle Schranke in der Schrankgruppe in den Wartungsmodus
gesetzt (die Status LEDs der Schlésser blinken abwechselnd rot/griin). In diesem
Modus haben die Schranke keine Funktion. Diese Aktion &ndert nichts am aktuellen
Schrankstatus (verriegelt oder entriegelt). Schranke im Wartungsmodus werden durch
eine orange, dreieckige Markierung in der Schrankibersicht dargestellt (siehe "3.3.7.
Farblegende®).

- Schrankgruppenwartung zurlicksetzen:
Fir alle Schranke, die in der Schrankgruppe im Wartungsmodus sind, wird der Wartungs-
modus zuriickgesetzt so dass diese Schranke wieder im normalen Betrieb arbeiten.

Schrankaktionen

Wenn ein Schrank in der Schrankiibersicht ausgewahlt wird, kdnnen verschiedene Aktionen am Schrank ausgefuhrt
werden. Die Aktionen kdnnen entweder nach Markieren des Schranks in der Multifunktionsleiste oder nach
Rechtsklick auf den Schrank im angezeigten Pop-Up Meni ausgewahlt werden. Folgende Aktionen sind mdglich:

Start Hilfe View

79 79 &5 Schrank &ffnen Q Letzte Aktionen anzeigen
@ Q@ = °

(z Schrank deaktivieren Q Diagnaose
Bereich Bereich  Schrankgruppe 2

hinzufdgen bearbeiten hinzufigen 1 & Wartung aktivieren

Organisation chrankaktionen

Bild 3.50 - Schrankaktionen

Um eine Schrankaktion ausfiihren zu kdnnen, muss sich der Benutzer aus Sicherheitsgriinden mit Username und
Passwort identifizieren, wenn dies in den Berechtigungseinstellungen lhres Benutzers so definiert ist (siehe Option
"Login fur Schrankkommandos" in "4.3.3. Standard-Benutzer").

HINWEIS! Alle Schrankaktionen werden zusammen mit der |dentifikation des Benutzers, der die Aktion
durchgefihrt hat, mitprotokolliert. Damit kénnen durchgefiihrte Schrankaktionen auch spater nachvollzogen werden.

- Schrank 6ffnen: Offnet den aktuell markierten Schrank, unabhangig vom Schrankmodus oder Reser-
vierungsstatus.

- Schrank deaktivieren/aktivieren:
Wird ein Schrank deaktiviert, ist er auf3er Betrieb und kann nicht mehr verwendet
werden bis er wieder aktiviert wird.

- Wartung aktivieren/zuriicksetzen:
Bei aktivierter Wartung ist der Schrank auf3er Betrieb und nicht mehr benutzbar. Die
Wartung wird z. B. automatisch nach Ablauf einer Reservierung gesetzt, damit der
Schrank gereinigt werden kann/muss bevor er wieder verwendet wird.
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- Letzte Aktionen anzeigen: Mit diesem Symbol wird ein neues Fenster gedffnet.

- Diagnose:

3.3.5 Kanalaktionen

96

“B Protokoll fiir Schranknummer >
(|
Drag a column header here to group by that column
Zeitstempel Aktionstyp Optionale Daten Kanal
» | 04,03.2015 16:53:27 OpeningAllow Open request for locker {5} from datacarrier {3268859803} Aut... 192.168.1.162 A
04.03.2015 16:53:27 OpenWithCard 192.168.1.162
04.03.2015 16:53:25 UserActionExecuted Action Enable executed successfully 192.168.1.162
04.03.2015 16:53:25 UserActionRequested Executing locker action Enable requested. Extra data: Info provi... 192.168.1.162
04.03.2015 16:53:18 UserActionExecuted Action QuitAlarm executed successfully 192.168.1.162
| 04.03.2015 16:53:18 UserActionRequested Executing locker action QuitAlarm requested. Extra data: Info p... 192.168.1.162
| 04.03.2015 16:52:50 UserActionExecuted Action QuitAlarm executed successfully 192.168.1.162
04.03.2015 16:52:50 UserActionRequested Executing locker action QuitAlarm requested. Extra data: Info p... 192.168.1.162

Bild 3.51 - Protokoll der letzten Schrankaktionen

In diesem Fenster sind alle Aktionen, die an dem Schrank durchgefiihrt wurden,
aufgelistet. Hier werden auch alle vom Benutzer in Relaxx durchgefiihrten Aktionen,
wie z. B. Offnen aller Schréanke (Aktionstyp = "UserActionRequested"), aufgezeichnet.

Diese Funktion 6ffnet das Fenster “Diagnose”. Hier kbnnen Sie alle Ereignisse sehen,
die an dem gewahlten Schrank aufgetreten sind.

@ Diagnose - Schrankgruppe: ‘NET.Lock’ - Schranknummer: '2* - o IEN|
Startdatum | 02.08.2016 15:29 || Enddatum | 09.08.201615:29 [v| | Zoom to selection reset
r.oszom 03082016 04082016 05.08.2016 06.08.2016 07.08.2016 08.08.2016

Ziehen Sie eine Spalteniberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren

Zeitstempel Aktionstyp Optionale Daten D: ager UID | D: 3 it Vorname Nz

| ¥ | 03.08.2016 14:01:57 LockerStateOpened 3268859803 A
03.08.2016 14:02:11  CloseWithCard 3268859803
03.08.2016 14:02:11  ClosingNotAllowed Locker group not found in group... 3268859803 2222 null Herman M,
03.08.2016 14:02:14  CloseWithCard 3268859803

Bild 3.52 - Diagnosefenster fur Schrankgruppen

Der Standard-Zeitraum fiir die angezeigten Ereignisse ist eine Woche. Sie kdnnen diesen
mit den Feldern "Startdatum” und "Enddatum" oder durch Verschieben der roten
Markierungen und Klick auf "Zoom to selection" &ndern. Die roten Punkte in der Zeit-
leiste zeigen an, wann ein Ereignis stattgefunden hat und Informationen zu jedem
dieser Ereignisse werden in der Liste darunter angezeigt. Die Liste zeigt nur die
Ereignisse innerhalb des eingestellten Zeitraums.

Wenn ein Kanal in der Hardwareliste gewahilt ist, kdnnen verschiedene Aktionen an allen Schrénken in dieser Gruppe
ausgefiihrt werden. Die Aktionen kénnen in der Meniileiste ausgewahlt werden. Folgende Aktionen sind méglich:

Gerdte Start  Kanal 1 .
suchen stoppen 1 [ NET.Controller Main durch GC7 ersetzen
Hardware Hardware Aktionen : Kanalaktionen

Q Hardware

Start Hilfe Ansicht

LIy
Q Gerat hinzufiigen ~ [_m Alle starten ] B Alle Schranke am Controller 6ffnen :3 Gerat synchronisieren
E.' E I E |-
Q Léschen h L

;.n Alle stopper | @ Gerat debuggen

NET.Controller Main

Bild 3.53 - Kanalaktionen
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HINWEIS! Alle Kanalaktionen werden zusammen mit dem Login-Namen des Benutzers, der die Aktion

durchgefiihrt hat, mitprotokolliert (siehe 3.7. Protokolle). Damit kénnen durchgefiihrte Aktionen auch spéater

nachvollzogen werden.

- Alle Schranke am Controller 6ffnen:
Offnet alle Schrénke, die an den im Kanal verbundenen Controllern angeschlossen
sind, unabhéangig vom Schrankmodus oder Reservierungsstatus. Um diese Aktion
ausfihren zu kdnnen, muss sich der Benutzer aus Sicherheitsgriinden mit Username
und Passwort identifizieren.

- Gerat debuggen: Mit dieser Aktion wird das Fenster "Gerat debuggen” gedffnet.

& Gerat debuggen - o IEN

M Debugging stoppen € Eintrage Ioschen [ Daten exportieren

L.1 Conrtoller

[ =

Datum Mitteilung
28.07.2017 10:21:13.5654 192.168:1.156 1] {'TID":37029,"GRAlive":{'DT":'2017-07-26T10:21:12"}}
28.07.2017 10:21:13.5654 192.168.1.156 [O] {"TID":37029,"GRAliveResult™s{"State":0)}
28.07.2017 10:21:43.5654 192.168.1.156 [1] {'TID":37030," GRAlive™:{"DT":"2017-07-28T10:21:427})
28,07.2017 10:21:43.5664 192.168.1.156 [O] {'TID":37030,"GRAliveResult™:{"State":0}}

Anzahl Eintrage: 4

Bild 3.54 - Geréat debuggen

In diesem Fenster kdnnen Sie die Kommandos, die am gewahlten Kanal Gbertragen
werden, direkt ansehen. Dies ist z. B. flir die Fehlersuche hilfreich. Es wird immer nur
ein Kommando angezeigt. Um ein weiteres Kommando aufzuzeichnen missen Sie
einmal "Debugging stoppen” und dann wieder "Debugging starten” klicken. Um die
Informationen des Fensters ,Gerat debuggen” in eine CSV-Datei zu exportieren,
klicken Sie auf "Daten exportieren”.

HINWEIS! Diese Funktion sollte nur im Fehlerfall zur Problemlésung verwendet
werden, da sich dadurch das System verlangsamen kann.

- NET.Controller Main durch GC7 ersetzen:
Diese Funktion wird nur angezeigt, wenn in der Kanalliste ein GAT NET.Controller M
70x0 gewahlt ist. Sie kénnen mit dieser Aktion einen Assistenten starten, mit dem Sie
den gewahlten GAT NET.Controller durch einen Controller der neuen Generation
(GC7.2000 oder GC7.3000) ersetzen. Siehe dazu auch "3.2.6. GAT NET.Controller M
70x0 durch G7 Main Controller ersetzen".

- Gerét synchronisieren: Mit dieser Taste wird das Gerat am ausgewahlten Kanal synchronisiert. Dabei werden
folgende Schritte ausgefuhrt:
1. Schrankkonfigurationen aller Schrénke neu in das Gerét geladen:
- Schranknummer, Schrankgruppe, Modus
- Zugewiesene Berechtigungen fiir Mietschréanke
- Reservierungsstatus setzen/zurlicksetzen
- Schrankstatus auslesen
2. Gerat stoppen
3. Gerat neu starten
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Auf der Registerkarte “Filter” am rechten Rand der Organisationsansicht kénnen Sie nach bestimmten Schranken
und Schranktypen suchen. So ist es z. B. méglich, schnell alle freien Wahlschranke in einem bestimmten Bereich
zu finden oder in der gesamten Anlage nach Schréanken zu suchen, bei denen ein Alarm aktiviert ist. Nach Eingabe
der Suchbegriffe werden die zutreffenden Schrénke automatisch in der Ubersicht angezeigt.

3
Suche

Schrankmaodus V)
Status v
Wartung (Filter ignorieren) |¥
Reserviert

(Filter ignorieren) |V

Blockiert durch Master | (Filter ignorieren) |+

Bild 3.55 — Filter fur Suchbegriffe

- Suche:

- Schrankmodus / Status:

Sie kdnnen einen Suchbegriff eingeben. Driicken Sie
dann "Enter". Es werden alle Schranknummern, Schrank-
gruppen und Datentréager, die in Verwendung sind (Wahl-
und Mietschranke) durchsucht und alle gefundenen Ele-
mente angezeigt, bei denen der Suchbegriff enthalten ist.
Markieren Sie ein oder mehrere Schrankmodi oder Status.
Es werden alle Schrénke mit diesen Modi bzw. Status
angezeigt. Wird nichts markiert, werden alle Schranke
angezeigt.

- Wartung, Reserviert, Blockiert durch Master:

Wahlen Sie, ob Schranke im Wartungsmodus, reservierte
Schranke und/oder Schranke, die mit einem MASTER
Datentrager blockiert sind, angezeigt werden sollen oder
nicht. Mit "(Filter ignorieren)" werden alle betreffenden
Schréanke angezeigt.

Im Bereich "Statistik" unterhalb der Suchfelder sehen Sie grafisch verschiedene Statusinformationen der laut Filter
aktuell ausgewahlten Schranke. Wenn keine Filter-Suchbegriffe eingegeben wurden, représentieren die
Statistikbalken alle Schranke in der aktuell gewéhlten Schrankgruppe oder Bereich.

Statistiken
Versperrte Schranke 0/96
Alarmierte Schrinke (/96
Blockierte Schranke 0/96
Deaktivierte Schrinke 0/96
. Unbekannte Schranke 5/96

l Nicht gefundene Schranke 5/96

s =R hschranke 44/49

Mit Master blockierte Wahlschranke 0/49

T Yiictschranke 42/47
Reservierte Schranke 0/47

Schrénke in Wartung 0/96

Bild 3.56 — Schrankstatistiken
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Gedffnete Schranke:
Versperrte Schranke:

Alarmierte Schranke:

Blockierte Schranke:
Deaktivierte Schranke:

Unbekannte Schranke:

Nicht gefundene Schrénke:

verfugbare Wabhlschrénke:

Anzahl aktuell offener Schranke.
Anzahl versperrter Schranke.

Anzahl Schranke, bei denen gerade ein Alarm
aktiv ist.

Schranke, deren Tiren mechanisch blockiert sind.

Anzahl der deaktivierten Schréanke, die nicht
benutzt werden kénnen (ohne Funktion).

Anzahl Schranke, bei denen der Status nicht
bekannt ist, z. B. weil keine Kommunikation mit
dem Schrank/Controller mdglich ist.

Anzahl der Schréanke, bei denen die
Kommunikation unterbrochen ist.

Anzahl Wahlschrénke, frei zur Benutzung.

Mit Master blockierte Wahlschranke:

verflgbare Mietschranke:

Reservierte Schranke:

Schrénke in Wartung:

Wahlschrénke, die aktuell nicht nutzbar sind (mit
einem MASTER Datentréger gesperrt/blockiert)

Anzahl Mietschranke, frei zur Benutzung.

Anzahl der reservierbaren Schranke, bei denen
gerade eine Reservierung aktiv ist.

Anzahl der Schrénke, die im Wartungsmodus sind
(z. B. nach Ablauf einer Reservierung).
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3.3.7 Farblegende

Jeder Schrank in der Schrankibersicht wird mit einer entsprechenden Farbe hinterlegt, die den aktuellen Status des
Schranks anzeigt. Folgende Farben sind standardmégig definiert (diese kdnnen nach Wunsch auch verandert
werden, siehe "2.2.11 Einstellungsseite "Erweitert"):

Offen. . Schrank verfuigbar (nicht verriegelt). LED am Schrank leuchtet gruin.
Geschlossen Schrank geschlossen (verriegelt). LED am Schrank leuchtet rot.

Fur diesen Schrank wurde ein Alarm ausgeldst. LED am Schrank blinkt 3 x rot.
Blockiert Schrank verriegelt und blockiert (nur bei GAT Lock 5020 System).
Deaktiviert Schrank aul3er Betrieb (nicht verwendbar).
Nicht gefunden Kommunikation zum Schrank unterbrochen (abgezogenes Kabel?).

Status unbekannt (z. B. keine Kommunikation mit Schrank/Controller)

AuRRerdem wird der Modus eines Schranks mit entsprechender Umrissfarbe gekennzeichnet. Fiir eine Beschreibung
der Locker Modis siehe "3.4.1. Ubersicht der Schrankmodi:

D : Wahlschrank : Dynamischer Schrank
D : Mietschrank : Reservierbarer Schrank

Der Sekundéarstatus eines Schranks wird wie folgt angezeigt:

V' Reserviert Schrank ist reserviert und der Reservierungszeitraum ist gerade aktiv. Wenn der Schrank in
diesem Zeitraum versperrt ist leuchtet die LED am Schrank rot und blinkt alle 2 Sek. kurz griin.

Wartung Schrank ist im Wartungsmodus (nicht benutzbar). LED am Schrank ist ausgeschaltet.

i Die Standardfarben kdnnen nach Wunsch auch individuell geandert werden (siehe "2.2.11 Einstellungsseite
"Erweitert"").

3.3.8 Schrankeigenschaften

Wenn Sie einen Schrank in der Schrankibersicht markieren, werden in der rechten Spalte im Informationsfenster
detaillierte Informationen zu dem gewahlten Schrank angezeigt.

ckerGroup NET.Lock
RecordId bfellede-ab..
Groupld 829c1866-86...

Device Tischgerate n..

OoooOOooooao

Locker pr...

Bild 3.57 - Schrankinformationen
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Die Felder bedeuten folgendes:

- PersoninUse:

- CardUIDInUse:

- LastOpen:
- LastClose:
- Number:

- LockerGroup:
- Recordld:

- Groupld:

- Device:

Wenn ein Schrank versperrt ist, wird hier der Name der Person angezeigt, die den
Schrank versperrt hat. Der Name wird anhand der Karten-UID Nummer des ver-
wendeten Datentrégers und der Berechtigungsdaten in Relaxx ermittelt. Ist der
verwendete Datentrager nicht in den Berechtigungsliste enthalten (z. B. wenn die
Berechtigungsliste nicht verwendet wird), so wird nur die Karten-UID angezeigt und das
Namenfeld bleibt leer.

Wenn der Schrank aktuell versperrt ist, wird hier die UID-Nummer des Datentrégers,
der den Schrank versperrt hat, angezeigt.

Zeigt das Datum und die Uhrzeit an dem der Schrank zuletzt entriegelt wurde.
Zeigt das Datum und die Uhrzeit an dem der Schrank zuletzt versperrt wurde.

Die dem Schrank zugeteilte Schranknummer. Diese wird auch in der Schrankibersicht
angezeigt.

Name der Schrankgruppe, der der Schrank zugewiesen ist.

ID-Nummer fiir den Schrank. Wird von Relaxx vergeben.

Automatisch generierte interne ID-Nummer der Schrankgruppe.

Name des Main Controllers, Uber den der gewahlte Schrank mit Relaxx kommuniziert.

3.3.9 Schrankberechtigungen

Die Registerkarte "Schrankberechtigungen" zeigt alle Berechtigungen an, die dem in der Ubersicht markierten
Schrank zugewiesen sind. Berechtigungen kénnen Mietschréanken zugewiesen sein, die mit einem blauen Dreieck
in der Ubersicht markiert sind.

ScnrankDerechtigungen + X
Vorname H.
Nachname Herman
Karte 3268859802
Giltig von 03.08.2016 19:11
7 Giltig bis 01.01.2018 14:23

Bild 3.58 - Einem Mietschrank zugewiesene Schrankberechtigung

Mehr Informationen Uber die Berechtigungsfunktion fur Mietschrénke finden Sie unter “3.4 Besucher bzw.

Datentrager verwalten (Berechtigungsliste)”.
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3.4 Besucher bzw. Datentrager verwalten (Berechtigungsliste)

Die Berechtigungsliste dient zum Autorisieren von Datentragern in einer Anlage. Durch die Ausgabe der Datentrager
an Personen werden somit die Personenberechtigungen gesteuert. Es sind dabei folgende Funktionen moglich:

- Datentrager fir Personen erstellen und zuordnen.
- Datentrager fir Wahlschranke verwalten und berechtigen.
- Datentrager flur Mietschranke zuordnen.

Wechseln Sie auf die Seite "Berechtigungen”, um die Berechtigungsliste anzuzeigen und zu bearbeiten. Direkt nach
dem Wechsel auf diese Seite ist die Anzeige leer, auch wenn bereits Berechtigungen definiert sind. Klicken Sie auf

das Such-Symbol Q | , um alle bereits definierten Berechtigungen anzuzeigen.
A ]
Start  Hilfe ~  [Deutsch - Ao p
e e —— ’
: — o9 =) == Neue Berechtigung 1
= s Uy . 1
[ e _ 5 i T Berechtigung léschen i
- erechtigungen Berechtigungsgruppen Zutrittsberechtigungen
l -: Shs S g EX Datentrager schreiben 1 4
1
[l Zeigen Berechtigungen } i
n , ] a2 :
a lAligemein  Berechtigungsgruppe  Schrankberechtigungen il i
i it
1 . . il . . i
Q :| Allgemeine Eigenschaften jiSchrénke in Verwendung '
1 i I
“ Erweiterter Filter :| 1 1
{ | Datentrager UID 123456789 Lesen |} Schranknummer 25 1
Datentrager UID i | Schrankgruppe Private S |
= :: Magledenmme: ! Lesen 1 Gescrossen set (mans) 104208 |
Name 1 | Datentrégernummer 101 Lesen i :
1 1
2 = 11 Vomame F. I I
1
Schranknummer :: Nachname Altman :: 1
1| Datentragerindex 0 =31 :
1 1
Gruppentyp :| Info 1: =be tzliche Inf :l I
1
S ::Infoz: Geben Sie ere zusatzliche Informationen a :: I
| . NachDatum fiftern | _ | _ o o e o o o o o o o o o 31 info3: Geben Sie weitere zusatzliche Informationen a I: :
—————————————————————————————————— I
- " . " . " :| Info 4: 5 Sie weitere zusatzliche Info onen a :| 1
: ) |: Anmerkungen |: :
Name Gltigvon | Gultig bis Berechtigungsgruppe | Gruppentyp 1 1 I
1! Kostenstelle Seben Sie . 2 1
11-2 28112019 1... 29.11.2019 1... S i :
112-3 27.112019 1... 28.112019 1... I: Kosrenallenbezeichnurniay: | Gebien Sié die Kostenasligribede 5 I: i
» | Altman F. 28,07.2020 1... 31.12.2020 1... :. E-Mail :| 1
Altmann F. 20.11.20170... 21.11.20172... |: Abteilung Gebe I: :
1 1 1
3 =4 C. Roland 12.11.2020 1... 31122020 1... 11 Deaktiviert i 1
Duller E. 13.11.20182... 13.1220192.. 1 Diagnose il :
Duller E. 2807.2020 1... 31122020 1... :: e RO o :: I
“ Remote-Steuerun un OCKPal
Habada A. 2807.2020 1... 31122020 1... PP1 Standard i1 £ —— i 1
1 Benutzername Geben Sie den B i 1
Habada A. 01.01.00010... 31.12.9999 2... 1 1 I
v 11 Axtivierungscode cken Sie auf Aktualisierer|| Aktualisieren | 11
Haudum K 200720200 041120200 Resurher Standard I I II I
« |[<|1ri1[5][> 21 Blemente | 100 ~ 1 il }
__________________________________ T iy | B ———
Dashboard Schréanke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.59 - Berechtigungsliste

Die Berechtigungsliste ist in mehrere Bereiche unterteilt:

1 Multifunktionsleiste: Hier werden alle Funktionen, die in der aktuell gewahlten Ansicht verfligbar
sind, angezeigt. Mit den ersten 3 Symbolen kann in die jeweilige Ansicht zur
Bearbeitung der Datentréagerberechtigungen, der Berechtigungsgruppen und
der Zutrittsberechtigungen gewechselt werden.

2 Suchfeld: Hier kann die Berechtigungsliste durchsucht werden. Geben Sie dazu eine
gesuchte Information ein (z. B. einen Namen oder eine Datentragernummer).
Es kénnen auch nur Teilinformationen eingegeben werden. Mehr
Suchoptionen erhalten Sie mit Klick auf "Erweiterter Filter" (siehe "3.4.3.
Berechtigungsliste durchsuchen").

www.gantner.com HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 101



Relaxx

Gantner

BEDIENUNG

3.4.1
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3 Datentrager in Berechtigungsliste: Hier werden alle Datentréger in der Berechtigungsliste angezeigt. Die Liste
kann nach verschiedenen Informationen (z. B. Name aber auch UID Nummer
der Datentrager) durchsucht werden.

4 Datentragereinstellungen: Hier werden die Daten des in der Berechtigungsliste ausgewahlten Datentragers
angezeigt und diese kdnnen hier editiert werden. Mit dem "v Erweitert" Symbol
kdénnen weitere Einstellungen angezeigt werden. Die Einstellungen sind in die
3 Registerkarten unterteilt:

- "Allgemein" -> Datentrager- und Personendaten
- "Berechtigungsgruppe" -> Einstellungen zur freie Schrankwahl
- "Schrankberechtigungen" -> Zuweisung der Mietschranke

5 Schranke in Verwendung: In diesem Bereich zeigt Relaxx die Schréanke an, die von dem in der

Datentragerliste markierten Datentréager gerade benutzt, d.h. versperrt, sind.

Ubersicht der Schrankmodi

In der Ansicht "Berechtigungen” werden die Berechtigungseinstellungen der Datentrager fir die Schrankmodi
"Wahlschrank" und "Mietschranke" und "dynamischer Schrank" definiert. Diese Einstellungen werden kombiniert und
bestimmen zusammen, welche Schranke von welchen Datentrdgern verwendet werden kdnnen.

In der Ansicht "Reservierungen" werden die Schrénke im Modus "reservierbarer Schrank" verwendet, um
Reservierungen fur Besucher (d.h. Datentréager) zu erstellen und verwalten.

Freie Schrankwahl (Wahlschrank):
Die Einstellung "Berechtigungsliste aktiviert" in den allgemeinen Berechtigungseinstellungen von Relaxx (siehe
"2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™) bestimmt, wie Datentrager von Schranken im Modus "Wahlschrank”
behandelt werden. Es ist zwischen folgenden 2 Méglichkeiten zu unterscheiden:
a) Die Berechtigungsliste ist nicht aktiv:
Jeder im System giiltige Datentréger, d.h. mit richtigem RFID-Typ und richtigem Site Key, kann jeden offenen
Wabhlschrank benutzen. Schrankgruppen werden nicht Gberprift und die Datentrager mussen nicht in der
Berechtigungsliste eingetragen sein.
b) Die Berechtigungsliste ist aktiviert:
Mehrere Einstellungen bestimmen, ob ein Datentrager fir Wahlschranke verwendet werden kann und welche
Wahlschranke von dem Datentrager verwendbar sind:

Der Datentrager muss in der Berechtigungsliste eingetragen sein.

Eine Berechtigungsgruppe muss dem Datentréager in der Registerkarte "Berechtigungsgruppe" zugewiesen
sein. Diese Berechtigungsgruppe bestimmt, welche Gruppe von Wahlschrénken von dem Datentrager ver-
wendet werden kénnen.

Berechtigungsgruppen werden mit dem Symbol " Berechtigungsgruppen" in der Multifunktionsleiste (1)
definiert. Es gibt verschiedene Mdglichkeiten, die Berechtigungen in einer solchen Gruppe festzulegen, z. B.
Uber den Typ der Berechtigungsgruppe, durch Einfiigen von Schrankgruppen und -bereiche, Definition von
GultigkeitszeitrAumen oder Wahl der Anzahl gleichzeitig verwendbarer Wahlschrénke.

Die Einstellung "Max. erlaubte Schranke" legt fest, wie viele Wahlschranke gleichzeitig von einem Datentrager
verwendet werden kénnen. Diese Einstellung kann sowohl in den Berechtigungsgruppen als auch bei jedem
Datentrager getrennt eingegeben werden. Der niedrigere dieser Werte bestimmt den effektiven Maximalwert.

Mietschrank:

Ein Schrank in diesem Modus kann nur von Datentragern benutzt werden, die diesem Schrank speziell zugeordnet

sind. Dafiir muss fur den Datentréger eine Berechtigung definiert werden:

- Zuerst muss der Datentrager mit der Schaltflache "+ Neue Berechtigung" in der Multifunktionsleiste (1) in die
Berechtigungsliste eingefiigt werden.
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- Dann wird der Datentrager ausgewahlt und auf der Registerkarte "Schrankberechtigungen" werden ein oder
mehrere Mietschranke in die Schrankberechtigungsliste des Datentrégers eingeflgt.

Alternativ ist es auch mdglich, in einer Berechtigungsgruppe in der Liste "Gruppenschranke" mehrere Miet-
schranke auszuwahlen und diese Berechtigungsgruppe dann der Person bzw. dem Datentrager in der Register-
karte "Berechtigungsgrupe" zuzuweisen. Dadurch erhéalt der Datentrager automatische die Berechtigung fur alle
enthaltenen Gruppenschranke. Wird die Berechtigungsgruppe vom Datentrager geldscht, werden auch die
Berechtigungen fur diese Schranke wieder geldscht.

- Es kann ein Gultigkeitszeitraum fur den Datentréger an jedem Schrank eingegeben werden.

Im Register "Hardware" auf der Ansicht "Schranke" kann die maximal erlaubte Anzahl von Datentragern fiir jeden
Mietschrank eingegeben werden.

Die Einstellung "Berechtigungsliste aktiviert" in der Multifunktionsleiste (1) wird nur fir Wahlschranke verwendet
und hat fur Mietschréanke keine Auswirkung.

Reservierbarer Schrank:
Ein Schrank in diesem Modus kann nur von Datentrdgern verwendet werden, die in eine Reservierung fur diesen
Schrank eingetragen sind. Die Schritte zur Reservierung eines Datentragers/Schranks sind folgende:

- Auf der Ansicht "Reservierungen" muss eine Reservierung fir den Datentrager mit dem gewiinschten Zeitraum
eingetragen werden.

- Ein reservierbarer Schrank muss der Reservierung zugewiesen werden.
- Der Datentrager muss dem reservierten Schrank zugewiesen werden.

- Es ist mdglich, mehrere reservierbaren Schranke und Datentrager in einer Reservierung einzutragen.

Jetzt kann der Datentrager den reservierten Schrank innerhalb der festgelegten Zeitspanne verwenden.

Dynamischer Schrank:

Ein Schrank in diesem Modus verhélt sich wie ein Wahlschrank (siehe weiter oben), solange dem Schrank keine
Berechtigung zugewiesen ist. D.h. fur die Datentrager, die einen dynamischen Schrank sperren mdchten, gelten
dieselben Anforderungen (ist Berechtigungsliste aktiviert?, Priifung der Gruppenberechtigungen, ...). Sobald ein
glltiger Datentrager einen dynamischen Schrank versperrt, wird fir den Datentrager automatisch eine Berechtigung
in der Berechtigungsliste von Relaxx erstellt und ihm eine Schrankberechtigung fir den Schrank zugewiesen. Von
diesem Zeitpunkt an verhalt sich der Schrank wie ein Mietschrank fir diesen Datentrager. Auerdem kann ein
dynamischer Schrank in Relaxx auch manuell einem Datentréger zugeordnet werden (selber Vorgang wie bei
einem Mietschrank). Beachten Sie folgendes:

- Wenn die Berechtigungsliste nicht aktiv ist, kann pro Datentrager nur 1 dynamischer Schrank verwendet werden.

Wenn die Berechtigungsliste aktiv ist, dann verhalt sich der Schrank vor Erstnutzung wie ein Wahlschrank.

Der dynamische Schrankmodus ist nur in Online-Systemen méglich.

Ist die Berechtigungsliste nicht aktiv, wird nur eine Schrankberechtigung automatisch einem Datentrager zugewiesen.
Es ist aber mdglich, dem Datentrager in Relaxx weitere Schrankberechtigungen (personliche Schranke) zuzuweisen.

Wenn ein Datentrager bereits eine Schrankberechtigung fiir einen dynamischen Schrank besitzt, wird niemals ein
weiterer dynamischer Schrank automatisch zugewiesen (Berechtigungsliste nicht aktiv).

Dieser Schrankmodus ist inkompatibel mit einem GAT SMART.LockAxx 6350 sowie dem GAT Lock 50xxx
System und funktioniert nur teilweise im Notbetrieb (es kann im Notbetrieb keine Schrankberechtigung hinzu-
gefiigt werden).

Spezielle LED-Statusanzeige ist nur fir GAT NET.Lock 70x0 mdglich.

Sind an einem GT7 Central Locker sowohl Schréanke im Wahlschrank-Modus wie auch im dynamischen Modus
verfigbar und wird ein Datentréger gelesen, der noch keinen Schrank in Verwendung hat, erfolgt eine Abfrage, ob
ein Wahlschrank oder dynamischer Schrank verriegelt werden soll.
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3.4.2 Berechtigungsliste aktivieren oder deaktivieren

Die Berechtigungsliste kann aktiviert oder auch deaktiviert werden. Dies betrifft nur die Schranke im Modus "Wahl-
schrank” und "dynamische Schréanke". Ist sie aktiviert, so gelten die in der Berechtigungsliste festgelegten Berechtigungen.
Bei den Wahlschranken gilt, dass Datentrager, die nicht in der Berechtigungsliste eingetragen sind oder deren
Berechtigungszeitraum gerade nicht aktiv ist, in der Anlage keine Schranke im Modus "Wabhlschrank" sperren/
entsperren kénnen. Wenn die Berechtigungsliste deaktiviert ist, kdnnen in der Anlage alle Datentrager (korrekte FID
vorausgesetzt) verwendet werden, um Schréanke im Modus "Wahlschrank" zu ver-/entsperren.

Fur dynamische Schréanke gilt, dass bei der ersten Benutzung eines Datentragers an einem dynamischen Schrank
eine Berechtigung fur den Datentréager angelegt wird, sofern dies laut Berechtigungsgruppe des Datentragers
erlaubt ist. Bei deaktivierter Berechtigungsliste ist pro Datentrager nur ein dynamischer Schrank in der Anlage maglich.

HINWEIS! Die Mietschrénke und die reservierbaren Schrénke sind unabhéngig davon, ob die Berechtigungsliste
aktiviert oder deaktiviert ist.
» Wechseln Sie in den Programmeinstellungen (Symbol [lIEEM) auf die Einstellungsseite "Berechtigungen”.

» Mit dem Optionsfeld "Berechtigungsliste aktivieren" kdnnen Sie die Berechtigungsliste aktivieren (Option
markiert) oder deaktivieren (Option nicht markiert).

@ GAT Relaxx - [m} X

© Legen Sie Optionen flir die Berechtigungen fest

: Berechtigungsliste aktiviert || 1
————————————— - - - 4

Max. erlaubte Schranke 18
Gerate

Standarddauer (Berechtigung) Until 2018 v
Kartenleser Standarddauer (Schrankberechtigung) | Until 2019 v

Alle Berechtigungen l6schen Berechtigungsliste zuriicksetzen
Datenbank

Berechtigungen

L o o e o
Bild 3.60 - Berechtigungsliste aktivieren bzw. deaktivieren

3.4.3 Berechtigungsliste durchsuchen

Sie kdnnen die Berechtigungsliste nach einem bestimmten Datentréger bzw. Benutzer durchsuchen, in dem Sie
eine gewlnschte Information eingeben (z. B. die Datentrdgernummer oder einen Namen) und dann auf das
Suchen-Feld klicken. Weitere Optionen sind verfligbar, wenn Sie auf "Erweiterter Filter" klicken.

Suche
» Geben Sie die gewiinschten Suchkriterien in die Felder ein und klicken
Q Sie auf das Such-lcon [ &
o Erweertentiiter o Alle Datentréger bzw. Benutzer, die das Suchkriterium erfillen,
Datentrager UID werden angezeigt.

Lesen
Name

Wenn eine RFID-Lesestation am PC angeschlossen ist (siehe "2.2.4.
Einstellungsseite "Kartenleser™) kdnnen Sie einen Datentréger auf
die Lesestation legen und auf das Feld "Lesen" klicken. Die vom
CHURRFITP Datentrager gelesene UID Nummer wird im Feld "Datentrager UID"

: angezeigt und Sie kénnen dann nach dieser Nummer suchen.
Nach Datum filtern

i @

Schranknummer

Bild 3.61 - Berechtigungsliste durchsuchen
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Hinweis zur Suche:

In das Feld “Datentrager UID” muss eine vollstdndige Datentrdgernummer eingegeben werden. Ein Teil einer

Nummer liefert keine Ergebnisse. Sie kbénnen aber fir den Namen oder die Schranknummer nur einen Teil der
Information eingeben. Beachten Sie, dass je nach Systemkonfiguration auch zwei oder mehrere Schranke mit
derselben Schranknummer existieren kénnen.

3.4.4 Berechtigungsliste bearbeiten (neuen Datentrager hinzufliigen, Datentrager I6schen)

Der erste Schritt beim Erstellen der Berechtigungsliste ist das Hinzufligen der Datentrager. Diese Datentrager
werden dann nach einer Suche in Liste im Suchbereich (3) angezeigt.

» Klicken sie auf das Symbol "Neue Berechtigung" im Bereich "Berechtigungen” der Multifunktionsleiste.
o Das Fenster "Berechtigung" wird angezeigt.

# Berechtigung = O X
Allgemein Berechtigungsgruppe Schrankberechtigungen

Allgemeine Eigenschaften

Datentrager UID | Lesen I

Mitgliedsnummer Lesen
Datentragernummer Lesen
Vorname
Nachname
Datentragerindex 0
PIN V! PIN erneuern
Info 1
Info 2:
Info 3
Info 4:
Anmerkungen
Kostenstelle
Kostenstellenbezeichnung
E-Mail
Abteilung
Deaktiviert
Diagnose

“ Remote-Steuerung (REST API) und LockPal

Benutzername

Aktivierungscode Aktualisieren

H Speichern O Abbrechen

Bild 3.62 - Berechtigungseinstellungen fur einen neuen Datentréger

» Geben Sie hier die Informationen fur den neuen Datentrager ein. Folgende Einstellungen sind méglich:

- Datentrager UID: Unikatsnummer des Datentragers (in dezimal). Mit dieser Nummer wird der Daten-
trager in der Anlage eindeutig identifiziert. Mit der Schaltflache "Lesen" kénnen Sie die
Unikatsnummer eines Datentragers auch iber eine angeschlossene Schreib-/Lese-
station GAT Writer einlesen.

- Mitgliedsnummer: Die Mitgliedsnummer fir den Datentrager. Diese Nummer muss nur eingegeben
werden, wenn Sie Mitgliedsnummern in lhrer Anlage verwenden. Mit der Schaltflache
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"Lesen" kdnnen Sie die Mitgliedsnummer eines Datentragers auch tber eine ange-
schlossene Schreib-/Lesestation GAT Writer einlesen.

Datentragernummer: Eine zusatzliche Nummer fur den Datentrager. Dient zur internen Organisation der
Datentrager. Diese Nummer muss nur eingegeben werden, wenn Sie Datentrager-
nummern in lhrer Anlage verwenden Mit der Schaltflache "Lesen" kénnen Sie die
Datentragernummer eines Datentragers auch Uber eine angeschlossene Schreib-
/Lesestation GAT Writer einlesen.

Vorname/Nachname: Name einer Person, falls Sie den Datentrager einer bestimmten Person zuordnen
mochten. Diese Eingabe ist nicht unbedingt notwendig.

Datentragerindex: Dieser Indexwert ist optional. Der Wert ist z. B. fir den Fall vorgesehen, dass im Fall
eines Datentragerverlusts der Datentrager erneut angelegt werden kann, allerdings mit
héherem Index. Uber den Index kann die Giiltigkeit des Datentragers gesteuert werden, so
dass nur der neu angelegte Datentrager giltig ist.

- PIN: Hier kann ein PIN-Code fir die PIN-Verifikation an einem GT7 Central Locker Terminal
eingegeben werden. Mit der PIN-Verifikation muss der Benutzer zusétzlich zu seinem
Datentréger auch diesen hier definierten PIN-Code eingeben (2-Faktor-Authentifizierung).
HINWEIS: Die PIN-Verifikation wird fiir die GT7 Central Locker Terminals in den
allgemeinen Einstellungen global aktiviert (siehe "2.2.3. Einstellungsseite "Geréte" ->
Registerkarte "GT7 Central Locker").

- PIN erneuern: Wenn die Funktion aktiviert wird, wird der Benutzer bei der néchsten
Identifikation am GT7 Central Locker Terminal aufgefordert, zuerst
den bestehenden PIN-Code und dann einen neuen PIN-Code
einzugeben. Die Funktion wird danach in der Berechtigung wieder
deaktiviert und der PIN-Code angezeigt/gespeichert.

- Kein PIN notwendig: Wenn diese Funktion aktiviert ist, wird die PIN-Code Abfrage fiir den
aktuellen Benutzer deaktiviert, auch wenn die PIN-Verifikation in den
Einstellungen aktiviert ist.

Info 1 bis 4: Zusatzinformationen fir den Datentrager. Diese Informationen sind nicht unbedingt
erforderlich und werden z. B. in den Lodfiles angezeigt.

Anmerkungen: Hier kann ein Kommentar fur den Datentrager eingegeben werden.

Kostenstelle / Kostenstellenbezeichnung:

Die Verwendung von Berechtigungen in Unternehmen kann es erforderlich machen,
dass ein Datentréager zusétzliche Informationen wie Kostenstelle, Name der
Kostenstelle, E-Mail-Adresse und Abteilung bereitstellt.

E-Mail: E-Mail-Adresse des Mitarbeiters. Wird fir die E-Mail-Kommunikation mit dem
Mitarbeiter verwendet, z. B. fir Benachrichtigung, wenn das Schlie3fach Uber einen
definierten Zeitraum besetzt und nicht freigegeben ist.

Abteilung: Abteilung, der der Mitarbeiter zugeordnet ist.

Deaktiviert: Wenn diese Option markiert ist, ist der Datentrager in der Anlage nicht mehr berechtigt.
Dient z. B. zum vorubergehenden Sperren des Datentragers. Somit muss der
Datentréger zum Sperren nicht gleich komplett geléscht werden.

Diagnose: Nach dem Druck auf diese Schaltflache 6ffnet sich das Fenster "Diagnose Karten UID".

Remote-Steuerung (REST API) und LockPal:
Diese Eingaben ermdéglichen dem Benutzer des Datentragers seinen Schrank mittels
LockPal App fernzusteuern. Nach der Aktivierung funktioniert das Mobiltelefon des
Benutzers wie ein Datentrager, mit dem sein Schrank ver- und entsperrt werden kann.
Um einen Aktivierungscode zu erzeugen, klicken Sie auf "Aktualisieren”. Um die
Aktivierung durchzufiihren, muss der Benutzer die LockPal App auf seinem
Mobiltelefon installieren und den hier angezeigten Aktivierungscode eingeben.
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» Bestatigen Sie die Eingaben mit Klick auf "Speichern".
o Der neue Datentrager wird in die Berechtigungsliste eingefugt.

» Mit dem Symbol "Berechtigung léschen" I6schen Sie den in der Datentrégerliste markierter Datentréger aus der
Berechtigungsliste.

o Wenn die Berechtigungsliste aktiv ist, hat der geldschte Datentréger keine Berechtigung mehr in der
Anlage.

Mit dem Diagnosewerkzeug, das Sie mit der Schaltflache "Diagnose" 6ffnen kdnnen, haben Sie die Mdglichkeit, alle
Aktionen eines Datentragers (z B. das Versperren und Offnen von Schranken) anzuzeigen.

www.gantner.com

@ Diagnose Karten UID: '3268859803" - o IEN|
Startdatum | 05.08.2016 04:54 |v|| Enddatum |09.08.2016 18:01 |v Zoom to selection reset
95 08.2016 05.08.2016 06.08.2016 07.08.2016 07.08.2016 08.08.2016 09.08.2016 ‘
§
o . - |
Ziehen Sie eine Spaltendberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spaite zu gruppieren
Zeitstempel Aktionstyp Optionale Daten Schrankgruppe | Schranknum... | Datentrager UID | D: gernummer | Mi Vorname Nachname
» | 05.08.2016 09:27:09 LockerStateOpened NET.Lock 2 3268859803 111 H Herman A
05.08.2016 LockerStateOpened NET.Lock 2 3268859803
09.08.2 LockerStateOpened NET.Lock 2 3
09.08.2016 16:28:31 CloseWithCard NET.Lock 1
09.08.2016 16:28:31 ClosingAllowed NET.Lock T 3268859803 111 H Herman
09.08.2016 16: LockerStateClosed NET.Lock 1 3268859803 111 H Herman
09.08.2016 16:28:46 OpenWithCard NET.Lock 1 3268859803
09.08.2016 16:28:46 OpeningAliow NET.Lock 1 111 H Herman
09.08.2016 16:28:46 LockerStateOpened NET.Lock 1 3268859803 111 H Herman
09.08.2016 16:40:06 CloseWithCard NET.Lock 1 3268859803
09.08.2016 16:40:06 NET.Lock 1 3
09.08.2016 16:40:06 NET.Lock 1
09.08.2016 16:40:13 OpenWithCard NET.Lock T
09.08.2016 16:40:13 OpeningAllow NET.Lock 1
09.08.2016 16:40:13 LockerStateOpened NET.Lock 1
09.08.2016 16:42:44 CloseWithCard NET.Lock 1 »
< >

Bild 3.63 - Diagnose eines Datentragers

Der Standard-Zeitraum fir die Anzeige ist eine Woche. Der Bereich kann geandert werden, indem das gewiinschte
Start- und Enddatum in den entsprechenden Feldern eingegeben oder die roten Markierungen links und rechts des
Zeitbalkens verschoben werden und dann die Taste "Zoom to selection" gedriickt wird. Die roten Punkte im
Zeitbalken zeigen an, zu welchem Zeitpunkt eine Aktion mit dem Datentrager aufgezeichnet wurde. Detaillierte
Informationen Uber die Aktion sehen Sie in der Liste darunter. Die Ereignisliste wird automatisch aktualisiert, so
dass nur die Aktionen angezeigt werden, die in der ausgewahlten Zeitspanne aufgezeichnet wurden.
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3.4.5 Berechtigungsgruppen an Datentrager zuweisen

Berechtigungsgruppen sind Vorlagen in denen bestimmte Berechtigungsdaten wie Glltigkeitszeitrdume und
Schrankgruppen eingestellt sind. Wenn Berechtigungsgruppen definiert sind, kdnnen diese an Datentréger
zugewiesen werden. Informationen zur Erstellung von Berechtigungsgruppen siehe "3.4.8. Berechtigungsgruppen".
Eine Berechtigungsgruppe muss nur zugewiesen werden, wenn der Datentrager fir Schranke im Modus "Wahl-
schrank" verwendet werden soll und die Berechtigungsliste aktiv ist. Soll der Datentrager nur fuir persénliche
Schrénke verwendet werden, sind die Einstellungen unter "Berechtigungsliste” sowie die Zuweisung einer Berechti-
gungsgruppe nicht notwendig, da diese Einstellungen fir die persdnlichen Schranke nicht berlicksichtigt werden.

» Wahlen Sie den gewiinschten Datentrager in der Berechtigungsliste (3) aus.
» Klicken Sie auf die Registerkarte "Berechtigungsliste”.
» Wahlen Sie eine definierte Berechtigungsliste im Listenfeld "Berechtigungsliste" aus.

n Allgemein Berechtigungsgruppe Schrankberechtigungen

Berechtigungsgruppe UG Angestellte - ) 4

Berechtigung giiltig von 26.07.2021 14:39 i
Berechtigung giiltig bis 31.12.9999 23:59 Fi
max. erlaubte Wahlschranke fir diese Berechtigung -
max. erlaubte Wahlschranke pro Schrankgruppe fir diese Berechtigung 3 -
Max. erlaubte dynamische Schranke fir diese Berechtigung ber Berechtigungsgruppe g »
max. erlaubte dynamische Schrinke pro Schrankgruppe fiir diese Berechtigung | Gber Berechtigungsgruppe g1

Bild 3.64 - Zuweisen einer Berechtigungsgruppe zu einem Datentréger

Folgende Einstellungen sind mdglich:

- Berechtigungsgruppe: Datentréger einer Berechtigungsgruppe zuweisen (siehe "3.4.8. Berechtigungsgruppen®).
Wenn der Berechtigungsgruppe mehrere Mietschranke in der Liste "Gruppenschranke”
zugewiesen sind, erhélt der Datentréger die Berechtigung fur alle diese Schranke.

- Berechtigung gultig von/bis: Eingabe des Berechtigungszeitraums fur den Datentrager. Die hier als Standard
verwendeten Werte kdnnen Sie beliebig &ndern. Die automatisch eingetragenen
Standardwerte kénnen Sie in den Allgemeinen Berechtigungseinstellungen vorgeben
(siehe "2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™).
HINWEIS! Ob der Datentrager zu einem bestimmten Zeitpunkt in der Anlage
berechtigt ist, richtet sich nach diesem Zeitraum und der Einstellungen in der
gewahlten Berechtigungsgruppe. Nur wéhrend der Zeit, an der der Datentrager sowohl
laut Berechtigungsgruppe als auch des hier eingegeben Giiltigkeitszeitraums berechtigt
ist, kann der Datentrager in der Anlage verwendet werden.

- Max. erlaubte Wahlschrénke / dynamische Schréanke fiir diese Berechtigung:
Die Werte in diesen beiden Feldern legen fest, an wie vielen Wahlschrénken (Free Locker) bzw.
dynamische Schrénke ein Datentréager max. berechtigt sein kann.

- Max. erlaubte Wahlschréanke / dynamische Schranke pro Schrankgruppe fiir diese Berechtigung:
Die Werte in diesen beiden Feldern legen fur jede Schrankgruppe fest, an wie vielen
Wahlschrénken (Free Locker) bzw. dynamische Schrénke ein Datentréger max. in den
einzelnen Gruppen berechtigt sein kann.

» Bestatigen Sie die Einstellungen mit Speichern".
o Die zugewiesene Berechtigungsgruppe wird in der Berechtigungsliste in der Spalte
"Berechtigungsgruppe" angezeigt.

Name Giltig von Guiltig bis Berechtigungsgru... | Gruppentyp
b Altmann F. 20.11.2017 00:00:00 21.11.2017 23:59:00 PG1 Standard
Duller E. 13.11.2018 20:20:00 13.12.2019 20:20:00 P17 Standard
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3.4.6 Mietschranke oder Dynamische Schranke zuweisen

Ist ein Schrank im Modus "Mietschrank", kébnnen nur die Datentrager den Schrank benutzen, die diesem in der
Berechtigungsliste zugewiesen sind. Dies gilt auch fir einen "Dynamischen Schrank". Beim dynamischen Schrank
kann die Berechtigung fur einen Datentréager automatisch erfolgen, wenn ein Benutzer den Schrank mittels Daten-
trager versperrt. Die Berechtigung eines Datentragers ist aber auch in Relaxx analog zu einem Mietschrank mdglich.

Es sind auch mehrere Datentréger pro Schrank mdglich. Die Anzahl max. zuweisbarer Datentrager kann fir jeden
Schrank individuell eingestellt werden.

HINWEIS! Fir Mietschranke sind Berechtigungsgruppen (siehe Registerkarte "Berechtigungsgruppe™) nicht relevant
(auRRer wenn Schranke mittels Gruppenschrénke-Funktion berechtigt werden, siehe "3.4.8. Berechtigungsgruppen™).
Das bedeutet, dass ein Datentrager, der laut Berechtigungsliste oder Gruppenberechtigung aktuell nicht berechtigt
ist (aktuelle Zeit ist nicht im definierten Giiltigkeitsbereich des Datentragers) einen zugewiesenen Mietschrank
trotzdem 6ffnen und versperren kann. Beachten Sie aber, dass fiir jeden dieser Schréanke auch ein Gultigkeitsbereich
eingegeben werden kann. Dieser wird natirlich berlicksichtigt.

Fur dynamische Schranke sind Berechtigungsgruppen bei der Schrankwabhl, d.h. fir die erste Benutzung mittels
Datentrager, relevant. Wenn ein Datentrager einem dynamischen Schrank zugewiesen ist, sind die Berechtigungs-
gruppen nicht mehr relevant.

®  Wenn Schranke im "Dynamischen Schrankmodus" betrieben werden, wird beim ersten Sperren eines freien
l dynamischen Schranks dem verwendeten Datentréager automatisch eine Schrankberechtigung fur den
Schrank erstellt. Bei deaktivierter Berechtigungsliste wird der Datentrager dazu automatisch in die

Berechtigungsliste eingefiigt. Mit aktiver Berechtigungsliste muss der Datentrager in der Berechtigungsliste stehen
und berechtigt sein.

» Wahlen Sie den Datentrager zuerst in der Liste auf der Berechtigungsanzeige aus.
» Wechseln Sie auf die Registerkarte "Schrankberechtigungen".
» Klicken Sie auf die Schaltflache "Né&chsten verfugbaren Schrank hinzufliigen".

o Der néchste freie Mietschrank oder dynamische Schrank, d.h. einer, zu dem noch keine Berechtigung
zugewiesen ist, wird eingefugt und in der Liste unten angezeigt. In der Spalte "Schrankmodus" sehen
Sie, ob es sich um einen Mietschrank oder einen dynamischen Schrank handelt.

Allgemein Berechtigungsgruppe Schrankberechtigungen

Q Schranke suchen + Machsten verfigbaren Schrank hinzufligen

Schrankberechtigungen
Schranknummer | Schrankgruppe | Schrankmodus Giltig von Giltig bis
4 Mietschranke F Mietschrank 17.02.2021 12:51 | 31122021 17118 Loschen “

Bild 3.65 - Schrankberechtigungsliste

» Alternativ kdnnen Sie auch auf die Schaltflache "Schranke suchen" klicken, um einen spezifischen Schrank
auszuwahlen.

o Es wird das folgende Fenster angezeigt.

Q, Verfiighare Mietschranke - ] X
: : 1]

Berechtigungsgruppe validieren  Verwendete Schrénke anzeigen

- 1 Group 1 Mietschrank :
+ 1 Group 3 Mietschrank

+ 2 Group 3 Dynamischer Schrank

+ 2 Group 1 Dynamischer Schrank

+ Ground2 o7 Mietschrank 1 von 10 zugeordnet

Bild 3.66 - Verflighare Mietschranke und dynamische Schranke
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Klicken Sie auf das Such-Symbol, um alle verfiigbaren Mietschranke und dynamische Schrénke in der Anlage
anzuzeigen. Sie kdnnen hier die Suchen durch Eingabe einer Schranknummer, Wahl einer Schrankgruppe
oder des Schrankmodus (Mietschrénke / dynamische Schranke) einschranken.

o Eswerden alle Schrénke, die den Suchkriterien entsprechen (falls verwendet), angezeigt.

o Die farbigen Balken neben den Schranken zeigen an, wie viele Datentrdger maximal zu den
Schrénken hinzugefiigt werden kdnnen und wie viele Datentrager bereits hinzugefugt wurden. Die
Farben symbolisieren die verwendeten Datentréager:

- grun: Es wurde noch kein Datentrager zu diesem Schrank hinzugefugt.
- gelb: Mindestens ein Datentrager wurde zugeordnet, aber es sind noch weitere Datentrager méglich.
- rot: Es kann kein weiterer Datentrager zu diesem Schrank hinzugefiigt werden.

Mit dem Feld "Berechtigungsgruppe validieren" und dem Schrankmodus "dynamische Schranke" kann die
Suche auf die Schranke gemaR Berechtigungsgruppe eingegrenzt werden. Es werden dann nur die Schranke
angezeigt, die der Datentrager noch zusatzlich verwenden darf.

Wenn das Feld "Verwendete Schranke anzeigen" aktiviert ist, werden auch persénliche und dynamische
Schranke angezeigt, die bereits einer Person zugewiesen sind. StandardmaRig ist das Feld nicht markiert und
dann werden nur "freie" Schréanke ohne Zuordnung angezeigt.

Klicken Sie bei dem Schrank, den Sie dem Datentrager zuweisen mochten, auf die "+" Schaltflache
o Der Schrank wird in einer neuen Zeile in der Schrankliste eingefuigt (siehe Bild 3.65).
Definieren Sie beim hinzugefugten Schrank die folgenden Berechtigungseinstellungen:

- Schranknummer: Anzeige der gewéahlten Nummer des Schranks (nicht &nderbar).

- Schrankgruppe: Schrankgruppe, in der sich der Schrank befindet (nicht &nderbar).

Schrankmodus: Mietschrank oder dynamischer Schrank (nicht &nderbar).

Gultig von / Glltig bis: Gultigkeitszeitraum flr die Berechtigung.
Die hier als Standard verwendeten Werte kénnen Sie beliebig &ndern. Die automatisch
eingetragenen Standardwerte kdnnen Sie in den Allgemeinen Berechtigungseinstel-
lungen vorgeben (siehe "2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™).

» Bestatigen Sie die Einstellungen mit Klick auf "Speichern".

o Die neue Schrankberechtigung wird gesichert.

» Um eine Schrankberechtigung wieder zu l6schen, wahlen Sie die Schaltflache "Léschen”.

o Der Datentrager kann nicht weiter fur diesen Schrank verwendet werden.
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3.4.7 Datentrager lesen und schreiben

Mit dem Symbol "Datentrager schreiben” kann ein Datentrager Uber eine angeschlossene Schreib-/Lesestation
(GAT Writer) ausgelesen werden. AuRerdem kdnnen Schranknummern und Zeitbegrenzungen auf dem Datentréger
geldéscht werden. Dies ist besonders bei Datentragern fiir Offline Anwendungen wichtig.

@ Datentrager lesen/schreiben - o IEN

Datentréger UID
Datentrager UID (HEX)

Datentragerdaten lesen

Giiltig von Giiltig bis | Schranknummer | Schrankindex | Schrank in Verwendung | Positionsbeschreibung | Schrankposition

Daten lesen Schranknummer I6schen Giiltigkeiten schreiben

Bild 3.67 - Datentrager lesen/schreiben

» Legen Sie einen Datentrager auf eine angeschlossene Lesestation.
» Klicken Sie auf "Daten lesen"

o Die gelesenen Informationen werden angezeigt. Dies beinhaltet die Datentrager Unikatsnummer (UID).
Falls mit dem Datentrager aktuell ein Schrank oder zwei Schréanke versperrt sind wird dies auch angezeigt
(inklusive der Schranknummer(n)). AufRerdem wird der Gultigkeitszeitraum des Datentrgers angezeigt.

» Wenn Sie die Schranknummern ldschen méchten, damit der Datentrager fur andere Schranke verwendet
werden kann, klicken Sie auf "Schranknummer I6schen”.

» Um einen neuen Gilltigkeitszeitraum fur den Datentrager einzugeben oder diesen ohne Zeitliche Begrenzung
nutzbar zu machen, geben Sie die neuen Zeiten in die Felder "Gliltig von / Gliltig bis" ein und klicken Sie auf
"Glltigkeiten schreiben".
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3.4.8 Berechtigungsgruppen

Mit Hilfe der Berechtigungsgruppen kdnnen zeitliche und schrankgruppenbezogene Berechtigungsvorlagen erstellt
werden. Diese Berechtigungsgruppen ermdglichen dann eine einfache und schnelle Zuordnung der in der
Berechtigungsliste erstellten Datentrdger zu den verschiedenen Berechtigungsvorlagen.

Berechtigungsgruppen werden fir Wahlschranke und dynamische Schréanke verwendet, damit Datentrager nur die
Schrénke verwenden kénnen, die sich in einer der Berechtigungsgruppe zugeordneten Schrankgruppe befinden,
und dies auch nur wéhrend der eingestellten Zeitspanne. Es muss dazu auch die Option "Berechtigungsliste
aktiviert" in den Programmeinstellungen (siehe "2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™) markiert sein, um die
Berechtigungsgruppen zu nutzen. Fiir die dynamischen Schranke sind die Berechtigungsgruppen nur bei der ersten
Auswahl eines Schrankes mittels Datentragers relevant. Nach der Zuordnung ist das Versperren und Entsperren des
zugeordneten Schranks unabhéngig von der Berechtigungsgruppe moglich.

Eine weitere Funktion von Berechtigungsgruppen ermdglicht es, eine Gruppe von Mietschranken zu definieren,
wodurch Datentréger durch Zuweisung der Berechtigungsgruppe dann fiir diese Mietschranke berechtigt werden.

Es kann auch eine selbstlernende Berechtigungsgruppe verwendet werden. Dies ermdglicht es, noch nicht in
Relaxx erfasste Datentrager beim Lesen an den Schréanken automatisch in Relaxx zu speichern und einer
wahlbaren Berechtigungsgruppe zuzuweisen. Diese Berechtigungsgruppe wird wie nachfolgend beschrieben
erstellt und dann die Einstellungen (siehe "2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™) fiir die selbstlernende
Berechtigungsgruppenfunktion ausgewahit.

» Wahlen Sie das Symbol "Berechtigungsgruppen”.

o Die Anzeige wechselt und listet alle definierten Berechtigungsgruppen links auf und deren Einstellung
im rechten Teil des Fensters.

e &
Start Hilfe ~  |Deutsch S-S NORY 4
E 9% E.DJ = Neue Berechtigungsgruppe
UL m Berechtigungsgr. I3schen
Berechtigungen Berechtigungsgruppen Zutrittsberechtigungen
Zeigen Gruppen
immer und dberall ein Schrank Name immer und aberall ein Schrank
Seri
sres Gruppentyp Standard -
Max. erlaubte Wahlschranke. 0 (unlimitiert) &
Max. erlaubte dynamische Schrénke 0 {unlimitiert) -
Giiltig von 00:00:00
Gltig bis 23:59:59
Standarddauer (Schrankberechtigung) h
Deaktiviert
Bereich Bereich Max. erlaubte Wahlschrénke. | Max. erlaubte dynamische Schrénke | Giltig von Gltig bis +
Osterreich - 0 (unlimitiert) & 0 (unlimitiert) & | 00:00:00 23:53:59 =
- - x
il 3
Schrankgruppe Schrankgruppe Max. erlaubte Wahlschranke. Max. erlaubte dynamische Schranke | Giltig von Gilltig bis +
-
-
il 3 x
Enweiterte Zeitplane Tage der Woche Gultig von Gultig bis +
X
-
Gruppenschranke Q schranke suchen
Schranknummer Schrankgruppe Schrankmodus
.
AuthorizationGroupld €933c82b-2dd6-4179-b5ae-642e2cdar3es
Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.68 - Berechtigungsgruppen definieren
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» Klicken Sie auf "Neue Berechtigungsgruppe”, um eine neue Berechtigungsgruppe anzulegen.

o Es offnet sich das Fenster "Berechtigungsgruppe”. In diesem Fenster sind dieselben Einstellungen
wie in der im Bild 3.68 gezeigten Ansicht mdglich.

» Geben Sie die Einstellungen fiir die Berechtigungsgruppe anhand der folgenden Beschreibung ein.

- Name: Bezeichnung der Schrankgruppe. Mit dieser Bezeichnung wird die Schrankgruppe in
der Liste und bei der Berechtigungsvergabe angezeigt.

- Gruppentyp: Legt die Art der Berechtigungsgruppe fest. Je nach gewahltem Typ hat ein Datentrager
mit dieser Gruppe unterschiedliche Funktionen.

- Standard: Wird fir regulére Besucherausweise verwendet. Es sind zwei weitere
Einstellungen fur diesen Schranktyp verfligbar:

- Max. erlaubte Wahlschranke: Diese Einstellung legt fest, an wie vielen Wahls-
chréanken ein Datentrager dieser Berechtigungsgruppe gleichzeitig verwendet
werden kann. Ein Wert von "0 (unlimitiert)" bedeutet, dass eine unbegrenzte
Anzahl von Schranken verwendet werden kann.

- Max. erlaubte dynamische Schrénke: Diese Einstellung legt fest, an wie vielen
dynamischen Schranken ein Datentrager dieser Berechtigungsgruppe gleichzeitig
verwendet werden kann. Ein Wert von "0 (unlimitiert)" bedeutet, dass eine
unbegrenzte Anzahl von dynamischen schranken verwendet werden kann.

- System: Mit Datentragern dieses Typs kann jeder Schrank gedffnet, auch wenn ein
Schrank von einem anderen Datentrager versperrt wurde. AulRerdem kann mit einem
Systemdatentrager auch jeder personliche Schrank bedient werden. Beachten Sie,
dass Systemdatentrager nur mit Controllern in ONLINE-Modus funktionieren.
Eine Systemgruppe kann aber auch zeitlich und auf bestimmte Schrankgruppen
begrenzt werden.

Wartung: Mit Datentragern dieses Typs kénnen Schranke, die im Wartungsmodus
sind, gedffnet und versperrt werden. AuBerdem wird ein Datentrager der
Wartungsgruppe auch verwendet, um Schranke vom Wartungsmodus in den
normalen Betriebsmodus zuriickzusetzen. Eine weitere Sonderfunktion ist, dass
diese Datentréager alle Schranke sperren und je nach Einstellung von "Offnen
erlauben" (siehe weiter unten) auch alle Schranke 6ffnen kdnnen. Folgende
zusétzliche Einstellungen sind verfiigbar:

- Wartungsgruppe darf Schranke 6ffnen: Wenn diese Option markiert ist, kann ein
Wartungsdatentrager einen versperrten Schrank (ob im Wartungsmodus oder
nicht) 6ffnen. Ansonsten ist kein Offnen méglich, der Datentrager kann aber einen
offenen und im Wartungsmodus befindlichen Schrank versperren.

Erlaubt der Wartungsgruppe nur Schréanke in Wartung zu 6ffnen:

Mit dieser Option kénnen nur jene Schréanke gedffnet werden, die sich im
Wartungsmodus befinden. Schréanke in anderen Modi kénnen nicht gedffnet
werden.

Wartung léschen: Diese Einstellung legt fest, wann ein Schrank, der sich im
Wartungsmodus befindet, mittels Benutzung eines Wartungsdatentragers wieder
in den normalen Modus zuriickgesetzt werden soll. Dies kann beim Versperren
oder beim Offnen des Schranks erfolgen.

- Gliltig von / bis: Hier kann eine Zeit eingegeben werden, die festlegt, zu welchen Tageszeiten die
Berechtigungsgruppe aktiv ist. An Zeiten auRerhalb dieses Zeitbereichs hat ein
Datentréger mit der Berechtigungsgruppe keine Berechtigung.

- Standarddauer (Schrankberechtigung):
Der hier eingetragene Wert wird automatisch fur die Gultigkeitsdauer verwendet, wenn
einem Benutzer diese Berechtigungsgruppe zugewiesen wird. Gilt auch fir die auto-
matische Erstellung der Berechtigung bei Verwendung eines dynamischen Schranks.
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- Deaktiviert:

- Bereich:

- Schrankgruppe:

- Erweiterte Zeitplane:

- Gruppenschranke:

Gantner

Wenn hier keine Standarddauer gewahlt ist, und der Benutzer wéhlt einen dynamischen
Schrank, so wird beim Erstellen seiner Berechtigung die in den allgemeinen
Berechtigungseinstellungen definierte Standarddauer verwendet (siehe "2.2.6.
Einstellungsseite "Berechtigungen™). Ist dort auch keine Standarddauer eingetragen,
so ist die Berechtigung unbegrenzt gltig.

HINWEIS: Die Standardgultigkeitsdauern kdnnen in den Berechtigungseinstellungen
von Relaxx definiert werden (siehe "2.2.6. Einstellungsseite "Berechtigungen™).

Wenn dieses Feld markiert ist, ist ein Datentrager mit dieser Berechtigungsgruppe fir
jeden Schrank der Anlage gesperrt.

Hier kbnnen mit dem Schaltfeld "+" rechts neben der liste die Schrankbereiche hinzu-
gefugt werden, an denen die Berechtigungsgruppe gultig sei soll. Unabhangig vom Typ
der Berechtigungsgruppe haben dann Datentréger mit dieser Gruppe an Schranken in
anderen Bereichen keine Berechtigung. Wenn hier kein Bereich gewahlt ist und auch in
der Schrankgruppe keine Gruppe, ist die Gruppenberechtigung fur alle Schranke der
Anlage glltig.

In den Spalten "Max. erlaubte Wahlschranke" und "Max. erlaubte dynamische Schranke"
kdnnen fir jeden Bereich die maximalen Anzahlen der Schranke (Wahlschrénke und
dynamische Schréanke getrennt) gewahlt werden, die ein Datentrager mit dieser
Berechtigungsgruppe in dem betreffenden Bereich nutzen kann. Wenn eine Anzahl
héher als die betreffende globale "Max. erlaubte Wahlschrénke / dynamische
Schranke" ist (siehe vorige Seite), wird der kleinere Wert verwendet.

Hier kdnnen mit dem Schaltfeld "+" rechts neben der Liste Schrankgruppen hinzugefiigt
werden, an denen die Berechtigungsgruppe gultig sein soll. Unabhangig vom Typ der
Berechtigungsgruppe haben dann Datentrager mit dieser Gruppe an anderen Schranken
keine Berechtigung. Wenn hier keine Schrankgruppe gewahlt ist und auch in dem Bereich
kein Schrankbereich, ist die Gruppenberechtigung fir alle Schréanke der Anlage glltig.

In den Spalten "Max. erlaubte Wahlschréanke" und "Max. erlaubte dynamische Schrénke"
kénnen fir jede Schrankgruppe die maximalen Anzahlen der Schranke (Wahlschrénke
und dynamische Schrénke getrennt) gewahlt werden, die ein Datentrager mit dieser
Berechtigungsgruppe in der betreffenden Schrankgruppe nutzen kann. Wenn eine
Anzahl héher als die betreffende globale "Max. erlaubte Wahlschrénke / dynamische
Schranke" ist (siehe vorige Seite), wird der kleinere Wert verwendet.

Hier kdnnen Sie mit dem "+" Symbol rechts neben der Liste weitere Zeitbereiche
hinzufligen, an denen die Gruppenberechtigung gultig sein soll. Die hier eingetragenen
Zeiten werden mit den in "Giltig von / bis" eingetragenen Zeitbereich kombiniert. Der
Vorteil der Erweiterten Zeitpléne ist, dass der Gultigkeitsbereich der
Berechtigungsgruppe nicht nur an allen Tagen gemeinsam, sondern auch fur
bestimmte Wochentage gezielt gesteuert werden kann. Um z. B. eine Gruppe zu
erstellen, die nur an Samstagen und Sonntage berechtigt ist kdnnen Sie in den Feldern
"Gultig von / bis" jeweils 00:00:00 eintragen und im "Erweiterte Zeitplane" Feld die
einzelnen Tage mit gewiinschten Zeitbereichen.

In dieser Liste kdnnen Mietschréanke eingefligt werden. Wird die Berechtigungsgruppe
dann einer Person zugewiesen, so wird die Person fur alle Schrénke in dieser Liste
berechtigt. Wenn die Berechtigungsgruppe wieder von der Person geléscht wird,
werden die Berechtigungen fir diese Schréanke wieder entzogen. Um Schrénke
einzufiigen, klicken Sie auf "Schranke suchen". Es wird ein Fenster gedffnet in dem Sie
den gewiinschten Bereich, Schrankgruppe etc. wahlen und die Schranke in dieser
Auswahl suchen kdnnen.

» Klicken Sie auf "Speichern”, um die Anderungen zu iibernehmen.

o Die neue Berechtigungsgruppe wird in der Liste angezeigt.
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3.4.9 Zutrittsberechtigungen

Durch Definition der Zutrittsberechtigungen haben Sie die Mdglichkeit, genau zu steuern, welche Datentrager an
den GAT Access Zutrittskontrollgeraten Ihrer Anlage zu welchen Zeiten zutrittsberechtigt sind. Fir die Zutritts-
entscheidung wird gepruft, ob der jeweilige Datentrager in der zugeordneten Schrankgruppe berechtigt ist, einen
Schrank zu benutzen.

» Wabhlen Sie das Symbol "Zutrittsberechtigungen".
o Die Anzeige wechselt und zeigt die Einstellungsmdoglichkeiten fiir die Zutrittsberechtigungen an.

¥

(SRl Start  Hilfe ~  |Deutsch
— ()
=
Berechtigungen Berechtigungsgruppen Zutrittsberechtigungen
Zeigen
Access Gerat Schrankgruppe Mietschrank Zugriff
10.1.112.142 {Ausgangsgerat) Central -

Access device

GT7 Access Checkout (Checkout)
GT7 Access (Ausgangsgerat)
10.1.112.132 (Ausgangsgerat) Freie Schrankwahl F2

Central Locker

Freie Schrankwahl F

Freie Schrankwahl M2
0G1
0G2

Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.69 - Zutrittsberechtigungen fir GAT Access Geréte definieren

In der linken Spalte sind alle verfligbaren Zutrittskontrollgerate in der Anlage aufgelistet.

» Wahlen Sie hier ein Gerat aus, um dessen Einstellungen rechts anzuzeigen.

HINWEIS! Die Bezeichnung "Checkout" oder "Ausgangsgerat" hinter einem Gerat zeigt an, dass dieses Gerat
ein Ausgangskontrollgerét ist und keine Zugangskontrolle durchfihrt. Siehe Abschnitt "3.2.3 d) GT7 Access-
und Info-Gerat® fur weitere Informationen.

» Im Feld "Schrankgruppe" markieren Sie jene Schrankgruppen, die am GAT Access Gerat bertcksichtigt
werden sollen.

o  Fur Zutrittsgeréate: Jene Datentrager, die fur die markierten Schrankgruppen berechtigt sind, haben an
dem GAT Access Gerat dann auch Zutrittsberechtigung.

o  Fur Checkout-Gerate: Wenn ein Benutzer einen Locker Checkout durchfiihrt, werden die
Berechtigungen des Benutzers nur von den zugewiesenen Schrénken in den markierten
Schrankgruppen geldscht. Berechtigungen von Schranken in nicht-markierten Schrankgruppen
werden nicht geldscht.

o Fur Ausgangsgerate: Die Benutzerdatentrager werden beim Verlassen der Anlage (z. B. Uber ein
Drehkreuz) uberprift, um sicherzustellen, dass der Benutzer kein Schrank mehr verschlossen bzw. in
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Gebraucht hat. Falls noch mind. ein Schrank in Verwendung ist, wird der Austritt durch das Ausgangs-
gerat verweigert und der Benutzer muss zurlickkehren und seine Schréanke entriegeln. Es werden nur die
Schréanke Uberpruft, die sich in den hier fir das Ausgangsgerat ausgewahlten Schrankgruppen befinden.

HINWEIS! Beachten Sie, dass ein GAT Access einem Datentrager keinen Zutritt gewahrt, wenn der Datentrager:
- einen Schrank mit Modus "Freie Schrankwahl" in einer markierten Schrankgruppe gesperrt hat

und
- der Datentrager nicht in der Berechtigungsliste ist oder die Berechtigungsliste nicht aktiviert ist.

°  Die Zuweisung der Schrankgruppen zu den Datentragern erfolgt bei der Berechtigungsvergabe fir der

Datentréger (siehe "3.4 Besucher bzw. Datentréger verwalten (Berechtigungsliste)").

» Mit dem Feld "Mietschrank Zugriff* definieren Sie, ob ein Datentrager, der fir Mietschrénke in einer
Schrankgruppe berechtigt ist, immer oder nur zu gewissen Zeiten zutrittsberechtigt ist.
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3.5 Schrankreservierungen

Gantner

Die Reservierungsfunktion in Relaxx bietet die Méglichkeit, Schréanke im Modus ,Reservierbarer Schrank* fur

bestimmte Datentréger und fur bestimmte Zeiten zu reservieren.

HINWEIS! Schrankreservierungen sind unabhangig von der Berechtigungsliste. Das bedeutet, dass ein Schrank
fur einen Besucherdatentrager reserviert und verwendet werden kann, auch wenn dieser Datentrager fir den

Reservierungszeitraum laut Berechtigungsliste keine Berechtigung hat.

Reservierbare Schranke werden in der Organisationsansicht (siehe "3.1 Programmfensterelemente™) mit einem
hellblauen Rahmen dargestellt. Fur reservierbare Schrénke, bei denen eine Reservierung eingetragen ist, wird ein
zusétzlicher blauer Balken im Schrankfeld angezeigt. Diese Anzeige wird angezeigt, unabhéngig davon, ob der

Reservierungszeitrum erreicht wurde oder nicht.

Keine Reservierung zugewiesen

Bild 3.70 - Reservierbare Schranke

» Wahlen Sie die Ansicht "Reservierungen".

o Folgender Bildschirm wird angezeigt.
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Bild 3.71 - Reservierungen verwalten
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Diese Ansicht ist in mehrere Bereiche unterteilt.

1 Multifunktionsleiste:

2 Suchfeld:

3 Reservierungsliste:

4 Reservierungsdaten:

5 Schrankzuordnungen:

Hier werden alle Funktionen, die in der aktuell gewahlten Ansicht verfligbar
sind, angezeigt.

Hier kann die Reservierungsliste nach bestimmten Informationen durchsucht
werden.

Hier werden alle Reservierungen mit dem Namen, auf den die Reservierung
lauft, sowie mit Start- und Enddatum aufgelistet. Bei jedem Eintrag sehen Sie
unterhalb des Namens auch die reservierten Schranke mit Angabe der
Schrankgruppe und Schranknummer (Im Beispiel sind fir Franz Mustermann
bei Schrankgruppe "Links" die Schranke Nummer 5 und 6 reserviert).

In diesem Bereich legen Sie fiur die ausgewahlte Reservierung den
Reservierungszeitraum und den Namen, auf den die Reservierung lauft, fest.

Hier werden der ausgewahlten Reservierung der gewiinschte Schrank bzw.
auch mehrere Schranke, inklusive dem entsprechenden Datentrager, zuge-
wiesen.

3.5.1 Neue Schrankreservierung hinzufigen

118

» Um eine neue Reservierung anzulegen, klicken Sie auf das Symbol "+ Hinzufligen".

o Es 6ffnet sich folgendes Fenster.

]

Reservierungsnummer 0

Schrankgruppe | Links

Anzahl Schrénke | 1 2

Datentrager UID | 123456

Vorname Franz

Zusatzliche Information | Ing.

Reservierungen - o IEN)|

Startdatum 05.03.2015 08:00

Enddatum 12.03.2015 20:00

Nachname Mustermann

3 4 5

Lesen +

Schranke manuell wéhlen

Schrankgruppe  Links
Schranknummer 6

123456 x

x

Schrankgruppe

Schranknummer

Links x

5

[ Speichem €3 Abbrechen

Bild 3.72 - Neue Reservierung hinzufigen

» Geben Sie die Daten fir die neue Reservierung ein. Die Méglichkeiten werden im nachsten Abschnitt

beschrieben.

» Bestatigen Sie die Reservierung mit "Speichern".

o Die neue Reservierung wird der Reservierungsliste hinzugefugt. Sie kdnnen die Einstellungen der
Reservierung hier auch jederzeit anpassen und andern.
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3.5.2 Reservierungseinstellungen

Beim Hinzufligen einer neuen Reservierung oder direkt im Fenster "Reservierungen" kénnen dieselben
Einstellungen fur eine Reservierung erfolgen. Folgende Einstellungen sind mdglich.

Start-/Enddatum:

Vorname/Nachname:

Zusétzliche Information:

Schrankgruppe:

- Anzahl Schranke:

- Schranke manuell wahlen:

Definiert den Reservierungszeitraum. Innerhalb dieses Zeitraums ist die Reservierung
aktiv und die Datentrager, die den Schranken zugewiesen sind, kénnen die
entsprechenden Schranke in dieser Zeit benutzen. AulRerhalb des Reservierungs-
zeitraums haben die Datentrager keine Berechtigung fir diese Schranke.

Geben Sie den Namen fur die Reservierung ein, z. B. fir welchen Besucher die
Reservierung erstellt wird. Mit diesem Namen werden die Reservierungen in der
Reservierungsliste angezeigt.

Hier kann eine erweiterte Information fur die Reservierung eingegeben werden.

Um der Reservierung automatisch Schranke zuzuweisen wéhlen Sie hier zuerst die
Schrankgruppe, aus der Sie einen Schrank zuweisen mdchten. Sie kénnen auch
nacheinander Schranke aus verschiedenen Schrankgruppen zuweisen.

Mit diesen Feldern fiigen Sie der Reservierung einen oder mehrere Schranke aus der
im Feld "Schrankgruppe" gewahlten Schrankgruppe hinzu. Wenn Sie z. B. auf "3"
klicken und in der Schrankgruppe aber nicht mehr 3 reservierbare Schréanke verfiigbar
sind, erhalten Sie einen entsprechenden Hinweis.

Mit dieser Schaltflache kann ein Schrank manuell aus den verfligbaren
Schrankgruppen ausgewahlt werden.

» Klicken Sie auf die Schaltflache.
o Ein Fenster wird gedffnet, in dem Sie alle Schrankgruppen mit reservierbaren Schrénken aufgelistet

sehen.

v

Sie kénnen die Liste nach Schrankgruppen auf- oder absteigend sortieren.

» Suchen Sie den Schrank flr die Reservierung aus der gewiinschten Schrankgruppe und markieren Sie diesen
mit dem Optionsfeld neben der Schranknummer.

o  Der Schrank wird direkt in der Schrankliste hinzugefugt.

» Sie kdnnen weitere Schranke markieren, um diese der Reservierung hinzuzufiigen.

» Um das Fenster zu schlie3en klicken Sie auf die SchlieRen-Flache (rotes "X") rechts oben im Fenster.

- Datentrager UID:

Hier wird die UID-Nummer des Datentragers eingegeben (in Dezimal), um diesen
einem reservierten Schrank zuzuordnen. Die Datentragernummer kann auch mit der
Schaltflache "Lesen" von einer angeschlossenen Schreib-/Lesestation gelesen werden.

» Um den eingetragenen Datentrager einem Schrank zuzuordnen markieren Sie zuerst den gewinschten
Schrank in der Schrankliste und klicken Sie dann auf die "+" Schaltfliche neben der Datentrdger UID Nummer.

» Ist kein Schrank markiert, wird der Datentréger allen Schranken der Reservierung zugewiesen.

- Schrankliste:

Hier sehen Sie jeden Schrank, der der Reservierung zugeordnet ist, in einem
separaten Rahmen. Fir jeden Schrank wird die Schrankgruppe, Schranknummer und
Datentrager angezeigt.

» Klicken Sie auf "x" neben der Schrankgruppe, um den Schrank von der Liste zu I6schen.

» Klicken Sie auf das "x" neben der UID-Nummer eines zugewiesenen Datentragers, um den Datentréager von
einem Schrank zu I6schen.

www.gantner.com
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3.6 Zeitplanungen

Mit der Zeitplanungsfunktion kénnen regelmafRig wiederkehrende Aktionen geplant werden, um diese automatisch
von Relaxx auszufiihren. In einer Kalenderansicht werden sowohl die geplanten Aktionen als auch die ausgefiihrten
Aktionen angezeigt.

4 [
s ®
Start  Hilfe ~  [Deutsch B WO 4
Letzte x Tage beibehalten 180 5
== C\Program Files (x86)\GAT\GAT Relaxx\DB Backup\SchedulerHistory
Zeitplanung ¥
Historie I6schen
X
‘ Marz 2023 - April 2023 , Dienstag, 14. Marz

Msrz 2023
09@) D Berechtiqungsiiste bereinigen

3

Mo Di Mi Do Fr Sa So

6 7 8 9 10 11 12 10® # Bearbeiten = B X
BES S 18 128 A Startdatum | 14.03.2023 134745 &
e o oo SINERER 1100 Enddatum | 14.03.2023 13:47:49 B

27 28 29 30 31

Number: 1 Group: Central-Terminal sucessfully

opened.
12 0 Number: 1 Group: Central-Terminal sucessfully
April 2023 opened.
Number: 2 Group: Central-Terminal sucessfully
Mo Di Mi Do Fr Sa So opened.
1300
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e}
3 4 5 6 7 8 9 {2 Wartungsffnung

10 11 12 13 14 15 16 149 ZWartungssfinung

24 25 26 271 28 29 30
15 00

Heute

16 % | £ Wartungssffnung

Bild 3.73 - Zeitplanungsanzeige

Die weiRen Felder zeigen die gespeicherten, aktiven Planungen an.
» Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dieses Feld und wéhlen Sie "Bearbeiten”, um die Einstellungen der
geplanten Aktion zu editiert.

» Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dieses Feld und wéhlen Sie "Léschen”, um die geplante Aktion zu
I6schen.

Die griinen Felder zeigen bereits durchgefuhrte Aktionen.

» Doppelklicken Sie auf dieses Feld, um ein Fenster mit Statusinformationen zu der Aktion anzuzeigen (siehe
Beispiel im obigen Bild).

Die grauen Felder zeigen die gespeicherten, inaktiven Planungen an.
» Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dieses Feld und wéhlen Sie "Bearbeiten”, um die Einstellungen der
geplanten Aktion zu editiert.

» Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dieses Feld und wéhlen Sie "Léschen”, um die geplante Aktion zu
I6schen.
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3.6.1 Historie des Zeitplaners bereinigen

Start Hilfe

C:\Program Files (x8 AT\GAT Relaxx\DB

Letzte x Tage beibehalten 180 o

ackup\SchedulerHistory

Neue
Zeitplanung ¥

Historie I6schen

Bild 3.74 — Historie bereinigen

Durch das Sichern und Léschen alter (ausgefiihrter) Eintrdge von Aktionen im Zeitplaner kann die Datenbank
bereinigt und Speicherplatz freigegeben werden. Diese Funktion kann im oberen Bereich des Fensters konfiguriert
werden.

» Im Feld "Letzte x Tage beibehalten" geben Sie die Anzahl der Tage ein, fir die die Aktionen im Planer noch
gespeichert bleiben sollen. Altere Eintrage werden laufend gesichert und dann im Planer geldscht (jeden
Montag um 1 Uhr nachts).

» Mit Klick auf den angezeigten Link 6ffnet sich der Ordner, in dem die gesicherten Planungseintrdge gespeichert
werden.

3.6.2 Eine neue Aktion planen

» Klicken Sie auf das Symbol "Neue Zeitplanung".
o  Ein Menu mit den mdglichen Aktionen wird angezeigt.
» Wahlen Sie eine gewtinschte Aktion fir die Planung aus.

o Abhéngig von der gewahlten Funktion wird ein entsprechendes Fenster angezeigt. Eine Beschreibung
der Einstellmdglichkeiten der Aktionen finden Sie in den folgenden Abschnitten.

3.6.3 Aktionen fur die Zeitplanung

Folgende Aktionen kénnen fir die Zeitplanung verwendet werden.

a) Wartungsoffnung
Mit einer Wartungsoffnung werden alle Schrénke in einer wahlbaren Schrankgruppe zu einer bestimmten Zeit
geoffnet. Dies ist z. B. niitzlich, um nach Offnungsschluss einer Anlage fiir eine Inspektion und Reinigung alle
eventuell noch versperrten Schranke zu 6ffnen.

®  Beider Wartungsoffnung werden Schrénke, die deaktiviert sind oder bei denen ein Alarm aktiv ist, der

l noch nicht quittiert wurde, nicht gedffnet.
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Neue Zeitplanung = I
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Bild 3.75 - Zeitplanung fiir die automatische Wartungséffnung

» Wabhlen Sie im Feld "Schrankgruppe" die Schrankgruppe aus, fir die die Aktion erstellt werden soll.
» Im Feld "Schrankmodus" wéhlen Sie, welche Schranke gedéffnet werden sollen (alle oder nur Wahlschranke).

» Im Feld "Schranke ausschlieRen" kdnnen Sie Schranknummern der Schrankgruppe eingeben (durch Komma
getrennt), die von der automatischen Wartungséffnung ausgenommen sein sollen. Die Art der Schrank-
nummerneingabe ist abhangig von der Einstellung "Nummerierungs-Modus" in den "Allgemeinen” Einstel-
lungen von Relaxx (siehe "2.2.1. Einstellungsseite "Allgemein™).

Nummerierungs-Modus | Fiir » 255 Schrankgruppen optimiert

- "Fur > 255 Schrankgruppen optimiert": Es kénnen auch alphanummerische Zeichen verwendet werden. Die
Schrénke missen einzeln angegeben werden, d.h. eine Bereichsauswahl von Schranken mittels "-" ist nicht
moglich. Beispiel: "M-33, M-34, M-60".

- "Fur Offline-Geréate optimiert": Als Schranknummern kénnen nur Zahlen eingegeben werden. Alpha-
nummerische Werte sind nicht méglich. Wenn ein "-" eingegeben wird, definiert das einen Nummernbereich.
Zum Beispiel: "1, 3-5" bedeutet die Schranke "1, 3, 4, 5".

- Wenn dieses Feld leer bleibt, werden alle Schrénke in der Schrankgruppe gedffnet.

> Im Feld "Offnungsverhalten" kénnen Sie wahlen, ob alle verschlossenen Tiiren geéffnet werden sollen oder ob
Wahlschrénke, die ohne Datentrager vorversperrt sind, wahrend der Wartungs6ffnung geschlossen bleiben
sollen, um das einheitliche Erscheinungsbild immer geschlossener Schréanke zu unterstitzten.

» Mit der Option “Aktiviert” kdnnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefiihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

» Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fir die automatische Aktion.

» Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen die Aktion ausgefihrt werden soll. Die
Moglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhangig von der links gewahlten Intervallart.

» Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern".
o Die neue Aktion wird im Kalender eingefiigt.

» Mit der Schaltflache "Jetzt ausfuhren" haben sie die Mdéglichkeit, die automatische Wartungséffnung anhand
der eingegebenen Daten sofort ausfiihren zu lassen.
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Mit dieser Planung kénnen Sie fir Schranke bestimmte Aktionen durchfiihren. Die Aktionen sind auf die
Schréanke einer Schrankgruppen beschréankbar oder kdnnen auch fiir alle Schrénke der Anlage ausgefuhrt
werden.

Mit diesen Aktionen kann fur Schranke der Wartungsmodus aktiviert werden oder es kdnnen die Schranke
generell deaktiviert werden (z. B. fiir Reinigungs- oder Servicezwecke). In diesen Féllen sind die Schranke
dann vorlibergehend nicht mehr verwendbar. AuRerdem kann auch ein bestehender Wartungsmodus wieder
deaktiviert werden oder deaktivierte Schranke wieder aktiviert werden, wodurch die Schranke wieder
verwendbar sind.

®  Beider Wartungsoffnung werden Schrénke, die deaktiviert sind oder bei denen ein Alarm aktiv ist, der
l noch nicht quittiert wurde, nicht gedffnet.

Neue Zeitplanung — O X

Jetzt ausfihren

Schrankgruppe -
Aktion Wartung aktivieren v

Aktion nur fir unverschlossene Schranke ausfiihren

v| Aktiviert

Tage der Woche | Startdatum | 04.11.2022 13:31 |
Monatlich Tage Intervall 13
Sondertage
® Tage Intervall

Stindlich

E Speichern 0 Abbrechen

Bild 3.76 - Zeitplanung fiir eine Wartung

Waéhlen Sie im Feld "Schrankgruppe" die Schrankgruppe aus, fir die die Aktion erstellt werden soll. Wenn das
Feld leer bleibt, betrifft die Aktion alle Schranke in der Anlage.

Im Feld "Aktion" wahlen Sie, welche Aktion ausgefihrt werden soll.
- Wartung aktivieren: Die Schranke werden in den Wartungsmodus gesetzt. Siehe auch folgende Option
"Aktion nur fiir unverschlossene Schranke ausfuhren".

- Deaktivieren: Die Schranke werden deaktiviert, d.h. sie kdnnen nicht mehr bedient werden.

- Aktivieren: Die Schranke werden wieder aktiviert und laufen wieder im konfigurierten Modus.
- Wartung zuriicksetzen: Mit dieser Aktion wird der Wartungsmodus der Schréanke wieder deaktiviert.

Schranke, die in einem normalen Betriebsmodus laufen, werden nicht beeinflusst.

Wenn Sie die Option "Aktion nur fur unverschlossene Schréanke ausfiihren" markieren, wird die Aktion fur
versperrte (benutzte) Schranke nach der Startzeit nicht gleich ausgefuihrt, sondern der Schrank kann noch
einmal gedtffnet werden, bevor die Aktion (z. B. Wartungsmodus aktivieren) ausgefuhrt wird.

Mit der Option “Aktiviert” kbnnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.
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» Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fiir die automatische Aktion.

» Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen die Aktion ausgefiihrt werden soll. Die
Mdglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhangig von der links gewahlten Intervallart.

» Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern”.
o Die neue Aktion wird im Kalender eingefugt.

» Mit der Schaltflache "Jetzt ausfiihren" haben sie die Mdglichkeit, die automatische Wartungséffnung anhand
der eingegebenen Daten sofort ausfiihren zu lassen.
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Berechtigungsliste bereinigen

Abgelaufene Schrankzuweisungen und Berechtigungen kénnen automatisch zu bestimmten Zeitpunkten aus
der Berechtigungsliste geldscht werden. Fir Informationen zur Berechtigungsliste siehe "3.4.2.
Berechtigungsliste aktivieren oder deaktivieren".

Neue Zeitplanung = m} X

Jetzt ausfihren

Abgelaufene Berechtigungen I6schen

Abgelaufene Schrankzuordnungen Iéschen

Berechtigungsgruppen-Zuordnungen IGschen

V| Aktiviert

Tage der Woche

Startdatum

Monatlich Tage Intervall P
Sondertage

@ Tage Intervall

Standlich

O Abbrechen

H Speichern

Bild 3.77 - Zeitplanung fiir das Loschen der abgelaufenen Daten in der Berechtigungsliste

Markieren Sie das Feld "Abgelaufene Berechtigungen I6schen”, um die Datentrager, deren Berechtigungs-
zeitrAume sowohl fur die Berechtigungsgruppe als auch fir Schrankberechtigungen abgelaufen sind, aus der
Berechtigungsliste zu I6schen.

Markieren Sie das Feld "Abgelaufene Schrankzuordnungen léschen”, um bei den Datentragern, bei denen die
Zeitraume fir Schrankzuweisungen abgelaufen sind, diese Schrankzuweisungen zu léschen.

Markieren Sie das Feld "Berechtigungsgruppen-Zuordnungen Iéschen”, um bei den Datentrégern, bei denen
die Gultigkeit fur Berechtigungsgruppen-Zuordnungen abgelaufen sind, automatisch diese
Berechtigungsgruppen-Zuordnungen zu léschen.

Mit der Option “Aktiviert* kdnnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fur die automatische Aktion.

Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen die Aktion ausgefihrt werden soll. Die
Moglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhangig von der links gewahlten Intervallart.

Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern".
o Die neue Aktion wird im Kalender eingefiigt.

Mit der Schaltflache "Jetzt ausfihren" haben sie die Méglichkeit, die gewahlten Einstellungen in der
Berechtigungsliste sofort zu I6schen.
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d) Datenbank sichern

v

Die automatische Datenbanksicherung bietet die Mdglichkeit, von der Relaxx Datenbank in regelmafigen
Abstanden automatisch Backups anzulegen. In der Datenbank sind alle Konfigurationsdaten der Schrank-
schlieRanlage und der GAT Info und GAT Access Terminals sowie auch Logdaten und die Einstellung der
Berechtigungsliste enthalten. Damit haben Sie die Mdglichkeit, z. B. nach einem Fehlerfall oder Beschadigung
der Relaxx Installation eine zuvor gesicherte Datenbank wieder zu importieren, um mit einem System und den
Daten zum Zeitpunkt des Backups weiterzuarbeiten.

Bei jeder Datenbanksicherung wird eine neue Datei erstellt. In den Dateinamen werden das jeweilige
Sicherungsdatum und Uhrzeit mit gespeichert.

E Neue Zeitplanung — O X

Jetzt ausfihren

Letzte x Sicherungen beibehalten ':‘ 04

Sicherungspfad

V| Aktiviert
Tage der Woche | Startdatum 22.08.2023 17:23 ]
Monatlich Tage Intervall [
Sondertage

® Tage Intervall
Stundlich

b speichern €3 Abbrechen

Bild 3.78 - Zeitplanung fiir die automatische Datenbanksicherung

Tragen Sie im Feld "Letzte x Sicherungen beibehalten" die Anzahl der Backups ein, die bei einer Sicherung
beibehalten werden sollen. Um Speicherplatz zu sparen Idscht Relaxx beim Sichern der Datenbank
automatisch altere Backups. Dabei wird jeweils immer das &lteste Backup zuerst geldscht. Der hier
eingetragene Wert bestimmt die Anzahl der zuletzt gespeicherten Backups, die dabei immer beibehalten
werden. Beispiel: Wenn Sie den Wert "5" eintragen und es sind bereits 5 Backups erstellt worden, wird das
alteste geldscht, so dass immer max. 5 Backups gespeichert sind.

Bei haufigen Datenbank-Backups (z. B. stuindlich oder taglich) empfiehlt es sich, diesen Wert nicht zu niedrig
zu wahlen. Sollte ein Fehler nicht sofort bemerkt werden haben Sie so noch mehrere altere Backups zur Verfigung.

Tragen Sie im Feld "Sicherungspfad" den Verzeichnispfad ein, in dem die Backups gespeichert werden sollen.
Es empfiehlt sich, hier einen Netzwerkpfad zu wahlen, damit bei Beschadigung des Relaxx PCs/Servers die
Backups nicht auch verloren gehen.

Mit der Option “Aktiviert” kénnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefuhrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit wei3en und deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fir das automatische Backup.

Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen die Backups ausgefuhrt werden soll. Die
Mdoglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhéngig von der links gewahlten Intervallart.

Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern".
o Die automatischen Backuptermine werden im Kalender eingefiigt.

Mit der Schaltflache "Jetzt ausfiihren" haben sie die Mdglichkeit, sofort ein Datenbank-Backup entsprechend
der eingetragenen Daten (Tage und Verzeichnispfad) zu erstellen.
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e) Protokoll sichern
Die automatische Protokollsicherung bietet die Méglichkeit, die in Relaxx aufgezeichneten Protokolldaten in
regelmafigen Abstédnden automatisch zu archivieren. Dabei werden jeweils die &ltesten Daten in externe
Dateien gespeichert und in der Relaxx Datenbank geléscht, um Speicher freizugeben. In den Protokolldaten
werden die Besucher-Aktionen an den Schranken und Terminals sowie Systemmeldungen gespeichert.
Bei jeder Sicherung der Protokolldaten wird eine neue Datei erstellt. In den Dateinamen wird das jeweilige
Sicherungsdatum und Uhrzeit mit gespeichert.

EE Neue Zeitplanung = O X

Jetzt ausfihren

Eintrége alter als x bereinigen

® Tage ' Stunden [X] 0%

Sicherungspfad

V| Aktiviert
Tage der Woche | Startdatum | 22.08.2023 17:25 =
Monatich Tage Intervall (=
Sondertage

® Tage Intervall
Standlich

HSoelcherr €3 Abbrechen

Bild 3.79 - Zeitplanung fiir die Sicherung der Protokolldaten

» Tragen Sie im Feld "Eintrage alter als x Tage bereinigen" die Anzahl der Tage oder Stunden (ja nach ausge-
wéhlter Option) ein, ab denen die Protokolldaten archiviert werden sollen. An den festgelegten Sicherungs-
zeitpunkten werden dann alle Protokolldaten, die alter als die hier eingetragenen Tage bzw. Stunden
zuruckliegen, archiviert.

HINWEIS! Um Speicherplatz in der Relaxx Datenbank freizugeben l6scht Relaxx nach dem Sichern der Daten
diese aus der internen Datenbank.

» Tragen Sie im Feld "Sicherungspfad" den Verzeichnispfad ein, in dem die Protokolldaten gespeichert werden
sollen. Es empfiehlt sich, hier einen Netzwerkpfad zu wéhlen, damit bei Beschadigung des Relaxx PCs/Servers
die Backups nicht auch verloren gehen.

» Mit der Option “Aktiviert‘ kénnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefiihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

» Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fir das automatische Backup.

» Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen die Backups ausgefihrt werden soll. Die
Mdoglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhéngig von der links gewahlten Intervallart.

» Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern".
o Die automatischen Backuptermine werden im Kalender eingefugt.

» Mit der Schaltflache "Jetzt ausfuhren" haben sie die Mdéglichkeit, die Protokolldaten sofort entsprechend der
eingetragenen Daten (Tage und Verzeichnispfad) zu archivieren.

HINWEIS! Die gesicherten Protokolldaten kdnnen dann spéter wieder mit der Protokollansicht (siehe "3.7.
Protokolle") geladen und ausgewertet werden.
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f)  Zeitsynchronisation
Jeder Controller und jedes GAT Info und GAT Access Gerét hat eine interne Uhr, die fiir zeitabhangige
Aktionen (z. B. Berechtigungsplane) verwendet wird. Darum ist es wichtig, dass diese Uhren immer der
aktuellen Zeit entsprechen.
Mit der automatischen Zeitsynchronisation ist es moglich, die Uhren der Gerate zu festgelegten Zeiten auf eine
aktuelle Zeit zu synchronisieren.

i Neue Zeitplanung = O X

Aligemein Gerate Ausnahmeliste
Adresse des Zeitservers Main Controller - Rezeption
Port des Zeitservers 0~ Information Schrankréume
UDP Port 0~ Information Personal
Anfragetimeout 1000 5
Main Controller - Locker 4
GT7 Central Locker Desk
G7 Main
4 »
V| Aktiviert
Tage der Woche | Startdatum | 22.08.2023 17:29 ]
Monatiich Tage Intervall e
Sondertage -
® Tage Intervall = 5 i E
Stiindlich
B Speichern Q Abbrechen

Bild 3.80 — Zeitplanung fir die automatische Zeitsynchronisation

» Wenn ein eigener Zeitserver im Netzwerk fiir die Zeitsynchronisation verwendet werden soll, geben Sie im
Bereich "Allgemein" die entsprechenden Daten des Zeitservers ein:

- Adresse des Zeitser.:IPv4 Adresse des Zeitservers. Wird hier kein Wert eingegeben, so wird fur die Zeit-
synchronisation die Uhrzeit des Servers, auf dem der Relaxx Dienst lauft, verwendet.

- Port des Zeitservers: Der Port, der beim Zeitserver fUr die Zeitsynchronisation verwendet werden soll. Wenn
die Zeit des Servers verwendet werden soll, auf dem Relaxx lauft, konnen Sie dieses
Feld leer lassen ("0").

- UDP Port: Der Port, der bei den Geréten fiir die Zeitsynchronisation verwendet werden soll
(Standard = 8216).
- Anfragetimeout: Zeit in Millisekunden, die nach der Anforderung flr die Zeitsynchronisation auf eine

Antwort gewartet werden soll.

» Markieren Sie in der Liste "Gerate Ausnahmeliste" die Controller, GAT Access und GAT Info Geréte, bei denen
die Zeit nicht automatisch synchronisiert werden soll. Alle Geréte, die hier nicht markiert sind, werden
ansonsten automatisch synchronisiert.

» Mit der Option “Aktiviert kdnnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgeftuihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

» Markieren Sie Im linken unteren Listenfeld das Zeitintervall fiir die automatische Zeitsynchronisation.
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Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen die Zeitsynchronisation ausgefiihrt werden

soll. Die Mdglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhangig von der links gewahlten Intervallart.
Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern”.
o Die Zeitpunkte der automatischen Zeitsynchronisation werden im Kalender eingefiigt.

Mit der Schaltflache "Jetzt ausfuhren™ haben sie die Mdglichkeit, die Zeitsynchronisation entsprechend der
eingetragenen Daten sofort auszufiihren.

Daten importieren

Mit diesem Menipunkt besteht die Mdglichkeit, automatisch Daten einer bestimmten Schrankgruppe zu einer
bestimmten Zeit zu importieren.

HINWEIS! Beim Importieren der Daten werden die aktuellen Daten in Relaxx durch die Importierten Daten
Uberschrieben.

HINWEIS! Wihrend des Importvorgangs kann es vorkommen, dass Relaxx Anfragen (z. B. Offnen /
Schliel3en von Schranken) nicht beantworten kann. Die Auswirkungen kdnnen je nach Hardware und
Konfiguration verschieden sein (z. B. ein Schrank kann wéhrend dieser Zeit nicht versperrt werden). Aus
diesem Grund sollten Imports mdglichst an Randzeiten durchgefihrt werden.

Neue Zeitplanung

Jetzt ausfiihren

Importdefinition |

V| Aktiviert

Tage der Woche | Startdatum 22.08.2023 17:47 B

Monatiich Tage Intervall 1
Sondertage

® Tage Intervall

Standlich

E Speichern OAbbrechen

Bild 3.81 - Zeitplanung fir das automatische Importieren

Wahlen Sie im Feld "Importdefinition" die zuvor eingestellte Definition fir den Import oder Export aus.
HINWEIS! Die Importdefinitionen werden in den "Extras" eingestellt (siehe "3.9.1. Import-Definitionen").
Mit der Option “Aktiviert” kdnnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefiihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

o

Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fiir das automatische Importieren.

Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen das automatische Importieren ausgefihrt

werden soll. Die Mdglichkeiten, die Sie hier haben, sind abhéngig von der links gewahlten Intervallart.
Bestéatigen Sie die Eingaben mit "Speichern".
o Die neue Aktion wird im Kalender eingefiigt.

Mit der Schaltflache "Jetzt ausfiihren" haben sie die Mdglichkeit, das automatische Importieren der Daten sofort
fur die gewahlte Schrankgruppe auszufiihren.
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h) Daten exportieren
Mit diesem Menipunkt besteht die Mdglichkeit, automatisch aufgezeichnete Logdaten zu einer bestimmten Zeit
Zu exportieren.

m Neue Zeitplanung = O X

Jetzt ausfiithren

Exportdefinition -

Export Format Ccsv v
Exportieren nach | Datei Eigenschaften v
Datei Eigenschaften

Dateipfad (erreichbar von Server)

Kultur

de hd

V| Aktiviert

Tage der Woche | Startdatum 22.08.2023 17:48 =
Monatlich Tage Intervall T
Sondertage
® Tage Intervall

Standlich

BSoetcherr‘, Oﬁ.bbrechen

Bild 3.82 - Zeitplanung fiir das automatische Exportieren

» Wahlen Sie im Feld "Exportdefinition" die eine Voreinstellung fiir den Export aus.
HINWEIS! Die Exportdefinitionen sind fix vorgegeben. Wenn Sie eine zuséatzliche Exportdefinition bendtigen,
wenden Sie sich bitte an GANTNER Electronic GmbH oder lhren Vertriebspartner.
» Wahlen Sie ein Format fur die Exportdatei (csv oder xIsx).
» Wahlen Sie unter "Exportieren nach", wie die Datei exportiert werden soll. Sie kdnnen zwischen einem Export
in eine lokale Datei am PC oder den Export in ein E-Mail wéahlen.
» Definieren Sie die Datei- oder E-Mail Einstellungen, abh&ngig von der zuvor gewéhlten Option.
- Datei Eigenschaften: Geben Sie das Verzeichnis ein, in das die Exportdatei geschrieben werden soll. Mit
der “Kultur® definieren Sie das Format von landerspezifischen Informationen wie
Datum und Zeitangaben.

- E-Mail Einstellungen ..: Geben Sie die E-Mail Adressen der Empfanger ein, an die das E-Mail mit den
Exportdaten gesendet werden soll.

HINWEIS! Zuséatzlich missen Sie noch die E-Mail Einstellungen zum Senden von E-Mails aus Relaxx
konfigurieren, damit die E-Mails versendet werden. Lesen Sie dazu bitte unter "2.2.9. Einstellungsseite
"Benachrichtigungen™".

» Mit der Option “Aktiviert kénnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3en, deaktivierten Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.
» Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fir das automatische Exportieren.

» Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen das automatische Exportieren ausgefiihrt
werden soll. Die Mdglichkeiten, die Sie hier haben, sind abh&ngig von der links gewahlten Intervallart.

» Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern".
o Die neue Aktion wird im Kalender eingeflgt.

» Mit der Schaltflache "Jetzt ausfiihren" haben sie die Moglichkeit, das automatische Exportieren der Daten
sofort fur die gewéhlte Schrankgruppe auszufihren.
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AD importieren
Mit diesem Menlpunkt besteht die Moglichkeit, automatisch bzw. regelmafig das Active Directory Verzeichnis
zu importieren. Eine Beschreibung dieser Funktion siehe "3.9.2. Import von Schrankbenutzern aus dem Active

Directory".

Neue Zeitplanung - O X

Jetzt ausfihren

| Aktiviert

Tage der Woche | Startdatum 15.07.2022 13:41

Monatlich Tage Intervall 15
Sondertage
®) Tage Intervall

Stindlich

HSDE ichern Q Abbrechen

Bild 3.83 - Zeitplanung fur den AD Import

Mit der Option “Aktiviert* kdnnen Sie die Aktion aktivieren (Feld ist markiert) oder deaktivieren (Feld ist nicht markiert).

o Eine deaktivierte Aktion bleibt im Zeitplan gespeichert, wird aber nicht ausgefiihrt. In der Kalender-
ansicht werden aktive Aktionen mit weil3em, deaktivierte Aktionen mit grauem Hintergrund dargestellt.

Markieren Sie Im linken Listenfeld das Zeitintervall fiir das automatische Importieren.
Geben Sie in den Feldern rechts daneben die Zeiten ein, an denen das automatische Importieren ausgefuhrt
werden soll. Die Mdéglichkeiten, die Sie hier haben, sind abh&ngig von der links gewahlten Intervallart.
Bestatigen Sie die Eingaben mit "Speichern”.

o Die neue Aktion wird im Kalender eingefiigt.

Mit der Schaltflache "Jetzt ausfiihren" haben sie die Mdglichkeit, das automatische Importieren der AD Daten
sofort auszufuhren.
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3.7 Protokolle

Relaxx zeichnet alle Bedienungen an den Geréaten und alle Alarme und Fehlermeldungen in der Relaxx Datenbank

Gantner

auf. Sie kdnnen diese Protokolleintrage in Relaxx in der Ansicht "Protokolle” nach bestimmten Kriterien
durchsuchen und die Daten auch flr weitere Auswertungen in eine .CSV Datei speichern.

HINWEIS! Sie sollten die Protokolldaten in regelmafRigen Abstanden (empfohlen mind. einmal pro Monat)
exportieren und archivieren, um Speicherplatz in der Datenbank freizugeben. Hinweise zur Archivieren der

Protokolldaten siehe "3.6.3 e) Protokoll sichern”.

l Eine Ubersicht der mdglichen Protokolleintrage finden Sie unter "6. Anhang: Protokolleintrage”.

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Protokolle”.
o Bei der ersten Auswahl dieser Ansicht ist die Liste noch leer.

]
Q Eintrage pro Seite| 100 $ | [ Exportieren nach CSV
[# Exportiertes Protokoll betrachten
Suchen
Suchen Seitenwechsel Export
Filter
Schrankgruppe - Datentrager UID Aktionstyp ~ | Startdatum | 15.08.2023
Schranknummern Mitgliedsnummer Kategorie > Enddatum | 22082023
Gerat ~ | Datentragernummer Schweregrad ~ | Vorname
Zeitstempel Aktionstyp Optionale Daten Kategorie Schweregrad
»|2208202317:54:27  Offnen nicht erlaubt Keine Berechtigung gefunden Operativ Warnung
22082023 17:5427  Offnen mit Karte Operativ Information
22082023 17:5427  SchlieBen nichterlaubt  Keine Berechtigung gefunden Operativ Warnung
22082023 17:5427  SchlieBen mit Karte Operativ Information
2208 25 SchlieBen nicht edaubt  Keine Berechtigung gefunden Operativ Warnung
22082023 17:54:25  SchlieBen mit Karte Operativ Information
22.08202317:54:25  Offnen nicht erlaubt Keine Berechtigung gefunden Operativ Warnung
Offnen mit Karte Operativ Information
Offnen nicht erlaubt Keine Berechtigung gefunden Operativ Warnung
Offnen mit Karte Operativ Information
SchlieBen nicht erlaubt  Keine Berechtigung gefunden Operativ Warnung
2| . | Weiter

Bild 3.84 - Protokollansicht

8
i

A |Deutsch

Zeitvon
Zeit bis

Nachname

Schrankgruppe
Wahischranke M
Wahischranke M

Wahlschrénke M
Wahlschranke M
Wahlschrénke M
Wahlschrénke M

Exakten Zeitstempel anzeigen

V| Ganzer Tag

Schranknummer
113
113

113
113
113
113

Datent.
8817
8817
7736
7736
2418
2418
8817
8817
8817
8817

4045

ugung S V I X

» Geben Sie in den Eingabefeldern im oberen Bereich "Filterdaten” die Informationen ein, nach denen Sie die

Liste durchsuchen méchten.

HINWEIS! Fir die Suche nach einer Datentrager UID oder Datentragernummer missen Sie die ganze
Nummer eingeben. Wenn nur ein Teil der Nummer eingegeben wird, wird diese nicht gefunden.

i @

Mit dem Feld "Kategorie" lassen sich die Protokoll-Eintrage gezielt fir bestimmte Personengruppen filtern. Mit
"0 Administrator" werden systembezogene Meldungen, die besonders fiir Systembetreuer interessant sind (z.B.

Verbindungsunterbrechungen, Notbetriebaktivierungen), angezeigt. Mit "1 Operativ" sehen Sie die fiir den

taglichen Anwender interessanten Meldungen wie SchrankschlieBungen und -6ffnungen.
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Mit dem Feld "Schweregrad" kdnnen Sie die die Protokolleintrdge nach unkritischen Meldungen wie
Statusinformationen oder Schrankbedienungen sowie nach kritischen Meldungen, die Fehler oder Warnungen
beinhalten, filtern.

» Wenn Sie das Feld "Exakten Zeitstempel anzeigen" markieren werden bei der Zeit der Protokolleintrdge auch
die Tausendstelsekunden angezeigt.

» Klicken Sie auf die Schaltflache "Suchen".

o Das Protokoll wird nach den eingetragenen Informationen durchsucht und die gefundenen Eintrage
werden aufgelistet. Wenn Sie keine Informationen eingetragen haben, werden alle Protokolleintrage
angezeigt.

o Inder Liste werden die Anzahl Eintrage, die im Feld "Eintrdge pro Seite" angegeben sind, angezeigt.

» Um mehr Eintrédge als die im Feld "Eintrége pro Seite" eingestellte Zahl zu sehen, blattern Sie mit den
nummerierten Schaltflachen unterhalb der Protokollliste auf die entsprechende Seite weiter.

» Durch Ziehen der Spaltenliberschriften kdnnen Sie die Spalten in der aktuell angezeigten Seite der Protokoll-
liste umsortieren oder die Liste nach einer bestimmten Spalte gruppieren. Diese Einstellung wirkt sich nur auf
die gerade angezeigte Protokollseite aus.

» Die gefilterten Protokolleintrage kénnen mit der Schaltflache "Exportieren nach CSV" in eine externe .CSV
Datei exportiert werden, um diese Eintrége dann z. B. in einer Tabellenkalkulationssoftware weiter zu
bearbeiten. Es werden nur die aktuell gefilterten Protokolldaten (alle Protokollseiten) exportiert.

» Externin .CSV Dateien gespeicherte Protokolle kénnen mit der Schaltflache "Exportiertes Protokoll betrachten”
nach Relaxx importiert werden, um diese in der Protokollansicht zu bearbeiten.

HINWEIS! Importierte Protokolldaten werden nicht in die Datenbank von Relaxx eingefligt, sondern nur

temporér in Relaxx gedffnet. Sie kénnen die Protokolldaten nach dem Import betrachten und bearbeiten. Durch
eine neue Suche werden die importierten Protokolldaten wieder ausgeblendet und missen fiir eine weitere
Betrachtung erneut geladen werden.

1@

Um Protokolleintrage zu ldschen, kénnen Sie die Zeitplanung mit der Funktion "Protokoll sichern" verwenden
(siehe " 3.6.3 e) Protokoll sichern").

2
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3.8

Berichte

Relaxx bietet die Mdglichkeit, verschiedenste Statistiken, Konfigurationsiibersichten, Berechtigungseinstellungen
etc. Ubersichtlich in Berichte zusammenzustellen und diese als PDF zu speichern oder auszudrucken.

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Berichte".
o Folgende Anzeige wird gedffnet.

134

[ (]
Start  Hilfe  Vorschau ~  [Deutsch 2200,
|:|| 1, & Schneldruck @\ o\ @\ @ ] D 5=
) U i Seiten-Setup...
Offnen Speichemll Drucken..|— i Verklsinern Zoom VergroBern  Seitenlayout Dokument | Js E-Mail Wasserzsichen
[ AusmaBe @) Navigationsbereich - - exportieren... *lversenden...v
Datei Drucken Navigation Zoom Ansicht Biportieren Dokument
Verwendung
Schrainks
S Gantner
Gruppenverwendung
Gruppenverwendung (Tabelle)
Verwendungsverlauf Main Controller
Verwendungshistorie
Wartung -
Name Main Controller
System
Kanile Hardware  Software Bootloader Mas terkarten-
Seriennummer  Adresse Tep Version Version Version Set
Info- und Zutrittsgerate -
Standort v-wegr-winl0, Port 8001 Default
Masterkarten
Main Controller Sub Controller
Sub Controller Seriennummer  Hardware Software Version DO0t03der g
- HName Version Version
Berechtigung
Berechtigungsgruppen
Berechtigungen -
Name Virtual controller
Schrankberechtigungen
Schrankreservisrungen Hardware  Software  Bootloader  Masterkarten
Seriennummer  Adresse Typ Version Version version Set
Dashboard Schrénke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte gxtras

Seite: 1

Bild 3.85 - Berichte (Beispiel fur einen Bericht mit Ansicht der gedffneten Schréanke)

» Auf der linken Seite sehen Sie alle Berichte, die erstellt werden kénnen. Klicken Sie auf einen gewtinschten Bericht.
o Relaxx bereitet die Daten entsprechend des aktuellen Systemstatus auf und zeigt den Bericht rechts
neben der Liste an.

» Abhangig vom gewahlten Bericht werden verschiedene Funktionsicons in der oberen Multifunktionsleiste angezeigt.

- Berichte, bei denen alle Funktionsicons angezeigt werden:
» Um den angezeigten Bericht auszudrucken, wahlen Sie die Schaltflache "Drucken".

» Um den Bericht in einem bestimmten Format wie z. B. PDF oder CSV abzuspeichern, wahlen Sie das
Symbol "Dokument exportieren" und dann das gewiinschte Format.

- Berichte, bei denen nur das Funktionsicon "Drucken" . ..., angezeigt wird:
» Klicken Sie auf "Drucken", um die Druckvorschau zu 6ffnen.

B druckvorschau

B s e O @ aQ-aiRiR: D-=-P

» Hier kdnnen Sie den Bericht mit dem Symbol "Drucken" ausdrucken oder auch mit dem Symbol
"Dokument exportieren" in verschiedenen Formaten wie PDF oder CSV abspeichern.

» Bei Berichten mit Informationen in Spaltenform (z. B. der Kanéle-Bericht) kdnnen Sie die Spaltenreihenfolge mit
Drag-And-Drop durch ziehen &ndern und auerdem kénnen die Listen durch Klick auf einen gewiinschten
Spaltenkopf entsprechend sortiert werden.

Hinweis: Diese Einstellungen werden fiir jeden Benutzer unabhangig gespeichert und nach dem nachsten
Anmelden in Relaxx werden die Spalten wieder mit diesen Einstellungen angezeigt.
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3.9 Extrafunktionen

In der Ansicht "Extras" stehen weitere allgemeine Funktionen zur Verfiigung, um den Umfang von Importe und
Exporte festzulegen, Gerate zu aktualisieren und Aufgaben zu planen.

3.9.1 Import-Definitionen

Mit einer Importdefinition legen Sie einmal den Inhalt und das Format der Daten fest, die Sie in Relaxx importieren
mochten. Bei der Zeitplanung kdnnen diese Importdefinitionen dann ausgewahlt werden. Es sind mehrere
Importdefinitionen definierbar.

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Extras".
» Klicken Sie oben in der Menlleiste auf "Import".
» Klicken Sie in der Liste eine Importdefinition aus.
o Die Konfiguration der Importdefinition wird angezeigt.

¥ GAT Relawx 6.1.0 - [m} b
-
e @
start  Hilfe ~  |Deutsch - a0k
g —
Impart | Aufgaben [# Neue Importdefinition
T |
AD Import Verbundene Schranks x Laschen
Firmware Aktualisierung
Extras Import
Standort 5 [iImport]
Name Standort 5
Standort 2 [Import]
Feste Berechtigungsgruppe -

Daten vor dem Import I8schen
Vorhandene Berechtigungen aktualisieren

Nicht vorhandene Berechtigungen aus der Datenbank I5schen

Importieren von * | Voransicht der Quelldatei
Zu importierende Datei  C\Users\wegr\Desktop\Personenimp
Kultur R Datentrager 1 Datentrager 2 Vorname GATAC
| Erste Zeile enthalt Uberschriften ' Franz 14102
Encoding Unicade (UTF-8) 44444500001 44444570001 lise 13.10.
44444500002 44444510002 Olga 13.10.
Trennzsichen 44444500003 44444510003 Thomas 13.10.
Tabulator 44444500004 44444510010 Hans 13.10.
Semicolon 44444500005 44444510011 Sabine 13.10.
Komma psennnns PP - - —pa A
Leerzeichen R
Voransicht des Resultats
V| [Anderes]
AlwaysValid AuthorizationGrou... | AutomaticallyDelete | Cardlr
Dateihandling Nichts [} v -
Feldzuordnung [x] b4
Importieren nach Standardwert [x) v
Always\Valid v [x] W
AuthorizationGroupName | () v
AutomaticallyDelete w - E '/ -
4 3 Ll r
E Speichern
————— -
Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protoko Berichtel Extras |

Bild 3.86 - Import-/Exportdefinitionen

In der linken Spalte sehen Sie die bereits definierten Import- und Exportdefinitionen. Wird eine ausgewéahlt, so
werden die Einstellungen auf der rechten Seite angezeigt.
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Neue Importdefinition erstellen
» Zum Erstellen einer neuen Importdefinition klicken Sie auf die Option "Neue Importdefinition”.
o Das Fenster "Import/Export" wird gedffnet.
Import = o “
Name || I
Feste Berechtigungsgruppe v
Daten vor dem Import Iéschen
Viorhandene Berechtigungen aktualisieren
Micht verhandene Berechtigungen aus der Datenbank lgschen
Importieren von - “ Voransicht der Quelldatei
Zu impertierende Datei LX)
Kultur de hd
| Erste Zeile enthalt Uberschriften
Encoding Unicode (UTF-8) hd
Trennzeichen
Tabulater
Semicalen
Komma
Leerzeichen
v*| [Anderes] | :
Dateihandling Nichts = Voransicht des Resultats
Feldzuardnung AlwaysValid AuthorizationGrou...  AutomaticallyDelete | CardIndex
Importieren nach Standardwert
AlwaysValid v )
AuthorizationGroupName |«
AutomaticallyDelete v
Cardlndex v
CardMumber ~ ™)
Auto-Zuordnung
Feldzuordnung léschen . . N
Bild 3.87 - Importdefinitionen
Im Feld "Name" geben Sie einen Namen fur die neue Definition ein.
Im Feld "Feste Berechtigungsgruppe” kénnen Sie eine Gruppe wahlen, fir die die Definition gilt. In dem Fall
wird der Import nur fir diese Gruppe durchgefiihrt. Wenn das Feld leer ist werden alle Gruppen bericksichtigt.
Wenn die Option “Daten vor dem Import Idschen” aktiviert ist, werden vor dem Import alle bestehenden
Berechtigungsdaten (Datentrager mit eventuellen Schrankberechtigungen) in Relaxx geldscht. Die restlichen
Einstellungen wie Hardwarekonfigurationen werden nicht geldscht.
Wenn die Option "Vorhandene Berechtigungen aktualisieren" markiert ist, werden die importierten Spalten bei
Berechtigungen, die bereits in der Datenbank sind, aktualisiert. Der eindeutige Schliissel fur die Identifizierung
der Berechtigungen ist die Datentrager UID Nummer. Das bedeutet, dass pro Datentrager nur eine Zeile in der
Importdatei vorhanden sein darf. Diese Option ist also nicht mdglich fur Schrankberechtigungen, bei denen ein
Datentrager fur mehr als einen Schrank berechtigt ist.
Wenn die Option "Nicht vorhandene Berechtigungen aus der Datenbank l6schen” markiert ist, werden bei
einem Import alle Berechtigungen, die nicht in der Import-Datei enthalten sind, aus der Relaxx Datenbank
geldscht. Der eindeutige Schlissel fur die Identifizierung der Berechtigungen ist die Datentrédger UID Nummer.
Darum muss im Falle einer manuellen Anderung einer Datentragernummer in Relaxx diese Anderung auch in
der Import-Datei gemacht werden, da der Datentréager ansonsten nach einem Import geldscht wirde.
In den Feldern im Bereich “Importieren von® wahlen Sie die Importdatei aus und legen das Format der
Importdatei fest.
o Der Inhalt der Datei wird anhand der eingestellten Formatierungsregeln im rechten oberen Feld
"Voransicht der Quelldatei" angezeigt.
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» Im Bereich "Feldzuordnung" legen Sie fest, welche Felder der Importdatei welchen Daten von Relaxx
entsprechen.
HINWEIS: Das Feld "Card UID" muss zugeordnet werden. Der Rest ist optional.

o Imrechten unteren Feld "Voransicht des Resultats" sehen Sie, wie die Informationen importiert und
den Feldern von Relaxx zugewiesen werden.

o Wenn Zellen Fehler enthalten (z. B. falsches Zahlenformat fiir Datumsfelder) oder wenn die Karten
UID nicht angegeben wurde, wird dies mit einem roten Hintergrund in der Voransicht angezeigt.

» Um die Definition zu speichern, klicken Sie auf "Speichern.

3.9.2 Import von Schrankbenutzern aus dem Active Directory

Es besteht die Moglichkeit, die Benutzer in einem Acitve Directory zu importieren und diese als Schrankbenutzer zu
berechtigen. Relaxx erzeugt dann fiir jeden importierten Benutzer in der gewahlten AD Gruppe einen eigenen
Eintrag in der Berechtigungsliste in Relaxx.

Die Zuordnung der Attribute der Benutzer im Active Directory zu den Berechtigungseinstellungen in Relaxx muss
einmal in der AD Import-Definition festgelegt werden. Folgende Attribute sind notwendig und miissen zugeordnet
werden:

- Attribut, das zur eindeutigen Identifizierung eines Benutzers verwendet wird (dies erfolgt automatisch, die GUID
aus dem Active Directory wird automatisch als GUID in Relaxx verwendet).
- Berechtigungsgruppe

- Unikatsnummer UID

Die restlichen Attribute wie Nachname, Vorname, Abteilung, ... kénnen auf Wunsch ebenfalls importiert und
zugeordnet werden, sind aber optional und nicht unbedingt notwendig.
Bei der Zeitplanung kann die Importdefinition des Active Directory dann ausgewahlt werden.

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Extras".
» Klicken Sie in der Menuleiste auf "AD Import".
o Die Einstellungsoptionen fur den AD Import werden angezeigt.
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4 GAT Relaxx 6.1.0 - O X

st e ~  |Deutsch - aAAO P,

Impoi Aufgaben

AD Import Verbundene Schranke

Firmware Alfualisierung

Extras
Name Schranknutzer AD
Feste Berechtigungsgruppe -
Daten vor dem Impart [schen
Vaorhandene Berechtigungen aktualisieren
Nicht vorhandene Berechtigungen aus der Datenbank l8schen

Doméne Voransicht des Resultats

Container Always Valid | Authorization Grou... Automatically Delete | Card Index | Card Number | Card UID =« | Comments

Benutzername -

Passwort

Benutzerattribute vom AD abfragen

Importieren nach =

AlwaysValid v

AuthorizationGroupName v M 8 N
AutomaticallyDelete w

Cardlndex v

CardNumber "

CardUID v

Comments ~ .

Beispielbenutzer vom AD abfragen
Feldzuordnung lsschen
[l speichern

Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichtq Extras

Bild 3.88 - Import-/Exportdefinitionen fur Active Directory

» Im Feld "Name" geben Sie einen Namen fir die AD Importdefinition ein.

» Im Feld "Feste Berechtigungsgruppe" kdnnen Sie eine existierende Berechtigungsgruppe von Relaxx wahlen,
die verwendet werden soll, falls im AD kein passendes Attribut mit der Berechtigungsgruppe existiert. Es
werden dann alle Datentréager automatisch dieser Berechtigungsgruppe zugewiesen.

» Wenn die Option “Daten vor dem Import I6schen” aktiviert ist, werden vor dem Import alle bestehenden
Berechtigungsdaten (Datentrager mit eventuellen Schrankberechtigungen) in Relaxx geléscht. Die restlichen
Einstellungen wie Hardwarekonfigurationen werden nicht geldscht.

» Wenn die Option "Vorhandene Berechtigungen aktualisieren” markiert ist, werden die importierten Spalten bei
Berechtigungen, die bereits in der Datenbank sind, aktualisiert. Der eindeutige Schliissel fur die Identifizierung
der Berechtigungen ist die GUID.

» Wenn die Option "Nicht vorhandene Berechtigungen aus der Datenbank I6schen” markiert ist, werden bei
einem Import alle Berechtigungen, die nicht im Active Directory enthalten sind, aus der Relaxx Datenbank
geldscht. Der eindeutige Schlissel fur die Identifizierung der Berechtigungen ist die GUID im Active Directory.
Darum muss im Falle einer manuellen Anderung einer Datentragernummer in Relaxx diese Anderung auch im
Active Directory gemacht werden, da die Nummer ansonsten nach einem Import mit der falschen Nummer aus
dem AD Uberschrieben wirde.

» Im Feld "Doméane" geben Sie den Namen der Doméne ein, in dem das Active Directory liegt.

» Definieren Sie den Container und den Benutzername und Passwort zur Abfrage des AD.

» Klicken Sie auf "Benutzerattribute vom AD abfragen"”.

o Die Attribute werden vom AD abgefragt und kdnnen nun wie folgt den Relaxx Attributen zugeordnet
werden.

» In der Liste "Importieren nach" werden die Attribute der Relaxx Datenbank angezeigt. Mit den Auswahlfehldern
rechts daneben kénnen Sie das gewiinschte AD Attribut zuordnen.
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Fasswort

Benutzerattribute vom AD abfragen

Impartieren nach *
AlwaysValid )
AutheornizatiocnGroupMame w
AutomaticallyDelete w
Cardindex w
CardMumber w
CardUID )
Comments ) .

Beispielbenitzervom-AB abfragen

Feldzuerdnung |Gschen

Die Unikatsnummer des Datentrégers ("CardUID") muss zugeordnet werden. Die Berechtigungsgruppe
("AuthorizationGroup") kann entweder hier zugeordnet werden oder ber die allgemeine Zuordnung (siehe
Option "Feste Berechtigungsgruppe" auf voriger Seite) erfolgen. Alle restlichen Attribute sind optional.
Das eindeutige Attribut ist die GUID. Diese wird automatisch zugeordnet und dies kann manuell nicht
beeinflusst werden.

» Mit Klick auf "Beispielnutzer vom AD abfragen" werden 10 Benutzer vom AD mit den festgelegten
Einstellungen geladen und im Bereich rechts "Voransicht des Resultats" angezeigt.

o Wenn Zellen Fehler enthalten (z. B. falsches Zahlenformat fiir Datumsfelder) oder wenn die Karten
UID nicht angegeben wurde, wird dies mit einem roten Hintergrund in der Voransicht angezeigt.

» Mit Klick auf "Feldzuordnung léschen" kdnnen alle Zuordnungen wieder aufgehoben werden.
» Um die Definition zu speichern, klicken Sie rechts unten auf "Speichern.

3.9.3 Firmware Aktualisierungen der Gerate

Zur Aktualisierung der Geréate (Controller und Schltsser) kénnen die aktuellen Firmware-Dateien in die Geréate
geladen werden. Mit dieser Extrafunktion ist dies zeitgesteuert mdglich.

HINWEIS! GANTNER empfiehlt, die Firmware der GAT NET.Lock 7000, GAT NET.Controller S 7000 und GAT
NET.Controller M 7000 zu aktualisieren, wenn Sie das System installieren. Die jeweils aktuellste Firmware erhalten
Sie im Partnerbereich der GANTNER Website oder von ihrem Vertriebspartner.

HINWEIS! FIRMWARE UPDATE:
- Da jedes Firmware-Update bei elektronischen Geréaten ein Risiko darstellt, empfiehlt GANTNER, ein Update nur in
funktionsunkritischen Zeiten und nur mit fachkundigem Personal vor Ort!

- Fiihren Sie wahrend des Firmware-Update keine anderen Aufgaben in Relaxx aus, z. B. Anderung der Hardware-
Konfiguration oder I6sen von Schrankkonflikten, usw.

» Wechseln Sie auf die Registerkarte "Extras"
» Wabhlen Sie die Funktion "Firmware Aktualisieren".

o Inder Ansicht zur Firmware-Aktualisierung werden alle Main Controller angezeigt, die dem System
aktuell zugeordnet sind. Sie kénnen die aktuelle Hardwareversion (HW-Version) und die
Softwareversion (SW-Version) fir jeden Main Controller sowie die Firmware-Version der Sub
Controller (Sub) und GAT NET.Lock 7000 Schlésser (Schranke) anzeigen lassen.
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18- Start Help ~ | Deutsch s '= '-.‘ @ )
Import Verbundene Schranke P Jetzt ausfihren
Firmware Aktualisierung
Aufgaben C Ansicht aktualisieren
Extras Firmware Aktualisierung
_) Main Controller Aktuslisierung Sub Controller Aktualisierung ® Schioss Aktualisierung
.enc Datei COAGEANOP\Release\Gerate-Software\Funline\GAT-NETLock-Contrc Datei auswahlen
Nur folgende Version updaten | (update all) bt
Drag a column header here to group by that column
Gewahlt Name Seriennummer | Adresse HW Versi.. = Bootloader Version | SW Version | Sub Controller | Schranke  Vlorgang
Main Controller - L... 8002 localhost , Port 8002 | 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
O Main Controller - L... 8004 localhost , Port 8004 | 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
D Main Controller - L... | 8001 localhost , Port 8001 | 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.89 — Ansicht zur Firmwareaktualisierung

» Zur Wahl des Geratetyps fir die Gerateaktualisierung wahlen Sie entweder "Main Controller Aktualisierung",
"Sub Controller Aktualisierung” oder "Schloss Aktualisierung" aus.

» Wenn "Schloss Aktualisierung" ausgewahlt ist, wird eine zusatzliche Option "Nur folgende Version updaten”
angezeigt, mit der Sie alle Schlésser oder eine bestimmte Firmware-Version aktualisieren kdnnen. Dies ist
hilfreich, z. B. wenn Sie ein Schloss mit einem anderen Schloss austauschen, das eine veraltete Firmware hat.
Anstatt alle Schldsser zu aktualisieren, was einige Zeit in Anspruch nehmen kann, kdnnen Sie nur die
Schldsser mit veralteter Firmware aktualisieren.

15 R ~ | Deutsch aa0or
Import Verbundene Schrénke | P Jetzt ausfithren
Firmware Aktualisierung
Aufgaben c Ansicht aktualisieren
Extras Firmware Aktualisierung
@) Main Controller Aktualisierung () Sub Controller Aktualisierung () Schloss Aktualisierung
.enc Datei | O\GEA\OP\Release\Gerate-Software\Funline\GAT-NETLock-Controller-701
Ziehen Sie eine SpaltenUberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spalte zu gruppieren
Gewshlt  Mame Seriennummer Adresse HW Version Bootloader Version | SW Version Sub Controller Schranke
Main Controller - L... | 8002 localhest, Port 8002 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
I:‘ Main Controller - L... | 8004 localhost , Port 8004 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
I:‘ Main Controller - L... | 8003 localhost, Port 8003 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
O Main Controller - L... | 8001 localhost, Port 8001 00.00 00.00 00.00 00.00 0.0
< >
Dashboard Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.90 — Optionen zur Aktualisierung der Geréatefirmware

» Wabhlen Sie im Feld ".enc Datei" eine Firmware-Datei fiir die Aktualisierung aus. Klicken Sie auf ,Datei
auswahlen® neben dem Feld, um die Datei Uiber das Computerverzeichnis zu finden oder Sie kénnen einfach
per Drag & Drop die Datei in das Feld ziehen.
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» Markieren Sie in der Controller-Liste das Feld "Gewahlt" neben dem Main Controller, der eine Aktualisierung
erfordert. Mehrere Controller kdnnen fir die Aktualisierung ausgewahlt werden. Um alle Controller
auszuwabhlen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen Controller und wahlen Sie im Meni "Alle
wahlen".

» Zum Aktualisieren von Sub Controllern oder Schléssern wéhlen Sie den entsprechenden Main Controller, an
dem die Sub Controller / Schlésser angeschlossen sind.

HINWEIS! Wenn ein gesuchter Main Controller nicht in der Liste angezeigt wird, klicken Sie auf die

Schaltflache "Ansicht aktualisieren" und prifen Sie, ob der Main Controller immer noch mit Relaxx
kommuniziert (grines Symbol in der Hardwareansicht).

» Um ein Firmware-Update auszufiihren, klicken Sie auf die Schaltflache "Jetzt ausfihren".

o Der Aktualisierungsvorgang fur das/die ausgewahlte(n) Gerat(e) kann einige Minuten dauern. Nach
Fertigstellung wird die neue Firmware-Version in der entsprechenden Spalte angezeigt.
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3.9.4 Aufgabenplanung

142

Mit der Extrafunktion "Aufgabenplanung” werden Aufgaben definiert, die Relaxx automatisch ausfihrt. Ein Stift-
Symbol neben einem Aufgabennamen zeigt an, dass die Aufgabe bearbeitet werden kann. Alle anderen Aufgaben

kénnen nicht bearbeitet werden und sind permanent aktiv.

HINWEIS! Es ist zu beachten, dass diese Einstellungen fir die Aufgabenplanung nur von speziell dafiir
geschultem Personal oder in Zusammenarbeit mit GANTNER Electronic GmbH veréndert werden dirfen!

» Wechseln Sie auf die Ansicht "Extras".
» Wahlen Sie die Funktion "Aufgaben"”.

o Die Ansicht "Aufgabenplanung” wird angezeigt.

@ GAT Relacc 740 & om X
o ]
Start  Hilfe ~  [peutsch a0 p
Import Aufgaben
AD Import Verbundene Schranke
Firmware Aktualisierung
Extras
BLE timeout
Setzt BLE Schranke zu nicht gefunden, wenn sie keine Benachrichtigung senden fiir eine vordefinierte Zeit. o
Schrankverwendungsdaten =
. o

Veraltete Berechtigungen loschen

Veraltete Schrankberechtigungen I6schen

Gerateverbindungs-Monitoring

Verwendungsdauer

Cer

Statistik

Dashboa

Dynamische Schranke

Easyrent Kompatibilitstsmodus

Reservierungsstatus

VorverschlieBung von Reservierungen

ernt dle VorverschlieBung von Schrénken wenn sie nicht reserviert sind

rd Schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.91 - Aufgabenplanung

Auf der

linken Seite sehen Sie die definierten Aufgaben mit Beschreibung. Es gibt folgende Aufgaben:

- BLE timeout: Diese Aufgabe setzt BLE Schlésser auf "nicht gefunden”, wenn sie fur eine vordefi-

nierte Zeit keine Benachrichtigung senden. BLE Schlésser sind batteriebetriebene
Schrankschlésser von GANTNER (z. B. GL7p oder GAT ECO.Lock 7xxx), die nicht via
Kabelanschluss sondern mittels eingebauten Funkmodul kommunizieren kénnen (z. B.
die GAT ECO.Lock 7xxx NW und die GL7p 2xxx und 3xxXx).

- Schrankverwendungsdaten: Hier kdnnen Sie durch Markieren von "Enabled" die Speicherung der

Verwendungsdaten der Schranke aktivieren. Diese Daten werden fiir den Bericht
"Schrankverwendung" (siehe "3.8. Berichte") benétigt.
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- RetentionDays: Wahlen Sie, wie lange die Schrankverwendungsdaten gespeichert
bleiben sollen.

- Writelnterval: In diesem Feld kdnnen Sie die Anzahl der Minuten fiir die Abfrage der
Schrankverwendungsdaten festlegen.

- Veraltete Berechtigungen l6schen:

Mit dieser Funktion kénnen alle Schrankberechtigungen, die keinen Schrank mehr
zugeordnet haben und die fiir eine bestimmte Zeit nicht benutzt wurden, geléscht
werden, um die Berechtigungsliste zu bereinigen und von Altlasten zu befreien.

- DeleteAuthorizationsAfterlnactivity: Markieren Sie dieses Feld, um die Funktion zu
aktivieren.

- Deletelnterval: In der hier eingegebenen Zeit (in Minuten) muss eine
Schrankberechtigung verwendet werden, ansonsten wird sie geldscht.

- Veraltete Schrankberechtigungen I6schen:

Mit dieser Funktion kénnen "unbenutzte" Schrankberechtigungen von Miet- oder

dynamischen Schranken geldscht werden. Wenn z. B. ein Benutzer einen Mietschrank

oder dynamischen Schrank 6ffnet und dieser fiir die definierte Zeit (siehe

Deletelnterval) offen bleibt, wird die Schrankberechtigung in Relaxx geléscht. Der

Benutzer bleibt aber gespeichert.

- DeleteLockerAuthorizationsAfterlnactivity: Markieren Sie dieses Feld, um die
Loéschfunktion zu aktivieren.

- Deletelnterval: In der hier eingegebenen Zeit (in Minuten) muss eine geéffneter Miet-
oder dynamischer Schrank wieder geschlossen werden, ansonsten wird die
Berechtigung fur diesen Schrank vom Benutzer, der den Schrank 6ffnete, geléscht.

- Gerateverbindungs-Monitoring:

- Verwendungsdauer:

www.gantner.com

Mit dieser Aufgabe besteht die Mdglichkeit, eine Verbindungstiberwachung zu den
Geréaten zu aktivieren. Fur die L&nge der Unterbrechung kann eine Zeit definiert
werden, ab der ein Protokolleintrag erstellt und eine E-Mail Benachrichtigung gesendet
werden.

Hinweis: Damit die E-Mail Benachrichtigungen gesendet werden, muss dies auch in
den Einstellungen (siehe "2.2.9. Einstellungsseite "Benachrichtigungen™) aktiviert sein
und als Protokolleintrag muss "Geréateverbindungs-Monitoring" (note for EN manual:
this entry in EN is ,Connection Lost Monitoring®) aktiviert sein.

Enabled: Aktivieren Sie dieses Feld, wenn bei der Unterbrechung einer Geréte-
verbindung eine Meldung bzw. Protokollierung erfolgen soll.

Notify Periodically: Ist dieses Feld markiert, dann wird bei einer unterbrochenen
Gerateverbindung regelméafig eine neue Meldung bzw. Protokollierung erzeugt. Die
Zeit wird im folgenden Feld definiert.

NotifyPeriodicallylnterval: Geben Sie hier die Zeit (in Minuten) ein, nach der jeweils
erneut eine Meldung bzw. Protokollierung erfolgt, solange die Gerateverbindung
unterbrochen ist. Dazu muss auch das Feld "NotifyPeriodically" aktivierts ein.

OfflineSincelnterval: Diese Zeit (in Minuten) gibt an, wie lange eine Geréateverbindung
unterbrochen sein muss, bis eine Meldung bzw. Protokollierung erfolgt. Dadurch kann
gesteuert werden, dass nicht immer sofort bei nur kurzen Unterbrechungen zu viele
Meldungen generiert werden sondern erst, wenn die Unterbrechung eine bestimmte
Zeit andauert.

Dies ist eine bearbeitbare Aufgabe, die eine Schrankaktion in Abh&ngigkeit von der
Schranknutzung ausfuihrt. Wenn zum Beispiel ein Benutzer seine erlaubte
Schranknutzungszeit Uberschritten hat, kann diese Aufgabe den Schrank des
Benutzers deaktivieren.
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- ActionToUse: Wahlen Sie aus dem Dropdown-Men die Art der Funktion, die aktiviert
werden soll, wenn die Nutzungszeit “MaximumUsageTime” oder “PointOfTime” ab-

- Enabled: Markieren Sie diese Option, um die Aufgabe zu aktivieren.

- GroupsConfiguration: Klicken Sie auf das Plus-Symbol, um eine Gruppe
hinzuzufiigen. Sie erhalten Zugriff auf die folgenden Konfigurationseinstellungen:

- GroupName: Der Name der Gruppe, fiir die die Aufgabe gilt. Geben Sie das
Zeichen "*" in diesem Feld ein, um die Aufgabe fiir alle Gruppen zu verwenden.

- TimeMode: Wahlen Sie entweder “Duration” oder “Point Of Time” aus dem Mendi:

Duration: In diesem Modus wird im Feld "MaximumUsageTime" eine
Nutzungsdauer eingestellt. Die Nutzungsdauer beginnt ab dem Zeitpunkt, wenn
der Schrank zuerst vom Benutzer verriegelt wird und es muss innerhalb der hier
eingestellten Zeit wieder entriegelt werden oder der Befehl "ActionToUse" wird

PointOfTime: Fiur diesen Modus wird eine Zeit eingestellt, bis zu der der Schrank
taglich genutzt werden kann. Wenn ein Schrank verriegelt ist, muss er vor der
definierten Zeit entriegelt werden oder die im Feld "ActionToUse" gewdhlte
Funktion wird aktiviert. Die Nutzungsdauer beginnt ab der konfigurierten Zeit nach
Mitternacht.

- MaximumOpeninterval: Die maximale Zeit in Minuten, die ein Schrank geéffnet
bleiben kann, bevor die Verwendungsdaueraufgabe abgebrochen wird.

- MaximumUsageTime: Wenn "TimeMode" auf "Duration” eingestellt ist, geben Sie
hier die Nutzungsdauer der Schranke in Minuten ein.

- PointOfTime: Wenn “TimeMode” auf “PointOfTime” eingestellt ist, geben Sie hier
die Tageszeit ein, vor der der Schrank gedtffnet werden muss.

- Scope: Wahlen Sie aus dem Menii eine der folgenden Einstellungen aus, um die Art
der Daueraufgabe zu definieren:

- Schrank: Die Schranknutzungsdauer des Benutzers wird zuriickgesetzt, wenn er
einen anderen Schrank verwendet.

- Schrankgruppe: Die Schranknutzungsdauer des Benutzers wird weiter gezahilt,
wenn der Benutzer zu einem anderen Schrank innerhalb die gleichen Schrank-
gruppe wechselt.

- System: Die Schranknutzungsdauer des Benutzers wird weiter gezéhlt, wenn der
Benutzer zu einem anderen Schrank innerhalb einer der in der Daueraufgabe
konfigurierten Schrankgruppen wechselt.

Wenn "DeleteLockerAuthorizationsOnOpen" aktiviert ist, werden Locker-
Berechtigungen nach dem Entsperren aus den Schranken im dynamischen Locker-

Mit dieser Funktion ist es méglich Berechtigungen zu l6schen, die keinen Schrank
zugewiesen haben.

Diese Aufgabe Uberpruft die Schranke, um den Wartungsstatus der Schréanke
automatisch anhand der Einstellungen zu setzen oder aufzuheben.

Diese Aufgabe Uberpriift den Reservierungsstatus der Schrénke und aktualisiert die
Informationen auf entweder aktiv oder abgelaufen.

Diese Aufgabe verwaltet gesperrte Schranke (reserviert) und setzt sie in ihren
Standardbetriebsmodus, wenn die Reservierung nicht innerhalb von 15 Minuten

Relaxx
BEDIENUNG
gelaufen ist.
aktiviert.
- Dynamische Schréanke:
Modus geldscht.
- Easyrent Kompatibilitatsmodus:
- Wartungsstatus:
- Reservierungsstatus:
- VorverschlieRung von Reservierungen:
gespeichert wird.
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- Statistiken: Dies ist eine bearbeitbare Aufgabe, die die fur die Schranknutzungsberichte bendtigten
Daten alle x Minuten sammelt. Es wird empfohlen, diese Aufgabe zu deaktivieren,
wenn Sie nicht an den Schranknutzungsdaten interessiert sind.

- Enabled: Wahlen Sie diese Option, um die Aufgabe zu aktivieren.

- Writelnterval: In diesem Feld kdnnen Sie die Anzahl der Minuten fur die Abfrage der
Statistiken festlegen.

» Wabhlen Sie eine Aufgabe aus.

o Auf der linken Seite werden die Einstellungen der Aufgabe angezeigt.
» Um eine Aufgabe zu bearbeiten, wahlen Sie das Feld mit dem Stift-Symbol.

o Die Einstellungen auf der rechten Seite kdnnen nun editiert werden.
» Wahlen Sie nach Bearbeitung das Schaltfeld "Speichern" aus.
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3.9.5 Verbundene Schranke

Mit der Funktion "Verbundene Schranke" kénnen zwei oder mehrere Schrénke in Relaxx verknlpft werden, so dass
diese gemeinsam bedient werden kdnnen.

®  Fur die Funktion der verbundenen Schrénke sind nur Schrénke bzw. Schigsser mit der Funktion
l "Wahlschrank" verwendbar. AuRerdem muss die Funktion "Sperren ohne Datentrager" aktiviert sein.

Um Schréanke zu verbinden, gehen Sie wie folgt vor:
» Wechseln Sie zum Bereich "Extras".
» Klicken Sie auf "Verbundene Schréanke".
o Die Ubersicht der definierten, verbundenen Schréanke wird angezeigt.

¥ GAT Relaxx 6,12 - ] x
-

(=Bl start  Hilfe ~  [Deutsch - aAOp
Import - Aufgaben + Hinzufigen
AD Import Verbundene Schranke

Firmware Aktualisierung

Extras Verbundene Schranke

Werbundene Schranke arbeiten im Einbahnbetrieb. Die Eingangsseite springt auf, wenn der Schrank an der Ausgangsseite freigegeben wurde. Der erste Schrank ist jeweils die Eingangsseite.

Eingangsseite Ausgangsseite
| Central Locker -1 - x | | Central Locker v|2 i x | +
| Perséinliche Schrénke F |7 - x | | Persénliche Schranke F | 8 i x | ‘ Persanliche Schrénke F « |9 i x +

HSneichEr" QAbbrechEn

Dashboard Schrénke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Berichte Extras

Bild 3.92 - Verbundene Schranke
Jede Zeile zeigt zwei oder mehrere Schranke, die verbunden sind.

e Die Spaltenbezeichnungen "Eingangsseite” und "Ausgangsseite" werden nur bei aktivierter Funktion
"Einbahnbetrieb" angezeigt. In dem Fall springt die Schranktir beim Schrank auf der Eingangsseite auf, wenn
der Schrank an der Ausgangsseite freigegeben wird.

» Mit dem Symbol "+ Hinzufiigen" kénnen Sie eine neue Zeile einfligen.

» Wahlen Sie in jeder Spalte einen Schrank durch Auswahl einer Schrankgruppe (1) und einer Schranknummer
(2) aus.

e '—__-i
vl X i + 0
1 1 1

______ 4 | p——

2 3

» Mit dem Plus-Zeichen am Ende einer Zeile (3) kann ein weiterer Schrank eingefligt werden.

» Klicken Sie zum Speichern auf die Schaltflache "Speichern®.
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Verhalten von verbundenen Schranken Zwei-Wege-Betrieb (Beispiel mit 2 Schranken):

Um die verbundenen Schranke in beide Richtungen zu nutzen (Zwei-Wege-Betrieb), deaktivieren Sie die
Einstellung "Einbahnbetrieb” in den allgemeinen Einstellungen von Relaxx unter "Gerate" -> "Erweitert" (siehe
"2.2.3. Einstellungsseite "Gerate™").

elaw 6.1, -
“5 GAT Relaxc 6.1.2 ] X

Legen Sie Einstellungen fur Gerate fest

Allgemein Masterkarten ~ NET.Controller Main  SMART.Lockfxx  Info-Gerdt  Access Gerst  Batterieschlgsser | Erweitert |
F——— |

Alarm Sammeln von Diagnosedaten fur die Geratekommunikation

tion des gesamten Systems aufgezeichnet. Dies ist ein ressourcer

Gerdte
¥ Standardpassworter ersetzen

Kartenleser och das Standardpasswort gesetzf haben. Diese

Datenbank Verbundene Schranke

Freigabezeit (verbundene Schranke) 10

Berechtigungen Zeit in Se. ine Sch

hlossen wurde.

Wartung

Reservierungen

Bild 3.93 - Einstellung fur Zwei-Wege-Betrieb

Schrank belegen:
Wenn beide Turen geschlossen sind und der Schrank frei ist, leuchten die LEDs an beiden Tiren grin. Wenn eine
Schranktiir geéffnet ist, wird die LED an der anderen TUr rot.
» Beflllen Sie nun den Schrank.
» Drucken Sie die Schranktir zu (ohne Datentrager).
o Fur die eingestellte "Freigabezeit (verbundene Schrénke)" bleiben die LEDs an beiden Turen rot
(siehe Registerkarte "Erweitert" bei "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate™).

Datenbank

Berechtigungen

‘Wartung

» Halten Sie nun einen giltigen Datentrdger an ein Schloss der verbundenen Schranke.
o Beide Schranktiiren werden verriegelt.
o  Wird der Datentréger nicht innerhalb der Freigabezeit an den Schrank gehalten, werden beide LEDs

griin und der Schrank ist wieder frei verfligbar.

Schrank 6ffnen:

» Halten Sie den Datentrdger an den Schrank (Lesefeld des Schlosses).
o Eine Tur 6ffnet sich, die andere bleibt geschlossen und die LED bleibt rot.

» Entleeren Sie den Schrank.

» Driicken Sie die Schranktir wieder zu.

o Beide LEDs bleiben fur die eingestellte "Freigabezeit (verbundene Schrénke)" (siehe Extra Register
bei "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate"") rot.

» Wird kein Datentréager an das Schloss gehalten, werden nach der Freigabezeit beide LEDs griin und der
Schrank ist wieder verfligbar.
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Verhalten von verbundenen Schranken Einbahn-Betrieb (Beispiel mit 2 Schranken):

Um die verbundenen Schréanke in nur einer Richtung zu nutzen (Einbahn-Betrieb), aktivieren Sie die Einstellung
"Einbahnbetrieb” in den allgemeinen Einstellungen von Relaxx unter "Gerate" -> "Erweitert" (siehe "2.2.3.
Einstellungsseite "Gerate™).

elaw 6.1, -
#5 GAT Relaxc 6.1.2 ] x

Legen Sie Einstellungen flr Gerate fest

Allgemein Masterkarten  MET.Controller Main ~ SMART.Lockdxx  Info-Gerdt  Access Gerdt  Batterieschldsser | Erweitert |

Alarm Sammeln von Diagnosedaten fur die Geratekommunikation

Systems aufgezeichnet. Dies ist ein ressourcenin

fte r

Gerate

¥ Standardpasswérter ersetzen

Kartenleser Standardpasswort gesetzt haben. Diese

Datenbank Verbundene Schranke

Freigabezeit (verbundene Schranke) 10 5

Berechtigungen

Wartung

Bild 3.94 - Einstellung fiir Einbahn-Betrieb

Schrank belegen:
Schranktiiren auf der Ausgangsseite kénnen nicht versperrt werden, sondern nur Schranktiiren auf der Eingangsseite
(siehe Bild 3.92). Ein unbelegter Schrank wird mittels offener Schranktir an der Eingangsseite gekennzeichnet.
» Beflllen Sie nun den Schrank an der Eingangsseite und schlief3en Sie die Schranktir (ohne Datentrager).
o Fur die eingestellte "Freigabezeit (verbundene Schranke)" bleibt die LED an der Eingangsseite rot
(siehe Registerkarte "Erweitert" bei "2.2.3. Einstellungsseite "Gerate™).

Datentan P B S T T T T T TS mmmmmmmmssssms s |

1
Freigabezeit (verbundene Schranke) 10 5 1
1

Berechtigungen 1

Wartung

» Halten Sie nun einen giltigen Datentrager an das Schloss der Eingangsseite.
o Die Schranktiir der Eingangsseite wird versperrt.

o  Wird der Datentréger nicht innerhalb der Freigabezeit an den Schrank gehalten, springt die Schranktiir
an der Eingangsseite wieder auf und der Schrank ist wieder frei zur Verwendung (LED griin). Die
Schranktiir an der Ausgangsseite bleibt versperrt (rot).

Schrank 6ffnen:
Ein belegter Schrank kann von der Eingangsseite und der Ausgangsseite getffnet werden.
» Halten Sie den Datentrager an das Lesefeld des Schranks (Eingangsseite oder Ausgangsseite).

o Die Tur 6ffnet sich, die gegeniberliegende Tir bleibt geschlossen und die LED bleibt rot.
» Entleeren Sie den Schrank.
» Drucken Sie die Schranktir wieder zu.

o Wenn die Ausgangsseite gedffnet war, wird diese versperrt und bleibt versperrt.

o Wenn die Eingangsseite gedffnet war, bleibt die LED fir die eingestellte "Freigabezeit (verbundene
Schranke)" rot. Wenn wahrend der Freigabezeit kein Datentrager an der Eingangsseite gelesen wird,
springt die Schranktiir auf und der Schrank ist wieder frei fiir die nédchste Verwendung.
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Verhalten im Notbetrieb:

Wenn die Verbindung zwischen einem Controller und Relaxx unterbrochen wird, ist der Notbetrieb des Controllers
aktiv. Das Verhalten im Notbetrieb kann in den Einstellungen des Controllers definiert werden. Sie 6ffnen diese in
der Hardwareansicht nach Auswahl des Controllers mit Klick auf "Erweiterte Konfiguration".

} [#] GAT Configurator _ [ ][ x

I

+  E= Edit Configuration

Language: English * | Converter
I : ;

(=] Mmifare Classic ~ | | EmergencyMode {LINLOCK_OMLY |
_IJ Spedfic card type [oFF [
I-[Z] Mifare DESFire bﬂf&i_ggff
_Ij 150.156.93 LockManipulationDetection LAST_US_ER |
_Ij Legic prime MaxMumFreelocker et
_Ij Legic advant LockingOnlyByHostCommane
_Ij HID iClass custom format LockingTimeoutAtHostComm 10

,__J Segment 2 configuration Enable locker light i
_Ij General Enable USB charging i
—J Custom card structure Light on duration time 240
_Ij Mifare Classic LogLevel WARNING
_Ij Spedific card type MaxMNumLogFiles 10
I 2] Mifare DESFire
=) 1015693
_Ij Legic prime
-] Legic advant
—Ij HID iClass custom format

— ,_J Application
FE Mastercards
-5 General Description:

=] Data handling Default Value: LOCKER_MODE

) Passwords

Ij License

J Locker signals

L] Read nnlv narameter =
Ok Cancel

Bild 3.95 - Erweiterte Konfiguration eines Controllers

In der Gruppe "General" kann mit der Einstellung "EmergencyMode" ein Verhalten fur den Notbetrieb gewahlt
werden. Fiur verbundene Schranke sollte hier nur die Einstellung "OFF" oder "UNLOCK_ONLY" verwendet werden.
Bei Durchreichschranken mit Tiren auf beiden Seiten muss die Einstellung "OFF" verwendet werden. Die
Schldsser an den Turen funktionieren dann nur, wenn eine Verbindung zu Relaxx besteht.

Hinweis: Mit der Einstellung "UNLOCK_ONLY" kdnnen die Schréanke zwar gedffnet aber nicht mehr versperrt
werden. Dies kann zu einer Inkonsistenz (unterschiedliche Anzeigen und Turverhalten) bei den verbundenen
Schranken fuhren. Sobald die Verbindung zur Relaxx wieder funktioniert wird bei der ndchsten Benutzung die
Inkonsistenz bereinigt. Beispiel fur einen Ablauf im Notbetrieb mit LED Anzeigen der Schranke:

LED Schrank 1 LED Schrank 2 Aktion

grun grun Schréanke sind nicht versperrt und verfugbar

rot rot Schréanke sind versperrt

rot rot Verbindungsverlust zur Relaxx -> Notbetrieb ist aktiviert

grin rot Schrank 1 wird gedffnet, Tur von Schrank 1 wird danach zugedriickt
-> Schrank 2 bleibt versperrt, da die Relaxx offline ist

grin rot Verbindung wird wieder hergestellt -> Notbetrieb wird beendet

rot rot Schrank wird versperrt -> Anzeige wieder konsistent

Alternativ kénnte im Fall der Inkonsistenz im Notbetrieb auch der Schrank 2 mit dem Datentrager getffnet werden.
Dadurch waren beide LEDs wieder griin.
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3.9.6

3.9.7

150

Handbuch

Das Symbol "Manual" auf der Registerkarte "Hilfe" enthalt einen Link zu der Relaxx Dokumentation. Die folgenden
Dateien stehen zur Verflgung:

- Relaxx.chm: Dies ist die Hilfedatei fir Relaxx und beschreibt jede Funktion der Software.
Hauptpunkte kénnen mit der Menustruktur auf der linken Seite des Fensters aufgerufen
werden. Die Datei enthélt auch eine Suchfunktion (Registerkarte "Suchen™), wo nach
bestimmten Schlusselwdrtern gesucht werden kann
Wenn Sie wéhrend der Arbeit mit Relaxx die Taste "F1" driicken kénnen Sie die Hilfe
ebenfalls aufrufen. Dies 6ffnet direkt das zu dem gedffneten Fenster passende Hilfethema.

- Relaxx_Installation.pdf:  Dieses Dokument enthalt alle notwendigen Installationen fiir die Installation von Relaxx.

- Relaxx_Handbook.pdf:  Dies ist die Bedienungsanleitung fiir Relaxx und enthalt alle relevanten Informationen
fur die Verwendung und Verwaltung der Relaxx Software.

Teamviewer

Teamviewer ist ein Softwareprogramm das anderen Personen den Fernzugriff auf Inren Computer-Desktop
ermoglicht. Diese Software ist sehr niitzlich, wenn Sie ein Problem mit dem Betrieb von Relaxx haben und eine
Unterstiitzung durch das GANTNER Support-Team benétigen. Das Support-Team verwendet Teamviewer um lhre
Konfiguration des PC-Arbeitsplatzes zu ermitteln und eine effektive Lésung fir lhr Problem zu finden.

Wenn Sie gefragt werden, eine Teamviewer-Sitzung zu starten, gehen Sie wie folgt vor:
» Gehen Sie auf die "Extras" Seite von Relaxx und klicken Sie auf der Registerkarte "Hilfe" und dort auf das
Symbol "Teamviewer".

o Das folgende Fenster wird gedffnet.

[ Gantner QuickSup...  — x

Gantner

Fernsteuerung zulassen o

Please tell your partner the following 1D to
connect to your desktop.

> |1 414 660 885

KENNWORT *kkk

‘ Abbrechen |

www.teamviewer.com

Bereit zum Verbinden (sichere Verbindung)

Bild 3.96 — Fenster Teamviewer

Ihr PC-Arbeitsplatz wird nur freigegeben, wenn das Support-Team sich mit Ihrer ID Nummer (Feld "IHRE ID") bei
Teamviewer anmeldet.

Die Konfigurationseinstellungen fiir die Teamviewer-Sitzung, beispielsweise Video- oder Audio-Einstellungen,
konnen durch Klicken auf das Einstellungssymbol (£#) angezeigt und ge&ndert werden. Es gibt drei Konfigurations-
optionen im Fenster "Teamviewer-Optionen" - "Allgemein”, "Audiokonferenzen" und "Video". Bitte besuchen Sie die
Teamviewer Website fir weitere Informationen tber die Konfiguration und den Betrieb der Software.
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3.9.8 Diagnose

Relaxx zeichnet alle wichtigen Ereignisse und Aktionen in Log-Dateien auf. Mit dem integrierten Diagnose-Tool
haben Sie die Méglichkeit, diese Log-Dateien auszuwerten oder diese auch, falls notwendig, in ein Packet zu
speichern und an GANTNER oder |hren Partner fiir weitere Auswertungen zu senden.

» Wahlen Sie in dem linken oberen Feld eine "Sammlung" aus:

- "Relaxx Service" enthdlt die Log-Dateien des Windows-Dienstes.
- "Relaxx Configurator" enthalt die Log-Dateien der Benutzeroberflache.

o Inder Liste darunter werden alle Log-Dateien, die in dieser Sammlung enthalten sind, aufgelistet.
» Doppelklicken Sie auf eine Log-Datei in der linken Liste.

o Die Eintréage der Log-Datei werden im rechten Feld angezeigt. Wenn mehrere Log-Dateien gedffnet
werden, sind diese uUber Reiter auswahlbar.

! Diagnose - o IEN|
o B (o] &

Datei hinzufiigen Standarddateien 6ffnen | In Paket speichern Ablageorte 6ffnen Konfigurationsdateien zeigen | Expertenmodus

B

| GAT Relaxx Service N Arbeitsbereich | 9 Defaultlog.2015-07-20 %

4 Default A
i Defaultlog 657 B Ziehen Sie eine Spalteniiberschrift in diesen Bereich, um nach dieser Spaite zu gruppieren
B Defaultiog201.. 7408 N =il Eene Thread | Mitt...
B Defaultlog201.. 70KB .
i Reservationlog 0B
B NHibematelog 0B 00:00:00 20.07.2015 07:59:38 360 DEBUG 9/ #Qp... N
B Defauitiog201.. 40 K8 00:00:00.0430000 20.07.2015 07:59:38 409 DEBUG 9/ #Up...
B Reservationlo.. 08 00:00:00.0560000 20.07.2015 07:59:38 416 INFO 9/ 2Qp...
5 NHibernate.log... 0B 00:00:02.0290000 20.07.2015 07:59:40 389 INFO 9/ #0p...
et Defaultlog.201... 740 B 00:00:02.2180000 20.07.2015 07:59:40 578 INFO 9/ Initia...
B Defaultlog201.. 14KB 00:00:02.2190000 20.07.2015 07:59:40 579 INFO 9/ Initia...

4 Communication -... 00:00:02.2130000 20.07.2015 07:59:40 579 INFO 9/ Initia...
B Relex@asicnte... 0B 00:00:10.8140000  20.07.2015 07:59:49 174 DFRUG 9/ GetS... ¥
i RelaxxBasicInte... 0B Vo Xs 0 b8/68
‘ RelaxxBasicInte... 0B
B Relaxasiclnte... 08 Anderungen dberwachen (kénnte mit dem Locking Modell ‘FileAppender.ExclusiveLock' ni

i RelaxxBasicInte... 0B
i RelaxxBasicInte... 0B
i RelaxxBasicInte... 0B
‘ RelaxxBasicInte... 0B
i RelaxxBasicInte... 0B
i RelaxxBasicInte... 0B

-

| #Qp -> Loading licence key: 8706E337BED24D4A0LETAAROFSC5527E

Bild 3.97 — Fenster Diagnose

» Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen Log-Datei-Eintrag.

o Es offnet sich ein Pop-Up Fenster mit verschiedenen Einstellmdglichkeiten.
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00:00:15.0850000 13.04.2015 09:47:31 674 ERROR
00:02:08.1630000 13.04.2015 09:49:24 751 ERROR
00:02:09.1950000  13.04.2015 09:49:75 783 FRROR
00:04:12.2980! {® Nullpunkt setzen
00:04:13.33801 Q Nullpunkt zuriicksetzen
00:06:16.87901 :y  Bereich markieren
00:06:18.44801 " Markierung aufheben
00:08:21.50001 ~
BereichinSek. |5 v
00:08:24.11701
00:10:26.4290! @ Zum Arbeitsbereich hinzufigen
AN N20 NRCNK
Ausnahmen auflésen
Bild 3.98 — Log-Datei Diagnoseoptionen
» Mit den Aktionen in diesem Meni kdnnen Sie die Anzeige der Log-Dateien zeitlich filtern und den Zeit-
Bezugspunkt (=griine Markierung in den Log-Eintragen), von dem aus die Zeiten der Log-Eintrége gerechnet
werden, neu setzen.
Weitere Funktionen im Diagnose Fenster:
- Standarddateien 6ffnen: Dieses Symbol in der Multifunktionsleiste 6ffnet alle hdufig benutzten Log-Dateien in
einem Schritt.
- In Paket speichern: Mochten Sie Log-Dateien zur Auswertung an eine bestimmte Stelle senden, kénnen
Sie diese mit diesem Symbol in eine ZIP-Datei komprimieren und direkt via Mail
versenden. Nach Auswahl dieses Meniipunktes kénnen Sie wahlen, ob nur die im
Moment in der Log-Liste angezeigten Dateien oder alle Dateien versendet werden
sollen.
- Ablageorte 6ffnen: Dieses Symbol 6ffnet den Windows Dateimanager und die Ordner, in denen sich die
Log-Dateien befinden.
- Expertenmodus: Bei einigen Log-Dateien (z. B. "Communication - Configuratorinerface") werden die
Logeintrage in gepackter Form gesendet. Um diese lesen zu kénnen, kénnen Sie den
Expertenmodus verwenden. Hierfir ist aus Sicherheitsgriinden ein Passwort
erforderlich.
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3.9.9 Allgemeine Ruckmeldungen (lhr Feedback)

In diesem Fenster kdnnen Sie uns |hre allgemeinen Rickmeldungen Uber den Betrieb von Relaxx und dem
SchrankschlieBsystem senden. Sie kdnnen dazu das Finf-Sterne-Bewertungssystem an der Unterseite des
Fensters verwenden, um Relaxx zu bewerten. Bewegen Sie den Mauszeiger Uber die einzelnen Sterne fur eine
detaillierte Beschreibung der Werte der einzelnen Sterne.

N Feedback == “

Wir danken fir Ihr Feedback.
Wir lieben GAT Relaxx!

Thre Bewertung Das Produkt funktioniert perfekt

Ihre E-Mail Adresse | max.mustermann@einefirma.at

Feedback senden

Bild 3.99 — Fenster Allgemeines Feedback

Bitte geben Sie lhre E-Mail-Adresse ein, damit wir Sie kontaktieren kdnnen. Klicken Sie auf "Feedback senden" am
unteren Rand des Fensters, um Ihr Feedback zu senden.

3.9.10 Einen Fehler melden

In diesem Fenster kdnnen Sie uns Uber wiederkehrende Fehler in Relaxx informieren. Zur Fehlerbehebung ist es
sehr hilfreich, wenn Sie den Fehler reproduzieren und dann die Systemkonfiguration dokumentieren kénnen. Je
mehr Informationen wir Gber den Fehler haben, desto effizienter kdnnen wir eine Lésung bereitstellen.

N Feedback - o IEN|

Wir danken fir Ihr Feedback. Was ist das Problem Gber das Sie uns berichten wollen?

Screenshot einschlieBen

= B - : b "_

Thre E-Mail Adresse

Feedback senden

Bild 3.100 — Fenster Fehler-Feedback
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Das Fenster Feedback enthalt eine Screenshot-Funktion, die Ihre aktuelle Arbeitsplatzkonfiguration zeigt. Der
Screenshot wird mit dem Feedback-Formular gesendet, wenn die "Screenshot einschlieBen” Option ausgewahlt ist.
Bitte geben Sie Ihre E-Mail-Adresse ein, damit wir Sie kontaktieren kénnen. Klicken Sie auf "Feedback senden”, um
die Informationen zu senden.

3.9.11 Allgemeine Anregung

Verwenden Sie dieses Fenster, um uns Vorschlage fur das Relaxx System zu senden. Vielleicht gibt es eine
Situation in Ihrem taglichen Betrieb der Software, die verbessert werden kénnte. Alle Ideen, die zur Verbesserung
der Benutzerfreundlichkeit unserer Software filhren, sind uns willkommen.

Das Rickmeldefenster ist ahnlich aufgebaut wie Bild 3.100 und beinhaltet eine Screenshot-Funktion, die lhre
aktuelle Arbeitsplatzkonfiguration zeigt. Der Screenshot wird mit dem Feedback-Formular gesendet, wenn die
"Screenshot einschlieen" Option ausgewabhlt ist. Bitte geben Sie lhre E-Mail-Adresse ein, damit wir Sie
kontaktieren konnen. Klicken Sie auf "Feedback senden”, um die Informationen zu senden.

3.9.12 Vorschlag fur neue Funktion

154

In diesem Fenster kbénnen Sie uns neue Funktionswiinsche senden, die Sie gerne in zuklinftigen Versionen von
Relaxx inkludiert sehen méchten. Wir freuen uns tber die Chance, neue marktnahe Funktionen zu entwickeln und
unserer Software immer weiter zu verbessern.

Das Vorschlagsfenster ist &hnlich aufgebaut wie Bild 3.100 und beinhaltet eine Screenshot-Funktion, die Ihre
aktuelle Arbeitsplatzkonfiguration zeigt. Der Screenshot wird mit dem Feedback-Formular gesendet, wenn die
"Screenshot einschlieen" Option ausgewabhlt ist. Bitte geben Sie lhre E-Mail-Adresse ein, damit wir Sie
kontaktieren kdnnen. Klicken Sie auf "Feedback senden", um die Informationen zu senden.
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3.10 Behandlung von Alarmen

Verschiedene Alarme kdnnen in einem Schranksystem ausgeldst werden, z.B. wenn ein Schrank ohne Datentrager
gedffnet wird (z.B. ungesetzliches Aufbrechen).

3.10.1 Alarmanzeige

Wird ein Alarm an einem Schrank ausgeldst, wird dies an verschiedenen Stellen des Relaxx angezeigt:

- Schrénke, an denen ein Alarm ausgeldst wurde, werden in der Hardwareansicht und der Organisationsansicht mit
rotem Hintergrund am betroffenen Schrank angezeigt.

~
Organisation ~ || NetLock
4 ) Umkeide
4 ) Privat X i guration &g Auto.
G Test Kanal 192.168.1.136 Kanale konfigurieren |
4 ) Schrankraum Damen e
3 Name l Tischgeréte
£ Freie Schranke D s v
o iviert v/
£ Private Schranke D Sl
4 OS:hrankraum Herren ‘ Passwortverwaltung
B Freie Sc H
ﬁv,“ Private Schrankwah! H Ziehen Sie eine Spaltendberschrift in diesen Ben
Hardware ) Adresse { Schranknum... ; Schrankmodus | Max. erlaubte... | Slave Seriennu...
18 T oo v 11248000025
al Ceniealclevice 19 BT -eolocker v 11248000025
& GATInfo 20 20 | FreeLocker E 11248000025
21 21 11248000025
& GAT Access =
22 11248000025
[ Controller Extern 23 11248000025
() Serial: Seriel lokal | 1 1248000025
1 21318000057
=) Vi =
2 Virtual controller 1 o e
4 HW 02.00, SW 01,03
bl

ichranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Ber

Bild 3.101 - Alarmanzeige in der Hardwareansicht

Organisation "
4 ) Umkleide
4 ) Privat
B Test
4 O Schrankraum Damen
£t Freie Schranke D
Bt Private Schranke D
4 ) Schrankraum Herren
B Freie Schrankwahl H
£ Private Schrankwahl H

Hardware A
& Central device

& GATInfo

& GAT Access

Q Controller Extern

7 Serial: Seriel lokal

c_?) Virtual controller 1

| Tischgerate
v

schranke Berechtigungen Reservierungen Zeitplanung Protokoll Bericht:

Bild 3.102 - Alarmanzeige in der Organisationsansicht
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- Ein Alarm wird ebenfalls mit einem kleinen, roten Pop-Up Fenster und einem Alarmfenster auf dem Bildschirm
dargestellt.

Bild 3.103 - Alarm Pop-Up Fenster

© Alarm - o IEM]
« Alarm
Alarm tip A%

Alarm

Locker proper... * %

Bild 3.104 - Alarm-Fenster des AlarmViewers

Die Festlegung, welche Alarmsignalisierungen verwendet werden, ebenso wie der Text, der bei den Alarmen bzw.
im Feld "Alarm tip" im Alarm-Fenster angezeigt wird, kann bei den Alarmeinstellungen in den allgemeinen
Programmeinstellungen eingestellt werden (siehe "2.2.2. Einstellungsseite "Alarm™").

HINWEIS! Um den Alarmton (falls aktiviert) abzustellen, kénnen Sie im Alarm-Fenster auf das
Lautsprechersymbol links oben klicken.

3.10.2 Alarmquittierung

156

Um einen Alarm zu quittieren muss zuerst die Ursache des Alarms beseitigt werden, da der Alarm sonst wieder
erzeugt wird. Gehen Sie wie folgt vor.

» Uberprifen Sie den Schrank und das System, um die Ursache des Alarms herauszufinden.
HINWEIS! Fur SchlieRfachanlagen mit dem GAT NET.Lock 7000, die integrierte LED an diesem Schloss kénnen

verschiedene Verriegelungszustande signalisieren, z.B. Alarm aktiviert. Siehe das GAT NET.Lock 7000 Handbuch
fur weitere Informationen.
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» Treffen Sie die erforderlichen Mal3nahmen, um die Ursache des Alarms zu beheben.

» Wahlen Sie in Relaxx in der Organisationsansicht den Schrank mit dem Alarm aus und klicken Sie auf die
Schaltflache "Alarm abbrechen" in der Multifunktionsleiste. Alternativ kdnnen Sie diesen Punkt auch aus dem
Pop-Up Menl des AlarmViewers (mit rechter Maustaste auf den Schrank klicken) wéhlen.

o Es offnet sich das Fenster "Schrankaktionen”, sofern dies in der Benutzerverwaltung fiir den aktuellen
Benutzer so definiert ist (siehe Option "Login fur Schrankkommandos" in "4.3.3. Standard-Benutzer").

W Schrankaktionen “

Benutzername |€3

Passwort (%]
Grund
Karten UID

ren Abbrechen

Figure 3.105 - Bestatigung fiir Schrankaktionen

» Geben Sie lhren Benutzernamen und das Passwort ein.

HINWEIS! Dieser Schritt ist aus Sicherheitsgriinden notwendig, damit nicht unbefugte Personen Alarme
quittieren kénnen. AuBerdem wird dadurch eine Nachverfolgung, wer den Alarm quittiert hat, erméglicht.
Im AlarmViewer Fenster muss zur Quittierung immer ein Benutzername und Passwort eingegeben werden,
auch wenn fur den Benutzer, der beim Start des AlarmViewers zur Anmeldung verwendet wurde, in den
Benutzereinstellungen die Option "Anmeldung fur Schrankkommandos" deaktiviert wurde (siehe "4.3.3.
Standard-Benutzer").

» Ein Grund kann zusatzlich zur besseren Nachverfolgung der Quittierung eingetragen werden.
» Klicken Sie auf "Ausfiihren”.

o Der Alarm wird abgebrochen und in der Hardware- und Organisationsansicht nicht langer in rot
angezeigt.

o Nach dem Abbrechen des Alarms ist der Schrank deaktiviert und in schwarz dargestellt. Sollte der
Alarmursache noch nicht behoben sein, so wird der Alarm erneut ausgelost.

» Nachdem die Ursache des Alarms gefunden und behoben wurde (z.B. ein neuer Schrank wurde nach dem
Einbruch eingebaut), kann der Schrank fiir die Nutzung aktiviert werden, indem Sie mit der rechten Maustaste
auf den Schrank klicken und den Menupunkt ,Schrank aktivieren® im Pop-up-Meniu auswéhlen. Auch in dem
Fall ist wieder eine Identifikation fir die Schrankaktion notwendig.
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3.10.3 Relaxx AlarmViewer

Der Relaxx AlarmViewer ist eine Software, die Uber das Relaxx Installationspaket zuséatzlich zum Relaxx Service
und Client installiert werden kann (siehe Installationshandbuch zu Relaxx). Um den Relaxx AlarmViewer zu
aktivieren, kann dieser manuell gestartet werden. Sie finden den zugehérigen Eintrag im Windows Start Men(.

b &
Héchste Ubereinstimmung
=9 GAT Relaxx

| App

Apps

© GAT Relaxx AlarmViewer
i5 GAT.Relaxx.Web.Setup.msi
Web durchsuchen

L relaxx - Webergebnisse anzeigen b

Bild 3.106 - Relaxx AlarmViewer starten

Standardmafig wird der AlarmViewer nach der Installation im Autostart von Windows eingetragen, so dass die
Software automatisch bei jedem Start von Windows mitgestartet wird.

Ist die verschliisselte TLS Kommunikation aktiviert (siehe Installationshandbuch), so ist beim Start des
AlarmViewers die Eingabe des Benutzernamens und Passworts notwendig. Bei deaktivierter TLS Kommunikation
startet der AlarmViewer automatisch und lauft im Hintergrund.

Wenn der Relaxx AlarmViewer gestartet ist, wird in der Statusleiste von Windows das folgende Symbol angezeigt.

1:40 AM
2752020

o] g DEU

Bild 3.107 - Relaxx AlarmViewer Symbol in der Windows Statusleiste

Mit einem Rechtsklick auf das Statussymbol wird ein Menu geéffnet, in dem Sie Einstellungen fur den Relaxx
AlarmViewer vornehmen koénnen.

Alarm sound
Show alarm view
+~  Alarm sound enabled iga Locker au
Always on top
Exit

71 g DEU

Figure 3.108 - Relaxx AlarmViewer Einstellungsmenu
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Folgende Einstellungen sind hier méglich:

- Alarm sound: Mit diesem Menipunkt wird ein Dateiauswahlfenster gestartet, in dem Sie eine Datei
vom Typ .wav, die den gewiinschten Alarmton enthalt, auswahlen kénnen. Dieser Ton
wird dann beim Auftreten eines Alarms abgespielt.

Der Alarmton kann auch global in Relaxx in den Alarmeinstellungen ausgewahit
werden (siehe "2.2.2. Einstellungsseite "Alarm™). Der Ton im AlarmViewer hat Vorrang.

- Show alarm view: Mit dieser Option wird das Alarmfenster angezeigt, in dem Sie Informationen Uber
den/die anstehenden Alarme sehen.
© Alarm - oIl
« Alarm
Alarm tip 2 x
Alarm

Locker proper... * ¥

- Alarm sound enabled: Hier kdnnen Sie den Alarmton ein- und ausschalten.

- Always on top: Ist diese Option markiert, dann wird das Alarmfenster immer als oberstes Fenster in
Windows angezeigt. Mit deaktivierter Funktion kann es auch in den Hintergrund bzw.
von anderen Fenstern Uberlagert werden.

- Exit: Hiermit wird der AlarmViewer beendet.
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3.11 Ferngesteuerte Schrankbedienung tber Mobilgerat (REST API)

Relaxx 4.0 bietet die Mdglichkeit, tiber eine REST API via Netzwerk auf die Software zuzugreifen. Damit ist die
Fernsteuerung von Schranken mdoglich, um z. B. einen berechtigten Schrank tiber eine Handy App wie LockPal zu
ver- und entriegeln.

Damit ein Benutzer die Fernsteuerung z. B. Uber die App nutzen kann, ist aus Sicherheitsgriinden immer ein
zugehdriger, in Relaxx berechtigter, Datentrager fur den Benutzer notwendig.

Das folgende Bild zeigt die Funktionsweise der Fernsteuerung mittels REST API.

Server / PC WiFi Router
> Relaxx Service [€—> Relaxx REST AP < » = ©O
auf lIS
A https://lockers.mycompany.com ﬂ
Y
Relaxx Client

ﬁ Mobilgerate
Main Controller
—>E C _C o — —
Sub Controllers B

GT7 Central Locker EEEE & & & & Schrankschlésser Die Benutzer steuern ihre Schranke via App

(Offnen und SchlieRen der Schrankschlésser
> T T laut Berechtigung)
O u!ﬁi%innnnnuunnnnnnnnnnnd uﬁii%!nnunnnnnnnnﬂnnunnna Sub Controners
A EGEE & & & & Schrankschlosser

Bild 3.109 - Bestéatigung fir Schrankaktionen

Die Relaxx REST API ist im Installationspaket von Relaxx enthalten und kann Uber den Installationassistenten
installiert werden (siehe Installationshandbuch Relaxx).

Es besteht auch die Mdglichkeit, durch Verwendung der REST API Schnittstelle andere Softwarepakete in das

Schranksystem einzubinden und eine Fernsteuerung zu ermdglichen. Fir ndhere Informationen zur REST API oder
zur LockPal wenden Sie sich bitte an GANTNER Electronic GmbH oder ihren Vertriebspartner.

160 HB_RELAXX--Bedienung-DE_74 www.gantner.com



Relaxx

Gantner

BERECHTIGUNGS-MANAGEMENT

4.1

BERECHTIGUNGS-MANAGEMENT

Relaxx bietet die Moglichkeit, mehrere Benutzer mit unterschiedlichen Zugriffsrechten in Relaxx anzulegen. Dies
wurde anhand eines einfachen, rollenbasierten Berechtigungssystems realisiert. Jeder Benutzer kann genau einer
Rolle zugeordnet werden, der Benutzer erbt entsprechend die Berechtigungen von dieser Rolle. Eine Rolle ist in
diesem Kontext eine Sammlung von Berechtigungen fiir mehrere Funktionsblécke der Software. Weiters kénnen die
Berechtigungen speziell fir einzelne Benutzer uberschrieben werden.

Funktionsblodcke

Ein Funktionsblock ist eine Gruppe von einfachen Aktionen (z.B. Hardwareansicht bearbeiten, Geratescan,
Schrénke 6ffnen) fiur welche gleichzeitig Berechtigungen vergeben werden kénnen. Abhangig vom Funktionsblock
kénnen Rechte zum Lesen, Andern, Erstellen und Léschen (CRUD; engl. Create, Read, Update, Delete) oder
Ausfiihren (E; engl. Execute) erteilt werden.

Execute Berechtigungen kdnnen erteilt werden, wenn die Erlaubnis zur Ausfiihrung einer Aktion eine Ja/Nein
Entscheidung ist. Ein Beispiel dafiir ist der Funktionsblock ,Dienst starten/stoppen“. Es macht hier keinen Sinn
CRUD Berechtigungen zu vergeben, da keine Daten erstellt / geléscht werden kdnnen.

Ein weiteres Beispiel ist der Funktionsblock ,Hardwareansicht®. Hier kbnnen CRUD Berechtigungen vergeben
werden. Dadurch ist es mdglich, dass manche Benutzer die Hardwareansicht nur ansehen aber nicht bearbeiten

kénnen, andere Benutzer hingegen dirfen diese auch &ndern.
Read (R)
|

Die CRUD Berechtigungen sind hierarchisch organisiert.

Dadurch ist es nicht méglich, Update Berechtigungen zu er- Update
teilen ohne dass dem Benutzer / der Rolle Read Berechtigun-
gen erteilt wurden. Das Diagramm auf der rechten Seite zeigt 1

die Hierarchie der Berechtigungsstufen. Create Delete

Die "Benutzerverwaltung" und "Rollenverwaltung" Funktions-
blocke werden verwendet, um Benutzern das Bearbeiten von Benutzer- und Rollenrechte zu erméglichen.

Zusatzlich zu den CRUD Berechtigungen und der Execute Berechtigung kann noch die Berechtigung zur Weiter-
gabe von Berechtigungen (G; engl. Grant) vergeben werden. Diese befugt einen Benutzer, seine Berechtigungen
fur einen speziellen Funktionsblock an einen anderen Funktionsblock zu erteilen, sofern der Benutzer selbst die
Grant Berechtigung fur diesen Funktionsblock besitzt und die Rolle / der Benutzer, der / dem die Berechtigung
erteilt werden soll, ein Nachfahre der Rolle des eingeloggten Benutzers ist.

Fir die Abbildung auf der rechten Seite bedeutet das, dass
ein Benutzer, welcher der Rolle A zugeordnet ist und die

Grant Berechtigung besitzt, seine Berechtigungen auch an I

die Rollen B_1 und B_2 weitergeben kann. Der Benutzer
kann jedoch maximal seine eigenen Berechtigungsstufen

weitergeben. (Es ist nicht mdglich, CRUD Berechtigungen ——

zu erteilen, wenn der Benutzer selbst nur RU Berechti- RoleB 1BRoleB 2
gungen besitzt). - -
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4.2 Rollenverwaltung

Eine Rolle reprasentiert eine Sammlung von Berechtigungen fiir die Funktionsbldcke, welche in der Software defi-
niert sind. Rollen sind hierarchisch geordnet. Jede Rolle ist genau einer tibergeordneten Rolle zugeordnet und kann
mehrere Kinder haben. Die hierarchische Struktur beinhaltet, wer welche Rollen und folglich auch die Benutzer
dieser Rolle verwalten darf. Benutzer einer Rolle kénnen nur Nachfahren der eigenen Rolle sowie deren Benutzer
verwalten (sofern der Benutzer die Berechtigung fir die ,Benutzerverwaltung“ und ,Rollenverwaltung® besitzt).

Relaxx bringt bereits eine Gibergeordnete Rolle mit, die SYSTEM Rolle. Die SYSTEM Rolle beinhaltet genau einen
Benutzer, den SYSTEM Benutzer, wobei dieser immer alle Rechte hat. Jede Rolle ist auch ein Nachfahre der
SYSTEM Rolle.

Die maximalen Rechte einer Rolle sind immer die Rechte der Gibergeordneten Rolle. Wenn eine Berechtigung aus
der Gbergeordneten Rolle entfernt wird, wird dieses Recht folglich auch allen Nachfahren entzogen.

» Um eine neue Rolle zu definieren, 6ffnen sie die Rollenlibersicht tiber den Menupunkt "Benutzer" aus dem
System Mend.

o Die Ansicht "Benutzerverwaltung" wird gedffnet.

Legen Sie die Rechte fiir Relaxx Benutzer fest

i = |: o! [} [
Allgemein =3 = E“ Eu
Rolle hinzufigen Rolle editieren Active Directory  SAML Konfiguration
Alarm
Rollen ID Rollenbezeichnung | Rollenbeschreibung | Ubergeordnete Rolle | Level

I
I
I
I
I
I
I
1 SYSTEM SYSTEM 0~ :
2 Administrator Administrator SYSTEM 1 I
3 System Manager  System Manager Administrator 2 :
(Erizlimar 4 Power User Power User System Manager 3 I
5 User User Power User 4 :
Datenbank 1
I
I
Berechtigungen - :
Wartung . .
at [ &
Benutzer hinzufigen Benutzer editieren
Reservierungen
Benutzer-... | Benutzername | Anzeigename Rolle Letzte Anmeldung Spezielle Re...
SYSTEM SYSTEM User SYSTEM 10.11.2022 -

Benachrichtigungen

Administrator Administrator Administrator

Benutzer

|
2
3 System Manager System Manager System Manager
4 Power User Power User Power User

5

User User User
Erweitert

Bild 4.1 - Rolleniibersicht

» Klicken Sie "Rolle hinzufligen", um eine neue Rolle hinzuzufiigen.
o  Ein neues Fenster, in dem die Einstellungen der neuen Rolle festgelegt werden, wird ge6ffnet.
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E

Ubergeordnete Rolle
Rollenbezeichnung

Rollenbeschreibung

AD Gruppe
SAML Gruppe

Berechtigungen

Rolle editieren - m] X
SYSTEM -
Administrator
Administrator
| Name E I L A W
Verwaltung der Anwendungseinstellungen ™| ™
Dienst starten/stoppen ™|~
Rollenverwaltung V| ™| ™| ™ ™
Benutzerverwaltung ] M|~ [}
Web Ul Zugriffsrechte verwalten M| &+
Hardware verwalten MdI &+ )
Suchen von Geraten ™| ¥
Debug Ansicht [
Organisationsansicht M| M|~ ™ [}
Schranke 6ffnen V| ¥
Schrankgruppe &ffnen ™| ¥
Anmeldung fur Schrankkommandos M| &
Schrankkommando senden M| ™
Sc an Schrankgruppen senden | ¥
Diagnoseansicht M| &
Verwaltung der Berechtigungsliste M| M| ™™ [}
Reservierungen M|M|M|M ]
Zeitplanung M| M™M= [}
Protokollansicht V| M| ™| ™ ™
Berichte | ¥
Extras ]
Rollen ID
I Speichern €3 Abbrechen

Bild 4.2 - Rolleneinstellungen (Benutzer "Administrator")

>

Wahlen Sie im Feld "Ubergeordnete Rolle" die Rolle aus, von welcher die Einstellungen vererbt werden sollen.

HINWEIS! Neue Rollen dirfen nicht die Rolle "SYSTEM" als Uibergeordnete Rolle verwenden. Jede andere
Rolle kann aus dem Menu fir die Ubergeordnete Rolle ausgewahlt werden.

Geben Sie der neuen Rolle einen Namen im Feld "Rollenbezeichnung”. Muss fiir jede Rolle eindeutig sein.
Im Feld "Rollenbeschreibung” kénnen Sie eine ndhere Beschreibung fir die Rolle eintragen.
Das Feld "AD Gruppe" wird nur angezeigt, wenn ein Active Directory fur die Benutzerautorisierung verwendet

wird (siehe "4.3.1. Active Directory"). In dem Fall wahlen Sie hier die Active Directory Gruppe flr den Benutzer.

Im Feld "SAML Gruppe" kénnen Sie einen Namen eingeben, der in der SAML Antwort anstelle des Rollen-

namens gesendet werden soll. Damit dies funktioniert, muss die Option "Erweiterte Zuordnung" in der SAML
Konfiguration aktiviert sein (siehe "4.3.2. SAML 2 Konfiguration fur Single-Sign-On in Relaxx Web Ul 2").

Abhangig von der libergeordneten Rolle werden einzelne Berechtigungen veranderbar sein oder nicht. Im oberen
Bild ist es z. B. mdglich, fur jeden Funktionsblock in Relaxx die Berechtigungen zu vergeben, weil in diesem Fall der
SYSTEM Benutzer eingeloggt ist, welcher die Grant Berechtigung fiir alle Funktionsbltcke besitzt. Mit den
Optionsfeldern der einzelnen Funktionen haben Sie die Mdglichkeit, die einzelnen Berechtigungen fur die
Funktionen einzustellen. Die Spalten bedeuten dabei:

- E:

- S
- A
L:

- W

www.gantner.com

"Erstellen” (engl. "Create") Berechtigung - Erstellen von Datensétzen fiir die Funktion

"Sehen" (engl. "Read") Berechtigung - Ansehen von Datenséatzen der Funktion

"Andern” (engl. "Update") Berechtigung - Andern von bestehenden Datensétzen der Funktion
"Ldschen” (engl. "Delete") Berechtigung - Loschen von bestehenden Datensétzen der Funktion
"Ausfiihren" (engl "Executing") Berechtigung - Ausfiihren von Aktionen die Funktion betreffend

"Weitergeben" (engl. "Grant") Berechtigung - Weitergeben der Berechtigung dieser Funktion an andere Benutzer
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4.3 Benutzerverwaltung
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Jeder Benutzer von Relaxx hat einen eigenen Benutzer-Account mit einem eindeutigen Benutzernamen und

Passwort. Durch das Passwort wird verhindert, dass Personen sich mit einem fremden Benutzernamen einloggen
kdnnen. Jeder Benutzer in Relaxx muss genau einer Rolle zugeordnet werden (siehe "4.2. Rollenverwaltung"). Es
ist nicht moglich, dass ein Benutzer keiner Rolle zugeordnet wird. Die Benutzer erben die Berechtigungen von der

Rolle.

Weiters ist es moglich, Berechtigungen von der Rolle explizit auf Benutzerebene fur einzelne Funktionsblécke zu
Uberschreiben. Diese Benutzerberechtigungen bleiben auch erhalten, wenn die Berechtigung auf Rollenebene

verandert wird.

» Um einen Benutzer-Account anzulegen, wéhlen Sie den Menipunkt "Benutzer" im System-Menii. Das folgende
Fenster wird angezeigt.

Allgemein

Alarm

Gerate

Kartenleser

Datenbank

Berechtigungen

Wartung

Reservierungen

Benachrichtigungen

Benutzer

Erweitert

Legen Sie die Rechte fur Relaxx Benutzer fest

Esl s

Rolle hinzufigen Rolle editieren

E

=5 =i A

Active Directory  SAML Konfiguration

Rollen ID Rollenbezeichnung | Rollenbeschreibung | Ubergeordnete Rolle | Level

SYSTEM SYSTEM
Administrator Administrator
System Manager  System Manager

Power User Power User

[V T SR

User User

Re
R

Benutzer hinzufligen Benutzer editieren

Benutzer-... | Benutzername | Anzeigename
SYSTEM SYSTEM User

Administrator Administrator

1
2
3 | System Manager System Manager
4 Power User Power User

5

User User

SYSTEM
Administrator
System Manager

Power User

Rolle Letzte Anmeldung
SYSTEM 10.11.2022
Administrator

System Manager

Power User

User

W oo

Spezielle Re...

Bild 4.3 - Benutzeriibersicht

Hier werden alle im Moment angelegten Benutzer-Accounts aufgelistet. Die Standard-Benutzer, welche nach
Installation von Relaxx automatisch angelegt sind, sind in Abschnitt "4.3.3. Standard-Benutzer" beschrieben. Sie
kénnen einen definierten Benutzer auswahlen und seine Einstellungen mit "Benutzer editieren" bearbeiten.

» Um einen neuen Benutzer anzulegen, klicken Sie auf "Benutzer hinzufigen".

o Das Fenster "Benutzer editieren" wird gedffnet.
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2 Benutzer editieren -8
Rolle Administrator v
Benutzername Administrator
Anzeigename Administrator
Passwort sssesscssssssenee Generieren
Passwort wiederholen | sessssssssscessne
Karten UID Karte lesen
Berechtigungen Narne Eclesilido ot

Verwaltung der Anwendungseinstellungen
Dienst starten/stoppen
Rollenvenwaltung
Benutzerverwaltung
Web Ul Zugriffsrechte verwalten
Hardware verwalten
Suchen von Geraten
Debug Ansicht
Organisationsansicht
Schranke &ffnen
Schrankgruppe &ffnen
Anmeldung fir Schrankkommandos
Schrankkemmande senden
Schrankkommandos an Schrankgruppen senden
Diagnoseansicht
Verwaltung der Berechtigungsliste
Resenvierungen
Zeitplanung
Protokallansicht
Berichte
Extras

Benutzer-ID 2

Der farbige Hintergrund einzelner Berechtigungen bedeutet, dass die Berechtigung explizit fur den Benutzer
gesetzt wurde. Anderungen dieser Berechtigung auf Rollenebene haben keinen Einfluss auf die
Berechtigung des Benutzers. Um die Berechtigung fr den Benutzer zu I6schen, klicken Sie mit der rechten
Maustaste in die Zelle.

‘ b speichern ‘ | €3 Abbrechen

Bild 4.4 - Benutzereinstellungen

» Im Feld "Benutzername" muss ein eindeutiger Name fur den Benutzer eingetragen werden. Mit diesem Namen
kann sich der Benutzer spater einloggen.

» Im Feld "Anzeigename" wird der Name eingetragen, den Relaxx zur Anzeige des Benutzers im Programm
verwendet. Dieser Name wird z. B. in den Log-Dateien verwendet.

» Geben Sie ein Passwort fiir den Benutzer ein. Dieses muss zur Uberpriifung zweimal eingegeben werden.

» Mit der Schaltflache "Karte lesen" kénnen Sie einen Datentrager an einer angeschlossenen Lesestation

einlesen und die UID des Datentrégers speichern. Der Benutzer kann sich dann mit diesem Datentréger in
Relaxx einloggen.

HINWEIS! Benutzen Sie ein starkes Passwort. Das Passwort muss mind. 7 Zeichen lang sein und mind. einen
GroRRbuchstaben, einen Kleinbuchstaben und eine Zahl enthalten. Mit der Schaltflache "Generieren" kdnnen Sie
sich ein moglichst sicheres Passwort von Relaxx generieren lassen.
» Im ersten Feld "Rolle" wéahlen sie die Rolle, die dem Benutzer fur die Berechtigungsvergabe zugeordnet wird.
o Die Berechtigung der Funktionsblécke wird entsprechend der gewahlten Rolle gesetzt.
» Falls gewiinscht kdnnen die von der Rolle definierten Berechtigungen tberschrieben werden, indem in der
Tabelle die jeweiligen Berechtigungen explizit gesetzt werden.

o Berechtigungen, die direkt bei einem Benutzer gesetzt werden, werden zur Kennzeichnung mit einem
ockerfarbenen Hintergrund dargestellt. Im Beispiel in Bild 4.4 wurden alle verfiigbaren Rechte fiir
"Hardware verwalten" gesetzt, welche die vererbten Rechte der Rolle an diesen Stellen
Uberschreiben.

» Um explizit gesetzte Rechte zuriickzunehmen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die entsprechenden Felder.
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4.3.1 Active Directory

Ein Active Directory (AD) Domanencontroller authentifiziert und autorisiert alle Benutzer und Computer in einem
Windows-Domanen-Netzwerk. Wenn sich ein Benutzer an einem Computer, der Teil einer Windows-Domane ist,
anmeldet, Uberprift das Active Directory die Ubermittelten Anmeldedaten, um deren Giltigkeit zu bestétigen. Die
Zuordnung der Active Directory Gruppe zu einem Benutzer erfolgt im Einstellungsfenster fur die Rolle, die dem
Benutzer zugeordnet ist (siehe "4.2. Rollenverwaltung").

Relaxx ermdglicht es Benutzern, sich mit ihren Windows-Anmeldedaten (Benutzername und Passwort) in Relaxx
anzumelden.

Ist Active Directory aktiviert, kdnnen sich die Benutzer auch in der Web-Oberflache von Relaxx WEB Ul 2 mit
l ihrem Windows Anmeldedaten anmelden.

5& Klicken Sie in der Benutzerberechtigungsansicht auf das Symbol fir Active Directory. Das folgende
Fenster 6ffnet sich bei Klick auf das Active Directory Symbol.

Active Directory
1A Active Directory -

- O

Speichern  Abbrechen

| Active Directory-Authentifizierung aktivieren
Servertyp | Domain
Domane | COMPANY|

Container

Ein Container kann ein distinguished name sein wie:
QOU=Development, OU=5oftware DC=yourcompany,DC=com

Verbindung priifen

¥ Die Verbindung kannte hergestellt werden

Die folgenden Gruppen und Benutzer konnten mit den aktuellen Einstellungen gefunden werden,
Es ist nicht erforderlich etwas aus diesen Listen zu wahlen,
Gefundene Gruppen Gefundene Benutzer

802.1X Benutzer Test
802.1X ComputerTest =
802.1X Zugang — —
Abgelehnte RODC-Kennwortreplikationsgru)

Bild 4.5 - Einstellungsfenster fir die Authentifizierung mit Active Directory

- Active Directory-Authentifizierung aktivieren:
Ist diese Option markiert, kann sich der Benutzer mit den in Relaxx definierten

Anmeldedaten oder mit den Windows Anmeldedaten authentifizieren (fur Single Sign
On siehe "2.1. Anmeldung").

- Servertyp: Waéhlen Sie den Standort des Active Directory.

- Machine: Wahlen Sie diese Option, um das Authentifizierungssystem der lokalen
Windows-Installation zu verwenden. Die Taste "Verbindung prifen" durchsucht den
Computer und listet Gruppen und Benutzer auf, die fir die Autorisierung verwendet
werden kdnnen. Es ist nicht notwendig etwas aus diesen Listen auszuwahlen.
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- Domain: Wéhlen Sie diese Option, um ein Active Directory auf einem Server zu
verwenden. Geben Sie die "Doméane" und die "Container" Details ein (siehe Bild 4.5)
und driicken Sie "Verbindung prifen", um eine Liste der Gruppen und Benutzer, die
fur die Autorisierung verwendet werden kénnen, anzuzeigen.
®  Wenn sich ein Benutzer mittels Active Directory angemeldet hat, wird die Rolle des Benutzers in der Kopfzeile
von Relaxx angezeigt (im Beispiel "Service-Benutzer"). Ist eine AD Gruppe mehreren Rollen in Relaxx
zugewiesen, so wird die Rolle mit den hdchsten Rechten verwendet und angezeigt.

Wl Relaxx 7.4.0 - Service-Benutzer

Bee: Moo Bl SO PR B conanl®

4.3.2 SAML 2 Konfiguration fur Single-Sign-On in Relaxx Web Ul 2

Mit der Single-Sign-On (SSO) Technologie und SAML 2 ist es mdglich, dass ein Benutzer nach einmaliger
Anmeldung an einer Webanwendung (z. B. einem Identitatsanbieter wie Azure Active Directory) auch mehrere
andere Anwendungen direkt ohne zuséatzlichen Login verwenden kann.

Relaxx Web Ul 2 kann SSO mit SAML 2 auch verwenden. Dazu muss zuerst ein Benutzer bei einem

Identitétsanbieter, der SAML 2 nutzt, konfiguriert werden. Anschlie3end muss in Relaxx die notwendige
Konfiguration der SAML Provider und Einstellungen erfolgen.

9& Klicken Sie in der Benutzerberechtigungsansicht auf das Symbol fir "SAML Konfiguration". Das
SAML Kenfiguratien | folgende Fenster 6ffnet sich.

SAML Konfiguration — O X

4
_ X
Speichern  Abbrechen

V| SSO mit SAML aktivieren

SAML Provider URL https://login.microsoftonline.com/96638x00000XXXXXX/saml2
Applikations ID WebRelaxx
Antwort URL http://localhost:8340/samllogin

Fingerabdruck des SAML Signaturzertifikats | abcdef1234567890abcdef1234567890
Speicherort des Zertifikats LocalMachine
Relaxx Rollenanspriiche relaxxrole

Erweiterte Zuordnung

Bild 4.6 — Konfigurationseinstellungen fir SAML 2 fur Single-Sign-On in Relaxx Web Ul 2

- SSO mit SAML aktivieren: Damit kann die Single-Sign-On Funktion mit SAML aktiviert werden.
- SAML Provider URL: Link zu dem verwendeten SAML Anbieter.
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- Applikations ID:

- Antwort URL.:

Gantner

Geben Sie hier die ID-Nummer fur die Relaxx Installation an. Diese wird vom ldentity
Provider ausgegeben.

Geben Sie hier ein "http://Adr:8340/samllogin” ein. Fir "Adr" verwenden Sie
den Namen oder IP-Adresse des PC, auf dem der Relaxx Dienst installiert ist. Wenn

der Dienst auf dem lokalen PC installiert ist, kdnnen Sie auch "localhost" als Adresse
eingeben.

- Fingerabdruck des SAML Signaturzertifikats:

Speicherort des Zertifikats:

Relaxx Rollenanspriiche:

Erweiterte Zuordnung:

&

A

HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

Dies ist der Fingerabdruck des Zertifikats vom SAML Anbieter, mit dem die SAML
Dokumente signiert werden.

HINWEIS: Wie ein Zertifikat auf dem PC installiert werden kann, kénnen Sie im Relaxx
Installationshandbuch nachlesen.

Wahlen Sie hier, wo das Zertifikat fur den SSO mit SAML 2 installiert ist. Mit
"CurrentUser" wird das Zertifikat lokal fur den aktuell am PC angemeldeten Benutzer
installiert. Mit "LocalMachine" ist das Zertifikat lokal fir den PC und global fur alle
Benutzer auf diesem PC gultig.

Hier wird die Bezeichnung des SAML Attributs eingetragen, in dem die Relaxx Rolle
Ubertragen wird, z. B. "relaxxrole".

Wenn diese Option markiert ist, kann ein Ersatztext in der Rollendefinition im Feld
"SAML Gruppe" eingegeben werden (siehe "4.2. Rollenverwaltung"). Es wird dann
dieser Ersatztext anstelle des Rollennamens in der SAML Antwort gesendet. Damit
muss nicht der genaue Rollenname im SAML Provider definiert werden.

w Eine Beschreibung der Bedienung, wie die SSO Anmeldung in Relaxx Web Ul 2 funktioniert, finden Sie im
Handbuch des Relaxx Web Ul 2.
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4.3.3 Standard-Benutzer
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Nach Installation von Relaxx sind folgende Benutzer und deren Standard-Passworter bereits angelegt. Nachfolgend
werden alle Berechtigungen, die nach Installation von Relaxx fir die Benutzer automatisch gesetzt sind (vererbt von

den zugewiesenen Rollen), angezeigt. Die Berechtigungen, die flr jeden Benutzer bearbeitet werden kénnen,

werden in den Fenstern mit einem Optionsfeld angezeigt. Die Berechtigungen, bei denen kein Optionsfeld
angezeigt wird (grau) sind fur den Benutzer nicht vorhanden.

Benutzer:  SYSTEM
Rolle: System )

Ubergeordnete Rolle
Passwort: GAT

Rollenbezeichnung

Rollenbeschreibung

AD Gruppe
SAML Gruppe

Berechtigungen

Rolle editieren = O X
SYSTEM
SYSTEM
-
Name E ) A L A
Verwaltung der Anwendungseinstellungen v
v v
v v v v v
Benutzerverwaltung v v v v v
Web Ul Zugriffsrechte verwalten v v v v v
Hardware v v v v v v
Suchen von Geraten 4 v
Debug Ansicht v v
v v v v v
Schrénke &ffnen v v
Schrankgruppe &ffnen v v
Anmeldung fir Schrankkommandos v v
Schrankkomma senden v v
Schrankkommandos an Schrankgruppen senden v v
Diagnoseansicht v v
Verwaltung der Berechtigungsliste v v v v v
Reservierungen v v v v v
Zeitplanung v v v v v
Protokollansicht v 4 v v v
Berichte v v
Extra v v
Rollen ID
HSpeichem QAbbrechen
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Benutzer: Administrator
Rolle: Administrator
Passwort: Mirone59

Rolle editieren =i a X

Ubergeordnete Rolle | SYSTEM
Rollenbezeichnung Administrator

Rollenbeschreibung | Administrator

AD Gruppe
SAML Gruppe

Berechtigungen Name

Verwaltung der Anwendungseinstellungen

Dienst starten/stoppen

Rollenverwaltung

Benutzerverwaltung

Web Ul Zugriffsrechte verwalten

Hardware verwalten

Suchen von Geréten

Debug Ansicht

Organisationsansicht

Schrénke 6ffnen

Schrankgruppe &ffnen

Anmeldung fiir Schrankkommandos

Schrankkommando senden

Schrankkommandos an Schrankgruppen senden

Diagnoseansicht

Verwaltung der Berechtigungsliste

Reservierungen

Zeitplanung

Protokollansicht

Berichte

Extras

Rollen ID

I Speichem €3 Abbrechen

Benutzer: System Manager
Rolle: System Manager —

L. Ubergeordnete Rolle | Administrator -
Passwort: Nekiwi70

Rollenbezeichnung | System Manager

Rolle editieren = O X
Rollenbeschreibung System Manager

AD Gruppe

SAML Gruppe

Berechtigungen Name

/e ltung der Anwendt

gen

Dienst starten/stoppen

Rollenverwaltung

Benutzerverwaltung

Web Ul Zugriffsrechte verwalten

Hardware verwalten

Suchen von Geréten

Debug Ansicht

Organisationsansicht

Schrénke 6ffnen

Schrankgruppe &ffnen

Anmeldung fiir Schrankkommandos

Schrankkommando senden

Schrankkommandos an Schrankgruppen senden

Diagnoseansicht

Verwaltung der Berechtigungsliste

Reservierungen

Zeitplanung

Protokollansicht

Berichte

Extras
Rollen ID

HSpeichern QAbbrechen
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Benutzer: Power User Rolle editieren - o x
Rolle: Power User Obergeordniete Rolle | System Manager -
PaSSWO r: ROI |ba59 Rollenbezeichnung Power User

Rollenbeschreibung | power User

AD Gruppe -
SAML Gruppe

Berechtigungen Name E S A L A w

Verwaltung der Anwendungseinstellungen

Dienst starten/stoppen
Rollenverwaltung g|g|jo|a
Benutzerverwaltung ojo|jalo
Web Ul Zugriffsrechte verwalten

Hardware verwalten o|jgo|jgo|a

Suchen von Geréten

oo«

Ojo

Debug Ansicht
Organisationsansicht

Schranke &ffnen

Schrankgruppe &ffnen

Anmeldung fiir Schrankkommandos

Schrankkommando senden

Schrankkommandos an Schrankgruppen senden

Ojojo|o|g|o
O|o||Og|o|io|oo|e(o|o|bo

Diagnoseansicht

Verwaltung der Berechtigungsliste

Reservierungen

oo«

Qoo

oo
oo«

Zeitplanung

Protokollansicht
Berichte

Extras ao|g
Rollen ID

| speichern €3 Abbrechen

Benutzer: User Rolle editieren - o X
RO”e User Ubergeordnete Rolle | Power User Gat
Passwort: Bubaka4g Rollenbezeichnung | User

Rollenbeschreibung | User

AD Gruppe -
SAML Gruppe

Berechtigungen Name E S A L A W

Verwaltung der Anwendungseinstellungen

Dienst starten/stoppen ao|a

Rollenverwaltung

Benutzerverwaltung

Web Ul Zugriffsrechte verwalten

Hardware verwalten

Suchen von Geréaten

Debug Ansicht

Organisationsansicht O

Schrénke 6ffnen

Schrankgruppe &ffnen

fiir Schrar

Schrankkommando senden

Schrankkommandos an Schrankgruppen senden

Diagnoseansicht
Verwaltung der Berechtigungsliste g|go|jgo|a O

Reservierungen

Zeitplanung
Protokollansicht o|o|jgo|a O

Berichte oo
Extras

Rollen ID

b Speichem €3 Abbrechen
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Die Funktionen, welche in Relaxx freigeschaltet sind, richten sich nach der Art der Basislizenz — Professional oder
Enterprise. Diese Basislizenzen enthalten die zuséatzlichen Lizenzen fiir folgende Komponenten.

Funktion Professional Enterprise
Erweiterte Kartenleserfunktionen verwenden ja ja
Relaxx WEB Floorplan nein ja
Relaxx REST API nein ja
Relaxx WEB Ul 2 ja ja
Online JSON Clients nein ja

Lizenzierte Anzahl Schldsser:

Die maximale Anzahl Schlésser, die im System verwendet werden kdnnen, wird durch die Lizenz "Managed Locks"
bestimmt. Eine solche Lizenz muss zusammen mit einer Basislizenz erworben werden. Bei der Bestellung der
Managed Locks Lizenz muss die gewiinschte max. Schlossanzahl angegeben werden. Wenn Sie mehr als die laut
Lizenz mdéglichen Schldsser in der Anlage hinzufiigen, wird eine Warnung in der Schrankiibersicht angezeigt (siehe
"3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht") und alle Schréanke werden in den Notfallmodus gesetzt. D.h. sie
funktionieren laut Konfiguration autonom weiter, nur die neuen Schldsser kdnnen nicht konfiguriert bzw. verwendet
werden. AuBerdem gelten fiir diesen Fall noch folgende Beschrankungen:

- Anfragen von GAT SMART.LockAxx 6xxx Geraten werden generell abgelehnt.

- Der "Transparent‘-Modus, bei dem Schrankanfragen durch Drittherstellersoftware beantwortet werden, wird deaktiviert.

Es werden keine Wahlschranke (Personal Locker) in den Controller geladen.

SchlieBanfragen der LockPal App werden immer erlaubt. Somit kann eine beliebige Anzahl an Schléssern
versperrt werden.

Lizenzierungsvorgang:
Die Applikation Relaxx befindet sich nach Installation im Demomodus. In [ }
Demo

diesem Modus sind nur die Funktionen verfligbar, die in der erworbenen
Basislizenz enthalten sind. Innerhalb 14 Tagen muss die Software lizenziert
werden, andernfalls kann die Software nicht weiterverwendet werden.

Basislizenz
Die Lizenzierung der Software erfolgt durch die Professional oder Enterprise
Basislizenz, welche Sie bei GANTNER Electronic GmbH oder lhrem [ lizensiert }
Vertriebspartner erwerben kénnen. Nach der Lizenzierung der Software mit der
Professional oder Enterprise Basislizenz muss die Software innerhalb weiterer Aktivierung

14 Tage aktiviert werden. Zur Aktivierung kontaktieren Sie lhren Vertriebs-
partner, der Ihnen fir lhre Installation einen Aktivierungscode tUbermitteln wird
[ aktiviert }

oder filhren Sie bei Internetzugang die Aktivierung selbst online durch. Der
Aktivierungscode ist an eine Hardware-ID gebunden, wobei die Hardware-ID
eine eindeutige Identifizierung der Relaxx Installation erlaubt.

Hinweis: Die Hardware-ID beinhaltet keinerlei Daten iiber die Konfiguration ihres Computers.

Neben der Professional und Enterprise Basislizenz bietet GANTNER folgende Funktionen an.

- Relaxx Upgrade Contract - GSC (Art.Nr. 1107135): Fir unbegrenzte Upgrades einer bestehenden Relaxx-Lizenz auf
die aktuellste Lizenzversion. Der unbefristete Vertrag beginnt am 1. Tag des Folgemonats nach Auslieferung. Eine
Kiindigung ist friihestens zum 31.12. des darauffolgenden Jahres unter Einhaltung einer dreimonatigen Kiindigungsfrist
madglich. Berechnungsgrundlage ist die Relaxx Basis Lizenz + Relaxx Managed Locks Lizenz.
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- Relaxx Support Contract - GSC (Art.Nr. 1107136): Remote Support fiir den Betrieb einer Relaxx Anlage. Der
unbefristete Vertrag beginnt am 1. Tag des Folgemonats nach Auslieferung. Eine Kiindigung ist frihestens zum
31.12. des darauffolgenden Jahres unter Einhaltung einer dreimonatigen Kindigungsfrist moglich.
Berechnungsgrundlage ist die Relaxx Basis Lizenz + Relaxx Managed Locks Lizenz.

5.1 Lizenzubersicht

- O X

==
A | Deutsch v & :‘ I’

Bild 5.1 - Icon zum Offnen der Lizenziibersicht

Die Ubersicht iiber alle Lizenzen kénnen Sie anzeigen, indem Sie auf das Schliisselsymbol rechts oben im
Programmfenster klicken. Es erscheint der folgende Ubersichtsdialog (siehe Bild 5.2). Hier werden die Basislizenz,
ihre Hardware-ID sowie der Aktivierungscode angezeigt. Weiters sehen Sie auch die verbleibende Zeit, bis eine

Lizenzierung / Aktivierung der Software notwendig ist.

Lizenz

B e € &

Ubersicht Lizenzdetails Lizenz hinzufigen Lizenz aktivieren

Lizenztibersicht

Hardware Id:

Aktivierungsschliissel:

Ihre Lizenz ist unlimitiert gdltig.

Bild 5.2 - Lizenzubersicht
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5.2 Lizenzdetails

In der Symbolleiste kénnen Sie unter dem Punkt "Lizenzdetails“ die von lhnen erworbenen Lizenzen einsehen.
® Lizenz “
208 ¢ &
E) BB

Ubersicht |Lizenzdetails Lizenz hinzufiigen Lizenz aktivieren

Lizenzdetails

Die folgende Liste enthalt alle Funktionen der aktuellen Lizenz. Auch Upgrades sind enthalten. Bitte
platzieren Sie den Mauszeiger tber einem Lizenzcode um detaillierte Informationen anzuzeigen.

Lizenz Gltig bis Code
Basislizenz unlimitiert — - __— = —
Managed Locks unlimitiert = === = — = S—

Bild 5.3 - Lizenzdetails anzeigen
Fur jede Funktionalitat, welche lizenzierbar ist, wird der entsprechende Lizenzcode angezeigt, sofern dieser vor-
handen ist. Unter "Funktionalitat” sind hier mehrere Funktionen zu verstehen, die mit einer Lizenz aktiviert werden

kdnnen.

® Wenn Sie die Maus Uber einen Lizenzcode bewegen, werden die einzelnen Funktionen (z. B. Professional
oder Enterprise Lizenz, Anzahl Controller, Zertifikatscheck, ...), die mit dieser Lizenz aktiviert werden,
angezeigt.

In den letzten beiden Spalten werden der Lizenzcode und das Giiltigkeitsdatum angezeigt. Wenn eine Lizenz fir
eine bestimmte Funktion noch nicht aktiviert wurde, werden die Felder mit einem "-" markiert.

Auf der folgenden Seite ist beschrieben, wie Sie eine Lizenz hinzufiigen kdnnen.
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5.3 Lizenz hinzufigen

Mit der Schaltflache "Lizenz hinzufiigen" kénnen Sie Lizenznummern fiir Relaxx eingeben.

® Lizenz
R 2 S &

Ubersicht Lizenzdetails |Lizenz hinzufigen Lizenz aktivieren

Lizenz hinzuftigen

Bitte wahlen Sie wie neue Lizenzen eingetragen werden sollen

Lizenz(en) manuell hinzufigen

\]/ Lizenzen aus Datei importieren

Zuriick WMeiter

Bild 5.4 - Lizenzen hinzufiigen

Es gibt zwei Mdglichkeiten, eine Lizenz hinzuzufligen:

» Um Lizenzcodes manuell einzufiigen, klicken Sie auf "Lizenz(en) manuell hinzufiigen" und geben Sie dann die
Lizenzen in dem rechten Textfeld ein.

» Lizenzen mittels Lizenzdatei hinzufugen. Dazu klicken Sie auf "Lizenzen aus Datei importieren" und wéhlen Sie
die Lizenzdatei, die Sie nach Anforderung erhalten haben.

Um mit Relaxx zu arbeiten, wird mindestens die Basislizenz (Professional oder Enterprise) benétigt. Kontaktieren
Sie fur diese Lizenz bitte GANTNER oder ihren Handler. Die folgenden Informationen sind notwendig, um eine
Basislizenz zu erhalten:

- Anzahl Schldsser: Jede Lizenz wird fiir eine bestimmte max. Anzahl Schlésser ausgestellt (siehe auch
"3.2.7. Einrichten der Organisationsansicht"). Soll diese max. Anzahl Schldsser spater
erhoht werden (z. B. Erweiterung der Anlage mit neuen Schlfssern), muss eine neue
Basislizenz mit der neuen Gesamtanzahl Schldsser bestellt werden. Eine neue
Aktivierung der Basis-Lizenz ist dann nicht notwendig.

- Version von Relaxx: Professional oder Enterprise (enthaltene Funktionen siehe "5. LIZENZVERWALTUNG").

- Zertifikatsprufung: Information, ob die Zertifikatspriifung an GAT NET.Controller 70xx aktiviert oder
deaktiviert sein soll. Fur Relaxx ab Version 1.2.0.

Fur manche Erweiterungslizenzen besteht die Méglichkeit, dass diese nur fir einen gewissen Zeitraum gultig sind
(z.B. bis Ende 2019). Dies wird in der Lizenzilbersicht angezeigt (siehe Bild 5.3).
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5.4 Produktaktivierung

Das Symbol "Aktivierung" erlaubt die Aktivierung von Relaxx.

HINWEIS! Wenn Relaxx nicht innerhalb von 14 Tagen nach Installation aktiviert wird, kann Relaxx danach nicht
mehr verwendet werden. Wenn Relaxx noch nicht aktiviert ist, erhalten Sie bei jedem Start von Relaxx einen
entsprechenden Hinweis.

Sie haben die Méglichkeit, fir die Aktivierung Kontakt mit GANTNER Electronic GmbH oder ihrem Vertriebspartner
aufzunehmen und einen Aktivierungscode zu erhalten oder die Aktivierung autonom uber Internet durchzufiihren.

Lizenz b

B e € &

Ubersicht Lizenzdetails Lizenz hinzufigen Lizenz aktivieren

Lizenz aktivieren

Bitte wahlen Sie die gewlinschte Aktivierungsmethode

Ich méchte mein Produkt Gber das Internet aktivieren

Ich besitze bereits einen Aktivierungscode und méchte diesen eingeben

Zuriick

Bild 5.5 - Art der Softwareaktivierung wéhlen

» Markieren Sie die erste Option, wenn Sie die Aktivierung autonom via Internet durchfiihren wollen.
» Klicken Sie auf "Weiter".
o Beschreibung siehe "5.4.1. Autonome Aktivierung via Internet".

» Markieren Sie die zweite Option, wenn Sie bereits einen Aktivierungscode haben bzw. diesen telefonisch bei
ihren Vertriebspartner anfragen mdchten.

» Klicken Sie dann auf "Weiter".
o Beschreibung siehe "5.4.2. Aktivierungsschliissel anfragen, manuelle Eingabe".

5.4.1 Autonome Aktivierung via Internet

Mit dieser Art der Aktivierung kdnnen Sie selbst einen Aktivierungsschliissel erstellen. Sie bendétigen nur einen
Internetzugang.

» Wenn Sie einen direkten Internetzugang von ihrem Relaxx Rechner haben, markieren Sie die Option "Ich
mochte mein Produkt Uber das Internet aktivieren" und klicken Sie auf "Weiter".

o Es wird folgendes Fenster angezeigt.
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Lizenz X

Rk 2 € &

Ubersicht Lizenzdetails Lizenz hinzufiigen Lizenz aktivieren

Lizenz aktivieren

Unternehmen | |

Ihr Name

Zurick

Bild 5.6 - Informationen fir die Aktivierung eingeben

» Geben Sie hier den Namen Ihres Unternehmens und den zustandigen Namen fir die Aktivierung ein und
klicken Sie auf "Weiter".

o Es wird folgendes Fenster angezeigt, in dem Sie ihre Hardware-ID und Basislizenzcode sehen.

Lizenz X

B e € @

Ubersicht Lizenzdetails Lizenz hinzufiigen Lizenz aktivieren
Lizenz aktivieren

Hardware Id = ———==
Basislizenz 3 = = =
One time key =

Aktivierungsschlissel 7 —— =

Zuriick Weiter

Bild 5.7 - Aktivierungsanfrage erfolgreich

a) Aktivierungsserver ist erreichbar:
Der Aktivierungsschliissel wird im untersten Feld eingetragen. Mit "Weiter" wird die Relaxx Software aktiviert.

b) Keine direkte Internetverbindung (Server nicht erreichbar):
Es wird folgendes Fenster angezeigt.
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Lizenz X

e 2 &€ &

Ubersicht Lizenzdetails Lizenz hinzufiigen Lizenz aktivieren
Lizenz aktivieren

Hardware Id —
Basislizenz = — e
One time key =

Aktivierungsschlissel

Die Aktivierung konnte nicht automatisch durchgefiihrt werden. Bitte fihren Sie stattdessen eine
manuelle Aktivierung Gber die Website https://license.gantner.com:8803 durch und verwenden Sie dort
die 3 hier angezeigten Pflichtfelder. Tragen Sie den erhaltenen Aktivierungsschlissel dann oben ein und
klicken Sie auf ‘Weiter',

https://license.gantner.com:8803

Zuriick

Bild 5.8 - Aktivierungsanfragen nicht erfolgreich (keine Verbindung)

Gantner

Die "Basislizenz" und die "Hardware ID" sind in den ersten beiden Feldern in diesem Fenster zu sehen.
Zusammen mit dem "One time key" kdnnen Sie damit wie folgt einen Aktivierungsschliissel erhalten.

» Offnen Sie auf einem Rechner oder Mobiltelefon mit Internetanschluss die Internetseite

"https://license.gantner.com:8803". Sie kdnnen dazu auch den angezeigten Link anklicken.

o Eswird folgende Seite angezeigt.

license.gantner.com:

Gantner
License Activation

Hardware Id

License code

One time key

Company for which the license was issued

Your name

Request activation code

GANTNER Electronic GmbH, Bundssstr, 12, A-6714 Nuzidera
Tel. 243 5552 83944, info@gantner.com. wuw.gantner com

v1.000

Bild 5.9 - Internetseite fur die Softwareaktivierung

www.gantner.com
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» Geben Sie hier die Hardware Id, den Lizenzcode und den One time key aus dem Relaxx Fenster ein.
» Tragen Sie danach Ihre Firmenbezeichnung ("Company for which the license was issued") und lhren Namen
("Your name") ein. Diese Informationen mussten Sie auch bei der Lizenzerstellung angeben.
» Klicken Sie auf "Request activation code".
o Der Aktivierungscode wird generiert und bei richtiger Eingabe aller Informationen am Bildschirm
angezeigt.
» Geben Sie den Aktivierungscode im Feld "Aktivierungsschliissel" in Relaxx ein und klicken Sie auf "Weiter".

o

5.4.2 Aktivierungsschlissel anfragen, manuelle Eingabe

Wenn der Code korrekt eingegeben wurde, ist Relaxx somit aktiviert.

Diese Art der Softwareaktivierung kdnnen Sie verwenden, wenn Sie den Aktivierungscode besitzen oder direkt bei
Ihrem Vertriebspartner oder GANTNER Electronic GmbH anfragen wollen.

3 Lizenz
ER @ %

Ubersicht Lizenzdetails Lizenz hinzufiigen [Lizenz aktivieren

Lizenz aktivieren

Bitte geben Sie den Aktivierungsschlissel ein um die Anwendung zu aktivieren. Wenn Sie keinen
Aktivierungsschlissel haben, kontaktieren Sie bitte lhren Handler.

Basislizenz = = —

Hardware Id

Aktivierungsschlissel

Zurick

Bild 5.10 - Software aktivieren mittels Aktivierungscode

Die "Basislizenz" und die "Hardware ID" sind in den ersten beiden Feldern in diesem Fenster zu sehen.

>
beiden Felder) ihrem Handler oder GANTNER Electronic GmbH.

o

"Weiter".

o
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Um einen Aktivierungscode zu erhalten tibermitteln Sie bitte die Basislizenz und die Hardware ID (die ersten

Derzeit kdnnen die Aktivierungscodes nur telefonisch Gbermittelt werden.

Nach Erhalt des Aktivierungscodes geben Sie diesen im dritten Feld "Aktivierungscode" ein und klicken Sie auf

Wenn der Code korrekt eingegeben wurde, ist Relaxx somit aktiviert.
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ANHANG: PROTOKOLLEINTRAGE

Folgende Eintrage sind im Ereignisprotokoll von Relaxx (siehe "3.7. Protokolle") mdglich.

f >
o =
= |22 €%
e (0] a () G>.) . q g
Nr. | Name o | oS | @ |Beschreibung Beispiel
0 |- - A C
1 | Schrank Status | Gerat (0] | Das Geréat meldet, dass das Schloss
Geschlossen geschlossen ist
2 | Schrank Status | Gerat (0] | Das Gerat meldet, dass das Schloss geoffnet | GAT Lock 5010 Controller an
Gedffnet ist. NET.Controller M 7000:
Anmerkungen furr Lock Controller 5010:
Wenn ein Datentrager, mit dem ein Schrank
geschlossen wurde, diesen wieder 6ffnen
mochte, fragt der 5010-Controller nicht mehr
bei der Relaxx nach sondern 6ffnet ihn
autonom. Der UID-Datentrager im
Ereignisprotokoll ist fiir dieses Ereignis leer.
Auch die Events 11 "Offnen mit Karte" und 13
"Offnen erlaubt" treten nicht auf.
Wenn der 5010 Controller an einen
NET.Controller M 7000 angeschlossen ist,
sendet dieser das Ereignis erneut (aber mit
der Datentrager-UID) und mit dem Verweis
auf "Buchungseintrag" in den optionalen
Daten aufgrund der autonomen Offnung.
3 | Schrank Status (0] w
Geschlossen
mit Masterkarte
4 | Schrank Status (0] w
Gedffnet mit
Masterkarte
5 | Schrank Status | Geréat (0] C
Alarm
6 | Schrank Status | Gerat (0] w
Deaktiviert
7 | Schrank Status | Geréat A W | Der Controller meldet, dass der Schrank
Blockiert blockiert ist. Der Status ist "offen" aber der
der Bolzen wird noch ins Schloss gedruckt.
Normalerweise ein mechanisches Problem,
der Riegel fahrt nicht richtig in das Schloss,
die Tur passt nicht genau, 0.&. Tur prufen.
8 | Schrank Status | Relaxx | A W | Das in der Relaxx gespeicherte und
Nicht Gefunden zugewiesene Schloss wird nicht am Gerat
gefunden.
10 | SchlieRen mit Gerat (0] | Der Controller fragt bei der Relaxx an, ob der
Karte Benutzer den Schrank mit dem vorgehaltenen
Datentréager schlieBen darf. Typischerweise
geschieht dies durch das Vorhalten eines
Datentrégers an die Antenne des Schlosses.

www.gantner.com
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11 | Offnen mit Gerat Der Controller fragt bei der Relaxx an, ob der
Karte Benutzer den Schrank mit dem vorgehaltenen
Datentréager 6ffnen darf. Typischerweise
geschieht dies durch das Vorhalten eines
Datentrégers an die Antenne des Schlosses.
12 | SchlieRen Relaxx | Relaxx meldet dem Gerét zuriick, dass das
erlaubt SchlieRBen erlaubt ist.
13 | Offnen erlaubt | Relaxx | Relaxx meldet dem Gerét, dass das Offnen
erlaubt ist.
Anmerkungen fur Lock Controller 5010:
Wird nie ausgeldst, da eine giiltige Offnung
von der Steuerung selbststéandig durchgefuhrt
wird, ohne Relaxx zu fragen.
14 | SchlieBen mit w
Masterkarte
erlaubt
15 | Offnen mit W
Masterkarte
erlaubt
16 | SchlieRen nicht | Relaxx W
erlaubt
17 | Offnen nicht Relaxx w
erlaubt
18 | SchlieBen mit Gerat W | Ausloser:
Karte Ein Benutzer versuchte, den Schrank zu
fehlgeschlagen schlieBen, aber der Controller meldet, dass
das Versperren am Schloss nicht erfolgreich
war.
Bemerkungen:
Es wird kein Alarm ausgelost. Entweder
verursacht durch einen Bedienungsfehler (Tur
wurde nicht richtig geschlossen) oder es liegt
ein mechanisches Problem vor --> Giberpriifen
Sie das Schloss. Dieses Ereignis ist fiir
NET.Lock 7000 in Relaxx 2.9.0 oder hoher
verfugbar.
Hinweise zu GAT Lock 5020 (Lock Controller
5010):
"Schrank Status Gedffnet" ist die nachste
erwartete Aktion. Bitte beachten Sie, dass bei
Verbindung mit einem NET.Controller M 7000
dieses Ereignis nicht ausgeldst wird
19 | Offnen mit Gerat w
Karte
fehlgeschlagen
20 | Masterkarte |
geldscht
21 | Masterkarte F
nicht geléscht
22 | Masterkarte |
geladen
23 | Masterkarte F
nicht geladen
24 | Benutzeraktion | Relaxx | Ein Relaxx-Benutzer hat Uber einen Relaxx-
angefragt Client eine Schrankaktion angefragt, z.B.
Schrank 6ffnen oder in den Wartungsmodus
setzen.
25 | Benutzeraktion |
ausgefuhrt
26 | Benutzeraktion F

nicht ausgefihrt
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27 |- (0]
28 | Schrankwartung (@)
zuriickgesetzt
31 | Identifikation Gerat (0]
mit Karte
erhalten
32 | Identifikation Relaxx (0]
mit Karte
abgelehnt
33 | Identifikation Relaxx (0]
mit Karte
erlaubt
34 | Zeitplan Aktion | Relaxx A
in Ausfiihrung
35 | Zeitplan Aktion | Relaxx A
Ausfuihrung
beendet
36 | Net Lock70xx Gerat A
Start Notbetrieb
37 | Net Lock70xx Gerat A
Notbetrieb
beenden
38 Gerat A
39 | Authentifizierung | Relaxx A Ausléser:
abgelehnt. NET.Lock 7000 M Controller ist nicht
Gerat nicht lizenziert.
bereit Kanal vom NET.Lock 7000 M Controller wird
derzeit von Relaxx gestartet.
Relaxx muss die SchlieRfachzusténde eines
bestimmten Subcontrollers aktualisieren.
In allen Fallen werden die Offnungs- und
SchlieBanforderungen vom Controller (wie im
Notbetrieb) und nicht von der Relaxx
verarbeitet.
40 | Verbindung Relaxx | A Verbindung zum Gerét verloren.
verloren
41 | Verbindung Relaxx A Verbindung zum Gerat wiederhergestellt.
wiederher-
gestellt
42 | Berechtigungen A
geladen
43 | Berechtigungen A
nicht geladen
44 | - A
45 | Berechtigungen A
nicht geléscht
46 Relaxx A Der Relaxx Windows Dienst wurde gestartet.
47 Relaxx A Der Relaxx Windows Dienst wurde gestoppt.
48 | Aufgabenaktion | Relaxx A Eine Relaxx Aufgabe wurde gestartet (siehe
Extras -> Aufgaben).
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49

Tausche Karte
in Verwendung

Konfiguration:

SchlieBfachmodus: Wahlschrank /
Berechtigungsliste aktiviert

Ausloser:

Ein Benutzer hat den Schrank geschlossen
und in der Relaxx wird die Datentrager-UID
der zugehdrigen Berechtigung geandert.
Bemerkungen:

Im personlichen, dynamischen oder
reservierbaren SchlieRfachmodus wird kein
Ereignis ausgelost, da die
SchlieRfachberechtigung selbst aktualisiert
wird.

Das Ereignis wird nicht ausgeldst, wenn der
zugehdorige Controller zum Zeitpunkt der
Ausfuhrung der Aktion nicht gestartet wurde.
Wenn die Steuerung zum Zeitpunkt des
Sendens des Befehls nicht erreichbar war,
gibt es keinen Mechanismus, der die
resultierende Inkonsistenz automatisch
behebt.

Optional Data:

Card UID 3897729132 replaced
by 2337370869 in locker 1
Office NorthA b3c84b3e-e95d-
4e75-a462-776d50280f47

50

Mail gesendet

Relaxx

Relaxx hat eine E-Mail-Benachrichtigung
versandt. Diese konnen in den allgemeinen
Einstellungen konfiguriert werden.

51

Manipulation
entdeckt

Gerat

52

Schrankstatus
inkonsistent

Relaxx

Ausloser:

Der Controller sendet eine unerwartete
Anforderung, die in der Regel ein Indikator
dafir ist, dass die Schlosszustéande von
Relaxx und Controller nicht synchron sind:
das Schloss hat in Relaxx den Status
"geschlossen", aber der Controller fordert "10
Close With Card" an.

der Schrank hat in Relaxx den Status "offen",
aber der Controller fordert "11 Offnen mit
Karte" an.

Bemerkungen:

verfugbar ab Relaxx 2.7.0 oder héher

Sie kénnen "Gerat synchronisieren"
verwenden, um die Aktualisierung des
aktuellen Schlossstatus zu erzwingen.

Optional Data:

Current locker state: Open /
Controller requesting: Open
locker

Current locker state: Closed /
Controller requesting: Close

53

Schloss
Uberspannung
entdeckt

Gerat

Tritt auf, wenn ein Uberstrom erkannt wurde
(funktioniert nur bei NetLock).

54

Unterbrochene
Verkabelung
behoben

Gerat

Tritt auf, wenn alle Kabel wieder
angeschlossen sind (funktioniert nur bei
NetLock).

55

Unterbrochene
Verkabelung
erkannt

Gerat

Ein Manipulationsereignis wird erzeugt, wenn:

- das Netzwerkkabel abgesteckt wurde

- die Verbindung zu einem Subcontroller
ausfallt

- die Stromzufuhr zu einem Subcontroller
entfernt wurde

- ein Schloss abgesteckt wurde

56

Aktivitat

Relaxx

Protokolliert die wichtigsten Anderungen an
der Konfiguration. Dazu gehdren wichtige
Anwendungseinstellungen,
sicherheitsrelevante Anderungen an
Berechtigungen und geplante Aufgaben.
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57 | Offnen mit Relaxx
System/Wartun
gskarte erlaubt
58 | Offnen mit Relaxx
System/Wartun
gskarte nicht
erlaubt
59 | SchlieRen mit Relaxx
System/Wartun
gskarte erlaubt
60 | #NV Relaxx
61 | #NV Geréat
62 | #NV Geréat
63 | Login Relaxx Wenn ein Benutzer versucht hat sich mit
fehlgeschlagen falschen Zugangsdaten zu authentifizieren
Uber:
- REST API
- JSON Interface
- Relaxx Configurator (Desktop)
- Relaxx WEB
Ab Relaxx 2019
64 | Schrank wurde Ab Relaxx 2020
durch Schalter
gedffnet
65 | Aktivierungs- Wenn ein Schrankbenutzer den
code verwendet Aktivierungscode verwendet hat, um ein
Passwort zu erstellen.
66 | Passwort Wenn Schrankbenutzer ihre Passworter
geandert andern, z. B. tber LockPal
67 | Berechtigung Wenn ein Relaxx-Benutzer die Details einer
hinzugefigt Berechtigung geéndert, eine Schrank-
oder aktualisiert berechtigung hinzugefiigt oder geléscht hat.
68 | Berechtigung Wenn eine Berechtigung geldscht wurde.
geldscht
69 | Schrank- Relaxx Ab Relaxx 2020
berechtigung
synchronisiert
70 | Alle Schrank- Relaxx Ab Relaxx 2020
berechtigungen
geldscht
71 | Fehlerim Syn- Ab Relaxx 2020
chronisierungs-
dienst fiir die
Schrank-
berechtigung
72 | Losche Wenn ein GT7 Access als Checkout-Gerat
Berechtigung konfiguriert ist, das komplette Berechtigungen
durch Checkout lI6schen soll, und ein Datentrager am GT7
Access verwendet wird, wird die
Berechtigung geldscht.
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73 | Losche Wenn ein GT7 Access als Checkout-Gerat
Schrank- konfiguriert ist, das Schrankberechtigungen
berechtigung lI6schen soll, und ein Datentrager am GT7
durch Checkout Access verwendet wird, werden die

Schrankberechtigungen in den konfigurierten
Schrankgruppen geldscht.

74 | Losche Gerat Ab Relaxx 2020
Schrankberech-
tigung durch
Central Locker
Terminal
#NV Relaxx Dieses Ereignis wird erzeugt, wenn die

Lizenzen fir "managed locks" nicht
ausreichend sind in Relaxx.
Ab Relaxx 2019

107 | Zutritts Gerat

7 | Terminal Tur
geoffnet

107 | Zutritts Geréat

8 | Terminal Tur
nicht geoffnet

Event Kategorie:

- A
-0

Administration
Operativ

Event Schweregrad:

-1
- w
- F
- K

Tabelle 6.1 - Protokolleintrage Ubersicht

Information
Warnung
Fehler
Kritisch

Hinweis:

Dieses Handbuch ist giiltig ab 25. August 2023. Anderungen und Ergéanzungen

dieses Handbuchs sind jederzeit ohne Vorankundigung mdglich!

Informationen in diesem Handbuch beziehen sich auf die Version 7.4.0 der Relaxx Software.

HB_RELAXX--Bedienung-DE_74

www.gantner.com






/¥

! Osterreich/Hauptsitz “
Ahmedabad/Indien
Los Angeles/USA
London/GB Bochum/Deutschland Sydney/Australien

Ypern/Belgien ; ;
P g Worbt/Deutsehilari Houten/Niederlande Dubai/V.AE.

GANTNER ist in Uber 60 Landern weltweit tétig. Besuchen Sie uns unter: www.gantner.com

Niiziders, Osterreich Houten, Niederlande Sydney, Australien
info@gantner.com info@gantner.nl info-aus@gantner.com

London, GB Bochum, Deutschland Los Angeles, USA
info-uk@gantner.com info-de@gantner.com info-us@gantner.com

Ypern, Belgien Dubai, Mittlerer Osten Ahmedabad, Indien
info@gantner.be info-me@gantner.com info@gantnerticketing.com

Aktuelle Kontaktdaten: www.gantner.com/locations

Artikel-Nr.: 1103789 www.gantner.com




	1 EINLEITUNG
	1.1 Zu diesem Handbuch
	1.2 Formatierungen
	1.3 Allgemeine Informationen
	1.4 Begriffsdefinitionen

	2 ALLGEMEINE PROGRAMMEINSTELLUNGEN
	2.1 Anmeldung
	2.2 Programmeinstellungen
	2.2.1 Einstellungsseite "Allgemein"
	2.2.2 Einstellungsseite "Alarm"
	2.2.3 Einstellungsseite "Geräte"
	2.2.4 Einstellungsseite "Kartenleser"
	2.2.5 Einstellungsseite "Datenbank"
	2.2.6 Einstellungsseite "Berechtigungen"
	2.2.7 Einstellungsseite "Wartung"
	2.2.8 Einstellungsseite "Reservierungen"
	2.2.9 Einstellungsseite "Benachrichtigungen"
	2.2.10 Einstellungsseite "Benutzer"
	2.2.11 Einstellungsseite "Erweitert"


	3 BEDIENUNG
	3.1 Programmfensterelemente
	3.2 Geräte und Anlage konfigurieren
	3.2.1 Kommunikationskanäle
	3.2.2 Einrichten der Hardwarestruktur
	3.2.3 Geräteeinstellungen bearbeiten
	3.2.4 GAT NET.Controller M 7020 Modus festlegen (Online / Offline)
	3.2.5 Konfigurationskonflikte durch geänderte Hardwarekomponenten lösen
	3.2.6 GAT NET.Controller M 70x0 durch G7 Main Controller ersetzen
	3.2.7 Einrichten der Organisationsansicht

	3.3 Schranksystem und GANTNER Geräte bedienen/überwachen
	3.3.1 Dashboard
	3.3.2 Aktionen für die Organisationsansicht
	3.3.3 Schrankgruppenaktionen
	3.3.4 Schrankaktionen
	3.3.5 Kanalaktionen
	3.3.6 Filter und Schrankstatistiken
	3.3.7 Farblegende
	3.3.8 Schrankeigenschaften
	3.3.9 Schrankberechtigungen

	3.4 Besucher bzw. Datenträger verwalten (Berechtigungsliste)
	3.4.1 Übersicht der Schrankmodi
	3.4.2 Berechtigungsliste aktivieren oder deaktivieren
	3.4.3 Berechtigungsliste durchsuchen
	3.4.4 Berechtigungsliste bearbeiten (neuen Datenträger hinzufügen, Datenträger löschen)
	3.4.5 Berechtigungsgruppen an Datenträger zuweisen
	3.4.6 Mietschränke oder Dynamische Schränke zuweisen
	3.4.7 Datenträger lesen und schreiben
	3.4.8 Berechtigungsgruppen
	3.4.9 Zutrittsberechtigungen

	3.5 Schrankreservierungen
	3.5.1 Neue Schrankreservierung hinzufügen
	3.5.2 Reservierungseinstellungen

	3.6 Zeitplanungen
	3.6.1 Historie des Zeitplaners bereinigen
	3.6.2 Eine neue Aktion planen
	3.6.3 Aktionen für die Zeitplanung

	3.7 Protokolle
	3.8 Berichte
	3.9 Extrafunktionen
	3.9.1 Import-Definitionen
	3.9.2 Import von Schrankbenutzern aus dem Active Directory
	3.9.3 Firmware Aktualisierungen der Geräte
	3.9.4 Aufgabenplanung
	3.9.5 Verbundene Schränke
	3.9.6 Handbuch
	3.9.7 Teamviewer
	3.9.8 Diagnose
	3.9.9 Allgemeine Rückmeldungen (Ihr Feedback)
	3.9.10 Einen Fehler melden
	3.9.11 Allgemeine Anregung
	3.9.12 Vorschlag für neue Funktion

	3.10 Behandlung von Alarmen
	3.10.1 Alarmanzeige
	3.10.2 Alarmquittierung
	3.10.3 Relaxx AlarmViewer

	3.11 Ferngesteuerte Schrankbedienung über Mobilgerät (REST API)

	4 BERECHTIGUNGS-MANAGEMENT
	4.1 Funktionsblöcke
	4.2 Rollenverwaltung
	4.3  Benutzerverwaltung
	4.3.1 Active Directory
	4.3.2 SAML 2 Konfiguration für Single-Sign-On in Relaxx Web UI 2
	4.3.3 Standard-Benutzer


	5 LIZENZVERWALTUNG
	5.1 Lizenzübersicht
	5.2 Lizenzdetails
	5.3 Lizenz hinzufügen
	5.4 Produktaktivierung
	5.4.1 Autonome Aktivierung via Internet
	5.4.2 Aktivierungsschlüssel anfragen, manuelle Eingabe


	6 Anhang: Protokolleinträge

